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50 Meilen Gebiet erobert. 


Schnelle Offenfive am Schiwarzen 
Meer, wo die Miujjen weichen. 


Rufen vor Halicz zurüdgeichlagen. 


Weliefert bon der „Aflostirten Preite” und den „United Brek Aflociationd”.) 

Berlin, 9. September. Deutjdhe Sriegsforreipondenten beridjteten 
heute, deutidhe und bulgarijdie Truppen fjeien weiter als 50 Meilen in Nu- 
mänien bei ihren Internehmungen entlang der Küfte des Schwarzen 
Meeres vorgerüdt. 

Berlin, 9. Scpt., uber Yondon. Die deutidıe Heeresleitung berichtet 
hente von den vitlihen Fronten, wie folgt: 

Front des Prinzen Yepold ijt midhts zu berichten. 

„In Galizien wurden an der runt des Grzherzogs Ntarl wiederholte 
Angriffe der Aufjen wijchen der Zlota Yipa und dem Dniejter zuriidgeivor- 
fen. Die Nuifen wwurden aus einigen Gräben, in die fie eingedrungen waren, 
durd; Gegenangriffe vertrieben, und an jenem Teile der front, an dem die 
türfiijchen Truppen ftehen, von diefen weit über ihren Angriffspunft ver- 
jagt. Mehr als taujend Gefangene und mehrere Mafdhinengeruehre wurden 
cingebradt. 


„Bon der 


„sn den Sarpathen haben die Aujien nroße Mailen nenen Shpot und 
Turna Watra gewsrfen. Vor deren Drudf gingen wir, nordweitlich von 
“apıl, eftwas zurüd. 

Anf dem Balfan waren erneute Angriffe der Feinde in der Nähe von 
Sobrie ohne Erfolg.“ 

Die Numänen verbrennen in der Dobrudida auf dem Witdzune alle 

‘rer und mißhandeln die bulgariihen Gimwohmer. 

Bufareit, 9. Scptember. Es wurde halbamtlic mitgeteilt, daf jich jett 
.edentende rumänische Truppenmajien zum nemeinichaftlihen Handeln mit 
wliihen Streitfraften in der Dobrudicha vereint haben. Ein weiteres ZJu- 


verteidigen ift, und weil dem Feinde dort auch große Truppenmajien zur | 
Lerfügung ſtehen. Militäriſche Sachverſtändige ſind aber der Anſicht, daft, 
cr Feind nicht aeniinend Truppen über die Donau werfen fann, um genen 
ıfareft dorzurüden. 


Die Numanen waren nad viertagigem heldenhaftem Widerjtand, und 


ı ihnen eine vierfahe Mebermact gegenüberjtand, aenötigt, Tutrafan zu |fontein werden zwei Buren, van ber 


nad) dem Kriensichanplas in Mazedonien. 
ückgehen mag jedoch nötig ſein, weil das Gelände in der Dobrudſcha ſchuer ————— ———— —— 


KleineKriegsnachrichten 


Neuer Burenanfitand geplant. 
Kapftadt, 9. Sept. In Bloem— 
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leine Anzeigen in der 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
‚651 auf der 8. und 9 
Seite veröffentlicht. 
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Morden eigene Landsleute, | 
Berlin, 9. Sept. Funtendepefche. | 
Im Auguſt purden im beſetzten Gebiet | 
Belgiens und Frankreichs durch feind— 
liche Flieger und feindliche Artillerie 
31 Maänner, 27 Frauen und 17 Kin— 
der getötet, ferner 52 Männer, 
Frauen und 30 Kinder verwundet; ſeit 
September 1915 find in denfelben Ge: | 
'hieten allein 1963 Zivilverfonen durd) 
|hritifeye und franzöfiiche Fliegerbom- 
|ben getötet worden. 
Beſtraftes loſes Maul. 


Wien, 9. Sept. Botſchafter Pen— 
field hat die Begnadigung der auf den 
Gütern des Fürſten Hohenlohe tätigen 
engliſchen Gouvernannte, Frl. Ida 
Blackmore, erwirkt. 
daß die Deutſchen 
müßten, und hatte 
fängnis erhalten. 

FSrauen im Wiener Verkehrsdienſt. 

Wien, 9. Sept. Ueber 5000 Frauen 
und Mädchen ſind hier jetzt auf den 
Straßenbahnwagen tätig; von den 
12,000 männlichen Bedienſteten 
10,500 ins Feld gezogen. Nachts wer— 
den die Straßenbahnwagen jetzt zum 
Kohlen- und Waarentransport ver— 
wendet, da Kraftwagen und 
Pferde ſelten geworden ſind. 


Fauſtdicke Lügen und etwas Wahrheit. 
London, 9. Sept. Aus Rom wird 
gemeldet, daß Beliner Zeitungen die 


vernichtet werden 
acht Monate Ge— 


Möglichkeit der Verkürzung der weſt- 


lichen Schlachtlinie erörtern, was den 


Ernſt der militäriſchen Lage beweiſe 


nud als Vorbereitung des deutſchen 
Volkes auf die Räumung von Frank— 
reich und Belgien aufgefaßt wird. 

Felmarſchall von Hindenburg, der 
Chef des deutſchen Generalſtabes, be— 
ſucht in Begleitung des deutſchen 
Kronprinzen die Stellungen an den 
verſchiedenen Fronten im Weſten. 

Von Verdun ſollen 54,000 Mann 
deutſche Truppen an der rumäniſchen 
Grenze eingetroffen ſein, wie der 
„Exchange Telegraph“ aus Petersburg 
meldet. 

Die deutſche Lebensmittelfürſorge. 


’ 


das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe erhal— 
ten. 

Waſhington, 9. Sept. Der Ameri— 
kaner Joſeph Morin war unter der ge— 
retteten Mannſchaft des auf der Höhe Eſſen, 9. Sept. Sekretär Hegerwald 
bon Hull am 3. September geſunke- von Baron Batockis Reichsnahrungs— 
nen britiſchen Dampfers „Rievaulx fürſorgeamt ſchilderte hier in einer 


bergeben. Das Geſchützfeuer der Deutſchen war jo gewaltig, daß es in dem Merwe und Schonken, wegen Hochver- Abbey“;, Konſul Hathaway in Hull! Volfsverfammlung die Pläne jenes 


> Meilen entiernten Bukareſt achört werden Fonnte, trrsdem blich die | 
scvölferung der Hanptitadt vollig ruhin, als fie den Fall von Tutrafan | 
rfuhr. Der dentich-bulgariiche Sieg wird als unbedeutend im Vergleich mit | 
ı rumäniichen Erfolgen an der ungarischen Grenze erachtet, 

Der Kampf im Dobrudichn-Gelände hat jich jet zu einer Schladt in 
acr Breite von nahezu 100 Meilen entwidelt. Der Feind dringt jett oitlich 
ı Intrafan vor, nm den Verjudh zu madıen, die Numanen und Nuiien | 
u FHidöftlichen Teil der Tobrudicha abzujdhneiden uud zum Nüdzig über | 
Donau zu zwingen. 


n 


—P 


In Transſylvanien rücken die Rumänen nach dreitägigen Kämpfen im 


'orden, in denen der öſterreichiſche Widerſtand endgiltig gebrochen wurde, ſucher und — — — verriet den Vor⸗ 


ſieder weiter vor; die rumäniſche Vorhut befindet ſich bereits 30 Meilen 
on der rumäniſchen Grenze. 

Amſterdam, 9. Sept. Kaiſer Wilhelm will nach Bulgarien reiſen und 
‚ın bulgarischen und deutichen Berehlshaber, welche die rumänische Feitung 
Zutrafan nahmen, danfen, 


Die 


Sondon, 9. Scptember. „Kölniſche Zeitung“ erinnert daran, dat 
ion Moltfe Turtufat al3 den geeignetiten Bunft für einen Donauübergang 
bezeichnete habe, fie folgert aber au3 dem Warffenerfolg nicht, das der Wor- 
narfh auf Bufareit jekt notwendigerweife angetreten werden muß. 

Die „Kölniihe Volkszeitung“ jchreikt: 

„Den Numänen und Nafien bleibt jegt diefer Donauübergang für 
sumer bverichloffen. Die Eroberung der Feitung ijt ein bedeutender Sieg, 
AAbſt wenn man die Möglichkeit weiterer Erfolge nicht in Erwägung zieht.“ 

London, 9. 
am Porianfce fort. An der Struma bat die britifche Artillerie eine Batterie 
des Heindes, die die Orljad-Brüde beichot, zum Schweigen gebradt. 
tetlungen des Yeindes wurden zeriprengt. 

Paris, 9. September. An der Balfanfront habe die Serben am 
Dftrowofee einen Angriff gemadt und eimen Hügel nad) heftigem Kampf 
befett. 


— 


rats prozeſſirt. Sie hatten einen neuen 


Aufſtand anzetteln wollen und Ges | Seefeute feien ertrunfen. Der Konſul teln der Käufer, Sammlung der Kar- des 


neral de Wet um ſeine Mitwirkung er— 
ſucht, ihm auch die Namen mehrerer 
Generäle und das Vorhandenſein von 
Muniticns: und Waffenlagern mitges 
teilt. De Wet, welcher den legten Auf- 
ftand geleitet hatte und deshalb jehwer 
bejtraft worden war, warnte feine Be: 


berichtet, daß das Schiff wahrfchein | Amtes zur Steuerung der Not, darun- 
li auf eine Mine gejtoßen jet; aiwetiter eine Preisffalg, je nach den Mit: 


| berichtet ferner, daß lein —— | MIRB: Gemüfe- und Spätobfternte 

lauf den am 2., bezw. 5., berjen en /und Regelung der Preife, auch ftellte 

Dampfern „Fatmatyn —— bei er eine Herabſetzung der Fleiſchpreiſe 

Yarmouth, und „Ville D’Oran”, HaBe Tun die Erhöhung der Portionen für 

'zöfifch, bet Scarborough war.  Schiwerarbeitende in Ausficht. 

Schwediſche Gefangenenfürſorge. Bei Entflohen. 

— — — — etersburg, 9. Sept. über London 
Stodholm, 9. Sept. Das Schwe— ; z 

la; : Kreuz hat Vorkehrungen General Korniloff, früher Komman- 

difche Note Streug be hrung beur ber 48. ruffifchen Divifion, der 


|. . j i indli— 

getroffen, um taufend in ven feindliz |. s — — 
BR trankte öfter m Mat 1915 in Galizien in öfter: 
hen Gefangenenlagern erfr reihifhe Gefangenfhaft geriet, ift 


. 


in! 
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ſind 


auch⸗ 


| a 28. Zahegang— Nr. 15 
Kleinkrieg im Weiten. 
Deutſche erobern einige Schützen— 
gräben zurück. 

Starkes Artilleriefeuer. 


(Seliefert von der „Altoziirten Breife“ und den „Untied Brei Uflocrattions“,) 
| Berlin, 9. Sept., über London. Der amtliche Bericht des deutichen 


Sie batte erklärt, Generalitabs lautet heute wie folgt: 


„Die engliidfranzöjiihen Infanterieangriffe an der Summe haben 
während des Tages nadjgelajjen. Ein engliiher Verfuch, genen das Fon« 
renur-Wäldchen vorzudringen, war geradejo ergebniflos, wie Nadhtangriffe 
| der sranzojen gegen den Abicdhnitt von Berny Denieconrt. Wir jünberten 
| einige Stellungen, die früher teilweife in den Belit der Feinde geraten 
| waren, vollitändig von diejen. 
| Raris, 9. September. Der amtliche Striegsberidht von heute Mittag 
| meldet den Gewinn eines Eleinen Gebölzes und, ganz allgemein, die Zurüd- 
| weilung deutjcher Angriffe im Abjchnitt von Verdun. 

Berichte ans verjchiedenen Abjchnitten der Front an der Somme ftim- 
ı men darin überein, heißt es im heutigen amtlichen Vericht, „dal der Feind 
| während jeines legten Angriffs jchwere Verlujte erlitten und beträchtliche 
Berbindumgsgräben und den 
September 100 Offiziere und 


| Mengen toter Deuticher in Schiigen- und 
| Rıurheitellen gefunden und dah feit dem 3. 
| 7,600 Mann gefangen genommen wurden. 
| „m rechten fer der Maas, VBerdun, dauert in der Gegend bon 
Fleury, Vaux-Chapitre und Chenois der Geſchützkampf in heftigſter Weiſe 
an. Im zwei Uhr Nachmittags griff der Feind unjere am 6. September er— 
| oberten Stellungen im Walde von Vaur-Chapitre an, unfer Trommelfener 
| vereitelte aber den Angriff. Die Nadıt verlief auf den itbrigen Teilen der 
Front ziemlich ruhig. 


„Trotz ſtarken Windes hat in der verfloſſenen Nacht 


eines unſerer 
Flugzeuggeſchwader 24 Bomben auf die Bahnhöfe Etain, Conflans und mi— 
litäriſche Anlagen in Rombach geworfen.“ 


| Yondon, 9. Sept. 


sm Hochmwalde an der Somme haben in der ver» 
floſſenen Nacht nach ſchwerem Kampf die Briten einen deutſchen Graben 
erobert, meldet heute der britiſche Bericht; dieſer lautet wie folgt: 
| „sn der verflojienen Nacht fanden im Sochwald heftige Kampfe, 
| Mann gegen Mann, jtatt; wir eroberten einen deutjichen Graben und nah. 
| men zwei Offiziere und neunzehn Mann (Bayern) gefangen; der Feind er» 
| litt dabei ſchwere Berluite, 
„Segen unfere Front nördlih don Bozieres und in der Nahbarichaft 
Landgutes Mouquet was das feindliche Geichüßgfener beträchtlich; 
\ihwache feindliche Snfanterieangriffe wurden ohne Mühe zuricdgejchlagen. 
Eine gegen Conrvelette vorgehende feindliche Abteilung wurde durch unier 
Feuer zum Salten gebracht. 
| „Unfere Truppen madıten in der Nähe von Arras, der Sohengzollern- 
'Nedonte und nördlich von Neuve Chapelle mehrere erfolgreiche Handſtreiche 
und machten in den feindlichen Gräben mehrere Gefangene.“ 


— ———— —— —— — 


men — — — — 
| 


Uns der Bundeshauptitadt. Die YFlottenübung von 2500 ?Trrei= 
be- 


Schtember. An der Balfanfront dauern Artilleriefänmpfe | 


Ab⸗ 


reichiſche und ruſſiſche Soldaten 
Troſeneß, Schweden, unterzubringen, 
damit ſie geneſen können; die erſten 
werden im November erwartet. 
Allerlei von den Gelben, 


Graf Kato, bei 


fall an die Kapregierung (Wenn 
Legteres wahr it! Anm, d. Reb.). 

Grose Zeihnungen auf Striegsanleibe, | 

| 


Berlin, 9. Sept., TFunfendepefche. | 


. * m re ai fjo, 9. Sept. 
Geſtern find für die fünfte deuiſche aprG bes J Minifter- des 


Kriegsanleihe acht große Einzelzeich- gr swärtigen, fagte im einer Der: 
nungen im Gejammtbetrag von 61 fammlung der Negierungsparteien zut 
Millionen Mark eingegangen. Feier des Bündniſſes mit Rußland, 
Köln, 9. Sept. Der Erzbiſchof hat daß einige japaniſche Staatsmänner 
im „Kirchlichen Anzeiger“ die Kirchen- für ſtrenge Neutroliät eingetreten 
behörden angewielen, alle Kir- wären, glücklicherweiſe ſei aber Okuma 
Hergelder in der neuen! am Ruder gewejen umd diejer jet auf 
|Kriegsanleiheranzulegen, dieſeite derAllirten getreten, worauf 
und die Geiftlichteit ermahnt, allen Jgpan Deutſchland Thngtau ent 
Gläubigen dringent ans Herz zu le rifler und bei ber Yerftörung deutſcher 
gen, beizuſteuern, weil dies zur fieg⸗ Kriegsſchiffe m er ange u 
reichen Beendigung des Krieges noi- Indiſchen er habe. r oo 
wendig fei. | Japan geographi] nich ſo weit von 
Deutſchland, ſo würde es wirkſamer 

Munition wird ihnen knapp! ſich am Kriege habe beteiligen können. 
London, 9. Sept. Die britiſchen und (Weshalb hilft es denn nicht den Ver: 
franzöſiſchen Kriegs-und Munitions- bündeten?) Japan habe bei Ausbruch 


> oo; ' „. |minifter haben, mie amtlich aqemelbet 
‘Setersburg, 9. Septeniber. as ruſſiſche Kriegshaup "tier beröf: minif REITER ee 9 S : 
q p c ſiſch gshauptquartier veröf toird, fi) in Paris über die wir— 


tentlichte heute folgende Mitteilungen: |tunggvollfte Anwendung der dereinig- 

Auf dem faufafiihen Kriegsihauplag wird beim Dorfe Mgnott fhwer |ten britifchen und franzöfifchen mili: 
gefampft. tärifchen Hilfsmittel geeinigt und find 

Ruffiihe Torpedoboote bombardirten den rumantichen Hafen Valtyik zu befriedigenden Schlüſſen über die 
am Schwarzen Meer und verſenkten 21 mit Brot beladene Schiffe. Pe gelangt. 

Berlin, 9. September. Funkentelegraphiſch. Der öſterreich-ungariſche Tätigkeit deuticher Flieger. 
amtliche Striegsbericht vom 6. September meldet erneuerte, aber vergeblich! Berlin, 9. Sept., über London. Die 
Angriffe der Rufieninden Karpatben, die, abaeiehen von Heinen | Kpniralität machte heute folgendes be= 
itellenweijen Vorteilen, feinen Schritt in ihrem Vormarfcdh weite ge 6 ebene: Kata ie 
m ee ö — ’ —— au — Bomben auf feind— 

Oeſtlich von Zloczow, 40 Meilen von Lemberg, verſuchten die Ruſſen liche Seeſtreitkräfte auf der Höhe von 
nach heftiger Artillerievorbereitung anzugreifen, 
öſterreichiſchen Artillerie zurückgeſchlagen. 


FR 
J 
ne 


— 
— 


— 


wurden aber von der Arensburg in der Bucht vor Riga ge— 


Ruſſen hätten in den Karpathen bei Erſtürmung mehrerer Höhen 500 Ge— Pr. 3 hat 
fangene gemadt und eine GebirgSbatterie von einigen Kanonen, die in eine | 75 unlene — — = 
Schlucht geworfen worden waren, erobert, bear Menae Bomben u Er: 
Im Narajumfafluz kämpfen deutfhe und türfiihe Truppen hart- folge auf bie ruffifche Fliegerhalle in 
nadig, um Dalicz zu Schügen, "Ihre Gegenangriffe wurden jedod zuricd- |Runer an der Bucht von Riga gevor- 
gewieſen. fen. 
| „Am 7. September bejchoß ein ruf= 
fifches Kanonenboot ohne Erfolg die 
Inordfurländifche Küfte; e$ murde von 
Marinefliegern verfolgt und mit Bom= 
ben belegt, 


Brudermord, 


|Wieder ein GChicagoer .mordet. 
Zm Laufe eines Streites, der we: | ar ng un Der 30jäh: 
gen Geldangelegenbeiten entbrannt | 1,9%, h u Wbite — — 
Boa, «PROBEN Den Bögknige Fare Fluffes mit —59 en —288 % er gleihen Tage imurbe ber ol- 
bige Harcy Temple feinen Bruder |4o4 auf ae Er Nähe n 1, | Tänbifgje Dampfer „Niobe“ mit Kon= 
Ribert in deffen Wohnung, Nr. 3424 9 = ! fe buch ei a en bon unferen Schiffen in der 
Dearborn Straße, durd) einen Schuß in Milan m affenbud einer Bank | Rordiee beihlagnapmt.“ 
ins Herz. Der Brudermörder konnte | r i Auch der morwegiihe Dampfer 
bisher noch nicht dingfeft gemadt! — Einfilbige Wörter. — Lehrer: |„Diio“ ift verfenft worden; Niemand 
merden. hm ze. einfilbigen ze bat man | umgefommen, 
—  — ven Mund nur einmal zu öffnen; , Sept. * „Kurier“ 
— Räuber in Kraftwagen ermorde- | Adolph, nenne mir alfo einfilbige ee 5* en 
:ten heute bei St. Elaitöpille, Ohio, | Wörter! — Mdolph: Mleine Kartof- | don bernichteten Zeppelins Kapt. 
Schramm war, ein geborener Hamel- 


Lee Ranlin, Superintendenten der | feln. 
ilorence-Sohlengrube, und entfamen | ner. Er hatte für verſchiedene Flüge 
über Nancy, Duntirf und England 


mit.dem Lohngelte, $10,000. | Zefet die „Bonntagpon“ 


des Krieges Rufland auch beruhigt, 
fo daß es feine ftbirifche Grenze von 
'Iruppen entblößen fonnte. 

\ Der Verband der japanifchen Han- 
‚deläfammern hat im llgemeinen bie 


‚Beihlüffe des Parifer 5 


'entflohen und bereits in Bufareft ein- 
'getroffen. Er bemerfitelfigte feine 
Flucht dur Ungarn, indem er fi 
am Tage verborgen hielt und Nachts 
| marfchirte. 

| Ruſſiſches Sittenbild. 

| Berlin, 9, Sept., Funkendepeſche. 
Ueber Stodholm trifft hier die Nach- 
‚richt von furchtbar blutigen Auftritten 


jein, deren Anlaß das Zurüdlaffen | 


‚eined gejüllten Vermwundetenzuges ohne 
‚jegliches Pfleger und Xerzteperfonal 
‚in Mosfar war. Die Truppen eis 
‚gerten Jich, auf die Menge zu Schießen, 
'und dann fam e3 zum Kampf zwischen 
Polizei und Publikum. 

| Merkwürdige Geichichte. 

' London, 9. Gept. Hauptmann 
Kumed warf fich auf eine Bombe, um 
fie zu erftiden und feine fieben fchla- 
;fenden Kameraden zu retten. Er wurde 
in die Luft gefchleudert, fein Stahlfor- 
'fett rettete ihn aber vor dem Tode; 
‚auch feine Jieben Kameraden Teben 
noch. 

‚Väterhens Milde: 120 aus Zehntau— 
| jenden, degnadigt. 


} 
| 
| 


I 
| 


‘eine Menge politifcher 


| Erbitterung über den Raub de Handelß. 
Es Präſident ſpricht zu —S 

lerinnen. | 

Waihington, 9. Sept. Erjt jegt ift 
bier der Wortlaut der in den tabel- 
depejchen zugeitugten Rede des britt- 
ſchen Kriegsſekretärs Lloyd George 
vor dem Unterhauſe eingetroffen; in 
dieſer erklärte er offen, daß „die in 
der beſchlagnahmten Poſt erlangte 
Auskunft über geichäftliche Vezie- 
|hungen den zujtändigen Behörden be- 
hufs Verwendung, wie es das betref— 
fende Amt für prattiſch halten mag, 
mitgeteilt wird, wozu die Regierung 
ein vollſtändiges Recht hat.“ 
Staatsſekretär Lanſing wußte be— 
reits davon und deutete an, daß die 
Regierung einen neuen ſcharfen Pro— 
teſt nach London ſenden werde. 

Aus London wird ferner eine 
Aeuberung des Miniſters für den 
Kriegshandel, Lord Robert Ceeil, be— 
richtet, ponadı Großbritannien 
ſchwerlich auf Erſuchen 


Präſident Wilſon beglückwünſchte! 


erklärt; die Bundesgenoſſen ſollten auf Grund von Gerichtsprozeffen in in Atlantic City geſtern Abend den 
‚einander duch Zollverträge helfen, ihre | den Iegten zchn Nahren Verbannte Kongreß der Stimmrechtlerinnen zu 


‚natürlichen Hilfsquellen einander abs 
'gabenfrei zugängig machen. 

Japan mwird in der Mandfchurei und 
im eigentlihen China je eine Bant 
gründen und dazu auc chinefifche Ka= 
pitaliften einladen; diefe follen ein 
Drittel des Direftorentats bilden. Die 


in Ausficht. 
| Freie Donanichiifahrt. 


| Berlin, 9. Sept. Die in Bubapeft 
Itagenden Dertreter ber vier Mittel 
\mäcdhte haben befchloffen, die freie 
|Sciffakrt auf der Donau durch Aus- 
bau des Strombett3 möglichft zu er- 
|meitern und die Abgaben zu erniebri- 
gen; audh murbe ein biesbezüglicher 
Vertrag ausgearbeitet. 
Ein Tauſendſaſſa. 


Yokohama, 9. Sept. Hermann 
MWohlerz, ein feit drei Kahren hier an= 
fäfiger Deutfcher, ift ausgeiwiefen wor— 
den, meil er zwifchen Japan, England 
und den Ber. Staaten Miftrauen zu 
erzeugen berfuchte und an die Regie: 
rung in Wafhington beunruhigende 
Briefe fchickte, auch einen jungen ame— 
rifanifchen Seemann veranlaßte, gele- 
gentlich der lebten 4. Yulifeier die ja- 
panijche und britifche Yahne, die fich 
um das Sternenbanner (ſchlangen, 
herunterzureißen; der Seemann kam 
bor ein Krieosgericht. 


ſind bereits begnadigt worden. 


— —ñ— a — e — 


| Begnadigt. 


| George serupfı braucht das Salgengeritit 
| nicht zu beiteigen. 
Gouverneur Dunne 


wandelte 


worfen. Bei Zevel wurde ein feind⸗ japaniſche Regierung ſtellt dem von ihr heute auf dem Gnadenwege die 
Petersburg, 9. September. Der ruſſiſche Kriegsbericht behauptet, die liches Flugzeug zum Landen gezwun- qusgehenden Unternehmen Kapitalien über 


i Beorge Srupfa verhängte 
| Todesitrafe in Zuchthausitrafe f 
Lebenszeit um. Krupta, der im Früh— 
jahr hier ſeine Frau mit einem Beil 
erſchlagen hat, wurde von Richter Bro— 
thers dazu verurteilt, am 23. Juni 
‚durh den Strang vom LKeben zum 
Tode gebracht zu werden. Gein Pro- 


zeß, ber je in Coof County zu verzeich- 
nen war. 

Seine Verteidiger plaidirten heute 
vor Gouverneur Dunne dafür, daf 
Krupfa nur ivegen Totjchlags be- 
jtraft werden follte, Vertreter der 
Staatsanwaltichaft drangen darauf, 
daß das von den Geichworenen ge: 
fällte Urteil auch volljtreft werde. 
Gouverneur Dunne erklärte, es jei 
zweifellos, dab der Angeklagte nicht 
die Vergünftigungen genofjen habe, 
die ihm das Gejet gewährleifte, und 
deshalb begnadigte er ihn zu Zucht: 
hausitrafe auf Lebenszeit, die Be- 
gnadigungsbehörde möge fpäterhin 
vielleicht noch ein Nebriges tum. 


auf! 


Ineninduftrie aufzubauen, 
‚mie es jebt zugefteht, nur möglich ift, 


der Tatjad)e, dal die ihrer Bewegung 
innevohnende Kraft ihr den jchlieh- 
‚lien Sieg gawinnen müfje, auf den 
feine Zubörerinnen jicherlih etwas 
warten könnten. 

Nur 2000 der drei Millionen Acres 
Flachs waren der Faſer wegen im letz— 
ten Jahre beſtellt worden, das übrige 

wegen des Samens und deſſen Oel, 
wie das Amt für fremden und einhei— 
miſchen Handel berichtet, welches die 
Verſuche zu fördern verſucht, eine Lei— 
was aber, 


wenn ein künſtlicher Prozeß zu billi— 


ſeß nahm nicht ganz einen Tag in Yen | get Verarbeitung. des Flachaftrohs für 


ſpruch, war alfo der fürzefte Mordpro- | 


den Weber erfunden und das Publi- 
fum überzeugt wird, daß amerifanifche 
Leinewand ausländifcher nicht nad- 
ſteht. 

Countybeamte bei Norfolk haben 
ſich beſchwert, daß Leute von den dort 
internirten deutſchen Hilfskreuzern 
„Prinz Eitel Friedrich“ und „Kron= 
prinz Wilhelm” Waffermelonen von 
einem elde entivendet hätten. Diele 
(vermutlich britifcher Quelle entjtam- 
mende) Sache wird von Admiral Me- 
Lean unterfucht. 

221 Firmen haben 143 Millionen 
Dutend Eier in Kühlfpeichern ge- 
lagert, ein Zehntel weniger al3 vor! 
einem Monat, berichtet heute“ bas 
Aderbauamt. 


der Ver. | 
London, 9. Sept. Der Zar will! Staaten jeine Schwarze Lijte-Bolitif }1915 und 14. 


willigen, melde am 13. Auguft 
gann, ift heute zum Abflug gefom: 
men, und die Leute find von den betr. 
Schlachtſchiffen, auf welchen ſie wa— 
ren, in Boſton, Philadelphia, Balti— 
more, Norfolk, Chatleston und New 
York gelandet worden. Das Ergebnis 
der Uebung wird als ſehr befriedigend 
geſchildert. 

Das Flottenhoſpitalſchiff „Solace“ 
iſt heute mit den Verletzten und Getö— 
teten des Kreuzers Menphis hier ein— 
getroffen; die Verletzten ſind auf der 
Beſſerung. Von den neun Leichen ſind 
acht identifizirt als die von Arthur H. 
Porter, Parkers Landing, Pa.; Elhard 
J. Quinn, Brooklyn, N. Y.; George 
V.Rud, Minneapolis, Minn.; Walter 
Copius, Hempſtead, N.Y.; L. L. Croſ⸗ 
ſius, Marionville, Pa. U. 3. Anders 
ſon, Philadelphia; V. &. Pland, Tren- 
ton, N. J. und James H. Townsend, 
Wilmington, Del. 

Um 9.3 Prozent ſind im Auguſt die 
Erzeugern für die Hauptgetreiderrter 
bezahlten Breife gejtiegen; fie waren 
am 1. September um 21.9 Pro— 
zenth.her als am 1. September 


3 Prozent höher ala am 


£ Verbrecher, | ändern werde; legtere jei einestriegs- |1. September 1914, 18.6 Prozent über 
| | 2 anbelöwirt | melche ohne Prozeß nad Sibirien ge⸗ maßregel. 
chaftlichen Kongreſſes füt annehmbar ſandt worden ſind, begnadigen; 120 


dem Durchſchnitt der letzten acht Jahre. 
Die Preiſe für Schlachtvieh, Schweine, 
Rinder, Schafe und Hühner, waren 
um 0.1 vom Hundert am 15. Augufl 
höher al3 am 15. Yult, um 19.4 vom 
Hundert höher al3 am 15. Aug. 1915 
und 18.7 vd. H höher ala im Durch» 
fohnitt der lebten 6 Jahre. Die Zahl 
der Zuchtfchmeine mar am 1. Septem= 
ber um 3.8 v. 9. geringer als vor 
einem Jahre. 
— —— — 


Das Wetter, 


Edicago und Umgegend: Heute Abenb Ilar, 
morgen wabriheintlih Negenihauer; fein ein» 
fhueidender Wechfel in der Luitwärme. Mäbig 
ftarler Citwind, heute Abend oder morgen -jri- 
ſcher Südwind. 

Illinois: Klar heute Abend, im weſtlichen Teil 
wärmer, morgen unbeſtändig und im nördlichen 
und mittleren Teil währſcheinlich Regenſchauer. 

Indiana: Wahricheinlih Mar heute Abend umd 
morgen, heute Abend wärmer. 

Nieder-Wihigan: Zunchmende Bewöllumg 
heute Abend, morgen wahricheinlid Aegen» 
fhauer. Heute Ubend wärmer, 

Risconfin:  Unbeitändig beute Abend und 
morgen, wahrſcheinlich Regenſchauer. m ölle 
lichen Zeil heute Abend warmer, morgen fühlee 
im ſüdweſtlichen Teil, 

Sonnenuntergang, beute: 6:10, 

Sonnenaufgang, morgen: 5:25, 

Monduntergang: Morgen früh 3:52. 


Temperaturftund: 


Nachitehend der QTemperaturitand nadı 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetter» 
amtes: 


3 Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
9 Ubr 


Uhr 
Uhr 
Ubhr 
Uhr 
Ubr 
Uhr 
Uhr 
11 Uber Borm 
10 Ubr 
12 Uhr 
1 Uhr Nachım......72 

ui 


Morgend.. ..6 
Morgend.. ..6 
NMorgend.. .. 
Morgend.. ..6 
Morgens. ... 


Nahm...... 
Nachm. ..... 
Nahm..... 
\Ibendg,. ...6 
Abend3.... 
Abendg.... 


Abend3..... 
10 Ubr 
11 


Abends. ... 
Uhr Abends.....68 
12 Uhr Mitternacht 68 
1 Uhr Morgens. ...66 
2 Ude Morgens,. ..08 
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1232365 1350 MILWAUKEE AVE. 


Bier find wirklide 3 


Spezialitäten von unjerer — — 


— ern 


Montag-Bargains! 
2. floor 


75€ &ingham:Ktleider für Damen J —— 39e 


$1.00 waicdhbare Kleider für Damen zu. 
$2.00 und $3.00 waichbare Kleider fü für. e Damen zu 


$8.00 weiße be beitidte Kle Kleider er für Di Damen zu 
75e Kleider für Kinder vo bon 2 2 bis zu 6 Jahren zu 


$1.00 ſchwarze und d farbige S Sateen-Unterröcke zu 


$2.00 Be — zu 


2.0 geftreifte ı wajchbare 7 Tamen-Stirts zu. rg * 2 ä „59 


Te Dreiiing < Sacques > für Damen au. 


121% Hud-Handtücher 6%4c 
Se große Nummer, gebleiht, mit Roller 


12Ysc j %e icdhiweres Flanell, 


ungebleidht, „double nappcd” 
5 rit-Reitern. 


— — — — — 


39c ſchwarzes Sateen, Yard ie 


echtfarbige ſchwarze merzeriſitte Qualität für 
Unterröde oder Coat⸗ FJutter. 


— Size 


Qualität, =] 


35e Standard € 
2% Mard3 Breit, 
Qualitã it 


121 Ve mn 


ſchwere s, leinen⸗gemiſe 
echt blaue Borte. 


714 
Ye 
Rüden Craid 


NRes 


1002 Yard b breites Muslin 61% 


Standard %, 2, ungebleichte 
Stück geſchnitten 


Qualität, vom 


55c Kleider S Serge, | Nard 3dc 


barbbreite fihwere Morited Du Cadet, 
Naby, Not und Grü it, 


lität, 


10e Onting Zlanell, Yard 74 


friſche, neue Herbſt-Schwe hübſch 
und farriri 


10e Nodford Soden, Paar Te 


Männer-Soden, lobfarbig ımd grau, 
mifhte Daummolle — alle Größen. 


} eitretft 


ge⸗ 
10c Kinder-Strümpfe 5 5e — 


fein gerippte Baumwolle, ſchwarz, blau, loh— 
farbig ui ind roſa Froͤß N 4 bis 6. 


256 Schnl. Kappen 1214 


50€ Stinder-Hitte 19 
Rab Rab Mujter, in fhlihten Farven und 
fanch farcirte. 
75e Muiter- Hemden 3% 
gemacht von echtfatbigem Bongee, mit feit 


ı genüäbten meiden Kragen, Bröben 14 bis 17. 


ger, * —— 


| und gu au ımit vofa 


2€ | 


2 05 Männer- Hoſen 1.29 


| aema n guter Quali ät Chevist3 und 
Say eres vößen 28 big 42, 


75e — Yard 39 


—— den-Belag, waſſerdicht. ſanitär 
und doaue in ſchönen Muſtern. 


2, 00 Wolle Nap Blankets 138 


groie Raids, 


beii 


ebenfalls weit 
oder blauer Worte 


lde Gardinen Neb, Yard 9c 


36 Zoll Breii, Weiß, Cream und WGcru, 
lange vder Safbh Guard inen 


2% Gretonnes, Nard 1214c 
fr Aug pat bI von Muſte ern, 
te Su rben in 


hfarbig 


für 


2ä gen bis au 1 


Schuhe 1. 19 


oder miatte Kidifin, Zeug: od« 
vie, Brößer 21% bis 528. 


2 00 Damen⸗S 
Patent Colt 
si d Ober 


J 1.25 Schul⸗ Schuhe 7I 


| Gunmetal und GSlaged siidffin, Anöpfmufter, 
11 


I 


| 


Sri Ih en 81, bis 
50c Haus⸗S Slippers 27e 


Haus gar fir Demen, vot, braun, arait 
und bla & röhen 4 bis 8. 


4 )e Melton Gloth, Yard 2c 


28,08 


um durch die niedrige Tür zu gelan⸗ 


J Sitz darzubieten. 


M den reichen Handelsherrn 
Jopengafle 


5 


Abendpoft, 


der Beier von Danzig. 


Hin Roman aus Danzigd glangbolliter Bergans 
cenheit den C. Crome⸗Schwiening. 


(20. Fortſetzung.) 

Als an einem der nächſten Tage 
Berent Tyve, Barbe und Peter im 
Obergeſchoß des Ankerſchmiedeturmes 
um das im irdenen Hafen dampfende 
Bierſüpplein vereinigt ſaßen, kamen 
ſtarke Tritte die knarrenden ſchlechten 
Stufen hinauf und gleich darauf 
beugte ſich eine hohe Mannesgeſtalt tief, 


jeder dem anderen den zugeſprochenen 
Teil neidete, ſtand Peter wie weltver— 
loren da. In ihm jauchzte, jubelte 
und klang es! In die Welt ſeiner 
Träume ſollte er hinaus, auf einem 
dieſer ſtolzen Handelsſchiffe, deren 
geblähten Segeln ſein Auge ſo oft 
ſehnſuchtsvoll gefolgt war, wenn ſie die 
Weichſel hinabglitten, dem Meere zu! 
Unter dem Schutz eines der angeſehen— 
ſten Danziger Handelsherren ſollte er 
die Wunder dieſer erträumten Welt 
ſchauen! Und während er ſich gelobte, 
dem gütigen Manne, der ihn zu ſeinem 
Dienſt heranziehen wollte, in allen 


| Stüden willig und treu zu dienen, er= 
gen. Die am Tiſch aber jprangen |; 9 3 


aßte ihn die Sehnfuht nah ber 
'ertegt auf, da fie in dem Gintrelenben fee a nad) ze: in der 
aus ber 


ILangenbrüde, dem Leben am Bollwerk 

erfannten, und Dat 1 und bem Geruch; von Teer und nad) 

miichte mit ber Schürze einen Schemel | nem ganzen lebendigen Getriebe dort 
ab, um ihn dem vornehmen Gafte, mie | 


unten, und mit einem Jubelſchrei, in 
ihn dies Gelaß des alten Anker⸗ dem alles ausklang, was er in dieſen 


ſchmiedeturmes nie zuvor geſehen, zum gfugenblicken empfand, fprang er, auf 
die Gefahr Hin, noch ehe alles das 

Aber eine furze Hanbbemegung | | Serrliche für ihn eintraf, den Hals zu 
| Tidemann Haates wies ihm zutüd. Ipredien, bie fteile Treppe des Anter- 


| | „sch fomme um den Buben da,“ er= | fchmiebeturmes hinab. 


’ nãchſt zu mir nehmen auf mein Schif, 


A nig Tagen ausläuft nah Engelland. 


Härte er furz, indeh Peterd Augen in! 
‚ihrefhafter Ermeiterung an ihm hin· D Die nächſten Tage verbrachte Peter 
gen und deſſen Herz raſch und laut zu in zitternder Erregung. Er traute 
klopfen begann. Bei Euch, Turm- ſeinem Glücke nicht. Er befürchtete 
wart, wird nich gar zu viel in der von jeder Stunde, daß ſie ihn aus ſei— 
Schüſſel ſein und ein Miteſſer fällt in nen Träumen reißen werde. Aber 
dieſen Zeitläuften, in denen die liebe der Tag, an dem der Bote des reichen 
Gottesgabe teuer iſt, ins Gewicht. Ich— Handelsherrn aus der Jopengaſſe im 
will ſehen, ob in dem Jungen das Zeug Ankerſchmiedeturm erſcheinen ſollte, 
zu etwas Rechtem ſteckt und ihn zu- kam wirklich und der Abſchied von ſei— 
nen Pflegeeltern ward ſehr gemildert 
durch die Habgier der beiden Alten, 
denen das übergebene Geld wichtiger 
Soll's ſo recht ſein, Typve? Für des war, als die letzten Minuten des Bei— 
Knaben Notdurft ſorge ich!“ ſammenſeins mit Peter. Nur Berent 
Berent Tyve kratzte ſich hinter dem Tyve drückte ihm mit einem flüchtig ge— 
Ohre und warf einen verlegenen Blid|murmelten: „Wenn Du heimfehrft, 
auf feine Frau, die fehon den Mund vergißz die Anlerſchmiedegaſſe und den 
öffnete. Ihm war's ſchon recht und er Turm darinnen nicht, Bub!“ zum Ab— 


das mit der Danziger Flotille in we— 


A |veraönnte dem Buben fein Glüc, Aber |fchied die Hand und mit leicht getrod- 


belie 1. duntte J 
rde 


4 „Und wir 


A lum den Peter aufzufütiern — ivas 
bliebe da und?“ eiferte fie. , 


— von den frommen Schweſtern nahmen, 


ler fah, daß ſeine Barbe anderer Mei- neten Tränen folgte Peter mit hoch 
nung ſchien und wagte ihr nicht vor- klopfendem Herzen dem Diener der 
zugreifen. ‚Handlung in bie jopengaffe, und noch 

Und deren Zunge nahm ihm auch am ſelben Tage mit einem Meer von 
blitzſſchnell die Antwort ab. | Erwartungen» ſeinem neuen Beſchützer 
Alten — die wir uns die in das mit flinken Ruderern bemannte 
Boot, das ſie an Vord der in der 
Weichſelmündung vor Anker liegenden 


Taten wir Karabelle Tidemann Haakes führen 


es gleich um Gotteslohn, daß mir ihn ſollte. 
Als er mit dem Handelsherrn die 


Bifſen vom Munde abgeſpart haben, | 


a jo foll er doch dereinft unferes Alters | große, prunfoolle Diele in dem Haufe 


Chicago, Samſtag, den 9. September 1916. 


Wer ſoll der Staatsanwalt 
Coof County ſein? 


Advolaten halten Harry B. Miller als am beſten dazu 
geeignet, —¶Stadtanwalt hat ſeine adminiſtrative Fä— 
higkeit bewieſen. — Northup's Rekord zeigt ſeinen 
Mangel anu Verwaltungs-Talent. — War ein Fehl: 
ſchlag als Spezial-Staatsauwalt. 


ſen Verwaltung die Office des Stadtanwalts, die in der 
Art der Staatsanwaltoffice iſt, vorzüglich geleitet 
wurde. In ſeiner jetzigen Stellung leitet er 21 Aſſiſten— 
ten, Advokaten, die 125,000 Fälle per Jahr erledigen. 
Sein Erfolg in der Führung ſeines jetzigen Amtes iſt 
ſo auffallend, daß ihn faſt 2000 Advokaten in Chicago 
petitionirt haben, als Kandidat für die wichtigere Stel— 
lung als Staatsanwalt für Cook County aufzutreten. 


Wer ſollte der 
Staatsanwalt ſein? 


Die Antwort wird gefunden im einer 
ruhigen, überlegenden Betrad)- 
tung der Onalififationen die 
zur Verwaltung de3 hohen 
Amtes nötig find, 


VBollziehnngs:- Talent wichtig 


Der Staatsanwalt von Cook County it in der Haubt- 
fadye ein Vollziehungsbeamter. Er leitet die Tätigkeit 
von fünfzig Hilfsanwälten. Während er natürlich ein 
Ndoofat fein muß, wird nicht von ihm erwartet, dat er 
perjönlicdh eine große Anzahl von Fällen betreiben wird. 
Weil die Coof County Anwalt-DOffice jährlich über fünf: 
zigtaufend Fälle unter fich hat, ift es einleuchtend, dab 
nacht Ehrlichkeit, die Fähigkeit von hödhjiter Wichtigkeit 
für den Amtsinhaber ijt, die-Arbeit feiner Niititenten 
intelligent zu dirigiren und zu fördern. Die Aften der 
Dffice zeigen, daß während der legten zwanzig Sahren 
der Staatsanwalt fehr wenia Falle perfönlid gefiihrt 
bat. Wie oft ijt der jegige Staat3anmalt perjönlid im 


GSriahrung der anderen Kandidaten. 


Unter den anderen Kandidaten beanfpruchen zmei 
chvas Erfahrung zu haben. Beide find Silf3-Staatsan- 
wälte gewejen, unter der Weifung anderer arbeitend; 
| der eine, Serr Thomas Mariball,; hat Feine Vollzugs⸗ 

erfahrung gehabt; der andere, Herr John E. Northup, 

hat ein Jahr Erfahrung durch richterliche Anſtellung als 

Spezial-Staatsanwalt, um angebliche Wahlbetrügereien 

zu verfolgen, mit dem Recht ſo viel Aſſiſtenten, Spezial— 

Staatsanwälte, Schreiber und Unterſuchungsbeamte 

und ſonſtige Hilfe anzuſtellen als ob er regulär erwähl— 

ter Staatsanwalt von Cook County ſei. 
| 


Der Rekord zeigt Northup unfähig. 


Während der Zeit, dak Sohn E. Northup dieje Stel- 
lung innehatte mit einer Spezial-Örandjurh zu feiner 
Verfügung, mit 8 Silfsanwälten, 19 Unterfuhungs- 
beainten und einer grojen Anzahl von Stenograpben 
und Serichtsjchreibern, beitand das Sejammtergebniß im 
nur 22 Erhebungen von Anflagen. Bon dieien Antla- 
gen wurden nur bier je verfolgt, zwei brachten Frei 
fprüche, einer eine Weberführung von Bflihtvernachlai. 
figung, in dem Falle wurde ein neuer Brosch nemwähri 
Die eine eilt 


Sericht gewejen, um einen Fall zu führen? Der Erfolg 
des Staatsanwalt3 hängt von Seiner Fähigkeit ab, die 
Männer unter ihm zu dirigiren. 


U. extra fhtwere wendbare Dualitüt— 


emaht bon janch Wollenen rifch ungen, ) y 
ih blau, weiniarbig und branıt, I 


elle und dunfle Farben, alle &rö 


grau Stüe fein, wie fi das fehict und ges in der \Kopengaffe verlaffen, war fein 


— Wenn Ihr ihn nun von uns Blick noch einmal auf den Dielen— 
J nehmt, wohledler Herr — was trüge Altan zurückgegangen, über deſſen 
es uns ein, daß wir unſer letztes oft Brüſtung Jadwiga lehnte und Beiden 
mit dem Peter geteilt?“ mit den Bliden folgte, bi3 des Haufes | 
Tyve fühlte hier das Ber | Tür fich Hinter ihnen fchlof. Und 2 a —— Br 
2 Ihürfniß, bei dem ei Blick, Peter hatte gewahrt, wie fie ihre weiße] Bon den verjchiedenen republikaniſchen Kandidaten 
den ſein Weib ihm zuwarf, beftätigend | Hand erhob und ihm zuwinkte. Wie für dieſe Nomination hat nur einer gezeigt, daß er Voll— 
mit dem Kopfe zu nicken. Fo —— ihm dieſe letzte zugsfähigkeiten beſitzt; ſo nötig für die Verwaltung die— 
J Peter erblaßte. Die auſgitirude e en er ee. H _ jes großen Aıntes. Der Mann it Harıy B. Miller, 
A freude, welche bes Hanbelsheren |, er ——— 
A Morte in ihm geweckt, ſank wieder zu⸗ effen Wirkung geftanden, Bis fie durch 
A| fammen. Angitvoll fab er von jeinen | our nabe Brotbänfentor hinaustraten 
4 ‚auf das DBollmert der Langenbrüde 
—2— = ri Bd und das bereit liegende Boot auch ihn 
— \ERREEEEENN.. OONn - aufnahm. Dann waren bes Handels⸗ 


re ee u. 1 Senfationelle Bargains für 


äige Ueberführung, die er erzielt, 
Dbergeriht. Dies it das geſammte 
Dienite von Herrn Northup un nd fein 
Sunt 1910 bi3 Sunt 1914, wofür er $33,313 erhielt und 
wofür er noch weitere $20,000 einfaifiren wollte, aber 
bom SObergeridt von Sllinoi3 daran verhindert wurde. 
Dieier KReford zeigt Herrn Northups Mangel an erefu- 
tiver Fähigkeit und feine Untauglichfeit für daS Amt 
dse 


ſchwebt jetzt vor dem 
Ergebniß der 
ten Sehilfen von 


— — im Vaſement 
Harry B. Miller am beſten geeignet. 


— 
— 


u. © Mail 
Laundry Seife, 
8 Stücke für 


250 


Del Mops 
waſchbar, mit 24 
zöll. Griff - 
25c Flar e Po— 
Ittur - 

für 19 
Gleanierine, beiter 
5e NHlenzer .. 


Großes Vacket 
Grandmas 
Powder, Packet, 


ge 


Galvaniſſirte 


Rubhe-no-more 
Laundry Seife, 
10 Stücke für 


40 


Argo Glanz— 
ſtärke, reg. be— 
Packete, 3 Pack., 


Ball Zros. —* | 
Fruchtgläſer, voll-⸗Waſchzuber, cxtra Caſſerole — weit 


ſtändig mit Decke [| große .. — jemaill. innen 1. 
GSummiringen — |die 81.25 Cua- jaußen, 39c wert; 


re — 696 5 19e 
Sc. be 


Staatsanmwaltes. 


5 Onart Sauce: 


I * ” * ⸗ .. 
und jpater wurde er ganz fallen aelajien. 


Brojecuting Aitorney für die Stadt Chicago, unter dej- 


Kummer an ihr zehrte, dem ihr 
init Worte lieh. 
Sp ungern auch Die Erinnerung 


AMontag! 


Schwar zes 
und weißes 
baumwoll. 
Belting — 
11, Zoll 
un | breii,—bdie 
| 6c= Corte, 
| die Yard 
für 


Büchſen 


3 Welsbachs Inverted Gas— 
für 


Mantles ert, Stü 3 abmigas zu den Greignillen bes 
Meanties, 10c wert, Stüd... „Ihr fcheint Euch des Hausrehti| nr pergeffen und des Knaben nach dem IS gas 3 gniſ | 


|im Anterfchmiedeturm begeben und e3 s Auguſt⸗Abends zurüdeilte, an dem ihr) 
lan Euer Weib abgetreten zu haben, meiten, grünen Meere bürftende Seele | 


atte unvermutet zurüdtehrte, fie | 
| Zurmiart! Meine Frage war on | flog dem Bug de von den NRuderern 


. - zwang fi) dazu. Er bot ihr allein] 
Euch gerichtet — Eurem Weibe aber —* davongetriebenen Vootes vor⸗ den Schlüſſel zu dem Geheimniß, das 
mag wohl der Haupitteil der Laſt an “*7 


a‘ fie mit feinen büfteren Schleiern um 
a der Aufziehung des Knaben zugefallen gab. Und fie bemühte fich, jebe Se⸗ 
I ſein, ſo will ich ihre Einrede gelten funde der Vorgänge in ihrem Gemadhe | 
N |laffen. ch vermein’ aber mohl, mit | fih aufs Neue zu bergegenivärtigen, | 

IM einem Schod Thorner Grofchen wird von dem unerwarteten Eintritt Netz 

A| Manches davon bealichen fein und ber Ipn3 bei ihr bi3 zu dem Wugenblid, | 
|Bub dort wird fpäter gewiß derer nicht 


Haarna⸗ 
deln — 
in allen 
— 
wert, 





13. Kapitel. 
Bas tft Wahrheit?” 
Die Schaffnerin des Haakefchen 


TORE 


—— 


gos Straßenbahn: 
Beförderung 


Wenn die Kinder bereit ſind, wieder zur Schule zu gehen, 
nehmt Euch ein paar Minuten Zeit, um zu ihnen von den Gefah— 
ren des Straßenverkehrs zu ſprechen. Straßen, in denen die 
Straßenbahnen ihre Geleiſe gelegt haben, werden zu Wegen für 
alle Arten von Fuhrwerken. Vergnügungs-Automobile, Laſt— 
autos und von Pferden gezogene Wagen benutzen die Straßen— 
bahngeleiſe, weil es ſich auf ihnen leichter fährt. 

Gegen dieſen Verkehr, der nicht auf die Straßenbahngeleiſe 
gehört, können zwei ernſthafte Einwände erhoben werden: 
Eritens, — der erhöhten Schnelligkeit, mit der die Automo— 
bile auf den Geleiſen fahren können, ſteigert ſich die Gefahr für 
Männer, Frauen und Kinder, die zu Fuß gehen; und zweitens, 
dieſe Art von Verkehr auf den Straßenbahngeleiſen iſt eine Quelle 
beſtändiger Verzögerungen für die Straßenbahnwagen und für 
die Sunderttaufende bon Fahrgälten, die die Straßenhahnlinien 
benutzen. 

Wegen der erhöhten Gefahr ſollte 
Vorſicht erſucht werden beim Kreuzen 
Straßen. 

Das Sicherſte iſt es, daß man wartet, bis die Straße nach 
beiden Richtungen frei iſt, bevor man verſucht ſie zu überſchreiten. 

Sie ſollten, wenn ſie hinter einem Straßenbahnwagen den 
Uebergang bewerkſtelligen, beſonders darauf achten, daß ſie ſehen, 
daß kein Fuhrwerk aus der entgegengeſetzten Richtung kommt. 

Sie ſollten davor gewarnt werden, auf den Straßen, in 
denen ſich Cargeleiſe beftı iden, zu ſpielen oder Roolſchuh zu laufen. 

Es ſollte von der ernſten Gefahr geht roden iwerden, die 
darin liegt, wenn fie ji) an Wagen oder Laftantos „anhängen.“ 
Die polizeilichen Unfallsberichte zeigen Sunderte von Fällen auf, 
in denen Kinder getötet oder auf Lebenszeit zu Krüppeln gewor- 
den find, weil fie forglos oder vor den Werfehrsgefahren nicht 
gewarnt worden waren. 

Tragt zu der Verminderung von Unfällen bei. Seht darauf, 


IT Chica 


Hauſes und die Mägde waren es ge— 
wohnt, Jadwiga das Haus in der —* ſein meſſerbewehrter Arm gegen Die] 
bergefien, die Gutes an ihm taten!“ Brujt des durch ihre Hilferufe herbei= | 


opengaffe zu feiner anderen Zeit al 
Ein Schod Thorner Grofhen! Vor |zur TFrühr oder Abendmeffe verlafjen 
den Augen der Barbe Tnpe tanzten fie 


zu jehen, wenn bes Haufes Herr fern 
A fchon einen funfelnden Reigen in neu= 


auf Reifen mar. Seht verließ bie 
N ausaeprägten Stüden, und ihre hab- ee Haafes auch zu ans 
 füchtige Freude wurde nur dadurch be= |deren Stunden das Haus und fam oft‘ CH er 
Meinträchtiat, dak fie auch auf des lerft nach mehreren Stunden heim, um fraft bergab, dejto dunfler —* ihr 
"| Zurmivartes rotem Antli den Wider-|dann den Reſt des Tages in Einfam- |DE eine Moment: et HN — * = 
J ſchein der Freude ſah. keit zu verbringen. An ſolchen en derer Ba Kindes -— Ben 
| Und eilig rief fie: verfäumte fie fogar die Weipermefje. UN bie Dauer einer Scetunde hinburd) | 
a u , Die Shaffnerin, die nad ihrem | Pie erjtarrt fiehen geblieben. Das 
Wohl feid Ihr rechten Sinne, | genehr uf N konnte nicht Furcht fein, denn ein ein« | 
|mohi a 3 & bie | zu fragen fam, fand fie oft in|‘. 5 * | 
wohlebler Herr, wenn Ihr an Tränen, bie fie haftig von den Mim-|äiger Fauftihlag mätte genügt, bem| 
Plag’ und Müh’ denkt, bie ih um bed ern todnete, wenn jene bei ihr er- | Knaben unfhädlich zu maden — ber | 
Peters willen auf mich Iub und bie Ihr fhien , J Anblick desſelben mußte es ſein, der 
mit einem Schock Thorner Groſchen h a i j ihn für einen Augenblid ftugig made. 
begleichen mollt. So hr fie in meine ‚Sabtoiga wollte um jeben Preis ng (Fortfekung folgt.) 
I Hand gebt, will ich nichts mehr dar= |Mißheit erlangen, ob Thorften Kerlgns | 000000 öæç— 
über reden unb der Bube mag Euch Nachricht auf Wahrheit beruhe oder 
dienen und Euer ſein!“ nicht. 


Jetzt aber erwachte in dem Turm- 
Imart der Mut zum Miderftreit. Er) 
wußte, gelangte die Abfindungsſum me durch Nachforſchen feſtſtellen. 
erſt in die Hände ſeines Weibes, 
A famen nicht die Hälfte ſoviel ſchlechter 
| Heller auf ſeinen Teil, wie ſie Thorner 
Groſchen empfing, und ſo rief er: 
„Der Mann iſt des Weibes Haupt 
J und ich tat an dem Peter da mehr des 
| | Öuten, mohlebler Herr, ala fie, fo} 
wahr ich Berent Tyve heiße. Mes 
wegen es ſich ſchicken dürfte, das Schock 


Thorner Groſchen in meine Hand zu 
legen — —“ ı  sKerlon hatte angegeben, 


ibr Kind 
„Damit Du Saufaus fie in dez|fet nad einem Orte außerhalb der 
| 


Bargains * * Saupt Flur 


Nur Montag Bormittag 


Echtſawarze Baumwolle gefließte Strüm; | 

pfe für Damen, — doppelte Ferien 
Beben, Größen von 81% bis 10, — 
1244c wert, fpesiell, das Paar. 


Schwere Qualität feine mercerized ſilber— F 
gebleihte Damait = CSerbietten, geſäumte 
Kante, große Sorte Muiter zur Ausmwabl,- 
15c wert, febr fveziell, das 


gelodten Knaben fuhr und durch eine 
'alücliche Fügung nur die Schulter Pe- 
ter3 traf. 

Und je tiefer fie fich in alle Einzel» 
heiten einmwühlte, die ihre Erinnerung$= 


Nur Montag Nachmittag 


Extra ſchwere Qualität von hellfarbigen 
und | Touriften - Flane llen, ſehr hübſch geſtreifte 


— —— larrirte Muſter zur Auswahl, eine 


1240 mu extra fvesiell, die ‚Re 


Yard, 
Grcamfarbige fliehgefütterte. Leidchen und 
| Pants für D Dameı 1, ſtarte, u e Qmalität, 


| 
sc wert 

63e, | ', 18€ 
— 
de Sweater Coats 81 Sweater Coats 
für Kinder, 73ec. 

Rote wollene 
—— Coats für 

tinder, Größen big 


zu 34, reguläre si 
und si. 50 Wert, — 


a . T3C, 





für. 


Sri üben 34, 36 
ertra jpegiell 


und 38 


Etüd, das Stück.. 


I I 
19e Hud:Hand- |20e tärfiihe Yade- | 8 


tücher, 1&c. 


Große und fchwere 
weiße Hud-Handtü- 
her, gefäumte&nden 


Handtücher, 156. 


Gute ſchwere Qua— 
lität gebleichte Huck— 
Handtücher, mit roſa 
Rändern, 
— ſpeziell, 


—— Inne 


| für Männer, 53e. | 

Extra ſchwere Qual. 
graue 
für 
2‘ 


Cmweater Coat3 
— rt, mit Kra—⸗ 
Gröben 
80c wert, 
e tüe ch, 





und blauen 
20c Wert, 
won Stüd 


- ein regulärer 19c bis | 
Wert, — Tpeziell, d. 


Harry B. Miller Campagne-Komite. 
‚14e|i 53e | 


rohe — — 


Feine hellfarb. * aſcha. Nag ; Cream u. wei- 
Shirting Ber: ), „ all 5 Ber Gardinen 
4 it Et 
cales, 363ll., gi te sufter, < cm, fanch 
Ales AeMu— rie, durchb. Border 
alles neuen: ——— J sr 
< laric iz — 363oll., ſtets 
lu eg zu 1906 v 
ftet zu bo n boller 
berfauft— den geich nitten 


36 


Stück 
ad 


+ — 





ziell 





ı die Kinder beſonders zur 
diefer gedrängt vollen 
| Daß er das Mbleben der alten Yg- 
Inefe nicht erlogen, fonnte fie unschwer 
Ihre 
ſo ehemalige Schaffnerin, die ein ſo un— 
geheure⸗ Verbrechen gegen ſie verübt 
haben ſollte, war in der Tat an jenem 
| Tage geftorben, an dem Kerlyns ſinn⸗ 
ᷣf Leidenſchaft ſie bedrohte. Aber 
dann wuchſen die Schwierigkeiten, 
mehr zu erforſchen, bergehoch um ſie 


empor, und ſie verzweifelte daran, in AN 8 
das Dunkel irgendwelches — AU: TR 
„W \ | 


Mn Größe 
appret. 


| 
| 
| 
2 
| 


[Reueite Mode. | 


Grohe Sorte | 
»Bettfiffen, mit 

Federn I 

gefüllt mit | 

rt Fidina 

itbersogen, eiit j 

renul, $1.00: s— wahl, 
Artitel, ſpez. 2.25 15c 


das 68c ei 55 fvesa., 


Ben Pd. mr 


te nen 


x IT TER ET T? 


re 


(Eigendienji der „Abendpoft“.) 


Schürze für Madden. 


2 


fter zur 
gic 


— — 


Ned Star St. Lauis 6 QDuart blau und | 


Beimeit; — regulärer | we 


Tole 


—— 


Eine bequeme Schürze mit weiten 
Armlöchern. Sie iſt mit Litze rings— 


Kleeno Oil Mop— 
mit langem Stiel,— 
und eine große mit lan | Fr 
ihe mit Dil, fpesiell ‘re — regul 


Woert 
für heute, zu 9 das kr md fit ir GL 
ER s q: r 


Mittelgroße Wei— 
Iden Wafchlörbe, reg. 
Wert, 


iß emaillirte Berlin 
ſpezieller 
Tec: | Preis, n ır für dies 


— | 


„las | weis j 19 nd Sauce Pans 


Licht hineintragen zu können. | 
ee 
Cord Kreidels Schenke vergeudeſt und Stadtmauern geſchafft worden. Konnte 
|Derteintn und mir armem MWeiblein Ne diefer Angabe trauen, nachdem fie 
nicht3 davon läßt!” zeterte Barbe lo3 bie nad) ihrem Befig lüfterne, lodernde 


dab Cure Kinder die einfahen Sicherheit3mahregeln beobaditen. 
und fie fchien mehr als geneigt, das Leidenfchaft de8 Mannes erkannt 
ganze häusliche Sünbenregifter des hatte? Hatte er fie mit biefer Vorgabe 


@. Chicago Surlace Lines 5 | ee" Sunkenaiter alt ar ee ni te On 
ö— — —————— — — beten, wenn nicht Tidemann Haale A| tobt Bintegloden (allen? Die alte 
Fluß ihrer Rede Ginhalt getan hätte | Pilatuöfrage trat der gequälten, zimi- 

"mit den Morten: Ifchen neuen Hoffen u. Enttäufhung3- 
„Sp maa an dem Tage, an dem —98 — hin: und hergefchleuderten Frau 


Was 
um den Knaben da ſende, der Bote —* ' 
Izwei Drittele ber Summe in Eure, ii Wahrheit?” Mer gab ige bie er- 


fehnte Wahrheit, nach der ihr Herz 
Hände legen, bie hr Euch mehrer Laft | 
um ben ungen“ rühmt, unb Guc immer lauter fchrie! Wer ihr die Ge- 


"Imißheit: „Dein Kind lebt!” 
r t ” . . 
En — —— Und wo lebte es dann? Hatte nd an Fran wie die Taſchen 
banfen, tcas ic} fiir Dich zu fun geil es aus der Stabt entfernt, dann iar |" erden Seiten. b 
bin, durch ein treu' und willig' Die— lein Suchen möglich. Und war es in ———— ei. 
fie diefeg erfuchen, das Teftament der | Bruder, forwie mehrere Neffen und nen!” —————— — 16%, 9 — 
| s s e3 hier aufzufinden, wenn nicht ber, arbs Tihe, 
am 27. Juli voriger Jahres geftorbes | Michten der Werftorbenen, wurden ent: | Er nidte dem Anaben, in deffen |, hi i ) Schnittmufter Nr. 7966. Größen 
nen Frau Delia Grapdon, Nr. 3604 | erbt. Sie behaupten, daß John Gray- | Bliden bie Freude fchimmerte, gütig | —— FR: BERN DB ‚für Mädchen im Alter von 6 bis 12 
Meft Bolf Str., umzuftoren. Sie bes | don nicht Frou Graydons Sohn ift| ‚au umb verließ des Turmmarts Lofa-| Die blafjen Wangen der in ihrem | Xahren 
haupten, daß Elizaveth Headley, Nr. | ‚und auch nicht an Kindesftatt von ige | ment im Anterfchmiedeturm, ohne der |Ttumm getragenen Zweifelsſchmerze j ne 
2055 N. Albany Upe., und der Ans angenommen murbe, daß überhaupt Ktabfühe Berent Tydes und ber Ehr⸗ rührend ſchönen Frau wurden von Tag Samittmuſter ſind unter Anaab der 
malt Ambrofe X. Worzlen die Frau feine bermanbtichaftlichen Beziehungen | erbiefigeitsbeoife feines MWeibes zu |au Tag durchfichtiger und die ihr treu | gewürichten Größe und der betreffenden 
furz vor ihrem Zobe in ungebührlicher } zwiſchen den Beiden beftänden. - [achten ergebene Schaffnerin betrachtete ihre —* — —353 I —* 
Weiſe beeinflußten und ſie die letzt⸗ — — Mährenb zwifchen den —2 Herrin oft verſtohlen mit wachſender — 023 Beh Welbingten Str 
wilfige Verfügung unterzeichnen Ties | Heer Die „Honntagpoft‘ cn neuer Zungenkrieg entbrannte, da! Beforgnif. Cs mar Mar, daß ein 


| mn 


| * Auf einen von Richter Wade er- 
laſſenen Haftbefehl Hin wurde geſtern 
der farbige Poliziſt Biſhop Williams 
|bon der Bezirkswache an der 22, Str. 
— Auf dem Tafıvood Friedhofe murde |perhaftet. Er wird befehuldiat, ein 


geitern Die jterbliche Hülle des Richters 3 2 $ 
Henry Varnum sFreeman zur Icien | 16jAheigeB Meißen Mädchen mißhan 


| Nuhe gebeitet. Qor der Beilegung fand | 
i — 0 


HK der Bresbhterianer Kicche zu Hude 
Park ein Travergottesdientt statt, Den e ; a 
Ds, J. G. K. MeClure vom MeEormick * Extra Pale Pilfener und „Bats 
ar‘ ‚ teine Malzbiere der Conrat 
in Flafchen und 


Ds, 
Seminor abhielt. Auch der G. A. R. 

| Fäffern. Tel: Salumet 730 und 869. 
Anzeige 


| Ben, in * ſie a wuß 
| was jie tat. 
Das Tefiament befaat, dah der auf! 
etwa $10,000 bemertete Nachlaß auf 
drau Kate Eberhardt, John Carr, |Yohn Graydon übergehen foll, fobald 
Nealy Cart, Edward Carr, Agnes er 21 Xahre alt geworben ift, und 
D’Brien, Wm. Carr, Sofephine Catt | peauftragt Wordley und Frau Head- 
und Minnie Carr brachten im Supes | [ey mit der Verwaltung. Die Kläger 
riorgericht eine Klage ein, in welcher | und Slägerinnen, eine Schmeiter, ein 


Zeite ment angefohten. 


immer tieder auf bie Lippen: 


Die Verwandten. der Frau Deliv Gray: | 
don wenden fi) an das Gericht. | Bolten, dem Slichtee Srecman al? Wit- 
alied angehörte, beteiligte jih an der 
Trauerfeier und der Beerdigung. Eh- 
renbahrtuchträger Maren —— — — — 
Männer, die gleichzeitig mit dem Ver— 
ftorbenen Nichterftellen beim MAppelthof |. — Innerhalb einer Stunde ftarben 
oder dem Superiorgericht befleideten. Die|in Oreentwood Spring, Kol, am 
aktiven Vahrtuchträger * A.Miller Sumpffieber die zehn Jahre alten 
9 ON . 
Belfield, Thomas Hair, D. M. Powers, Zwillinge B. und E. Burnetts; fie 


Ad 5 leman und Mrthur MW. — 
zu RO | werben in einem Sara bearaben mer: 
den. 


Straßen: 
d in Eperett, 


RE ee — (Ein mmardtiti u 
7% Ne. e Dypotheten | renner wurde : geftern Aben 
Durh aute3 bebaute3 Grundeigentum Waſh., verhafiet; das Yubfikum ver⸗ 


6 gefihert, — In Beträgen von $500 
fuchte dann; ihn aus dem Gefängniß/ 


und aufwärts. Laufende a ee Kun⸗ 
Me ee zen Fu a zu befreien, mas aber unter Anien= 
dung bon Gewalt verhindert murbe. 


Home Bank and Trust Co. en 


GChicano, AI. Beltände über $2,000,000. Mil, u. Alhland Up. 
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Per P *8 
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EBENE A AO 


THEGREATESTDEVELO 
A SURE MONEY 


30 FOOT RESIDEN 
BUSINESS LOTS 


EASY TERNS— VO PER_CENT 
cAS 


Mie man dahin gelangt: 
Nehmt Cicero Ave: Gar bis 
Wellington Ave. 

Zwei Blots jüdfih von Belment Avenne. 
wo fi nniere Zweig » Tffice 
befindet. 


2 Jeden Tag einihliehitm Sonntags viten. Di 


Mori im Kern. 
Mary Anaſtarkos haufte hier mit Farbi- | 
gen in einer Herberge. 


Vor eima bier Wochen berihmand | 
die 16jährige Mary Anaftartos, Toch- 
ter eines mohlhadenden Epeijemwirte: | 


u 


dar 


ton Uve., geitern ver Koronerjury |Superiorgeriht auf Scheidung bon | heißenen Faflung ift mie Schon gefagt 


tnen>uoft, Chteneo, Samftan, den 9. September 1919. 


* TE — 


VISION | 
WEST SIDE 


ONT DELAY% 
VALUES ARE. 
INCREASING Mich 


RAPIDLY — 


Nur 10 Centslaibe. 


Den Bädermeitern empfohlen, nur ſolche 
auf den Markt zu bringen. | 

Der Vollziehungsausfhuß des na= | 
tionalen Büdermeiterverbandes hat | 
in feiner gejtern im Sherman Haufe | 
abgehaltenen Sitzung einen Beihluß- 
antrag angenommen, in welchem fei- 
nen Mitgliedern empfohlen wird, da3 
Baden von Fünfcent3laiden einzuftel- 
len und in Zufunft nur nod) gehn: 
centslaibe auf den Markt zu brangen. 
| Man ließ e3 bei einer bloßen Empfeh- 
lung bewenden, da man nad Anficht | 
des Anwalts des Verbandes jonit| 
vielleicht mit denBundesgefegen, melde | 
eine willfürliche Preisfeitjegung ver=, 
bieten, in Konflitt geraten wäre. | 
Wahrfcheinlich wird die eine ober) 
die andere grohe Büderei in nader Zus | 
funft die Untündigung erlafien, daß 
fie die Fünfcentslaibe abfchaffte, und 
die anderen Bädereien werben dann, | 
ohne daß irgend. weldher Drud auf fie 
ausgeübt würde, dieſem Beiſpiel Folge 
leiſten. 
Der Beſchlußantrag war von einem 
aus dem Nationalpräfidenten ©. F.! 
McDonald, Memphis, Tenn., Roy X. | 
Nafziger, Kanfas City, Mo., D. E.| 
unge, Xoplin, Mo. W. U. Kor, | 
Davenport, Ja., B. ©. Weil, Ein 
cinnati, DO., und Louis Bolzer, Min- 
neapolis, Minn., beſtehenden Unter— 
ausſchuß ausgearbeitet worden, der 
faft den ganzen Zag dazu brauchte, 
da jedes Mort, das irgendivie Anjtoß 
häite errtgen können, vermieden mer= | 
den mußte. Verfchiedene vorgelegte | 
Entwürfe wurden, nachdem man einen | 
Felippo Saleto wurde mürbe und legte | Ara Mary DM. Yadion erhebt gegen ih= | mit dem Anti Truft-Gejet aenau ver- 
ein Gejtändnii ab. ren Gatten ihiwere Beichuldigungen. |trauten Anwalt zu Rate gezogen hatte, 

Als Felippo Saleto, Nr. 804 Nil: Frau Mary M. Jadfon tagte im| verworfen. In der ſchließlich gutge- 


EL 


— 
* 


D up 
BALANCE FIVE- 


Toto zeigt die tatiählich 
um Be begriifene Belmont 
Aue. Straßenbahn = Ver: 
längecung vor unierer 


Double Section Line 
Subdivision 
Dieſer Bau, wenn fertig, 
wird bert.Wert jeder Lot 
in dieſer Subdivifion erhö— 

ben. 
Kauft jetzt! 


zu jejigen niedrigen Preiſen, 
die bald erhöht werden. 





Von der Voltowut bedroht. 


Zwölf Jahre im Irrenhaufe, 


vorgeführt werden follte, die im Ber !ihrem Gatten Xofef E. Jadfon, dem | nur von einer „Empfehlung“ die Rede. 


| 


in Nemwpoit ers, Ba. Vor wenigen | itattungsgejchäft Ar. 708 Wells Stras | 
Iagen erhielt ihr Water, der fie ver- he den Inqueſt eröffnet h ber D 
geblic) durc) die Polizei hatte fuchen ; Tod des in feinem Laden erjolien 
lafjen, einen Brief aus Chicago, def: | Rolonialwaarerhändlers Charles Du- 
fen Ubferder ihm gesen Zahlung bon | parco, wurde er von Landbzleuten ums 
3200 die Arslieferung der Tochter ver: |ringt und mit dem Tode bedroht. In 


atte über den iBertreier der American Fafhion Co. 
‚Cie befchuldigt ihn, daß er fie oftmal3 | getwiejen, ‚daß in den legten zwei Jah- 
'graufam mißhandelte und außerdem, |ren die Rohmaterialien ganz 





in Rinerfive mohnhaften a. Rohmaterialien im Preiſe geſtiegen. 


bedeu⸗ 
obgleich vollſtändig geiſtig geſund, ihre tend im Preiſe geſtiegen find, nämlich 


Ueberführung nach dem Irrenaſyl in Weizenmehl um 100, Roggenmehl um! 


In diefer wird zunädft darauf hin= | 


— 


Was ift „Swit 
(Sr 


hei”? 


innert Euch der barfübigen Tage auf 
der Karın, al3 Ahr aus dem Erutefeld nad Haufe 


nejchiekt wirrdet, ‚den Krug mit ‚Switchel‘ zu holen‘’ — den 
Heinen braunen Kıng mit dem Cormcob ald Piropfen? 


Und Shmecte das nit auf? Aun! 


Nas „Switdel‘‘ war ein 

urfprüngliches Bräu, Gerjtens 
twajfer mit ein wenig Efjig und 
etwa3 Sirup, um ihm Gejdmad 
und Sühe zu geben, 


„Swithel‘‘ fan auf uns 
von den alten YHeayptern, die ein 
ühnliches Getränf heritellten durd) 
das Koden von Gerjie und Malz, 
e3 gähren liefen und Hopfen Hinzus- 
fügten, de3 Gefhmad3 wegen. 


Ihr wißt es! 


ie Römer tranfen e3 und 

die Philvjophen von Athen, 

Dann famen die deutihen Haus 

frauen und übertrafen alle mit der 
Qualität ihres Bräu, 


Und aus diejem entwidelte 
fih das wunderbare Bier von heute, 
mit dem ganzen wohltuenden 
Aroma und dem Nährwert deö 
Getreides darin — richtig gelagert, 
gejund, Föitlih und rein, 


„Dies ift Die Art Bier die Blat benaut‘“ 


Private Stock 


An Zapf oder in 


iprach. Axaftarkos fehte fich mit der feiner Angft bat er die Häfcher, ihm, Elain veranlaßte, wo fie zwölf Jahre | 124, Zuder um 66, Badfett um 60,| 


hisfigen Bolizet in Verbindung Es! 
wurden nun die Deteitives Moonen | 
und Neary mit der Yufarbeitung des 
alles betraut. Diefe Beamten ermii- | 
telien den Abfender des Briefes in ter! 
Berfon eines Farbigen, der fi cne| 
fänglih Kobn Smith nannte, fpäter| 
aber zugab, Erneft Veit zu heißen. Da | 
Mooney fich ala Anaftarkos aufipielte, | 
fich bereit erffärte, das Löfegeld zu| 
ichlen und ua die Tochter verlanate, 
führte Der Mohr ihr umd feinen Be: ! 
aleiter nach einer en der ©, Clark Str. | 
ene ausſchließlich von 
Dort! 


n, jet 


Farbigen bewohnten Herberge. 
wurde Mary tatlählicn gefunden und | 
nebit Beit verhaftet. | 

Seftern traf ihr Vater bier ein und| 
suchte fie im Frrauenabteil der Wache | 
an der ©. Clarf Str, auf. UlS er fie 
füffen wollte, jtieß fie ihn von fich und 
herrfchte ihn erregt an: .„Rühre mich 
nicht an. Sch gebe nicht heim mit Dir. 
her würde ich fterben, oder zeitlebens 
im Zucthaufe bieiben. Du haft mich | 
jeden Tag geprügelt und ich würde, 
foll8 ih mit Div zurüdtehrte, in einer 
Moche tot fein.” 

„sh wiünfchte, Du märejt toi“, bez | 
inerite der Vater. „Bei mir wirft und 
tannit Du nicht bleiben. ch werde 
Did zu meinen XUngehörigen nad 
Briechenland jenden“. 

„Das mirft Du 
"nuchte Mary, „wenn 


rmt 





I 
bleiben Laffen“, | 
es noch eine Ges | 
rehtigteit auf Erden qibt”. | 

ls der Vater fie fragte, wo bie) 
‚1450 feien, die fie auß dem Stoffer | 
ihrer Mutter entwendet, jah Tie ıhn | 
eine Weile voll unaläubigen Staunens | 
itart an, dann antwortete fie: „Wenn | 
ih $1450 hätte, würde ich nicht in eis) 
nem 5 und 10 Cent? Laden arbeiten. | 
3h habe das Geld nicht genommen”. | 
Der Polizei erklärt daß fie | 
Beit und den Inhaber | 
iennen gelernt habe, als bei | 
ten ihres Vaters jtanden. 
Eltern entlaufen, weil der Vater jie| 
jtet3 zur Arbeit angehalten, ihr aber | 
niemals ein Vergnügen gegönnt vun. 
| 

| 

| 

| 

! 

! 


int 


on 


e Mary, 
der Herberge 
de in Dien: | 


Site Set den | 
gr 


Ve 
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German⸗Iriſh Alliance. 


Ihr jährliches Vollsfeſt in Brande Yarf 
am heutigen Samstag. 


Am heutigen Samstag, 
mittags und Abends, feiert die Ger- 
man Iriſh Alliance in Brandts Park, 
Elſton Ave., nahe Belmont Avbe., ihr 
jährliches Piknik, verbunden mit einer 
Rieſenkundgebung von beutichen und | 
irifhen Bürgern von Chicago und | 
UmgegenD. | 
Noch nie in der Gefchichte Ameri- | 
fa8 war eine foldy ziwingende Notiwene | 
digfeit vorhanden, daß die beiden ftärt- | 
iten Woltsteile der Vereinigten Stans | 
ten gemeinfam bandeln müjjen, um! 
diefes Land vor der Auslieferung an| 
feinen größten Yyeind zu bewahren. | 
Redner von nationalem Rufe wer= | 
den den Befuchern die gefährliche Lage | 
Harlegen, und es jollte fein Bürger | 
verfäumen, antoefend zu fein. | 
Der Vorbereitungs - Ausfhuß hat! 
ebenfall® für allerlei Kurzmeil Sorge| 
getragen, — Wandelbilder, Solotänze 
und Gejang werben nicht berfehlen, | 
eine grope Nuziehungstraft auszuüben. | 
Deutfhe und irische Lieder und 
Tänze ſtehen auf dem Programm, ein 
Tanz „Hänſel und Gretel“ wird von 
den Fräulein Juliette Beil und Mary 
Anderſon vorgeführt werden, zwanzig 
junge Damen von den Vereinigien 
Gäliſchen Klubs werden iriſche Taͤnze 
aufführen, und die deutſchen und iri— 
ſchen Lieder werden von den Damen 
Nora Billings, Marie Anderſon und 
Mae Del Le Bare geſungen werden. 
Den Vorſitz über die Feier führt G. 
F. Hummel, der Präſident der Alli— 
ance, während Charles F. Kellermann 
die Rednerliſte zuſammengeſtellt hat, 
auf welcher die Namen Michael F. 
Girten, John R. MceCabe, Patrich H. 
O'Donnell und Anna Schädler ſtehen. 
Die Alliance hat in Chicago über 
20.000 Mitglieder. 
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eingebracht. 


liſche Kabarettiſtin Mam 


vor der Volkswut zu ſchützen und ge: |larg bleiben mußte, bis es ſchließlich 
and bald darauf in der Wache anıtm Jahre 1909 verſchiedenen ihrer 

der Freunde mit Hilfe 
ſen zu baten. Seinen Angaben ge- Staatsanwalts Charles S. Deneen 
mäß war er mit Davarco beim Kär- gelang, ihr die Freiheit wiederzuge— 
tenfpiel in Streit geraten und von winnen. Im Jahre 10915, behauptet 
dem Gegner beſchimpft worden. Aus die Klägerin, machte Jackſon abermals 
Rache habe er den Beleidiger bald dar- den Verſuch, ſie ins Irrenaſyl zu 
auf niedergeknallt. ſchicken, hatte aber keinen Erfolg da— 
— — mit. Wie es in der Klageſchrift heißt, 
Zum Teil abgeſchafft. | 





Kriegsitenermarfen sind für gewiſſe daß er in angemeſſener Weiſe für ihren 
Dinge nicht langer erforderlich. Lebensunterhalt Sorge trage. 

Da der Kongreß Teile des Krieas— 
ſteuergeſetzes abgeſchafft hat, ſo brau⸗ 
chen von heute an keine Kriegsſtempel- 
marfen mebr auf gejeglihe Dofumen: | 
te, Schönheit3mittel, Xorletteartitel, | 
Kaugummi und telegraphiiche Bot— 
fchaften geflebt zu merben, Diele 
Steuer bat der Negierung im + 
Ja in in Chi 810,400, ' 
—_ aan ie zur Verteilung gelangen. 
fih Vorrat an’ Stempelmarten einges | 
(legt und nun feinen Gebraud mehr | 
dafür haben, fünren die Marten an 
da3 Binnenfteueramt zurüdlefern. 


— — — 


Schwäbiſche Kirchweih. 


—— . TI s 3 
Alljährlich, wenn der Sommer zurin der tatholiich-apoftolifchen Stiche 
Nüite gebt und der Herbit mit feinen Ha |Nr. 929 N. La Salle Straße. Zwei 
ven, Frifchen Tagen an die Türe Hopft, | Straßengänaer, Xofeph Miller, Pr. 
beyimmt e3 Jid) in_ Idermanns Sommer [1719 Socuft Strake, und fein Hausges 
garten, Nr. S44 ©. Tespiaines Ave. ın en —— 
Zoreſt Partk, lebhafter als fonſt zu regen. noſſe Joſeph erg, ſowie der Hilfs— 
Man triffft dann dort Vorkehrungen zur pfarrer A. J. Jenſon, entdeckten faſt 
großen ſchwäbiſchen Kirchweih, einem | zur felben Zeit den Brand umd alar= 
— — —— er Kt mitten die fFeuerwehr. ALS die eriten 
piele Gate nad Der beitebte Ueli m, 0, ne . —— 
friſchungsſtätte bringt. Die Kirchweih Spritzen eintrafen, hatte der Hilfs⸗ 
jteht für den morgigen Sonntag bes pfarrer Schon mit eigener Lebensgefahr 
vor, und Herr Adermann und jeine mehrere Mehgewänder gerettet. Der 
Zeuzse, jind, inte immer, Jorgimm — Reſt der Gewänder wurde ein Raub 
bedacht, day e3 ven Gälten gefalle und er — — e * 
behage und an nichts fehle, was des Lei— der — 2 Feuer, das meh⸗ 
b des Gemüts Erfriſchung dien-rere Kraftwagenremiſen gefährdete, 
lich iſt. Gute Tanzmuſik wird es geben, wurde gelöſcht, nachdem es etwa 81000 

Schaden angerichlet hatte. 

Chicagoer Kapelle. 


— — —ñN 


Das Deutſchtum ſteht im Kanpfe ges: 
gen die halbe Welt. Wer ſeinen Kindern 
nicht die deutſche Sprache erhält, verſün— 
digt ſich an ihnen und an ſeinem ganzen 
Stamtie. Meldet Eure Kinder für den 
deutſchen Unterricht in den Volksſchulen 
an! Die Fragebogen werden demnächſt 
—16jp 
— > — — 
Kirchenbrand. 


Wahrſcheinlich durch Selbſtentzün— 
dung von Farbſtoffen, die zur Zeit 
dort beſchäftigte Maler 


tr 
ii 
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es und 
u 
Hung und Tranf werden auf der ne= 
wohnten Höhe fein. fe find willkom— 
men. 

— —— —— — 


Stemſens Valmgarten. 


| 
Die Chicagoer Kapelle aibt heute 
u ö * oe 5 32 — 

Xır Siemiens beliebtem Panulienlofal| Abend von 7:30 bis 11 Uhr, zum 
auf der Nordjeite geht es inner fidel Zeil in der Halle, zum Teil im Freien, 
ber; die dort auftretenden Künitler, wielihr vorlebtes Konzert auf der jtäbti- 
ı 


* 


uterlette's Tyrolertruppe, das Duet- 

tiitenpaar Adolph und Violette, der No | 2 Ka & * — 

mifse Geo. Dennbeefer, jotwie die euge von 8 bis 5 Uhr ihr letztes. mit dem 

ie Mestan unters [heutigen Konzert find Waſſerkarneval 

alten das Pı.blifum aufs Beite, und für und Feuerwerk verbunden. Morgen 

inneren Menjichen jorgt Der joviale | werden u. a Wagners „Rienzi“⸗ 
Als Poſſe kommt Sonntag Abend Se 

— Eaoferieistprabe” zur | Qubertüre, eine Auswahl aus Difen- 

Nom 16. September an | bachs Dperetten, Doorafs Humoresfe 


f 
i 


dent 
Wirt. 
un 7 Uhr 


Muffübrung. 


a 


€ 


Dagelaffen | 
hatten, entitand geitern Abend Feuer | 


Milh um 40, Salz um 14 und Ein 
| midelpapier um 70 Brozent. Mas 
'ging Gajolin um 100 Wrozent und 
| Pferbefräfte um 25 Prozent in bie 
Höhe. „Dielen Iatfachen“, heikt es 
‚weiter, „müffen fich die Bäder anpaf- 
Ifen. Da nun die Herftellung und die 
Ablieferung der (Fünfcentslaibe zu 
‚teuer ift, mird ihre Abichaffung und 


je Taufend von bdiefen wird eine Gr- 
ſparniß von 85 erzielt. Da nun in 
| den Vereinigten Staaten im Jahr 
gegen 5,000,000,000 folhe Laibe no: 
tiq find, bedeutet diejfes für die Ver- 
braucher eine Erjparnig von ungefähr 
$25,000,000. Da überdies ber Zehn: 
centSlaib von befferer Qualität ift als 
der aus demfelben Teiq hergeftellte 
Yünfcent3laid, fo wird hiermit em: 
pfohlen, jenen zur Einheit im Bäcderei- 
gewerde zu machen. Wo Bedarf nach 
feinen Laiben vorhanden iit bleibt e3 
den Bädern der betreffenden Gegend 
überlaffen, diefe herzuitellen und ei- 
nen angemeffenen Preis dafür zu be: 
| rechnen.“ 

Ausfuhrverbot gefordert. 
Ungeficht3 der außerit fleinen dies— 
| jährigen Weizenernte erfuchte man bie 
zuftändigen Bundesbehörden, dafür zu 
forgen, daß diefe dem Lande unver: 
fürzt erhalten bleibe, aber nicht zum 
Zeil ans Ausland verkauft werde, 
| „Die Uusfuhr“, heit es in diefem Ge- 
lud, „zwingt die Bevölferung der 
Vereinigten Staaten, 


| 


I 





Preis zu bezahlen, daS diefes zu zah- 
len bereit ilt. && bedeutet das, baf 
una jeden Monat eine Laft vom etwa 
$25,000,000 aufgebürbet wird,“ 
Präfident Paul Schulze von der 
ı Schulze Baking Co,, einer der größten 
| Büdereien der Stadt, fpracd) fi} heute 
dahin aus, daß feine Firma mit der 
| Heritellung der Zenzehntslaibe begin: 
nen wird, fobald fih da Puhlitum 


zu der WUenderung bereit erklärt, 
— — ——— 


| Zar Otto Hanfen, 


od 
en 


N 


| 
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| und ohite Arbeit. 
| Die Berfönlichteit des 
igeitern an Ranbolph ı 
‚Straße dem Polizifien Sewell X. 
Bursby.deſſen Dienſtrevolver aus der 
Taſche zog und ſich durch einen Schuß 


m 


Diannes, der 


tritt die don früber rühmlichit befannte| und der Hallelujahhor von Händel|in ben Kopf tötete, ehe der verblüffie 


Alpenfängers und Rodlertruppe Fear | aefpielt, 

Normier wieder auf. FE 
—— 

Bom Bajeballfelde. 


— —— — — 


* In der Nähe der 34. Straße 
le A. wurde geftern die Leiche eines etwa 
din al SEE a m | 25jährigen Mannes aus dem Fluſſe 
„American Teague —C H ic ag O|nezogen, die feit etwa einer Woche im 
3, Cleveland 2; Wafhington 0, Boiton | Maffer gelegen haben mag. Die Per- 
Si. Louis 0; Phila⸗ ſönlichkeit des Toten konnte bisher 
Vork 2. nicht feſtgeſtellt werden. 
— 


egaue — SS douis 
League“ —St. Louis — —— 


New NYork 9, Phila- — — 
delphia 8; Brooklyn 6, Bolton 2;|  — Die Staatzinbuftriebehörbe von 


Brooklyn 4, Bolton O (2. Spiel); |Kanfas mill dort bie Höchfttages 


. . ——— | 18261 3 Oo. 4 
Chicago in Pitteburg wegen naffen ; arbeitszeit ür rauen auf neun 
Stu feſtſetzen. 


Grundes verſchoben. —— u 
Bisheriger Stand diejer Ligen. —- Die Infel Nigima, 600 Meilen 
Umertican League. füdih von Yolohama, melde am 
Gew. Berl. Yıoı )25. Kanuar I914 aus dem Ozean auf: 
289 tauchte, ift infolge neuer pulfanijcher 
564 | Erfchütterungen wieder berfchimunden; 
>72 | fie mar zwei Meilen lang. 
1 — Jacques Lebauby, der Ghofo- 
229 |ladenmillionärsfohn, der fich einft als 
den Kaifer der Sahara auärief, nach 
son | Neben Monaten:aber nad) Paris zu- 
„os tückehrte, hat die Annahme von 
4519135,189 veriveigert, die er beim 
77 Staatsbantfuperintendenten von New 
Idork als Sicherheit hinterlegte, als et 
berfuchte, die Wüfte zu verlaufen. 
Heutige Spiele: — Die Lehrerinnen Ellenborg, Ma: 
„American League— Cleveland inrion, Ill., Kirkland, Urbana, Ill., 
Chicago; Nem York in Philas [und der Lehrer Gentven, Beaver Dani, 
deiphia; St. Louis in Detroit; Bofton | Wis,, wurden auf der Fahrt zu einer 
in Wafdington (2). Hochſchule bei Muncie, Ill., geſtern 
„National League —Chicang o von einem elektriſchen Landbahnwagen 
in Pittsburg (2); Philadelphia in New getötet, deſſen Nahen ſie infolge Ge— 
Hort (2); Cincinnati in St.Louis (2); räuſches eines vorbeifahrenden Big 
Brooklyn in Boſton. Four⸗Bahnzuges nicht bemerlt hatten. 


e 


Detroit 3, 
delphia 8, 

„Nationa 
Cincinnati 1: 


dew 


J 
i 


DIHDE voran 9 55 

Tetroit 58 

Ghicago 58 

et. Quonis .. 64 

New Por .. 64 

Mafbington .. 64 

Glevela 066 

Bhiladelphbia ... 101 

Natıomalkeague. 

Gew. Berl. 

Thiladelphia ............... £ 

Broollyn 

Boſton 

New Dort .PP...... onen 5 

Pittsburg ........ — 

GBIERBO ...00r0n0nnn0nn0nnnrss 51 

Et. ouis 


Cincinnati 


Proa. 
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Blaurod ihm in den Arm fallen 
konnte, ift gejtern Abend feftgeftellt 
worden. Es mar der 35 Jahre alte 
Dtto Hanfen, der bis vor Kurzem Nr. 
12410 North Str. in Omaha vewohnt 
| hatte und bor einigen Ipngen in ber 
‚Hoffnung, Arbeit zu finden, nad) Chi- 
|cago gefommen war. Sin diefer Hoff: 
nung jah er {ich getäufht, und als 
au feine Mittel erfhöpfi waren — 
ji seinen Tafchen fanden ih nur zwei 
| Cents — madte er feinem Leben ein 
Ende. Ein Bruder und eine Schmeiler 
| Hanfens, Frau C. A. Sequinn, die 
Beide in Denver leben, find bon ber 
Polizei benachrichtigt worden. Wie 
berichtet, glaubte die Polizei anfäng— 
lich, daß der Selbſtmörder ein ge— 
wiſſer Otto Hauſer ſei, der in Omaha 
‚einen Raubmord begangen haben ſoll 
und ſteckbrieflich verfolgt wird; dieſe 
Annahme ſiellte ſich aber als irrig 
heraus. 

— + 1. — 

Angeblid ein Hotelmarder. 


Unter dem Verdachte, aus den Zim— 
mern mehrerer Gäſte Schmuckſachen 
entwendet zu haben, wurde geſiern 
Thomas Cauſied, ein Zimmerkellner 
des Edgewater Beach Hotels, verhaf— 
tet. In ſeinen Taſchen fand man an— 
geblich Diamantringe im Werte von 
3350, die erſt kürzlich aus dem Zim— 
mer der Frau Charles Smith ſtiebiht 
waren. Der Häftling ſtellt aber ent— 
ſchieden in Abrede, auch Frau W. A. 
Walſh, der wertvoller Schmuck im Ho— 
tel abhanden gekommen iſt, beſtohlen 
au babe —— 


| 


des früheren die Ablieferungstoften ambettifft, fo, 


' 


hat er ein Vermögen von etiva $35,= | gleichzeitig bie allgemeine Herftellung | alle Mitglieder 
000; feine Frau verlangt deshalb, | don Zehncentslaiben empfohlen. Bei Vekannten 


| 


| 


I 
| 
| 


I 
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mit Europa iniein 
Wettbewerb zu treten und ee 
Lyons, 


| 


| 
| 
1 


der prächtigſten Preiſe bejorgt, welche den | Stiftungsiejt in SFleiners Halle, 


fchen Mole und morgen Nachmittag Kam aus Tmaba hierher, war mittellos | 


| 


ınd Dearborn | ten. 
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Bevorjichende Bergnügungen, 


| 
sh | 
Sie Nortb Chicago XLoge) 
1643, &. and 2. of 9., wird an dem heuz | 
tigen Samstag Abend ein Penny-So— 
cal abbalten, jtatt eines Bilnifs, wozu 
mit ihren Fremden und 
frımdlichit eingeladen Sind. 
Der Ueberfchuß fliegt in Die Sirantene | 
tajfe, tvelche immer ſehr ſtark in Anſpruch 
genommen wird. Das Komite: K. Ernſt, 
Suſ. Merkle, Ei. Boſchert, A. Strey, 
Barb. Her nimus, bemüht ſich, den An— 
weſenden einen gemütlichen Abend zu 
ſichern. Eintrittt 1 Cent, in Iglers 
Halle, Lincoln und Southport Ave. 

Die Agitationsverſammlung von. Un-⸗ 
terſtützungsverein E wig Treu am 26. 
Auguſt war ein „roßer Erfolg. Die Mit— | 
gliederzahl murde mehr als verdoppelt, 10 | 
da Sekretär und Echaßmeiiter alle | 
Hände voll zu tun hatten. Die 
wurden jchnell ı.bgewidelt, zum Wohl 
und Beiten wurden jehe quie Neden ges | 
halten vom WBrafidenten und anderen 
Mitgliedern, ımd da3 Nefültat war ein 
einjtimmiger Belchluß, an dem heutigen | 
Sonnabend, Itend3 8 Ihr, noch eine Vers | 
fammlung in Had3 Halle, 1764 Larrabee 
Straße, abzuhalten, um älteren Leuten 
Gelegenheit „ir geben, beizutreten; Dies 
bedeutet aber durchaus nicht, dap jüngere | 
nicht fommen ditrfen. Wer deutfch ipre= 
chen kann, :pird aufgenommen. Vorherige | 
Anmeldungen jchike man au W. Hoenig, | 
s24 North ne; Wr. Saefchte, 2019 | 
School Str., vder 2. Mattern, 1945 Burs 
ling Straße. | 

Ein recht fröhliches eit veripricht daS | 
vom Ammergrin FSrauenders| 
vorbereitete und am dem morats | 
Eonntag im Gidorado Grove 

ftatifindende WBilnif, verbunden 
mit Preisfegeln, zu werden. Ein ums 
ſichtiger und fleißiger Vergnügungsaus— 
ſchußz, welcher unter der tatkräftigen Lei— 
tung der tüchtigen und beliebten Präſi— 
dentin Katharine Dunker ſteht, hat 
übernommen, für allerhand neite Vel 


} 
l 


3 


Beluſti— 
gungen im Freien für Groß und Klein 
zu ſorgen, auch hat er eine große Anzahl 
Gewinnern beim Kegelſpiel winken. Gute 
Muſfik wird gleichfalls am Platze ſein, 
ebenſo auch die beſte, aufmerkſamſte Bes 
wirtung. Die Eintrittskarten koſten 25 
Cents, und der Anfang des Pikniks iſt 
auf 1 Uhr Nachmittags angeſetzt. Um 
den Platz bequem zu erreichen, fahre man 
mit der Ogden Abe.-Linie bis zum Ende 
oder mit der Metropoltian (Toouglaz Bart 
Brand) bi5 Crawford Ave. und dann 
mit der Wyon3-Riverjide Linie zum Gars 


men: Natharine Dunker, Präſidentin; 
Beate Schultz, Vizepräſidentin; Karoline 


Kretſchmann, Agzzie Maurer, Anna Knack, 
Minna Gottſchalk, Tine Klaſofsky und 


Eliſabeth Hurtig. 

Ein Sanpenfeit, twelches der Belus 
tigung jotwohl wie der Agitation dienen 
joll, veranitaltet der deutſche Verei 
Prinz Heinrich Nr. 1 an dem mor=- 
gigen Somtag von 2 Uhr Nadıe 


- 


Imittag3 an in Sleiner3 Halle, 1685 N. 


| R 


| 
| 


Halited Sir. Der Feitausichuß, an dejjen 
Spitze PBräfidentin Emma Stamm iteht, 
forgt für gute Tanamufif und Ichmaddafte 
Speiien und Getränfe. Der Trrein 
nimmt Männer und Frauen im Alte. bis 
zu 55 Nahren auf und zahlt wöchenti.” 
35 Siranfengeld bi5 au 6 Wochen im 
Sabre, jowie 3100 Sterbegeld. 

Ar dem morgigen Conntag ver— 
anftaltet die Deutide Gro= 
Gilde bon YUmerita eine große 
Grfurfion und Bilnif, verbunden mit 
Breiöfege”tn, zum Veiten der Sterbefatie, 
nah dem ſchönen St. Pauls Bark in 
Mortsu Grove, Il. Tiefer Grove tit 
ausgeitattet mit einem großen, neuen 


Tanzdoden und neuer Kegelbahn. Schöne | Per Koife 35c die Perjon. Anfang 7 Uhr 


Breile fommen zur Verteilung. Sturz- 
um, da3 Somite tit fleißig an dec Arbeit, 
um den Mitgliedern einen frößliden Tag 
zu bereiten. 

‚Die $latitdeutfhe Bilde Jef- 
ferſon Pr. 29 veranitaltet morgen in 
Sohn Niemann Garten in NWiles ein 
großes Pilnif, zu welchem alle erforder- 
lichen Vorkehrungen getroffen Worden 
find. Um 10 Ihe Vormittags wird ange 
fangen, und e3 bejtcht fein Zivetfel daran, 
dab alle Teilnehmer ein jchönes Vergnüs 
ger haben Werden. Der Eintritt tojtet 
25 Gents. 

Um Eonntag, dem 17. Eeptember, ver- 
anftalten der Deutjdhe Verein 
der Weitjeite und Ser South- 
weit Side Frauenverein em 
gent-infchaftliches Bilnit im Altenheim 
Bart (Louifenhain) und Iaden alle 
Freunde und Belannte ein, an diejer 
‚seitlichfeit teilzunehmen. Das Nomite 
wird für quite Breife auf der Kegelbahn 


axaen. für auie Mujit und andere Bes 


| Sonntag, Dem 


zu 


Geſchäfte 


ungsbundes daſteht. 


Feſtball an. 
ben Hand in Hand gearbeitet und ver— 
ſprechen den Teilnehmern 


R 
es 


Das Komite beſteht aus den Da⸗ 


luſtigungen, gute Getränke und gutes, 
warmes Eſſen iſt gleichfalls geſorgt, da— 
mit Niemand Durſt oder Hunger zu lei— 
den braucht. Der Eintritit fojtet 25 Et3. 
und der Anfang tjt auf 11 Uhr Yormits 
tags feitgefeßt. Stinder unier 12 
haben freien Eintritt. 

Diſtrikt 3831 des Deutſchen Un— 
terſtützungsbundes feet am 
17. September, in der 
Wider Bart Halle fen 6. Stiftungsfeit 
und doppelte Fahnenweihe. 
Feltabend itt ein glänzendes Programm 
fammengeitell* Geſangskräfte wie 
Martha Gantzberg, Kurt Goritz, Oskar 
Hoffmann und der Tenor Paul Nelva 
ſind engagirt worden und werden den 
Abend mit ihren Geſängen verſchönern 
helfen. Von Pittsburg kommen als Eh— 
rengäſte Supr.-Präſident Volz und Br. 
Aug. Wedemeyer u. ſ. w. Kurz, es wird 
einen Feſtabend geben, wie er einzig in 
der Geſchichte des Deutſchen Unterſtüß— 
Es ergeht hiermit 
befreundeten Vereine noch die 


an alle 


ganz beſondere Einladung, ſich an dieſem 


ſchönen Feſte der doppelten Fahnenweihe 
zu beteiligen. 

Der SenefelderLiederkranz 
feiert am Montag, dem 18. September, 
in der Lincoln Turnhalle ſein 48. Stif— 
tungsfeſt. Es iſt ein ſchönes Programm 
aufgeitellt worden, um den Geburtstag 
des Vereins würdig zu begeben. Schöne, 
guteinjtudirte Gelänge des beliebten Ver 
ein3 wechleln ab mit Eoli, Quartetten 
und humorijtiichen Vorträgen. Wie üb: 
lich, werden auch Diplome an langjährige 
Mitglieder verteilt werden. Mn der. mus 
Jtfalischen Teil fchließt Fich wie üblich der 
Muſik- und Feſtkomite ha— 
; einen anges 
nehmen Slbend Freunde und Gönner 
Des Senefelder Liederfranz können durch 
Mitglieder frei eingeführt werden und 
!jind herzlich willfonmen. 


dem 2 
* 


Samstag, 3. September, 
feiert der rden lnited 
of America Sen 22. 
1638 
IN. Haltted Sirabe. Ein Konzert, Ball 
und anvere Unterhaltungen merden zur 
eter Des Tages vorbereitet, die Mitglte- 
der ımd ihre Freunde ıönnen daher auf 
eine Neibe jchöner Stunden rechnen, mie 
der Feltausichuß berichtet. Dieſer beſteht 
lau3 folgenden Herren und Damen: |. 
Gerard, Fred Beiterfied, ©, Neu, X. 
Schmalz M. Hecker, M. Falter, R. Polat, 
\E, Hartung, 3. Angelloch, G. Müller, J. 
Wulf, F. Wittelsbach, A. C. Spaeth, S. 
Seifert, Wm. Heller, W. Jauch, C. Niete, 
G. Schölzel, M..Schölzel, G. Rabitſcheck, 
J. Böhm, Ida Buſchick, C. Schledorn und 
M. Maurer. Der Orden iſt einer der 
älteſten im Sidate und hat hier zwölf 
Logen. 
Die Sektion 83' des Bahriſch-Ame— 
ritaniſchen Vereins von Cook 
| Gomty veranitaltet am Camötag, dem 
30. September, in der Mogarthalle, 1536 
Clybourn Abe., nahe Orchard Etr., ihr 
erſtes großes Herbſtfeſt. Alle Vereine, 
Freunde und Gönner ſind 
eingeladen, vamit da3 Felt bon Erfolg 
| aefrönt mind. Der Heberfchuß von Dies 
ſem Feſte ſoll den Notleidenden, Wittwen 
und Waiſen und den im Felde Verkrüp— 
belten zu Gute kommen. In dieſer ſchwe— 
ren Zeit, in der unſer altes Vaterland 
von allen Seiten angegriffen wird und 
kämpfen muß um ſeine Exxiſtenz, müſſen 
auch die Deutſchamerikaner alles tun, 
um ihm zu helfen. Das Komite wird alles 
aufbieten, um den Gäſten einige genuß— 
reiche Stunden bereiten zu können. Für 
Exfriſchungen und einen guten In 
(Kalbslunge mit Knödel) wird beſtens 
geſorgt, Tickets im Vorverlauf 25c, an 


Am 
Abends 


uw, 


|Yeague 





| Abends, 

| Um Eamötag dem 30. Eeptember, 
Abends 7 Uhr, findet eine große Agita— 
ttonsderfammlung des deutfchen Kranfen- 
Unterjiüßgungsvereins Von Hinden” 
burg in Maith. Aoler3 Halle, 3004 
Lincoln Avenue, Ede Wellington Ave., 


ſtatt. Frauen und Männern, int Alter 


|bon 15 bi3 55 Sahren, wird an dent | 


| Abend Gelegenheit geboien, frei in die— 
einzutreten. Die Einführung erfolgt 
an dem Abend fofort in der Halle. Der 
Nerein zahlt an jeine Mitglieder Siranz 
fenumnterjftügßung und Sterbegeld. 63 
herricht unter den Mitgliedern die echte 
|deutjche Gejinnung und Eintracht. Der 
Eintritt zu Halle tit frei für Kedermann, 
und ijt für gute Unterhaltung und Gr 
feifchungen au;3 Beite geforgt. 

Etwas Außergewöhnliches wird die 
United American Social & 
Aid Societn ihren Freunden bieten, 
wenn zum Bejten der Siranfen- ad 


| bee 
Sabdren | 
Imite an der Arbeit, um dein Bubliftum ein 
vollendete Ganzes darzubringen. Schmt= 
buden, Erfriſchungen und Beluftigungen 
werden zur Stelle ſein, Unterhaltungen 
und Tanz werden den Beſuchern die Gril— 
it wer | 
le die Schönften Preife, mie 3. ®. eine gol=- 


freundlichit 


biß 


ſen ſo ſchnell beliebt gewordenen Verein 


Flaſchen in den 


beiten Blägen 


Sterbefafie am Samötag, dem 80. Sep- 
tember, Sonntag, dem 1. Oftober, unb 
Montag, dem 2. Oftober, Nachmittags 
und bends, in Sads Halle, 1764 Larras 
Str., ein aroßer Bazar abgehalten 


wird. Schon jebt tit ein tüchtiges Kos 


len verjcheuchen. Werloojungen aller Art, 
Idene Uhr mit Slette, eine große feidene 
| Eteppdede, eine Tonne Kohlen, und die= 
I1eö Andere wird verlooft. Alles bereitet 
| jich darauf vor, Diefe drei Tage zu einem 
arofertigen Erfolg zu nahen. Auch. wird 
Ugitrtion mit diefem Feite verbunden 
werden, der Charter ijt noch bis zum 19, 
| Oktober offen und e3 werden alle gefuns 
|den metiken Herren und Damen biß zu 
|diefem Tage, auch wenn fie das borges 
jehrtebene Alter (55 Jahre) fchon übers 
‘chritten Haben, aufgenommen. Näheres 
Auskunft erteilen Arthur G. Siewerth, 
Präſident, 1773 Summerdale Ave., und 
Guſtav Halben, Sekretär, 1767 Cullom 
Avenue. 

Am Sonntag, dem 8. Oktober, veran⸗ 
ſtaltet de Süd-Ungar iſche Da— 
menchor ſein 7. Stiftungsfeſt, verbun—⸗ 
den mit Konzert und Ball, in Yondorfs 
Halle, Ecke North Ave. und Halſted Str. 
Der Verein iſt ſchon Monate an der Ar—⸗ 
beit, ein reichhaltiges Programm auszu= 
Iarbeiten, um ſeinen Gäſten einen recht 
gemütlichen Nachmittag und Abend zu 
bereiten. Das SNtomite, beitehend aus 
den Damen: Anna Ebner, Bräfidentin; 
Route Omberg, Anna Szabo, Marie 
TWner, Amalie Trufer, Magdalena Ernft 
und Saroline Szorony bat e3 fich zur 
Aufgabe gemacht, das Beite zu bieten. 
E3 haben mehrere landmännifche Gefange 
| bereine zugelaat, da3 Programm mit Lies 
dern zu berjchönern. U. a. gelangt zur 
Nuffübrung „Ein Ständen in der 
|Hausbaltungsichule“. Der Eintritt iit 
jauf 25 Cent5 im Vorverfauf, an der 
I Staffe 50 Cents die Berjon,-der Anfang 
lauf 3 Ubr, feitgeleßt. 

—— een 
Beim Wurz’nfcpp, 
ie recht empfindlihe Abendfühle 
‚mahnt daran, daß der Sommer zu den 
entjehtwundenen Herrlichkeiten gehört und 
da 03 alfgemach an der Zeit ilt, jich nad) 
einem geſchützten Plätzchen umzuſehen, 
wo man nach getaner Tagesarbeit deren 
Müh und Laſt auf einige Stunden vergeſ⸗ 
ſen kann. Und zu dieſem Zweck iſt des 
Wurz nſepy gemütliches Münchner Lokal, 
715 W. North Avbe., ureigens geſchaffen. 
Allabendlich, und des Sonntags auch am 
Nachmittag, treten dort Frl. Emilie 
| Schönfeld, der Komiker Kurt Goritz und 
der Tenorijt Heinrich NRiehl in einem abe» 
wecheslungsreichen Repertoire auf. Eine 
Zugfraft eritenftanges tvird am 30. Sep⸗ 
temb»r ein Bajtjpiel beim Wurz’njepp er= - 
öffnen, namlich die berühmte Wiener 
Zouvrette Hanji Fuehrer, die zulett der 
Stern des Verliner Reichshofkabaretis 
geweſen it. 


| D 
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| 
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Edelweiß Pavillon. 


Wieder iſt es den Beſitzern des Edel— 
weiß-Pavillons gelungen, eine neue Sän⸗ 
|ger'r mit ganz neuem Repertoir zu ge— 
winnen. Es iſt dies Fräulein Hetth 
| Maflaro, welche durch ihre reizenden 
| Fieber Ichon in Nerv Nork jich allgemei- 
ner Veliebtbeit erfreute. Der Liebling 
des Publifums, der jugendliche Humoritt 
Ernit Heinen, erfreut immer wieder mit - 
neuen Schlagern. Außerdem tritt der bes 
liebte Karakterdarſteller Guſt'l Patzner 
auf, der es verſteht, die Zuhörer auf jeine 
Seite zu ziehen. Noch zu erwähnen iſt 
die Hauskabelle unter Leitung des be— 
währten Chriſt. Lemburg. Für den kom⸗ 
menden Mittwoch iſt ein Schneeballen— 
Ball vorbereitet, ein eigenartiges Feſt, 
wobei ſich ein Jeder köſtlich amüſiren 
wird. 


Freiſinnige Gemeinde der N. W. S. 


| Morgen Vormittag beginnt in 
ı Shuenhofens Halle an Milwaulee und 
Aſhland Avbe. die Sonntagſchule ber 
Freiſinnigen Gemeinde der Norbmeits 
jeite wieder. Der Unterricht ift frei 
und wird je von 10 bi3 12 Uhr erteilt. 
Die Gemeinde erfucht alle freifinnigen 
Eltern, ihre Kinder diefe Schule be= 
Tuchen zu lafjen. 

— Sartoffeltäfer 


fuchen Irland 
beim 
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Freunde und Feinde, 


Bedurfte es noch eines Bemweiles, da die „Wieder- 
vergeltungs“-Beltimmungen des Einfünfte-Selekes troß 
der Streihung des Phelan’ihen und de3 Chamberlain’- 
ihen Zujabes, nod; außsrordentlih wichtig und den 
Briten und PBrobriten im Lande über alle Mahen ver- 
habt find, jo wurde diejer Beweis vorgeitern von dem 
befannten republifaniichen Abgeordneten Gardner von 
Mafladjufett3 erbracht, der wie fein würdiger Schwic- 
gerbater Senator Zodge probritiih it bi auf die 
Knochen und alles daran fett, die Ver. Staaten politisch 
imt Britifhen Fahrmwajier und am britiichen Zeitieil zu 
halten. 

Sm Zaufe der Debatte iiber den Thomas-Zufag zu 
der Einfünfte-Bill jagte Gardener, fih an den Präjt- 
denten und die demofratiihe Mebsheit des Kongreſſes 
wendend u. a.: „uhr nebt vor, der Menjcdhlichkeit ergeben 
zu fein und den Kommerzialismus zu veraditen. Warm 
nehmt Ihr'nicht einen Zujak an, der internirten deut: 
ihen Fahrzeugen das Verbleiben in amerifaniichen 
Häfen verweigert, jo lange Deutichland nicht für das 
Yufitanin-Verbredhen Buhe tat. Dieſe Wiedervergel— 
tungszufäse würden überall in der Welt aunejehen wer- 
den als ein Schlag (genen England) zur linteritüsung 
der häßlichen (ugly) Sache Dentichlands. Was hat der 
Rongrch getan? Eure einzigen Protejte richten jich gegen 
die Alliirten, die unjferen Kampf kämpfen und den 
Sampf der Zivilifation.” 

Der Abgeordnete Sardener hat jeit Kriegsausbrud 
ifrig und ununterbrochen auf einen Bruch mit Deutich- 
fand und Anihlu an England hingearbeitet; er bat 
dabei ded Defteren feine jtarfe Vorliebe fir Enaland 
umd feinen heien Da gegen die Sache Deutichhlands 
deutlich erfennen lajien, aber fauım je zuvor mit fo brut- 
talee Offenheit. Die Enttmiihung ob des Fchl- 
ichlag8 feines Vemühens, der Zorn, die helle Wut ob 
de8 feharfen Vorgehens gegen fein geliebtes England 
ließen ihn endlich alle VBorficht vergefien. In der Erre- 
aung berraten die Menichen ihre Gedanfen und ihr 
innerftes Sein jo qut, wie wenn sie fühen Weines voll 
iind, 

„Eine Mannes Stimme it Feines Mannes 
Stimme,“ jagt ein Volfswort. Für das was cin repu- 
ifanicher Führer jagt, fan nicht die republifantiche 
Barteileitung verantwortlid gemadt werden. Aber 
Sarbdener it mehr als nur ein Kongareßmitglied md 
srtlicher Führer. Er iit, wie ichon gejagt, der Schwie- 
aerfohn des Scnators Lodoe, der unter Nooievelt Vor- 
itzender des Senatsausſchuſſes für auswärtige Ange— 
egenheiten war, heute der Führer der republikaniſchen 
Delegation im Bundesſenat und ſelbſt als Probrite und 
deutſchenhaſſer bekannt iſt. Er, Gardener, iſt nicht nur 
der Schwiegerſohn, ſondern auch der Vertraute und das 
Mundſtück“ Lodges im Reyvräſentantenhauſe, und 
Zenator Lodge iſt ein Freund und Vertrauter Rooſe— 
selts und Noot3 und einer der Hauptkämpfer für den 
robublifanifhen Kandidaten fire das Prafidentenamt. 

„Meiner Freunde Freunde find meine Freunde,“ 
'Inferer Feinde Freunde dürften als ımfere Feinde a- 
iufehen fein: Noofevelt fprah in Lomwiiton, Maine, in 
aanz derfelben Meife wie vorgeftern Gardener im 
Ronare in MWaihtttaton. Und Serr Charles E. Suabes 
"ab fich veranlaht, ihm Taas darauf eine Depeiche zu- 
sitichiefen, in der er dem „Körnel“ zu feiner glänzenden 
De aratulirte. — — 
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Weſtindien muß amerikaniſch ſein. 


| 


Der Bundes-Zenat hat den von unjerem Staats- 
vsartement mit der dänischen Regierung vereinbarten 
”ertrag, nad) dem DTänemarf die weitindifchen Snielıt | 
St, Thomas, St. Croir und St. Sohn gegen die 
Zahlung von 25 Millionen an die Ver. Staaten ab- 
treten foll, qutgeheiten, und e3 liegt nunmehr nur noch | 
betm dänischen Volke jeine Zuitimmung zu geben. Da) 
ih im Landthing, dem oberen Saunje des dänischen | 
Reichſstags, ziemlich itarfe Gegnerichaft gegen den Ver- | 
kauf der Injeln zeiate, hat die dänische Regierung eine | 
Bolkfswahl anberaumt, das Volf felbit enticheiden zu 
‘allen. 

Die Mahl wird demmädjit ſtattfinden, der Aus— 
tal läaht fich natürlich nicht mit Beitimmtheit voraus: | 
jagen. Tr. Mar SHenin?, der vor Aurzem aus jeiner 
daniihen Heimat zurücfehrte und mit der Stimmma 
dort gut vertraut jein follte, erwartet eime 3 zu 1! 
Mehrheit für den Verfaufsvertrag. Ein foldyes Er-! 
aebniß ijt wahrjcheinlih. Die Dänen iind als qute 
Rechner befannt, und der Verfauf der \nieln für 25| 
Millionen auien amerifaniihen Goldes witrde jeden- 
falls für Dänemark ein jehr gutes Geichäft fein. Die 
Snfeln bringen dem dänifhen Staate nidhts ein md 
haben für Dänemark auch feinen politiichen oder jtra- 
tegiihen Wert. Dänemark wirde nicht im Stande fein, 
fie in Articasfalle gegen einen möglichen Feind zu 
ihüten, und der dänische Handel der Infeln mirde 
unter dem Sternenbanner nicht nur bejfer geichütt 
jein, fondern auch bejjere Zufunftsausiichten haben als 
unter dem Danchrog. 

So nebenfählich der Bejit diefer Injeln für Däne- 
mark ift, jo geboten fcheint ihre Erwerbung für de 
Ver. Staaten. Sie find ein Teil der Injelfette, die den 
mertfanifchen Golf vom Atlantiihen Ozean abtrennt 
und die Zugänge zum Golf beberriht. ES it nicht 
Weltpolitik, ſondern geſunde Natonalpolitif, die den 
Ankauf der Infeln fordert. Nicht nur die Erwerbung | 
diefer drei jett dänifchen Inielt, fondern aller weit- 
indifhen Infeln, der britiichen fomohl wie der franzö- 
iifchen und dänischen — der britifchen ganz Beionder2. 

Der fogenannte merifanifche Golf muy vollitandig 
unter amerifanifche Rontrolle gebracht, mul gemilier- 
maßen zu einem amerifaniihen Binnenmeer gemacht 
werden, joll der Ranamafanal, bezw. die amerifantiche 
Herrihaft über diejfe wichtige Waiferitraße einigermaßen 
jihergeitellt fein. England hat in Wejtindien nihtz zu 
fuhen. England mub darımm verdrängt, beziv. hinaus- 
geworfen werden, wenn Amerika für die Zufunft auf 
wirflihe Unabhängigkeit und Befreiung von der briti- 
hen Vormundihatt zur See und der jtändigen Be— 
Srobung, die dieje für ıım3 bedeutet, hoffen will. Vie 
* Erwerbumng der däntihen Inieln it eın Schritt in diefer 
nichtueng. 

Wo es gilt, ein ſolches Ziel zu erreichen, kann oder 
ſollte die Frage, ob wir nicht hätten ein paar Millionen 
ſparen könunen, bei dem Handel keine Rolle ſpielen. Trotz- 
dem wurde der Vertrag von gewiſſer Seite ſcharf 
bekämpft, weil die Kauſſumme zu groß ſei. — War es 
weniger der Wunſch zu ſparen, als die Gewißheit, daß 
dem teueren „Mutterlande“ Enoland die Erwerbung 
der Inſeln unangenehm ſein würde, was die Oppoeſition 
hedingte? — — — 


Kriege behaupten. 
Wie die Engländer ſich unter dieſen Umſtänden 


— Abendpoſt, 
Vergebliche Mühe. 


England And ſeine Alliirten haben lange Ver— 
handlungen über die Mittel und Wege gepflogen, wie 
ſie nach Beendigung des Krieges den Handel der Welt 
monopoliſiren könnten. Ob die ſauberen Spießgeſellen 
John Bulls wirklich ſo einfältig ſind zu glauben, daß 
ihr Führer ihnen erlauben wird, als gleichberechtigte 
Teilhaber in das zu gründende Geſchäft einzutreten? 
Als Ladenſchwengel und Laufjungen mögen ſie ihrem 
Chef willkommen ſein; an dem erwarteten Gewinn 
werden ſie nur einen ſehr winzigen Anteil erhalten, und 
dieſen wird er ihnen vermutlich noch auf ihre Schulden 
anrechnen. Denn ſie ſtecken heute ſamt und ſonders bis 
über die Ohren in ſeiner Schuld. Den Rahm gedenkt 
er ſelbſt abzuſchöpfen. 

Aber es ſteht noch gar nicht einmal ſo unumſtößlich 
feſt, daß das in Ausſicht genommene Geſchäft ſich auf 
einer ſoliden Grundlage aufbauen und zahlungsfähig 
ſein wird. Die Gründung eines Monopols erheiſcht 
reiche Geldmittel. Je größer und umfangreicher es ſein 
ſoll, um ſo mehr Kapital muß hinter ihm ſtehen. Das 
Monopol über den Welthandel kann, wenn überhaupt 
jemandem, nur der reichſten Nation zufallen. 
wird England nach dem Kriege jedenfalls nicht mehr 
ſein. Als das britiſche Kabinett vor zwei Jahren die 
Gelegenheit zu einem Attentat auf den unbequemen 
deutſchen Konkurrenten für günſtig hielt und in ver— 
dammenswerter Selbſtſucht die Welt Hals über Kopf 
in den furchtbarſten Krieg ſtürzte, der je die Menſchheit 
heimſuchte, da prahlte David Lloyd-George, daß Eng— 
land ſeines Sieges gewiß ſei, weil es über den größeren 
Geldbeutel verfüge. Heute weiſt dieſer aber bereits 
recht verdächtige Merkmale der Auszehrung auf. 

Daß der reiche Protz John Bull ſich dazu verſtehen 
mußte, die von ihm ſtets über die Achſel angeſehenen 
amerikaniſchen „Vettern“ nach allen Regeln der Kunſt 
anzupumpen, weil er ſelbſt ſich außer ſtande ſah, das 
zum Kriegsbetriebe nötige Kapital aus eigenem Ver— 
mögen aufzubringen, war eine ſeiner peinlichſten Er— 
fahrungen in dieſem an Enttäuſchungen überreichen 
Abenteuer. Und noch ſchlimmere Erfahrungen dürften 
ihm in naher Zufunft bevorjtehen. Denn der Krieg 
geitaltet jidy mit jedem Tage EZojtipieliger für ihn. Alle 
feine Bundesgenofien erwarten finanzielle Unterſtützung 
von ihm und Fampfen feinen Tag länger, als er ihren 
Lohn auszahlen fanı. Da jeine eigene Kajle mager 
geworden ilt, muß er das benötigte Geld eben ander: 
weitig aufbringen, d. b. in den Ver. Staaten, weil die 
übrige neutrale Welt vernünftiger Werie den Daumen 
auf ihre QIaiche hält, jobald Sohn Bull bei ihr anflopft. 

Viel Erfolg hat er mit feinen Pumpperſuchen bei 
Onkel Sam bisher freilich auch nicht gehabt. Aber in 


Das 


der Not frißt der Teufel Fliegen, heißt es im Sprich- 


wort, und ſo nimmt John Bull eben ſo viel oder ſo 
wenig, wie er kriegen kann. Bisher hat er das amerifa- 
niſche Vermögen um etwa drei Viertel Milliarden Dollar 
erleichtert. Ehe der Krieg zu Ende iſt, wird der Pump 
vermutlich eine volle Milliarde überſteigen. Um den 
gekliehenen Betrag ſicherzuſtellen, hat England ſchon 
alle in ſeinem Beſitze geweſenen amerikaniſchen Wert— 
papiere bei New Yorker Banken hinterlegt, und iſt jetzt 
dabei, ſich der ſonſtigen ausländiſchen Papiere auf gleiche 
Art zu entledigen. Und doch iſt das alles nur wie ein 
Tropfen auf den heißen Stein. England verarmt und 
Amerika wird reich. New York iſt zum Mittelpunkte 
des internationalen Geldverkehrs geworden und wird 
dieſe Stellung aller Vorausſicht nach auch nach dem 


dem Weltmarkte 

Es gehört eben die 
ganze Anmaßung, der ganze Dünkel der „Herrenraſſe“ 
dazu, ſich ſolchen nichtigen Träumen hinzugeben. Ame— 
rika hat ſeit Jahrzehnten viel mehr nach England *3 
portirt; als es von dort eingeführt hat. 


die Ausübung eines Monopols auf 
denken, ijt nicht Leicht zur verlichen. 


N 


x 


Diejes Ver: 


hältıi wird fi aud nad Beendigung des Krieges gili der Kuavalleriechef der Armee Les | Saraus gemacht haben witrde, 


ichwerlih zu Englands Guniten verfchieben. Su Ge: 


genteil: das Zand der Pfefterfäde wird im Laufe der | per jelber bei einer Jolchen Reiterattade | werden Sie mühelos Leute finden, 


Zeit in immer größere finanzielle Abhängigkeit von 
Amerifa gelangen. Denn die Induftrie und der Handel 
der Ver. Staaten befinden fich noch in der invipenzeit 
und find ungeahnter Entwidhung fähig, während fie in 
England bereit den Söhepunft ihrer Vlitte erreicht, | 
vielleiht fogar überichritten haben. «Angefichts diejer 
Zatiachen brauchen die ehrgeizigen Monopolsgelitite der 
Londoner uns Amerifanern feine ichlaflofen Nächte zur) 
bereiten: Mir haben „Mofes und die Propheten“ und! 
die Engländer jind umfere Schuldner und werden es 
bleiben. 


| 


— 

Als eine bemerkenswerte Erſcheinung iſt zu »ver- 
zeichnen, daß die Zahl der Blondinen unter dem ſchö— 
neren Geſchlecht in Amerika ſeit Beginn des Weltkrie— 
ges beträchtlich abgenommen hat. Sollte dies mit der 
berhinderten Einfuhr von Farbſtoffen aus Deutſchland 
zuſammenhängen? (Svenska Kuriren.) | 


| 


I 


* * * 
— Die Italiener haben den Marſch nach Trieſt und 


nach Wien endgiltig aufgegeben — Cadorna meldet, an 


der Front ſei der erſte Schnee gefallen. Eine Meldung, Czeremoſz, Moldawa, 


die für jene amerikaniſchen Strategen, die nach der 
Einnahme von Görz den Fall von Trieſt nur noch nach 
Tagen berechneten, ganz beſond ſchmerzlich ſein muß. 
(Eine, Fr. Br.) | 

* * * | 

Enaliihe Zeitungen pojaunen den nahen Erfolg | 

des Anshungerungsplanes aus. An Deutihland, fo be. 
richten fie, hat der Mangel an Nahrungsmitteln jo jehr 
zugenommen, dab die Lente zu widerwärtigen Speijen 
greifen. Ihr Gewährsmann iſt ein engliſcher Austauſch— 
gefangener. Er erzählte, daß er unzählige Male in— 
Berlin den verzweifelten Schrei gehört habe: „Nu brat' 


mir eener 'n Storch!“ (Amerika.) 
W 


ma 


Lı® 


* 


„Treuloſes Albion!“ ruft auch der däniſche Gene— 
ralpoſtmeiſter, da England, ausdrücklichem Verſprechen 
zuwider, am 4. September ſämmtliche Poſtſachen auf 
den däniſchen Dampfern „Ceres“ und „Bonia“ konfis— 
zirte. Als Wiedervergeltung hat die däniſche Regierung 
einen engliſchen Zeitungskorreſpondenten als der 
Spionage verdächtig des Landes verwieſen, und ihn ſei— 
nen Auftraggebern als „Muſter ohne Wert“ zurück— 
geſchickt. 


* * 


Die Rückwandernng von Norwegern iſt nie ſo ſtark 
geweſen wie in den letzten beiden Jahren, ſagt ein Be— 
richt aus Chriſtiania. „Die Regierung ſucht die Land— 
wirtſchaft durch billige Darlehen und Ueberweiſung 
kulturfähigen Bodens zu niedrigen Preiſen zu heben, 
und das hat nicht nur die bisherige Auswanderung 
zum Aufhören gebracht, ſondern eine zunehmende Rück— 
wanderung zur Folge gehabt.“ Erſcheinungen wie dieſe 
werden ſich nach dem Kriege zweifellos verallgemeinern. 
Alle Kulturſtaaten Europas werden für ihre Menſchen— 
vorluſte Erſatz in der Rückkehr ihrer Ausgewanderten 
ſuchen. (Tägl. Volksztg. St. Paul.) 

* * 


Gegen Rußland und gegen Rumänien wird Hin— 
denburg den erſten Schlag führen — prophezeien ſie 
jetzt ängſtlich in London. Sie wiſſen ſogar bereits, daß 
es nur noch drei deutſche Köpfe gibt, die regieren —: 
der Kaiſer, der größte Exekutivbeamte ſeiner Zeit! der 
Bethmaun-Hollweg, der ſih den Ruf eines Staatsman— 
nes wohl verdient; der Hindenburg, der zuſchlägt. Und 
nun, da ſie das begriffen haben, reden ſie auch nicht mehr 
ſo prahleriſch, wie am Tage zuvor — daß Ungarn be— 
reits ſich von DOsfterreich Iosfage, daß in Bulgarien die 
Revolution ausgebrogen, dab Deutichland abermals 
„bulverifiert“ werden müßte, che Frieden fäme. 

(Zgl. Bollszta., St. Bau.) 


* 


turfloß hinter ſich herziehen. 


Chicago, Samſtag, oen 4. September 1916 


— 


Die nene Kojakentaktit der Ruſſen. 


Aus dem E. u f. Kriegspreffequat: 
tier, Mitte Juli, jchreibt der Spezialz | 
Kriegsberichterfiatter des — 
Tageblatt”: | 

Ueber die neuen Angriffgmethoden, 
die die Rufjen in der Schlacht zwiſchen 
Dujeſtr und Pruth anwenden und die 
die Erklärung für ihre ſcheinbar ganz 
ſinnloſen Reiterattacken gegen gedeckte 
Infanterie bieten, teilt mir ein Mit- 


tampfer mit: 


„| 

Die ruſſiſche Schwarmlinie ſchiebt 
fi auf 3500 Meter an unfere Gra-| 
benlinie heran und fchaufelt fich Lie: | 
gend notdärftige Erdvelungen. Wähz 
rend fi nun unfere Artillerie auf fie 
einjchießt, erfcheinen hinterden Schüßen | 
Kofaten, die in volliter Karriere und; 
den Kopf auf den Pferbehals gebudt | 
zwifchen der Infanterie hindurch) nad 
vorwärts galoppiren. E3 fieht aus, 
als ob die Reiter in gewaltiger Uitade | 
unfere Hindernifje und Gräben über: | 
rennen mollen, und zu 
Malen find fie denn auch in der 
des Gefechts direft in die Drahtver 
gerajt, die fie im Verein mit unf 
Schnellfeuer mafjendaf 
zu. Tode brachten. ) | 
aber ilt es, daß die Kojalen anbert- | 
halb taufend Meter vor unjeren Grä⸗ 
ben abſitzen und ſich in Feuerſtellung 
niederwerfen. Ihre kleinen, zähen, 
gut abgerichteten Pferde legen ſich 
auf den Zuruf ebenfalls und ge— 
währen ihren Herren dadurch eine 
lebende Deckung. Die Koſaken ſind 
mit Karabinern und Gewehren aus— 
geſtattet, ſo daß ſie ſofort das 
Feuergefecht aufnehmen können. Auf 
dieſe Weiſe hat der Gegner den An— 
griff gleichſam mit einem Sprung 
2000 Meter vorgetragen. Unfere Arz| 
tilfevie nimmt die abgejeffenen Reiter) 
unter euer, fofort jegt fi) die rüd» 
wärtige Schmarmlinie wieder in Bes: 
mequng und fucht jprungmweife die Di- 
ftanz zroifchen ich und der fapalteriz| 
ftifchen Vorhut aufzuholen. Gleichzei-⸗ 
tig rüct aus der Reſerve die zweite, 
pritte, vierte Schwarmlinie vor. Wir] 
haben häufig act, ja jelbit zehn, | 
zwölf und vierzehn Stuymtolonnen 
hintereinander gezählt. Ta nun bie, 
abgejeffene Kavallerie mührend der 
ganzen Dauer diefes Nadrüdens im 
der Teuerlinie ausharren muß, erflärt 
fi; die Schwere ihrer Einbuße an 
Mann und Rof. Sehr oft vermögen 
die Reiter e8 nicht mehr zu eriragen,\ 
ſchutzlos und unbeweglich unſeren 
Schrapnells und Granaten preisgege- 
ben zu ſein, ſondern ſihen auf und 
ſprengen mit dem Mut der Verzweif— 
lung in unſere Linie, wobei ihre ſtrup— 
pigen Pferdchen in tollkühnſten Weit— 
ſprüngen die Drahtverhaue wie Hür— 
den zu nehmen ſuchen. Zumeiſt ver— 
wickeln ſie ſich aber in den Stachel— 
drähten, die die ruſſiſchen Granaten 
zerriſſen haben, und kommen zu Fall, 
wodurch die Reiter die Beute unſeres 
Abwehrfeuers werden. Als Schöpfer 
dieſer tavalleriſtiſchen Angriffstaktik 


haue 
erem 








ſchitzti, Generalleutnant Graf Keller, 


ſchwer verwundet wurdẽ. 

In ähnlicher Weiſe dienen die Ko⸗ 
ſaken auch bei den Flußübergängen als 
bahnbrechende Vorhut. Ausgewählte 


Leute, durchweg erprobte Schwimmer, 


werfen ſich ſplitternackt in den Fluß, 


wobei ſie Waffen und Munition ent— 


weder zu Bündeln verſchnürt auf dem 
Kopf tragen oder auf einem Minia— 

Die 
Pferde ſchwimmen an ihrer Seite. 
Auf dem anderen Ufer gelandet, ju- 
chen die Kofaten teils unjere rüdoär- | 
tigen Verbindungen durch Ueberfälle! 
von Irainfolonnen, Sprengung von 
Brüden und Bahngeleifen zu unter=| 
graben, teil vorbejtimmte Ueber- 
gangsitellen von unferen Waden zu| 
befreien, um fo den tuffiichen Pioni- 
ten den Brüdenjchlag zu ermöglichen. 
So haben Stofaiengruppen Pruth, 
Strypa und 


ſelbſt den breitſtrömenden 
durchſchwommen, ebenſo wie im Nor- 
den Ikwa, Styr und Stochod. (Me—⸗ 
benbei bemertt: Juriſten mögen ſich 
darüber ſtreiten, ob dieſe nackten Ko— 


ſaken als uniformirt im Völkerrechts- „ 
finne zu betrachten find oder nicht.) |? 


Yu der eigentliche Flußübergang ges! 


ihieht nad) einer neuen und ſehr be= | 3 
achtenswerten Taktik, die pie rufliichen! # 
Pioniere von franzöfiichen Initruftos || 


*—— 


* 


Die großen Ge— 
heimniſſe, mit wel— 
chen uns geldgieri— 
ge Menſchen Jahr— 
hunderte lang my— 
ſtifizirt und ge— 
täuſcht haben, ſind 
uns heute keine Ge— 
heimniſſe mehr. Wir 
wiſſen, daß die 

Stimmen herbeigerufener Verſtorbe— 
ner in der Kehle des Geiſterbeſchwö— 
rers ihren Sitz haben, daß Geſpenſter 
„Au“ ſchreien, wenn man kräftig zu— 
faßt, und daß das überirdiſche Ge— 
kritzel auf der verhüllt geweſenen 
Tafel von einer ſehr gelenkigen 
Menſchenhand herrührt. Selbſt das 
„Tiſchklopfen“ intereſſirt nur noch 
Kellner, die 


fallen kund. Alſo, unſeren Glauben 
an Hexen, Zauberer und Geiſterbe— 
ſchwörer ſind wir glücklich los, und 


t zu Fall und jelbjt der Teufel bemüht ſich heutzu- eine 
VBerehl und Negel| tage vergebens, uns Angit einzuflö-tbringt Unglüd. Oder fie laufen drei 


ben. lInd da wir un? gerade darüber 
freuen, dab wir jo gänzlich frei von 
Aberglauben find, möchte ich 
fragen, Herr Editor, warıım Sie ac 


* 
Sie 


ſtern in der Clark Str. auf den Fahr- 


nn mn en — 


el 


8 


ſtänden einen entſcheidenden Einfluͤß 
auf ihr Geſchick zuſchreiben. Ich er— 
innere Sie nur an das bekannte 
Jagdglück. Begegnet dem Jäger vor 


Abgeben des erſten Schuſſes ein altes 
Weib, dann mag er nur gerade ſo gut | 


wieder heimfehren. Das einzige, was 
er an folhem Tage treffen wird, tit 
das Kamifol’ eines Jagdgefährten 
Räht aber ein in den Rürften fliegen: 
der Vogel etwas nicht gerade Wohl: 
richende3 auf feinen Hut fallen, 
dann fann er ruhig mit geichloffenen 
Augen drauf los ftnallen, — jeder 
Schuß wird ein Hern- und Meiiter- 
ſchuß ſein. 

Hat Sie ſchon mal beim Skat, 
doker oder Klabberjas ein unaufhör 
liches Pech verfolgt? Napirlidh, ſonſt 


befürchten, ein ungedul- |wirden Sie jid ja nicht inner wie: 
wiederholten | diger Gajt gäbe dadurd fein Miß-|der hinjegen, das Verlorene zurid- 


äugewinnen, und noch mehr verlic- 
ren! Einige Verlierer verbitten 8 
ich, dab Jemand feinen Fuß auf 
Stüge ihres Stuhles jtellt. Das 


Mal um ihren Stuhl herum, weil 
das Pech) jich dadurch in Glück ver— 
wandelt. Wenn Sie derartige Lauf: 
übungen fleißig fortiegen, find Sie 
mein Kandidat fir’s Marathonren: 


an 


iveg getreten find, nur weil auf dem!nen, Serr Editor! 


Bürgeriteig cine Xeiter » gegen 
Haus gerichtet war, Sollten Ste chıva 
alauben, dat c8 ein Unglück bedeu- 
tet, wenn man unter cine Xeiter 
tritt? 

N 


N 


Berlegenbeit 
cheln zu verhüllen. Ich kann 


bemühen, Ihre 


ein Lä 


Ihnen Leidensgefährten nennen, auf meinen von Aberglauben frei 
die Sie ſtolz ſein können. Napoleon ſich an tote oder lebendeDinge 


pflegte, wenn er Morgens aufſtand, 
einen Strumpf über ſeinen Kopf hin 
weg zu werfen. Fiel der Strumpf 


zur Linken, unternahm er an dem dere Wichtigkeit beizumeſſen ift, fteht| — 


betreffenden Tage nichts Wichtiges, 
fiel er zur Rechten, ſo war das eine 
glückliche Vorbedeutung für alle Un— 
ternehmungen des Tages. Die 
Schlacht bei Waterloo verlor er wahr— 
ſcheinlich nur, weil er ſtatt einen beide 
Strümpfe hätte über 
werfen müſſen. Er erwartete näm— 


lich, es mit Wellington allein zu tun 
nicht | 
mit in Betracht gezogen. Schiller. re- | 


zu haben, und hatte Blücher 


dete jich ein, da verrottete Vepfel 
ihm Glitt bringen müßten, und 
jeßte jich nie an feinen Schreibtiicdh, 
ohne eine Schublade desjelben mit 
der dverdorbenen Frucht gefüllt zu 
haben. Und felbft Machiavelli, de: 
Wortbruch und Treuloſigkeit als ch- 


renwerte Tugenden der Fürſten und 


Diplomaten geprieien hat, hatte fei- 
ne flene Schwäche. Sobald er das 
strähzen eines Naben vernahin, 
fehrie er nach Haufe zurite ıımd ver- 
lich; es erit wieder nadı 24 Stunden, 
da th andernfalls cin Feind den 


Aber auch in der heutigen Welt 


die allen möglichen Dingen und Um: 


IENERMELSEDE LET ERRITEN 


Die Fragebogen betreffend die Teii- 
nahme der Stinder am deutichen !nter: 
richt in den Bolksfizulen gelangen den: 
nächft zur Verteilung. Alle Kinder dent: 
ſcher Abkunft follten in ihrem eigenen 
Intereiie wie in dem ihrer Eltern an ihm 
teilnehmen. —16fp 


— ne — 


— es — — — G— — — — 


Buchhandlung 


‚A. KROCH & 60. 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


(swiidgen Wabaih und Diihigan Ave) 


Todestanzcige, 
Freunden und Velammten die traurige 
Nachricht, dab ımiere geliebte Gattin, 
Mutter und Schweſter 
Frieda Harrer, geb. Harms, 
am 8. Sept. 1016 Morgens 6 Uhr, im 
Alter don 59 Zabren Selig im Herrit ent 
fhlafen ilt. Die Beerdigung finder ftatt 
am Montag, den 11. Ecpt., 1:30 Nachm. 
von ibrex Wohnung in Miles Kenter ad 
der St, Weterssttirde. Um ftille Teil: 
nahme bitten die trauernden SHinterblies 
beiten: a 
Adam Harrer, Gatte. Henry, Lucille und 
Jeanette, Kinder. Albert und Emil 
Harms, Frau T. D. Condon, Frau 
Amelia Arneger Frau Fred 
Schroeder, Geſchwiſter, nebſt Were 
wandten. fafo 


we 


I, 


und 


—— — 


TR: 


ren gelernt haben und die zum Teil], 


auch von diefen franzöfifchen Offizier | - 


ven perfönlih geleitet wird. Im 
Cchute der Uferagebüfche bereiten die; 
Ruſſen längs bes Fluffes vierzig bie 
fünfzig fehr lange, aber nur meter- 
breite Flöhe vor. Nacht wird die 
Keite diejer Flöhe mit der ichmalen | 
Breitenfeite vom Ufer in den Wafjer-| 
rand aefhoben und jedes an beiden | 
Enden am llfer feitgebunden. Da bie, 
Flöße ſchmal find und fi völlig-an! 
den zumeift mit Binjen und Ried be- 
wachſenen TFlußrand anjchmiegen, fa!- 
fen fie auch bei Tageslicht nicht auf. | 
Sn der nächitfolgenden Nacht bin⸗ 
den die ruſſiſchen Pioniere jenes 
Floßende, daß ſtromauf gerichtet iſt, 
os, während das untere Ende ver⸗ 
ankert bleibt. Die Strömung drängt 
nun das Floß allmählich mit dem— 
freien Ende ab, bis es mit der gan-⸗ 
zen Länge quer über den Fluß liegt. 
Dasſelbe geſchieht zur feiben Zeit mit| 
allen übrigen Flößen, jo daß dieRufien | 
mit einem Schlag über vierzig Bi) 
fünfzig Uebergänge verfügen. Ueber 
fie jtürmt die Schmarmlinie gegen un: | 
fere Dedungen am anderen Ufer, die 
die ruffiiche Artillerie bis zu dieſem 
Augenblick unter Trommelfeuer gehal-⸗ 
ten hat. Natürlich läßt ſich dieſes 
Uebergangsſyſtem nur an beſonders 
ſchmalen Flußſtellen und bei kleineren 
Bächen durchführen und hat noch in 
keinem Falle unſere Verteidigung zu 
überraſchen vermocht. 


Leſet die „Sountagpoſt“ 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Mutter und Großmutter 

Anna M. Hauſchild, geb. Döſcher, 

im Alter von 60 Jahren, 11 Monaten und 20 | 
Tagen nach langem, ſchwerem Leiden ſelig im— 
Herrn entſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet | 
ftatt am Zommtag, den 10, Zept,, um 12 br, 
vom ZIranerbaufe, 2034 N. Hamlin Yıve., nad) | 
der edang. Nazaretbistirdie, von da mit Kütſchen 
nach Waldheim. Die trauernden Hinterbliebenen: | 
Adolph B, Haufdild, Gatte. Nate und Adolph, 

stinder. Andrew Roſt, Schwiegerſohn. ne | 

drew Koft jr., Emielfind. 


Todesanzeige. 


‚sreunden ımd Belannten die traurige Nach» 
riot, dab; meine gelichte Gattin und unmfere liebe 
Chweiter und Tante 

Erneſtine Pierin, geb. Febrow, 

geſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag, den 10.— 
<ept., 2 Uhr Nachm., vom Trauerhauſe, 5838 
Shields Mde., mit Mutomobilen nad Mt. Green, 
wood, Um ftille Teilnahme bitten die tranerit- 
den Hinterbliebenen: 
Serman Pieris, Gatte, 

Schmeiter, 
und Neffe, 


Frau Hulda Schneider, 
Fmma und Paul Schneider, Nichte 
Hugnit Miller, Better. frla 


Todesanzeige. 


Freunden md Velannten die traurine Nache 

richt, dab unfer geliebter Gatte und Bater 
Charles Neiite 

anı 7. Eept. 1916 im Alter bon 74 Jahren ent« 
fchlafen it. Beerdigung am Conntag, den 10, 
Sept., 1:30 Nahm., dom Trauerbaufe, 1637. N, 
Lawndale Mve,, mit Nırtihen nach dem stonlor« 
dDiasisriedhof, — Mitglied des Teutfhen Betera« 
nensBereins, Um ftille Teilnahme bitten: 
Karoline Neiite, Gattin. Fred, Gharled, Tran 

9. Ruß, Fran E, Kalfer, Jrau 9. Gumım, 

Frau 9. Patrid, stinder, fifa 





Todıdanzeige, 

Freunden und Velannten die traurige Nadi 

richt, daß unfer gelichter Gatte und Nater 
Kojeph Gitter 

im Alter von #93 Nahren geftorben tft, Beerdi— 
gung amt Sonntag, den 10. Eevt., 1 Uhr Nadım,, 
bon 2722 Yotonac Ave, mit Auto3 nad) der St, 
AloyfiussKiche, von da nach dem St, Jofephe- 
Gottesader, Uın ftille Teilnahme bitten: 
Barbara Bitter, Sattinr. Mary, Yofeph Gitter, 

Frau Nofe Hinrichs und Frau Elisabeth Wild» 

nin, Stinder, — fofon 


ein| 


Glück, 
nein, Sie brauchen ſich nicht au | Weg, dann rettet nur jchnelle Umfehr | 
dur) ſie vor allerlei Aerger, wenn nidt | 


| 


feinen Stopf | 


| 
| 
| 
| 


Koelling&K 


|Dentihde Buchhandlung. 


| 
| 


3 


* 


O ja, ſchwarze Katzen! Aber dieſe 
gehören ins Bereich weiblichen Aber— 
Viech ins Haus, ſo bedeutet 
läuft es ihr aber 


das 
über den 


gar Unglück. Frauen ſind im Allge— 
der 
e knüpft. 
dur das Salzfaß dürfen Sie nicht 
umwerfen, Herr Editor, ſonſt hat's 
geſchellt. Aber daß Träumen beſon— 


IN 


| bei ihnen bombenfeft. Zeigt ihnen 3. 8. 
der Schlummergott einen Brief, fo he: 
deutet dies eine Reife, und der Ehe: 
mann muß der Träaumterin das Geld 
für eine Ferienreife geben. Feuer— 
laber man muß helllodernde Flam— 
men jehben — bedeutet Glücieliafeit, 
und dieje kann durch ein neues $tleid, 
zwer Einlaßfarten zur Matinee oder 
die Blamage einer Vereinsfchweiter 
hervorgerufen werden. Einen Storch 
chen bedeutet Zwillinge, aber mitun- 
fer erweiien ji) Träume 
Schäume. 


| 


I2 
als 


>. . 
So bin auch ein wenig abergläu- 





ich 
ſehen. Mein Traumbuch beſagt: 
„Dein Einko ird ſich grö 
|»? ommen wird ſich vergrö— 
| bern.“ „A wwirndere, ob das bedeutet, 
dai Sie mir cine Schaltszulage ge: 
ben iwerden? Oder 


md Sie etwa in 
dieſer Be 


ziehung nicht abergläubiſch, 


verbleibe die ehemalige Wittwe 
Roſa Dickmann, 
ehemalige Dünnbier und 
Spezialkorreſpondentin. 


lappenbach 


Neue Adreije: 


MR 


nahe St) Avenue, 


Tobesanzeige. 


Freunden und Betannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Gatte, Sohn, 
Bruder und Schwager 

Sans Goch 

im Alter von 33 Jahren janft entfchlaten 
tt. Die Beerdipimg findet italt am 
Zonntan, deit 10, Zept., ? Uhr Nabür,, 
vom Trauerhauſe 6823 Zanganton 
Zir., mit Nut nad) dem Mt. Green 
wood: sriedbof. Un stille Zeilnabme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Lottie Goch, Gattin. Guftau md Cliia- 

beih Goes, Cltern. ©. E. Goetz, Uru 

der. Bella Goes, Schwägerin fafu 


05 


V 


Todesanzeige 
‚ten Berwandten md Fremden die Irmtine 
Raächricht, daß unſere geliebte Miutter 
Auguſta Gromoll 
im Alter von 80 Jahren ſelig im 
Herrn endlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt em Sonntag, den 10. Zept, um 1 
Nadm., vom Hanfe ihrer Tochter, 5111 We 
ſtern Blyod. nach der St. Martini-Kirche, 51. 
<tr. und Marfbfield de, don da mit Aınto? 
nad dem Vethania-Gottedader. Un ftilles Bei— 
leid bitten die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 
Bernhard, Heinrih und Gari Gromell, Söhne, 
grau Vertha Tehn ımd Frau Winnie Bussi, 
zöcter. Frau Ida Gromoll und Frau Emma 
Gromoll, Schwiegerlöchter. 


am 6 


Ser‘ 


S. Wo⸗ 


Anguſt Dehn 


kindern und 14 Urgroßlindern. 


dofria 


. 
Todesanzeige. 
Schiller Frauenverein. 
Den Beamten und 
Nachricht, daß unſere liebe Schwefſter 
Carrie Wanous 
am 8. Sept. entſchlafen iſt. Die 
folgt am Montag, den 11. Zevt., 
vom Zranerbaufe, 5245 State Ztr., nach der Zt. 
Annes-Airche, Str. und Wentworth Plpe,, 
von da mit Automobilſen nach dem St. Boniſa— 
zius-Gottesacker. Die Beamten ſind erfucht, 
bunft 8330 in der Bexeinshalle zu erſcheinen, 
um der beritorbenen Schweiter die lette Ehre 

zu erweiſen. 


55. 


Erna Schade, Präſidentin. 
Marie Krap, Selretärin. 


Todesanze:ge. 
Freunden und Bekannten die 
richt. daß unſere liebe Gattin, 
Schwiegermutter 
Catherine Dornoff 
im Alter bon 59 Jahren felig im Herrn entſchla— 
fen tft. Veerdigumg am Sommtag, den 10. Zevpt., 
1 Uhr Nacm., bom Trauerbanfe, 3906 Fills 
more Sir., nah der Maria Hilfsstirche, don da 
mit Autos nach dem St. Boniſazius-Gottesacker. 
Simon Dornoff, Gatte. Dorathea Bormann, geb. 
Doxnoff, Elaxa, Elizabeth. Catherine und Ma— 
thilda Dornoff, Töchter. Henry E., William J. 
Dornoff, Söhne. Otto Bormann, Schwieger— 
ſohn. Maria Dornoff, geb. Hann, Schwieger— 
tochter. 


Nach: 
und 


traurige 
Mutter 


Todedanzeige. 

Humboldt Part Kraucnverein. 

Den Peamten und Schiveltern Die 
Nachricht, daß Schweſter 

Anna Hauſchild 

geſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag, den 10. 

Sept. 1816, um 12 Uhr 30 Mittaas, vom Trauer⸗ 

hauſe, 2034 N. Hamlin Ave., nah dem Wald- 

heim⸗Friedhof. Die Beamten ſind erſucht, 

dunft 11:30 im der Bereinshalle zu erfcheinen, 

um der veritorbenen Eciwefter die lekte Ehre zu 


erweiſen. 
Ghriitiana Heiden, Praſidentin. 
Banline Beter, Eolretärin, 
1037 NR. Hohne Yde, 


traurige 


biih, Herr Editor. Lepte Nacht habe 
im Iraum bier Kreuzaffe ae- 


|Serr Editor? I. A. w. g. Womit ich 


. Handolph Str. 


Uhr | 


ud | 
Franz Buszin, Schtwienerföhne; nebit 28 Grofs | 


Mitgliedern die traurige | 


Beerdigung er⸗ 
0:30 Borin., | 


ftfa | 


Todedanzeige 


Fremden und Belannten die traurige Nadı- 
richt, dab; mein geliedter Gatte und umfer Baier 
Heinrich Koenneker 
am Mittwoch, den 6. Sept. im, Aller von 57 
Jahren, & Mon. und 23 Tagen ſauft im Heren 
emfſchlafen iſt. Die Beerdigung finset, ftatt am 
Sonntag, den 10, Sept, um 1 Uhr Nadım,, bom 
Zrauerhaufe, 2851.28. 22. Rlace mit Autos nad 
dem Konlordiaszriedhof. Die betrüdten Hinters 

bliedenen: 

Adclina Koenneter, geb. Ziele, Gattin. Elise. 
beth Heinz, Herman, Anna und Watter, Kinder. 
Dito Heinz, Schiwienerfohn. Noisphine Koen» 
neter, Schiwicgertochter, nebft Enlellindern 

irſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nah» 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
zohn und Bruder 

Sans Goch 

sehtorben ift. Veerdinung am Sonntag, dc: 
10. Sept., 2 Uhr Nachm., vom Trauerbaufe „6823 
<. Sangamon tr, mit Autos nah Mt. Green: 
wood. Um ftille Teilnahme bitten die trauerns 
den Hinterbliebenen: 
Lotte Bock, geb. Hermann, Gattin, Ouitave 


und Elizabeth Goes, Eiterit. Guftave E. Goes, 
Bruder. 


Saır 


Todesanzeige. 
Chicago Rebecca Loge Nr. 130, 
‚Ten Beamten md Mitalicdern 
Nachricht, daß unſere Schweiter 


| 


J. O. O. 3. 


die traurige 


Aunag Hauſchild, Ex⸗Obermeiſterin, 
geſrorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 10. Sept., Rachm. 12:30, vom 
Trauerhauſe. 2034 NR. Hamlin Abe. — Die Eos 
amten ſind erfucht, puntt i130 in der Saleen 
erſcheinen, um der verſtorbenen Schweſter die 
tegte Ebre zu eniweilen, 

Martha Gaveriton, DO. M, 
Mina Adermann, Finanzielretärin. 


d 


Todesanzeige. 
Verein Deutſcher Veteranen von Chicago, 
Den Kameraden zur Nach— 
richt, daß der Nammerad 
Carl Albert Reifte 
nach längerem Leiden geitors 
ben it. — Antreten zur 
Iramıparade am Sonntag, 
dei Sedt., bei John 
GSabrielfon, 3601 W. Noriy 
Ave., mm 1:30 Nachm. 
Guſtav Geleng, Präſident. 
Herman Herz, Sekretär. 


Todesanzeige. 
Plattdeutſche Gilde Eelentwieg Nr, 2. 
Den Brüdern und Schweſtern 
die traurige Nachricht,. daß Bruder 
Henry Koeßnike 

——— geſtorben ifr. Beerdigung 

| findet itatt am Sonntag, den !0. 
Nadın. 2 Uhr, dom Trauerbaufe, 2851 

IM, 22 Place, nach Konkordia. Beamien 
verſammeln ſich um 1 Uhr in der 
um dem Bruder die lettte Ehre zu erweiſen. 

ECtas. Blaichke, Meilter. 

1 Herman Haude, Schriewer. 
J = — — — 


| 


a: 
Din 
Dit 


Sept. 
—1* 22 — Die 


Gildehalle, 


Todesanzeige. 
Freunden Bekannten die traurige Rad» 
richt ‚dab nelichte Gattin und 1mfere 
Mutter 
Katherina Schmid, ach 
neltorben ift. Die Veerdiguna iindet ftatt am 
| Soimtag, den 10. Zevt., um 2 Uhr Rahm.. vom 
Zranerhaufe, 1649 %. 20. Efr., mit Yntos nach 
Tairidge. Um jtilles PVeileid bitten: 
Adolvh Schmid. Gatte. Minnie, Aatherine und 
Edith, Jöchter. Jehn H. Jurs, Henrn Klem—⸗ 
mark, Schwiegerſöhne. fria 


und 
meine 


Sermant, 


Dankſagung. 


| Meinen berslichen DTanf allen 
I Mar 


| SE! 


| Freunder 
annten, die ſich ſo zahlreich an der Teer: 
HZaung meines lieben Gatten 
| Wintte Wenser 
aben, foiwie fiir die Schönen Wlnmens 
luch Herslichen Tant dent Herrn Raitcr 
troftreihen W Sarge. 
Dank den Brüdern des Fechtklub, 
Mitaliedern der Barber-Union Local 
I. Snöbefondere berslihen Tant den Sans 
‚Shrüdern de Nrion Mönmerdor der Ciidfeiie 
titr ihre pramtvollen Lieder, Still rubt dein Her: 
| Vade, tif Fehläft der Sänger und Weber 
dallen Wivfeln iſt Ruh: auch herzlichen Dank dem 
zIhruder Nugnſt Schweittzer für ſeine rad 
volle Leichenrede am Grabe. Allen herzlichen 
Danfk, welche während der langen Krankheit fe— 
wohl wie hei Beerdigung ihre liebevolle 
| Teilnahme befundeten 
| Glara Wenset, 


betciliet 6 
ipenden, © 
Fandry für 
Herzlichen 
wie den 


die 


ce amt 


fos 


der 


Gattin. 


Taonfiagung. 

Wir wünſchen hiermit unſeren herzlichen Dan 

auszuſprechen den Damen vom Lale View Da— 

menverein und vom Anffeeftränzchen für die Eh— 

. Die Ste bei der Wiederfehr de3 Gehnrt3s 

ges unferer entfchlafenen Gattin und Mutter 

Amalie Arenipe 

ihr haben zuteil werden Talfen, Snäbefondere 

‚star Charlotte Aremfer, für die tiefempfindenen 

Worte, unvergeßlicher Freundſchaft. Allen ums 
ſeren innigſten Danf 

| Ehriſt Krauſpe, nebſt Kindertf 


nn — 


Zur Erinnerung 
Zur Erinnerung an unſere geliebte Tochter 
Helen Mufielmann, geb. Herman, 
am 10, 


| welche Zcptember 1915 geſtorben iſt 
Heike Tränen find getloffen, 

Als die Votfchaft wurde lat 

Daß die Augen du geſchlöofſen, 

Die ſo freundlich ſtets geſchaut. 

Ach, in deinen ſchönſten Jahren 

Nahm dich Gott ſchon von uns fort, 
Reiner lonnte das wohl ahnen, 

Nicht einmal ein Abſchiedswort 

Nichts mehr konnteſt du uns ſagen, 
Warum ſollten wir nicht klagen? 

Wir können dich nie vergeſſen, 

Die du uns ſo tren geliebt, 

Tenre Seele, ruh' in Frieden. 

Bald werden guch wir von hinnen gehen, 
Im gelobten Land dort drüben 
Gibt es einſt ein Wiederſehen. 


Gewidmet von deinen 
Eltern und Geſchwiftern. 


Z.rtWrinterung 
wehmtspollent Herzen denfen wir heute 
terbetag unferes inniggelichten Gattcıt 


Mit 
am de 
und 


USter 
Vaters 
William F. Ewert. 
Der Tag, da du von uns geſchieden, 
Hent' jährt er ſich zum erſten Mal— 
| Du ſelber ruhſt uum aus in Frieden 
sch bieibt fir und des Scheidens Lural 
b Erde dich und Blumen decken, 
ein trautes Bild bleibt ewig wach, 
Wie du ſo lang und ſtil gelitten 
Bis ſchließlich dann dein Auge 
In deinen Angen lag dein Sers, 
| Seh'n wir dein Bild, ergreift auf's Neue 
‚Uns bitteres Leid und fehwerer Schmerz 
Sewiomet bon deiner did lichegden Gattin: 
Aanes Ewert. Rey Ewert, Cohn. 


ur Erinnerung 
unſeren lieben Gatten und Vater 
William Bergman, 
| geftorben bor einem Sabre, am 9. 


I 


2 


brach. 


v0 


an 


Sept. 1915, 


Schlaf wohl in fühem Frieden, 
Schlaf wohl in führer Nub’, 
ah fangem siambf bienieden 
Tedt did die Erde zu, 
Geendet iſt dein Leiden, 

Tabin die trübe Zeit: 

Dir wiırfen cwine Freunden 
And ewige Seligfeit. 


Gelwidmet don deiner trauernden 
Gattin und Ninbern. 


Zur Grinnerung 
Zum Andenlen an unfere liche Gattin m. Mutter 

| Margarethe Antes, 

welche heute vor zwei Jahren, am O. September 

1914, geſtorben iſt. 


uns, doch nicht vergefſen! 


Geſchieden von 


Familie Antes. 


| Verlauf von Monumenten. VBerarößerumg un— 
eres Geſchäfts erlaubt uns Grabfieine au außer. 
pewohnlich billigen Breilen au viieriren. ShreM 
fir Statalog oder teleybonie: Gentrat GHV 
Barry "Monnment Go.. 12, und Gannt. lay3n * 


YyALD EI 


LDHEI 


SRIEDHOF 
mis 


n· Hochhahn für Sc gu erreihen 
= find in diefem fhönen Srieddof auf Abe 


mit allen Etrapenbahnen. Billige Begräd 
GHlagdzahlunges zu baben—General Office: 
oreit Bart, IH. — Anftin 706; Bocel 
elevbon:,Koreft Bart 757. ©. %. Geiit, Keäf.; 
Kuguft Wiaff, Gigepräf.; Nred Maas, Gelreiäg 

und Ehingircifter; Zulab Ehwad, Zupt. 
1d4,midofafondi® 


— 


‚Eden Gottesacke 


Echön angelegt und buch gelegen, Eiwa drei 
Meilen weitlib von mn Mit Auto Bus 
don Dumming und ver EooEilenbabn ı Kulae 


Station zu erreiden. Schöne Begräbn — 
pbon: Yong Diitance Franliin vart oo 


auf Anfchlandrablungen billim aut an 
Ghas, . Ziefe, Supt.. Schiller Part Xu 








—— 


Denie2ibend umd ni 


Geht lebhaft zu. 


Verhandlungen des D. AU. NR. B.- 


Abendpoft, Chicago, Samftag, den 9. September 1916. 


feit find. Die Mitglieder diefer Ho- 
mites find: 
Beihlüffe: os. 
Materloo; Brof. E. 9. Samann, Belle: 
ville; Pajtor PB. Braun, Peru; John 
Meyer, Aurora; Win. Ackermann, Strea— 


verbänden vorgelegt werden müſſen. 


Dagegen wurde 

aert, Milglieder eines Vollziehungs 
W. Ricgert, | 
Bell fhuffes zu erwählen und viele felbit 
aus 


Stadt ift bankerott, 


[nn 


Wird am Yahresihlug yehlbetrag 


der Vorjchlag, 15 
= Aus⸗ 
ihrer Mitte ihren Präſidenten, 
und 


FULLERTON 


3 


„QUEENS WE MEET Konvents in Bloomington. 


IN LEAP YEAR" 
—— Niverniews Niefen- — 4 


M 
ARD BARADE 


Jeden Abend mastiren 75,000, 


Nehmt Teil! Freie Fahrten für 


jeden Waskirten. 
Berft Gonfetti und Sorgen fort! 


Konzerten 
Sente | 


Gouverneur Tunne'3 Tag 
haben wir uud das jährliche Pilnit 
ded Britiih-American Club, 

Großes Pilnit und Parade des 


COLUMBIAN CIRCLE 


x T Vizepräfidenten, Schriftführer 
tor; Feant Mich, Nod Ysland; Dr. Erp- | a u u. ftf von mehr als 8400,000 haben. 
Broͤckhauſen, Freeport; A. A. Roth⸗ yagmeifter erwählen zu laffen, a 
mann, Bloomington; S. A. Ploeger, Antrag von Auguſt Lueders abgelehnt. 
Rodford; Dr. H. Gerhardt, Chicago; Ja- Die Delegaten weigerten ſich faſt ein— 
— Ghicano: Rau ſtirmis, fih bes Wahlrechts der lei⸗ 
Thicago; s. Heckl, 99; Paul F. s 
Vogel, Velleville, und Baitor Hans Ja; | fenden Berbanbäbeamnien au begeben, 
cob, Elgin. Im Herr Ernſt Broſius den 
Nominationen: Franz Schlegl, Standpunkt Chicagos in wirkſamer 
Aug. Deders J M.Groß, F. Schroeder, Weiſe verteidigte und die Mitglieder 
Paul Vogel. Jakob Webgen, Ferd. Wal⸗ des Vorſtands des Chicagoer Ortsver⸗ 
ther, Dr. A. J. Roskahn, Robert C. Balke, banbes tadelte die ei inftimmig 
Xof. Mahler, Xatob Schmidt, Rait. Hanz | anbes Tavelte, vie einen € imig 
(Eigenberict der „Abendpolt“.) yacoon, Dr. Erp-Vrodhaufen, Reinhold | DO. dieſem gefaßten Beſchluß Ben 
; & — Siegmund, Geo. H. Hinderer, Michael in der Delegatenverſammlun e⸗ 
Bloomington, Ill., 8. Sept. fiicher, Geo. Hucglin, Sen) Wilms,| Fümpften, g4 ſ g 


Die Gründlichkeit iſt dem Deutjchen | Far ** Bee we „ID. war | Die erfte Situng fand gleichwohl |$400,000 gegenüberfehen wird, erflärte 
Inun einmel angeboren. Wenn einei ng ae —— Bet ya einen harmonifchen Abfchluf, ala Fich | geitern Stabtiämmerer Eugene Pite 
und | Frage por ihm auftaucht, will er nicht | m |Serr ©. 9. Hinb hob und be Jin einem amtlichen Voranfchlag. 3 
a u #00 Se a auch,| Da der Schriftführer Brandt er- |Dert ©. 9. Hinberer erhob u un 
Sonntag, 17. September, Abends 8 iger: |nur wiften, daß es jo ift, fondern-aud, |. - . -  tannt gab, daß er Namens des ift das erfte Mal, daß die Stadt fi 29%, zu 
Nzaufführung! Kur einmal! | warum e8 jo und nicht ander? ift, und Flärte, dab die Nachwehen Fürzlich Zeutſchameritanifchen Gefangvereins dem wirklichen Banterott gegenüber: | Galvanic-Seife, 5 
Das grosse Heimweh. ob es nicht fonftwie hätte beffer fein uberitänbener Krankheit ihm ſeine von Kanlatee zum vierien Male dem ſieht, ſeitdem vor einigen Jahren die ſpeziell zu 
ee een. tönnen. Diefe ihm eigene Karatter- | Arbeit jede erfäweren, murbe Hert Zorſiand $50 für die Deutiche nd Unnahme des Juulgefeges die Veraus- | & ‚110 » Zenog- Feile, 7 
„Zu, den Sauptrolien:. „stievaise, !eigenfchaft, fo förderlich fie dem Stur — Grant ihm als Hilfsſchrift. Zefterreichifch- Ungarifche Hilfsgefell: |gabung von Piandbriefen im Betrag | ——— 100 —— —— — 3 Sie 
{Ente und die Damen: Soue Send at I pium, der Arbeit und dem guten Rufe] führer beigegeben. fhaft und $50 für den Hilfsfonb®|von zivei Millionen zur Vetreitung 00 ee Berte bis 
Sawien und Paula v. Sanemann. „des Deutfchen ift, machte fi heute ein Namens Bloomingtons war der für deutfche Gefangene in Sibirien |der Vermwaltungstoften nötig machte. |% De 
iton mwenia ftörend bei den Verhandlungen Konvent zu Anfang von deir Herren überreichen möchte. Ihm folgte Gert | Nach den bisherigen Ausgaben der | 
| ber hier zum 9. Jahrestonvent verfam= Sohn 9. Gummermann und Scher, &. X. Jloeger und legte im Auftrage | einzelnenBeriwaltungsabteilungen mwer- 


Bargains fir Meontag, 11. Sept. 


Onting Flanell, ertra jehiver, 
wert 1öc, die Yard 
Merzeriſirte Tiſchtücher, 
S:4, 10:4 und 12=4, wert 
$1.50, fpegziell zu 


2 
Weibliche Delegaten. So erklärt Stadtkämmerer. | 4 


Sie griffen zwar nicht felbjt in die Te- 
batten ein, folgten ihnen aber jehr auf— 
merkſam. — Abends nroker Kommers 
5u Ehren der DTelegaten. 


Mayor widerruft Xizenien vor zwölf! 
Schanfwirten. — Angeflagte Polizei: 
fapitäne werden jedenfalls nicht entlaf: 
fen werden, jondernGelditrafe erhalten. | 


J 


Zc Bargains auf dem 2. Flur. 


... ! 7 * — .- - 
in Größen | Gardinen Emiß, 1öc wert — Q23 
ic 
Union Suits für Ninder, Kniee 


die Yard zu 
mit Spfben, wert-29c, zu... 22€ 


Lighthouſe Eleanfer, 3 
fen für 
Lewis Le, wert 10c, jveziell 
Standard Percale, nur in 11% ;3 fir 

Blau, tvert 15c, die Yard.. 20 | 

Ertra große türfifche Handtücher, roja | 

oder blauer Rand, ſowie ein— 250 


Mor⸗ 
gen: 


Daß die Stadtverwaltung ſich am 
Ende des Jahres einem Fehlbetrag von 


Deutſche Zonder-Vorſtellung. 

im vorm. Germania⸗-Theater 

Ventral Muſice Hall), Ecle Van Vuren 
Michigan Avo. 


<tr. 


Argo:Stärfe, das 5 
finhe weiße, wert 35c, Stüd.. 


Radet für h 

Lighthouſe Wafchpulver, wert 16e 
Gebleichter WMuslin, 36 
breit, wert 11c, die Mard 


Stücke 


Stücke 
blauer 
2.45 | ipeziell zu 
Logenfige $2.00, Orceiter 81.50 ı 
Varterre T5c, Meszamine, 2.Reibe, Si 
0 und 80 Gents. 


| — —— 
Fdelweiss Pavillon 
835 W. North Ave., nahe Salitch Er. 


Samstags und Sonntags und jeden Abend: 


Konzert u. Ball 


GuſtJ Vatzner, Erneſt Seinen, Hattie Marſauy. 
Ehris. Lemburg, Pianiſt. 


Mittwoch, den 13. Septembber: 


Schneeballen-Ball 


Gin ortigiucelles Feſt, 


Gute Deutihe Rüde. 


Siemfen’s Palmgarten 


Ssie—818 Beſt Worth Ave, wiſchen 
ive, und N, Dalited ir. 


u: 2 Ofen am Sonntag 


KONZERT | 


unmer, jeden “Abend und Sonntan 
Nachmittaa und Abende. 


Klvbeurn | 


Iriü 


tb5ia” 


Wurz’n Sepps 
Sriginale baieriihe Wirtihaft. 


715—17 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 


ZONZERT 
Münchner Wüche, 
Srunmtagd von 4 Uhr an 10 Lens Cintrit 


2ip,faın dur 


& ot America“ 
Jährliche Demonfration und Piknik 


— in — 
Z3RANDS PARR 
Elfton, Galiforiia und Welmont: MIve, 
Samstag, den 9. September 
Nachmittans und Abends. 

Ute ehmen 


deder Gutgeſinnte ſollte teiln 
idoſa 


ir - ⸗ J — vos 4 f ‘ 
’ 

Kroße ſchwäbiſthe Kirchweih 
».gchalten in John Adermanns Sommergarien, 

3442. Tesplaines Ave, Boreli Barl, am 

Sonntag, den 10. Scptember 1916. 
zur guten Kirchweih-Lunch, gute Getränfe 

te Tanzmuſil iſt beſtens geſorgt. 
iud Belannte ſind beſtens eingeladen. 102,9 
im Sonntag, den 10. Sepibr,, 10 Unr Vorm., | 


beginnt die 


| 
| 
| 


ſowie 
Freunde 
) 
Sonntagsſchnle der Freiſinnigen Ge— 
meinde der Nordweſtſeite. 


r Unterrigt it von 10 bis 12 

'yr Boru, in Smönhoiens Halle, Miiwanfge ır, 

Igland Ude, Mile freif. Eltern werden erjucht, 
Iyre Kinder in dicie < den, 


I 
! 
| 
{ 
! 
! 
ift frot u 

iz frei und 


Schule zu ſend 
Baudwurm und Würmer aller Art entſernt auf | 
leichte und ſichere Weiſe von Kindern und Er— 
wachfenen Wagen und Blutlranfheiten ericias | 
reih behandelt. —, Yiihlein frei | 

W. Smocnperr ir. & Go, (rtablırt 1893) | 
2109 Walnut Str. Diiimanfce, Wiß. | 
agistondola® 


— ne Ca. ur Br 


Vergewiſſerte ſich nicht. 


eiter tritt rücklings in Fahrſtuhlſchacht 

und wird ſchwer verlet. 

Der bei der Firma Getz, Ochsner K 
stichter, Nr. 223 N. Frranflin Str., 
vedienftete Arbeiter Frank Zimmer— 
mann, wohnhaft Sr. 1129 Tomnsend 
Str., ftürzte heute in dem Gejchäft?- 
haufe vom dritten Stodmwerfe aus in 
den Aufzugihadt und ih after 


5 
530g 


einem Beinbruch innerlich Schwere Ver: | 


legungen zu. Gr murde nah dem 
County Hofpital gebracht, ivo fein Zus 
wird. 
Zimmermann, der eine Anzohl Kiſten 
in den Keller zu ſchaffen hatte, war 
der Anſicht, daß der Fahrſtuhl ſich 
ihon im dritten Stodwerfe befinde, 
und trat rüdlings in den Schadht. 
Als er heute auf dem Wege zu jet: 
nem Gefchäftslofale, Nr. 135 ©. State 
Sir, bon einer Eleftrijchen der Xn- 
diana Une. Linie abjtien, wurde der 
72jährige - Meyer Wheeler, Nr. 1706 
D. 56. Str, an Mdam3 Str. von ei- 
nem aus enigegengejegter Richtung 
tommenden Straßenbahnwagen über 
den Haufen gerannt. Er trug außer 
Abihürfungen wahrjheinlih innerlich 
Verlegungen davon und wurde nad) 
dem St. Lufas Hofpital gefafft. 
Innerlich ſchwere Verletzungen er- 
litten heute William S. Turner, Nr. | 
706 Grace Str. und J. W. Diehi, Nr. 
1404 Foſter Ave, als ihn der Kraft— 
wagen an 48. Str. und Drexel Bou— 
lebard beim Nehmen einer ſcharfen 
Biegung ſchlidderte und umfürzie. 
Turner, der Eigentümer des Schnau— 
ferls, der es auch lenkte, wurde unge- 
fähr 20 Fuß weit auf das Straßen— 
pflaſter geſchleudert, Diehl geriet un— 
ler den Kraftwagen. Beide wurden 
nach dem South Park Hoſpital ge— 
ſchafft. "ii 
=. —— | 


Pulmotor verjagte, 


sa feinem mit Gas angefüllten 
Schlafzimmer wurde heute der 65jäh- 
rige Wittwer Joſeph Kampf leblos auf 
feinem Bette ſiegend aufgefunden. Die 


—⸗ 


Polizei brachte einen Pulmotor zur 
Anwendung, doch ohne Erfolg. Ob der 
Mann einem Unfalle zum Opfer fiel 
oder ſeinem Leben ſelbſt ein Ende 
machte, konnte bisher nicht feſtgeſtellt 
werden. 


melten 


band 


Delegatentypen vom D. A. M. B.-Konvent in Bloominglon. 


B.BoEnIcHE, 


Kımıfes FÜR 


MANDATEN 
Dörune 


— 


STAATSSENATOR 
JoH.W.RıcKerT, 
FERD- ) 
WALTHER, 
SCHATZ = 
MEISTER 


T 


PI-BARTM, 


ORGAN 


Aus 
Dem STAATE 


nalbund bemerfbar. Und fo waren bei 
der Vertaaung, bis auf.einige erledigte 
Uenderungsvorfchläge der Statuten, 
ertlächliy nur borbereitende Schritte 
für den moraigen und legten Tag de 
Konvents getan worden. 

Die Jahresberichte des Präſidenten 
Chas. Chriſtmann und des Schatzmei— 
ſters Ferdinand Walther wurden mit 
Beifall entgegengenommen und als 


Teile des Protokolls zum Druck ange- gen früh entgegengeſehen. Die beiden 


wieſen. Auch über den Bericht des 
Schriftführers Louis E. Brandt 
wurde in gleicher Weiſe verfügt, jedoch 
erſt nach eingehenden Erörterungen 
eines darin enthaltenen Abſchnitts. 
Dieſer beſagt, daß ſeitens 


und gegen Rooſevelt“ ausgegeben wor- 


den ſei. Herr Jakob Willig wies da— 


rauf hin, daß dieſer politiſche Schlacht— 


ruf ſeiner Zeit nur im Ortsverbande 
Chicago zur A 


zuſtehe, ihn auch für den Staatsver- 
angehörigen 
Eine ganze 


und alle dieſem 
Vereine giltig zu erklären. 
Reihe von Delegaten beteiligte ſich an 
der Debatte, ſo ſprachen E. G. F. 
Brill und Paſtor Jacoby für die un— 
veränderte Annahme bes 
während Ernſt Broſius Willigs Ein— 


ſpruch als durchaus berechtigt erklärte. 
Da ein Mitglied des Vollziehungsaus— 
ſchuſſes aber ſchließlich erklärte, daß 
die beanſtandete Parole auch in einer 


Sitzung dieſes Ausſchuſſes angenom— 
men worden ſei, entſchied ſich die Ver— 
ſammlung durch Zuruf für die Zulaſ— 
ſung des Berichts. Immerhin wirk— 
ten die zeitweilig ziemlich lebhaften 


Auseinanderſetzungen wie ein Wetter-⸗ 
leuchten, das ein ſtarkes Gewitter von 


Rededonner und Geiſtesblitzen für den 


morgigen Schlußtag erwarten läßt. 
Die Ausſchüſſe. 

Eine ganze Reihe von Ausſchüſſen 
wurde ernannt, und zwar für Prü— 
fung der Mandate, Prüfung der Bü— 
cher u.f.im., von welchen der Ausihuß 
für Beihlüffe und ein folder für No- 


ntindtionen bon heionderer Wikhtia- 


Annahme gelangte und! 
daß dem Süriftführer nicht das Nedt | 


Berichts, | 


(ZATOR 


PAUL BRAUN 
VIZEPRASIVENT 


ADOLPN Postsis, 


.EMPFANGSOIREKTOR - 


Zeichner der „Vibendvoft“ auf dem Konvent fitazirt, 


Vom 


weſenden Bürgermeiſters willkom— 
men geheißen worden. 
Zwei weibliche Delegaten. 

| Dem Bericht des Mandatausſchuſ—⸗ 
ſes zufolge waren 128 Herren und 2 
Damen als Delegaten ſitz- und ſtimm— 
berechtigt. Später ſtellten ſich jedoch 
noch 8 weitere Herren ein, und der 
Ankunft eines weiteren Dutzends De— 
legaten wird heute Abend und mor— 


Damen ſind Frau Minnie Bachmann 
von Decatur und Frl. Pauline Zel— 
ler von Chicago, die den Südweſt— 
Bürgerverein vertritt. Obwohl 


Anteil nahmen, folgten ſie den Ver— 
handlungen doch mit geſpanntem In— 
tereſſe und verfehlten nie, ihre Zu— 
ſtimmung durch lebhaftes Händeklat— 
ſchen, ihre Unzufriedenheit durch Zwi— 
ſchenrufe zu erkennen zu geben. T 
legramme und Zuſchriften waren von 
den Herren M. F. Girten und Dr. 
M. Schwimmer von Chicago, Jos. 
Keller, früherem Präſidenten 


welchem dieſe ihre 
den nächſtjährigen 
Vorſchlag brachten. 
Geiſter platzen aufeinander. 


Ziemlich heftig platzten die Geiſter 


ſchlagenen Statutenveränderungen aufs 
‚einander. Erſt nach 14 ſtündiger 
| Devatie wurd, befchlojfen, daß fortan 
|der Staatsverband Einzelmitglieder in 
‚Orten nicht mehr zulaffen darf, imo 
ein Ortsverband beiteht, und daß der 
Mindeſtbeitrag eines Ortsvberbandes, 
Einzelvereins 


betragen muß; ferner, daß der jähr— 
liche Beitrag für Mitglieder zum Ver: 
bande gehörender Vereine von Jahr 
zu Jahr im Konvent feſtgeſtellt wer⸗ 
den ſoll; daß Vereine, die mit ihren 


Beiträgen im Rückſtand find, nicht tiſche Nomination als Richter des Stadt⸗ 


ſtimmberechtigt auf dem Konvent ſind, 
und daß Siatutenveränderungen 60 
Taae vor dem Konvbent allen Oris⸗ 


die 
| Damen an der Debatte feinen aftiven | 
des Staat: | 


berdandes die Parole „Gegen Wilfon | 


oder Einzelperfon $5 | 


Delegaten des Illnoiſer, Zwei- Hudſon, Präfident des Commercial | des Germania eins 
ges bom Deutichameritanifchen Natio= | Club, als Vertreter des zur Zeit ab- | Rodforb $100, ebenfall3 für Die ger Hefagerten geitern den fehulrätlichen 
‚nannte Hilfägefellfchaft, auf den TH | Yusihuß für Liegenfchaften und ver- 


| 


| 


! 


I 


Imufifalifches Programm. Herr 8. F. 





2 fchuldigt zu werben. Unter den Reb- 


| 


des des Indiana Staatsverbandes, Joſeph 
Staatsverbandes Indiana, und vom geller, einſprang, der frühere Bürger— 
Commereial Club und zahlreichen | meifter von Bloomington, C. F. Koch, 
Bürgern Auroras eingegangen, in und Herr Henty Huttmann von Chi— 
Heimatsſtadt für cagoo hervor, deren Worten gefpannte 
Staatskonvent in Aufmerkſamkeit und ſtürmiſcher Bei— 


von Streator 


betreffs der vom Ortsverband vorge⸗ und der Bloomington Männerchor 


| 


| 


| 
| 
| 


l 
l 
1 
! 


erſcholl der Auf nach Chicagoer Sän⸗ 


373 höher als die Einnahmen für das 
laufende Jahr. Da ſich am 1. Januar 
in der Siadtkaſſe ein Ueberſchuß von 
8887 849 befand, ſtellt ſich der wirk⸗ 
üche Fehlbetrag, der zu verzeichnen iſt, | 
lauf $1,415,524. Spötter vermiefen, 
lalö die Erflärung des Se 





ırerd befannt gegeben mwurbe, auf bie 
ıRobpreifungen, die Mayor Thompfon 
dem Stabftämmerer nad) der Aufitel- 
lung des Budgets zuteil werben lieh. 

Die Stadtverwaltung Juchte geftern 
nach Ausreden für die — 


| 


| der Srorberung bon mehr als einer 
Million, melde die Ubwafferbehörde 
Ian die Stadtverwaltung bat. Stadi— 
fünmerer Pite erklärte, die Stadt 
|molle die Rechnungen ber Behörde erft 
Inachprüfen. Außerdem werde fie vor 
| dem 1. November, wenn die Schanf- 
| figensgelber eingehen, fein Geld haben. 
Mayor widerruft Zigenien 


Mayor Ihompfon twiderrief geltern 
|die Schankligenfen von zwölf Wirten, 
| melche 

huben. | 
Charles Bertleff, 920 N. Halfted | 
Straße. — | 

Ihoma® Gallagher, 7201 Süd! 
| Halfted Str. — 
| Sofepp Smart, 946 Welt 19. Str. | 
| 


das Sonntagsgefeß übertreten 
Die betroffenen Wirte find: | 


JS Samt m 
Id EnRnPrAspnET — 


V. und %. Ebel, 4901 Groß Str. 
Kacob Smwiatel, 813 Leffing Str. 
A. Stamina und U. Yebnac, 3556 
Belmont pe. 
Stanley Sidlomstti, 309 Kenfing- | 
ton Abe. y = 
| Charles Sallas, 1335 Weit Mabi- 
| fon Str. J 
| Robert Rab, 625 Welt Madifon | 
Straße. 
2. anat, 4559 Süd Fairfield Uoe. | 
Arrigone & antiari, 116—118| 
Oft 39. Str. — 
Sum Hall, 610 Weit Adams Str. 
Werden nicht entlaiien. | 
Die ftaatliche Zivildienfttommilfion | 
wird ihre Entfcheidung in den Dis: | 
ziplinarverfahren gegen bie drei Poli: 
zertapitäne, die wegen angeblicher Dui: | 
duna bon Glüdsfpielautomaten im) 
gen erben find, erjt nächſte Woche 
abgeben. Die Angeklagten find bie 
Kapitäne James DO’Tovle, Thomas 
%. Eronin und Thomas Y. Caughlin. 
Wie geftern aus anfdeinend guter 
Duelle verlautete, wird dieYommiffion 
feinen der Angellagten entlaffen, fte 
vielmehr jedenfall3 mit dem Verluft 
ihres Gehalts für einen Monat be— 
Strafen. 


Erbaſte Mütier beſchweren ſich. 
Annähernd ſechzig erboſte Mütter 


| 


„DAS MUSS DIE EAGLE'HAaLLe 
Sem!” 


—B iu mıNG Ton 
went 


- PoScHBERE— 
Pre 


Gefangvereins bon| 


— — ———— — — = 
— — — — 


des Hauſes nieder. 
Kommers am Abend. 
Um 7:30 Uhr begann im Koliſeum 
ein von hieſigen Bürgern den Dele— 
gaten gegebener Kommers, nebſt Kon— 


langten den Bau einer neuen Schule 


2 den ſich die Verwaltungskoſten für das F 
Jahr, wie der Stadtkämmerer erklärt, F 
auf 827,546, 415 ſtellen, d. h. F31,253, 3 


Rooſevelt, ſowie den Kongreßtandidaten, 


in der 35. Ward. Sie gaben ſich nicht 
mit Zuſicherungen des Sekretärs der 
Schulverwaltung L. E. Larſon, daß 
würde, 


Waſchkeſſel, ſtarker Kupferbo— 
den, wert 831. 19, zu 
Kaffeetöpfe, grau emaillirt, 
wert 2We, 3 
Große Schüſſeln, wert 1öc, 
ſpegiell zu 
Spucknäpfe, wert 18e, ſpeziell 
das Stück 


WETTE EEE ZB 


« 


oJ 


Associate Judge of 
Municipal Court 


Vorwahl Wiontag, 13. Zept. ’16. 


Stimmpläße offer von € Uhr Morgens 
5 Uhr Nachmittags. 

Der einzige deutſchamerikaniſche Kandidat auf dem richterlichen Wahlzettel 
Geboren in Chicago am 10. Auguſt 1876. 


— — 


bis 


beider Barteien. 


Der nationale Wahllampf, 


Meinungsäußerungen 
der Sejer der 


Die „Abendpojt“ fordert ihre Lejer auf, fich zu den Wahlfragen zu äıts 


Kerr, und jtellt zu diefem Zivede dem 
ihre Spalten zur Verfiigung. 


Celbftverftändlih Hl-rnimmt die 


feit für die itr zugehender Meinungsänßerungen zum nationalen Wahlkampf. 


Das „Eingeſandt“ von Herrn J. Kos⸗ 
matſchy hat alle anderen an Wert über 
troffen und ſollte ſofort zur Ausführung 
gebracht werden. Ich glaube, es iſt jetzt 
am Platze, unſere Platform oder Wünſche 
den Hauptpolitikern, Wilſon, Hughes und 
vor die Naſe zu halten. Die alten deut— 
ſchen Republikaner und Demokraten ſoll— 
ten ſich vereinigen, um die Schmähungen 
zu rächen. Jede Stimme für Hughes 
oder Wilſon iſt Verrat und Erniedrigung, 
zum Schaden der Yentralmächte Europas, 
ſo lange Kriegsmaterial an die Entente- 
mächte geliefert und die Aushungerungs⸗ 
kur aufrecht erhalten wird. 

Achtungsvoll, 

Geo. Saum, 
250. Prairie Str., Aurora, Ill. 
* * 

Un die Redaktion der „Abendpoſt“. 

Snterellant jind die beiden „Einges | 





die Sache unterfucdht werden 
ert und Morträgen. Etwa acht⸗ as Ic) 


hundert Perfonen, Herren und Damen, 
hatten an ben feitlich gebedten Tifhen | Grundftüde auögemählt werde. Sie 
Pla genommen. Ein trefflice? | yerfangen, daß ein Grundftüd an Chi: 
DOrcheiter bot ein abwechslungsreiches ago und Kedvale Ave. oder an Tho- 
mag Str. und Keeler pe. angefauft 
werde. Nachdem fie von der Bezirks- 
juperintendbeniin rl. Murphy die Zu- 
Jiherung erhalten hatten, fie werde ei: 
nes der beiden Grundftüde empfehlen, 
beruhigten jie fi. 

Der Ausfguß empfahl den Ankauf 
eines Kraftwagen: für den fchulrät- 
lichen Statiftifer Morton MacCormar, 
einen der Schüßlinge 
faltion. Er foll $1475 foften. 


—- —— 


Nichts erfriihender bei warmem W 
ter ie ein Blas Brima (Bilsner), oder 
Nialtoe (Mündner). Cine xifte für's 
Haus. Telephon Lincoln 4302, 


— —— — — 


Geſellſchaft Erholung. 


Rittmiller führte den Vorſitz und rief 
ſogleich die rechte Stimmung hervor, 
als er in ſchlichten, aber zu Herzen 
gehenden Worten für das Recht der 
Deutſchamerikaner eintrat, den Sieg 
für die Sache ihres alten Heimats— 
landes zu erflehen und dielem 
Wunfde frei Ausprud geben zu bür- 
fen, ohne deshalb des Verrals ihrer 
Pflichten ala amerilanifche Bürger be- 


nern traten Baftor Dr. Pedro Algen 
von Latorenceville, Ind, der an 
Stelle de3 erwarteten Präfidenten 


”; 


Jährliche Seneralverfammlung, verbnn: 
den mit Wahl ver Beamten. 
Um fommenden Mittwoch, Nachmit- 


fall zu Teil wurde. Frau Kohn Blad 
trug mit prächtiger 
Stimme mehrere deutfche Lieber vor, 


tätigkeitsverein „GeſellſchaftErholung“ 
ſeine Generalverſammlung im Edel— 
weiß Garten, Cottage Grove Abe., ab⸗ 
halten. Die Jahresberichte 
— di me und pie Wahl von 
7 er |Beamten findet ftatt. Nach Abwicke— 
under Ceitung bes Dirigenten Gent) | ung aller Gefchäfte ift ein gemütliches 


bon DOppen „Das ift der Tag dei! m,: a s 
Heren® und” „Burfehenabfchied“ fo | Beilammenfein in Ausfiht genom- 


erfolgreih zum PBeften gaben, daß! 
ihnen minutenlanger, jubelnder Bei- 
fall zu Teil mwurbe, 

Theo. Philipp. 


—4 — 
Dankowski, Kandidat für die demofra- 


füllte die Pausen duch dankbar auf: 
genommene Vorträge aus. Schlieklich 


gern, und etwa ihrer dreißig fanden 
fi auf der Bühne zufammen, mo fie 


Durhführung gelangen, in dem frau | 

Marie Kabenberger Lighthall, 

Refi Kranz, die Fräulein Agnes Light: | 

ball, Anna Mann, Klara —— 

Gladys Kolasy und Herr Burton 

Zr Nummern übernommen ba- 
n, 


erichts, iit der Ciebente auf der Liite. 
Stimmt für ihn am Mittwoch, den 13. 


September anz. 
‘ame 


zufrieden, bejtanden vielmehr darauf, | 
daß eines der von ihnen empfohlenen 


der Rathaus: 


tag 2 Uhr beginnend, wird der Wohl: | 


werden | 


Frau! 


fandt“ vom [eßten Mittwoch; das” von 
Herin Dr. Strieg tit jedoch nichts, als ein | 
Erfichen eines Nepublifaners an feine 
"Landsleute, für jenen Nandidareı: zu 
jtimmen. Das weite, von Heren Eifen, 
sit zwar jehr furz, aber jedes Wort tft | 
| echt und unparteitich. Herr Krieg ſagt, 
daß die Deutichen auch diesmal ihre | 
| Stimmen zerjplittern merden, jedenfalls 
mehr als je zuvor. — Schön wäre c3 ja, 
|twenn die Teutjchamerifaner ihre yanze 
Macht auf einen Mann vereinigt hätten, 
blos um zu zeigen, daß, wenn fie wollen, | 
ſie einig ſein können. Wir haben bei der | 
nächiten Brafidentenwahl aber weder den | 
| Mamı, dem wir Deutichamerifaner ımier | 
| Vertraucht Ichenfen fönnten, noch find wir | 
einig; leider trägt unfere dentfche Prefje 
biel dazu bei, diefe Einigfeit zu verhine | 
dern. ch erinnere nur an einen Artikel, | 
welcher dor einiger Zeit von einer hiejiz | 
gen deutichen geitung au die Lefer ihres | 
stonfurrenzblatte3 veröffentlicht kwurde. | 
Derartige abfcheuliche und wie mir fcheint 
unberechtigte Hebartifel verhindern jede 
Einigfeit. Herr Dr. Strieg jagt in jeinem 
„Eingejandt“, dal Here Hughes die Fra— 
gen, welche viele Deutſchamerikaner ſtel— 
len, nicht öffentlich, jeßt vor der Wahl, 
beantworten fönnel Nun, wir verlangen 
von dem Manne, dem wir unſere Stimme 
geben, nichts anderes, als das Verſpre- 
chen ſtrikter Neutralität, wir verlangen 
leine Begünſtigung für unſer altes Va-— 
terland, ſondern blos Gerechtigkeit. Wenn 
Herr Hughes aber jetzt vor der Wahl nicht 
den Mut hat, dieſes Verſprechen zu geben, 
wo ſoll er dann den Mut nach der Wahl 
dazu hernehmen, der gangen britiſchen 
Meute zu widerſtehen? Herr Hughes hat 
bis jetzt, nach alter Politikanten Weiſe, 
an ſeinem Gegner kein gutes Haar gelaſ— 
ſen, alles kritiſirt und in den Kot gezo— 
gen, nur Wilfong Mislandepolitif Eng: 





land und Deutichland gegenüber würde 


‚ihn veinabe befriedigen, wenn Wilfon | 


men und unter der Leitung von Frait | noch ettvas frenger gegen Deutfchland | Wibert Jones entfeelt 


behandeln die Holle, welche Roofevelt in 
der nächiten Wahl fpielt, als nebenjäch- 
li. Qeder diefer Herren follte wien, 
daß er nicht der Dann ijt, der fich neben= 
fächlich behandeln läjt. Noojevelt war 
bi3 jeßt ehrlich genug, feine Britenfreunds 
lichtert und feinen Deutfchenbad öffentlich 
zu befuiden. It num wirklich jemand fo 
alaubensielia. anzunebmen. dak „Tedbu“ 


Friſche Neck Bones, 
Beef Stew, 2 pid. für 

BVot Roaſt, das Pfund. . . .... 1 
Nabvel oder Brisket Corn 


OHNF. HAAS 


Regulärer Konventions— 
Kandidat zür die republika— 


r Alles Zafchritten :sird die gleiche Jehandlung 
werden, Bedingunk iſt nur, daß ſie ſach lich, möglichſt knapp gehalten und frei 
von Schimpfereien ſind und daß die Einſender ihren vollen Namen und 
Wohnort angeben, die aber auf Wunſch nicht veröffentlicht werden. Das Pa⸗ 
pier darf nur auf einer Seite und nicht zu eng beſchrieben fein, 


liche Hilfe, welche 


Munde führt. 


beiden Engländerfreunde 


greiflich. 
Gelder, um die Not unſerer Stammes— 
brüder zu lindern, dabei ſind wir bemüht, 


ẽpetzielles in Fleiſhhwanren. 
Pork Chops, 2 Pfd. für 


3 Pid. 


Reef“ 
vn et, 


wir 


Das Pfund zu 


— 


niſche Nomination 


— für — 


of Chicago 


III 


dazu aus dem Kereife 
„dd 
„Abendpoſt“. 


Deutſchtum Chicagos und des Landes 


„Abendpoſt“ keinerlei Verantwortlich⸗ 


Die Redattion. 


auch nur einen Finger für Herrn Hughes 
gerührt hätte, wenn er nicht überzeugt 
wäre, daß ımter Hughes’ Verwaltung 
(unter jeiner, „ITeddus“, Anleitung nas 


| tütelich) DieNeutralitätsverleßungen Engs 


lands in noch größerem Mabe geduldet 
würden Wie bisher? ch nicht. Das; 
Wilſon uns Deutſchamerikaner verſchie— 
dentlich beleidigt hat, könnten wir ihm 
vielleicht verzeihen, aber was wir ihm 
nicht verzeihen dürfen, iſt die augenſchein— 
er den Feinden unſeres 
Geburtslandes in jeder Beziehung leiſtete; 


daß er nicht das geringſte dagegen hat, 


daß ganz Amerifa, deſſen Bürger wir 
find, in eine viejige Munitionsfabrif vers 
wandelt, wurde, mit deren Erzeugnijjen 


Iunfere Brüder und Verwandten im alten 


Vaterlande hingefchlachter werden, und 
trokßdem die Humanität fortwährend im 
ie e3 möglich. ift, daß 
ein Deutjcher, welcher noch Yiebe für fein 
Mutterland im Herzen bat, fich für Dieje 
(Hughes und 
erwärmen fan, ijt mir unbe— 

Wir jammeln fortwährend 


Milton) 


denjenigen zı Delfen, welche an dieje: Not 
zum großen Teil Schuld find. 

Wilſon und Roofevelt fennen wir, und 
um dem Michel nach befannter Weiie 
Sand in die Mugen zu jtrenen, Wurde 
Hughes dazwiichen geichoben. So lange 
uns fein bündiges Verfprechen, durd) Tas 
ten unterſtützt, für jteitte Neutralität und 
Gerechtigkeit allen gegenüber gegeben 
toird, follte fire einen rechtlich Denkenden 
feiner von den beiden in Betracht kom— 
nen, jedenfall3 nicht fiir mich! Troßdem 
werde ich, wenn ich fir den fozialiftifchen 
standidateıı Ttimme, meine Stimme nicht 
ivegiverfen. ch habe mir während diefer 
beiden Jahre, welshe uns Deutjchyamerifas 
ner jo aufregteit, mein Wort gegeben, für 
Die gegemvärtige Admintitration meine 
Stimme sicht meh: abzugeben, und ich 
werde mein Wort halten. Natürlich hatte 
ih nicht geglaubt, mit Noojevelt & Ev. 
einen Pakt jchlieen zu müjjen, deshalb 


| gebe ich meine Stimme der dritten Partei 


und fann mich menigjtenz damit beruht 
gen, den Feinden Deutjchlands nicht ge— 
holfen zu haben. 
Achtungsvoll, 
Aug. Kiesling, 
Norwood Vark. 
u De 
Tot aufgefunden. 


Auf dem Fußboden im 1. Stod 
des Signalturmes der Chicago, Mil- 
waukee & St. Paulbahn an Mont: 
rofe Boul. wurde geftern Nachmittag 
der 6öjührige Signalmärter Charles 
Miller, Ne. 3007 N. Alhland ne, 
bon einem Bahnangeftellten Namens 
aufgefunden, 


G. Kapenberger wird ein bielverfpre> | aufgetreten wäre. Diejenigen, welche bis | Die Polizei gelangte nad allerdings 
hendes mufitalifhes Programm zur | jest für Herren Hughes eingetreten find, 


nur oberflächlicher Unterfuchung zu 
der Anfiht, daß der Mann dur 
Abſturz vom 2. Stod des Turmes den 
Iod gefunden habe. 


— Megen fnapper Mitiel will ber. 


Schulrat von Montgomery, Wla, 


Schulgeld einführen. 
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Bryn Mawr to Ardmore Ave., Kedzie to Central Park Ave. 


Where6GrowingDemand 
Means Big Profits 


If you visit KIMBALL HIGHLANDS you will be astounded by the 
development on every side! This entire section is growing by leaps and 
bounds, and the result is a big demand for home sites right at this point. 
KIMBALL HIGHLANDS is right in line with Chicago’s greatest growth! 
It must grow! The value of the lots here will undoubtediy double within 
the next two years. 


You can’t appreciate these facts unless you see the place for yourself. 
You’ll see new homes GOING UP EVERYWHERE! You’ll see enormous 
apartment houses costing as much as $100,000 all around Kimball Highlands. 
At Albany Park (just south of Kimball Highlands), lots which we sold only 
3 years ago—are now being sold for 3 and 4 times the prices we asked for 
them. You have the same opportunity at KIMBALL HIiGHLANDS now 
which we gave our customers at Albany Park. Do you wantit? Ifso, get busy. 


Come Out To-Day & To-Morrow & See the 


30 Foot 
L.ots, as 
Low as 


The Price Includes Everything 


Cement sidewalks, asphalt pavement, shade trees, city water, sewers and gas. 
This is the ideal place for your wife and children. Suitable building re- 

strictions protect your property. No frame buildings will be allowed. 
Builders and contractors should take advantage of these low prices. 


Send for illustrated booklet with plat and prices. 
HOW TO GET TO KIMBALL HIGHLANDS 


Take Ravenswood “L” to Western or Kedzie Avenue station or Lawrence Avenue 
car to Western or Kedzie Avenues, 


OFFICE 


4812 North Western Avenue, Corner Lincoln 
4742 North Kedzie Avenue, Near Lawrence 


SOTH OFFICES OPEN UNTIL 9 P. M. 


NW.F.KAISER & CO. SD 
I BO W. WASHINGTON ST. RARDB. 7174 


——— —* 


* 


Telegrephiſche letzen. 


— Am 31. Auguft hatte der Stuhl: 
|truft 9,689,357 DIonnen unerlebigte 
| Aufträge, eine Zunahme v on 66,765 
| Tonnen gegen den 31. Juli. 

— Villa hat 1500 ann, aut ausge- 
rüjtet, bei ji) auf dem Wege nach ber 
amerikaniſch-mexikaniſchen Grenze, be⸗ 
— Ranchbeſitzer. 

— Wegen der Kinderlähmungsepi— 
demie iſt die Eröffnung der Univerſität 
in Syracuſe, N. Y., bis zum 23. Ok— 

Die feiniten zein- | || tober verfchoben mworben. 
Serge « Blusüge für | — Edward Mancino in New Vort, | 


Rnaben, — zum Ver— 
iauf fir 


4.98 


$15.00 rein; Zwei-Ztüdl S10,00 Anzüge 
Zerge: un d Kamm | fir Männer—in bramm und 


Anzüge fü 9, 85 lobiarbig, aum —— 98 
zum Der auf fauf für. 


Weorgette Watits. Kinder-Rompers. 
Extra jpeziell, ın den beltebte Neue 
Saiſon nemadht [der 
neueſte Georgette 


fleiſchſarbig, gro 
tra 


ECKE PAULINA ST RASSE 


Ä 
September - Berfauf von Interzeng 
für Männer und Knaben 


Pinchbact Die jeiniten Pinch— 
snaben; | bad Anzüge für 
nnaben, vd Aauem 
Serge, — zum Ver 
lauf für 


3.98 


Große Auswahl in Neu eſt e 
Knickerbocker Anzügen Anzüge für 
f, nnaben, neue Yi0s bon feinen Kaifts | 
delle, alle Größen bis I 1a u— san | 


Jahren —für 
2.98 | 


su 10 SI 
Die feiniten 


1.98 
7 ollenen 


Die feinften reimmwollenen | 
blauen Serge » Mnzüge für 

garı ⸗ 
sanner, 


Männer — die $12 8, 85 | — 


Sorten, für.... 
Schnlkleider. 


ſelbſt eine Kugel ins Gehirn. 

— Frau Ruffel Sage in X 
Long S 
zu SR tätigkeitszwecken geftiftet hat, 
‚berteilte zur eier ihres 88. Geburts: 
‚tages wiederum $40,000. 


| — Für Jllinois und Nachbarſtaa— 
ten ſiellt die Wetterwarte in Waſhing— 


Lawrence, 


für Kin— 
rem Domet 
Slamell  geinacht, in 
beils und dunfelfarbig - 
Hompers, die Ihr ın 
Zution überall zu SYc mar 
firt finden loerden; 
Verlauf für 


Nompers 


bon ſchw 


Schullleider für 
chen— von elegante 
Stofſen geme acht — fine d 
in den allerneueſten 
gemacht — wert bis 
bei dieſem Verlauf 


ſten Stoffen der 


Regenſchauer, danach bis Donnerstag 
klares und etwas kühleres Wetter in 
Nusfict 
| Montag ift die Wahl in Maine; 
'der republ. Präfidentichaftsfandidat | 
'Huabes beendete dort heute den Reigen 
| feiner Reben, und der „Körnel” fletjcht 
die Zähne — er legt jegt auch bald 
los, 

— Auf den New Horier Straßen: 
bahnen Soll heute zum erften Male 
der Tag» und Nachtbetrieb aufgenom= 
men werben. Den Ausftärtigen will 
der Gemerffhrftsrat mit Geld und 
‚mit Spympathieftreifs helfen. Samuel 
| Gompers ijt erfucht worden, nach Neiv 
|Yort zu fommen. 

— Der Generalfihulrat der Tuthe- 
ırifchen Kirche, dreizehn Shynoden ver- 
‚tretend, tagt im Thielfeminar, Green- 
\ville, Pa., und bat folgende Beamte 
gewählt: Bräfident, PBaftor U. W. 
Haas, Präfident des Mühlenberg- 
feminars, Allentown, Pa.; Vize— 
| präfibent. Paſtor %. U Kaehler, 
Buffalo, N. Y.; Protokollführer, 
Baftor 9. D. Spaeth, Williamsport, 
Pa.; Korreſpondenzführer, Paſtor 
Ernſt H. Pfatteicher, Philadelphia, 
Pa.; Schatzmeiſter, Paſtor F. Jacob— 
ſon, Brooklyn, N. Y. 


Septemberverkauf von guten Schuhen, 
— Werte für die Schul-Eröffnung 


1.25 Ainderihube— Schuhe für neue Facoı | Slippvers für Man- 
eine bi und Mädcher Damen, in von Yes 
bo 

lc der, 1 pie 
oder lobiarb, 

in Größen 


für diefen Ver» — 
lauf, zu. | —* it. 


Taihentücer. 


$2.00 Feinite. 
iug Li be I — ganz— 
- 31.50» md 
groß: 
dieſen 


1.19 


Sorten, 


J 98; 1° V —— er 
” zu 


Haudtaſchen. 
Feinſte 100 und 1220 Wunderbarer Wert in 50r 
ai s .- #i Damon nen neiten ganz levernei — Handtaſchen fſfür Damen — 
Zaisgentüder für Damen tajben für’ Dameır, mit janch | in der neueſten Facon, — 
Seide beiegt — die regulã⸗ m it fanch Zcide gefüttert — 


beitidt und mit bes 
ren $1 Talchen, sum 3 — 25c |) 


ſebt, — für diefen ceı zum joe 
Berfauf, zu.... 3C Serfauf für.... C J 


|: au 3 

von. 

—— — für Damen. 
steller Lerfauf bon den 


Spiger 


Dawen-Herbſtmänte 
Neueſte Herbſt-Coats für Dar 
zu viel niedrigeren Prei— 
en ‚als Ihr anderswo finden 
werdet; prachtvolles Lager 
umw., MER von einfahen und Shadow 


Damen: Suite 
Reueſte geſchneiderte Zuits 
um »erlauf, Die al» 
itüten t 
Broad 


Männer: Holen 
zpesial Serfauf don waillerbe 
icist 
ſchädigten Hoſen verurſacht BC MER 2. 
such Wailferuberilutung; 2.50 lermeneften _ Ro 
und $3 Serge umd stanıms gg — * 
garn Hofen für Männer; — | “letbs, Gaben con eh‘ 2 
das Futter ift verfärbt; zum laugen Coat Facon ein 8 Raid Goats; zum Berfauf 
Sserfauf au und mit Beaver: cjaß, von zu 810,95 md 
1.29 


ST T485 8.95 


— $ .; 
Strumpfitwaaren und Unterzeng unterm Preis 

Gange 190 ,  weinite de jeidene , Feinſte Seide 7 Union Suits fur 

Socken für Ränner — Boot⸗Strümſe f. Das ſevie SHerbft Union | Männer, im  Serbits 

Split sub, men ın Di ie em Sep⸗Suits ſur Tamen, — Schwere. — gerivp — 
Jeriauf für ember — auf, zu [zum BVerlauf für sum »Serlanf für 


-—— Vizepräfident Marfhall  eröff: 
lic 17e | — yınete heute in MWindefter, Ky., ben 
Wahlfampf. Er faate, der —— 

eo . nice Präfidentf aftstanoidat Hughes 
lauf das Ergebnis eines jolden Ein- wieberhole in — Reden = bie 
Zehncenila:be mögen Bäderverband mit! —— — Anſichten ſeiner Parteigenoſſen, wie 
Truftgeieg in Yonflitt bringen. Bi Herr Elyne ift, mie er jagt, im Ver: | fie feit Jahren in Reben im Bundes⸗ 
ein mit Staatsanwalt Hoyne mit einer | ſenat zum Ausdruck gekommen ſeien, 
Die vorſichtige Abfaſſung des Be⸗ ünterfuchung beſchäftigi, die nicht nur aber einen wirtlichen Grund für bie 
ſchluſſes der Bäcermeiſtet, wodurch die Brotpreisangelegenheit, ſondern Vertreibung der Demokratie aus ber 
„empfohlen“ wird, künftig nur Zehn: | auch die Verhältniffe auf dem Mei: | Regierung habe Herr Hughes nicht an= 
cent3laibe herzuftelien, mag den Ders | zen- und dem allgemeinen Lebengmit= | geben fünnen. 
— — — lelmarkt in ihr Bereich zieht. An die— 
‘ Brutg 92 
ſtens äußerte Bundesanwalt Clyne — ——— — zen 
bung der Tatfachen iſt auch Herrn 


heuie ſeine Meinung darüber dahin, F Ife le beteili 
daß ohne Zweifel ein Einverftändniß — 
— — 


zwifchen den Bädermeijtern herrſche, 
welches dem Geiſte des Geſetzes zuwi⸗ In Yucatan Merito, 


derfaufe. Nicht auf bie form, fondern das o gelbe Fieber. 


Feine 


— um | 


* ae 


Bird yreeiäht nichts — 


* Brandwunden, die ſie vor einigen 
| Tagen erlitt, als fie i in ihrer elterligen 
| Wohnung, Nr. 148 W. 108. Place, 

in einen Bottich voll heißen Wajfers 
berrfcht | fiel, erlag heute vie einjährige Helen 
Mabizek. 


nn nn nn 


——— — — — —— — — 


26 Jahre alt, erſchoß ſeine ſiebzehn⸗ 
jährige Braut, weil ſie eine flammend 
rote Bluſe trug, und jagte ſich dann 


Island, die bereits 8335,000,000 


ton für morgen und Montag örtliche 


4 


Chicago, Samitag, den 9 


Gegen Gouv. dunne. 


Demofratiihe Conntyleitung indof- 


ſirt W. B. Brinton. 


Für das Gouverneursamt. 


Antrag auf Erklärung für Brinton er— 
hält 25 gegen 7 Stimmen. — Wahl: 
prophezeiungen der Kampagneleiter. — 


Dem. Kundgebungen heute Nachmittag. 


Der Vollziehungsausſchuß der de— 
| mofratijchen Parteileitung im County 
die von der yaltion Sullivan kon— 
trolirt wird, moofjirte heute als Kan: 
didaten für Das Goupverneurdamt Yon. 
dB. Brinton, früheren Mayor von 
Diron. Der Bejnlußantrag, in dem 
Brinton indoſſirt wurde, ertlärte, es 
ſei im Intereſſe des demokratiſchen 
Tickets im Allgemeinen und der Wie— 
derwahl Wilſons im Beſonderen nötig, 
einen anderen Kandidaten als Edward 
F. Dunne für das Gouverneursamt 
zu haben. Der Schritt kam nicht un— 
erwaͤrtet. 
der Parteileitung hatte den Plan, den 
Mitbewerber des Gouverneurs zu in— 

doſſiren, bereits in ſeiner letzten 

Sitzung am Mittwoch beſprochen, aber 
von einer ſofortigen Entſcheidung ab— 
geſehen, vielmehr ſeine Mitglieder be— 
auftragt, die Stimmung in ihren 
zu ergründen. 

In der heutigen Sitzung im Hotel 
Sherman erſtatteten die Vertreter der 
einzelnen Wards Bericht. Nur Frank 
Paſchen und Joſeph Koſtner, Vertre— 
ter der 28. bezw. 34. Wardorganiſa— 
tionen, berichteten, daß ihre Verbände 
die Kandidatur Dunnes indoſſirt hät— 
ten. Die Vertreter der 2., 3., 6., 14., 
15., 17., 20., 24., 30. und 33. Ward 
berichteten, ihre $ Organifationen bätten 
fi fürmlich zu Gunften der Unter: 
ftügung Brintons ausgelproden. Die 
Vertreter der übrigen Wards berichte: 
ten, daß die Stimmung unter ihren 
Anhängern überwiegend zu Gunften 
Brintons fei, dat fie aber nod) feine 
Gelegenheit gehabt hätten, die Sache 
in Gitungen ihrer Wardorganifatio- 
nen fürmlich zur Spradhe zu bringen. 
Der Antrag, Brinton gegen Gouver= 
neur Dunne zu inboffiren, erhielt 25 
Stimmen. Dagegen abgegeben wurden 
7 Stimmen. Unter den le&teren be> 
finden fih Stimmen von Mitgliedern, 
die eine fürmliche Stellungsnahme 


— 


vielmehr dafür eintraten, überhaupt 


verneursamts zu machen. 


Demokratiſche Kundgebungen. 

Zwei große demokratiſche Kund— 
gebungen halten heute die feindlichen 
Faktionen in der demokratiſchen Partei 
ab. Die Anhänger Gouverneur 
Dunnes haben eine große Kundgebung 
su Ehren de3 Staat3oberhauptes im 
| Riverbiero Park veranftaltet, bei der 
außer dem Gouverneur felbit noch 
| Bundesfenator Sames Hamilton Semi! 
als Nebner vorgefehen war. Die 
Gountypartetleitung, die bon der ats 
tion Sullivan fontrolirt wird, halt 
eine Kundgebung in Foreſt Park ab, 
die außer dem Höhepunkt der County— 
kampagne zugleich die Eröffnung der 
Nationalkampagne in Chicago bedeu— 
tet. Der frühere Mayor von St. Paul, 
D. W. Lawler, hielt dabei die Haupt— 
rede. 

Kampagneleiter als Propheten. 


Die Kampagneleiter der drei Bewer— 
ber um die republikaniſche Gouver— 
neursnomination verſuchten ſich heute, 
am Vorabend der Woche, 


republikaniſchen Lager — wird, 
ala Wahlpropheten. Alle drei weis— 


leitern eigenen Beſcheidenheit den glän— 
zenden Sieg ihres Kandidaten. „Der 
Anhang Lowdens hat ſchon die Reſerven 


erklärte John C. Ames, der Kam— 
pagneleiter Col. Frank L. Smith's von 
Dwigth, des unabhängigen Gouver— 
neurskandidaten, deſſen Vater aus Ba— 
den nach —R einwanderte. „Low— 





Rennen geweſen. Der Eindruck, 
den Got. Smith auf die unabhängige 
MWählerfhaft im Staat und Chicago 


William H H. Crum 


von Springfield, 
| Republikaniſcher Kandidat für 


'Ausitor of Publie Acsau.ts: 


| des Staates Jllinois 


Ein erfahrener, fäbiger Mann für |y 
(ein wichtiges Amt erfjucht zum er- 
jtenmal um Shre Unterftügung. 


Geben Sie mir Ihre Stimme und 


auf das Ticet. 


Unzelae 


Der Bollziegungsausichuß | 


| 


| 


| 


der PBarteileitung nicht befürmorteten, | 3ur: 


feine Empfehlung bezüglich des Gou= | Antrag geitellt, die Ehen ans diefem | 


| 


| ſagt, 


welche bie | dieie, als die 
Enticheibung des bitteren Kampfes im | wurde, geiitesgejtört und wußte nicht, 


| 


Jagten natürli mit ber Kampagne— nit der allgemeinen Aufregung, 16 | ftola der 


| 


| 


einberufen, doc} helfen auch) fie nicht,“ | 


Pan immer mehr zurüd. Hull ift präf. beihräntt Kampaguereden. 


| 


| erklärte, der Präſident habe ihm, dies 


| 


Denifon, Henry M. Walter, Hofen. W. | ce: #. 
Wells, Joh R. Newcomer, Guftao X. 
bringen Sie einen neuen Namen Beerln, Howard Hayes (Republitas 


ner), und Yohn R, Caverly, Charles 


. September 1916. 


gemacht hat, ift riefig. Er gilt aller= 
feit3 ala Sieger.“ 

Roy D. Weit, der Kampagneleiter | 
M. D. Hulls, de3 Gouperneursfandis | 
daten der TFaktion Deneen und ber | || we 
Anti-Saloon League, erklärte, Hulis| * 
Kampagne nehme von Tag zu Tag zu. & 
Wenn die Bevölkerung ſich an der Vor— 
wahl beteilige, ſei an ſeiner Nomina— 
tion nicht zu zweifeln. 

W. H. Stead, der Kampagneleiter 
Col. F. O. Lowendens, der Kandida— 
ten der Rathausklique, erklärte, Low— 
den werde in 90 von 101 Counties im 
Staat ſiegen. Smith werde Hull in 
den Landbezirken des Staates ſchla— 
gen, während Hull Smith in Chicago 
ſchlagen würde. 

— — — — 


Vorlaufig verſorgt. 


Vielverſprechendes Kleeblatt muß in 
Pontiac Quartier beziehen. 

Zum Aufenihalt in der Reforman— 
ftalt Pontiac für die Dauer von ei-| 
nem Jahre bi3 auf Lebenszeit berur- 
teilte heute Oberrichter Fith im Ari: 
minalgericht die drei jugendlichen Ver- 
brecher Peter Ravelsky, John Sla— 
winski und Stephan Staſziak. Das 
ſlaviſch-tſchechiſche Trio, deſſen älteſtes 
Mitglied Peter Ravelski noch keine 20 
Jahre zählt, überfiel am 18. Mai an 
Hoyne Ave. und Lyndale Ave. zwi⸗ 
Shen 11 und 12 Uhr Nachts Wilhelm | 
Grembler. Ravelsky ſetzie dem arg- 
loſen Wanderer den geladenen Revoi⸗ | 
ber vor die Bruft, und Staminäfi‘ 
drüctte Grembler fein Schiekeifen fait | 
in die Meichteile feines — 
hinein, während Staſziak ſich an 
die Unterfuhung der Taſchen 
des Ueberfallenen - machte. Wäh— 
rend dieſer Prozedur ſchrie 
Trio ſein Opfer an: 


S Kleider 


Irgend ein Skirt im Hauſe. 
Honeyvomb Stoff oder baumwollenem 
Gabardine, Größen 24 bis. 30 in der 
Taille, ferner Ertragrößen bis 36; Die 
neneften Moden; reguläre $2.50 Lerte.. 


aus Pique, 


Waihlieider aus einfachen farbigen Stof- 
fen, wie lobfarbig, Rofe und blau, oder 
geblümt und geitreift; Voiles und Sabar- 
dine; pradtbolle Modelle, paffend für 
Damen oder Miffes; $5.00 Werte 


Waſchbare Waiſts — verſchiedene Moden 
zur Auswahl, aus Lawns oder Boiles 
gemacht: prachtvoll garnirt; in weiß, 
lohfarbig oder blau; Größen bis zu 463 
regulärer Wert bis 3 


B Eure Auswahl 


Männerfoden, extra feine eghptiihe Baum 
Schwarz, volllommen nabtlos, alle Grüßen, 
15c wert, Wiontag das Raar au. 


Schwarz, in allen Größen, 
Diralität, das Paar au ... 
Shul-Strümpfe für Anaben, ihwere jchwarze 
in allen Größen bis zu 10, Ausſchuß der 
Qualität, 2 Paar für 2ce, das 
Strümpfe für Kinder, feine Serien-gerippte 
mur in Schwarz, in allen Größen bis zu 
Ausfhuß der 150 Qualität, da3 Paar zu. 


Ausſchuß der 


256, Yard bueit, be 
palfend für Kinder 
leider, 


Waſhleine, regulã⸗ 
rer 30€ Wert, für 
diefen Berfauf (nur ! 
2%c 


Nunden) au | Dualität 


21c 


Speziell: Ein großer | 
Einlauf dv. Anöpfen Ei 
für Coats, Zuits 1. | Liste - Gunmiband ſ. 
Kleider, nenue Mive Strumpfbänder, in 
den und Fallen: 14 bis 1:sölligen | 
2,4, 6 und 12 auf Breiten, ſchwarz od. 
der Karte, — 750 weiß, regulär 10c; 


QZugend, * Dard 53 
c 


Narte 


Figuren, 
ſool Finiſh, 


aus," Gefunden haben fie aber an, 
Grembler im Ganzen nur 41 Cents. 

Auf dem Zeugenftande entfchn! 
ten die drei Gutedel fich dam! 
fie die Tat in angetrunfenem Zu 
vollbracht und nicht gewußt hätte 
was ſie taten. Die Geſchworenen aber 
glaubten dem Belaſtungszeugen 
Grembler, der ſie für nüchtern hielt, 
mehr wie den Angeklagten, und ſpra— 
chen ſie ſchuldig. 

— — — — 


In den nächſten Tagen werden die 
Fragebogen betreffend die Teilnahme am 
deutſchen Unterricht ihn den öffentlichen 
Schulen verteilt. Der Unterricht muß in 
allen Bolfsichulen "rteilt werden, in de- 
nen fich mindeitens fünfzig Schüler zur 
Teilnahme daran melden, Wer die Fra= 
geboren nicht rechtzeitig erhält, jollte sich 
beſchweren. —16fp 
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das 

„Halt's 
Maul oder wir blaſen dir die Lampe 
— 


Kartoffeln, feine große | 
weiße Nollers, Bed 49€ | 
u. ©. Mail Seife, 10 Stüde 
(mit 2 pfid.Nalfce zu 6 
235e ober nieht) a. 2Ie 
Feinſter granulirter Zucker, 
10 Pfund (mit 1 Pfund 


Tee bon 50c oder 59e 


mebr) zu 
Seifen⸗Abfälle, die Kotesnui- 


öl⸗Sorte, 3 EN Sie 


für 
Marihalıs Snow White au 
„156 |’% 


Arnold 
robe 


da3 Mund.. 


Veal Stew, 
Mund 


Bafchpulver (2 die 
die Grenze) zu. 


U. Williams, Michael & L Maher, as. | 
RBB: age Martin, Harry P. Dolan, Sohn 

3. Rooney, Abram ©. Adelman, John 
Im. Bedwith, Sohn U. Ulrich, Patrid 

Srunde für ungiltig zu erflären. 8 Flanagan (Demokraten). 

Im Superiorgericht wurden heute Für Stadtrichter — Julius H. 
zwei Klagen eingereicht, in denen um Quaſſer (Rep.), George v Me Intyre 
Ungiltigkeitserklärung der Ehe nachge- (Dem.) 
ſucht wird, und in beiden wird an— | Vorfigender ber Abwafjerbehörbe— 
gebliche Geiftesumnadhtung eines ber| Chad. H. Sergel (Rep), Philip %. 
Gatten, zur Zeit der Trauung, als Mestenna (Dem.) 

Grunp angegeben. In der einen die) Für Mitglieder der Abtwafferbehörde 
fer Klagen: Urthur gegen Mary Sey: on zu erwählen): Chas. 9. Sergel, | T 
ferlih, behauptet der Stläger, daß ‚er | Charles G. Blake, Willis O. Nance 


ſelbſt zu der Zeit, als er die Ehe ein— 5 Thomas M. Sullivan, Joſeph 


ging, geiſtesgeſtött war und keine Ruſhkewicz, 
Ahnung davon hatte, was mit ihm (Dem.) 
vorging. Er befand ſich, wie er an— —— 

gibt, am 13. April d. J. mit | J. F. Dankowsti, Hilfsrichter im 
Beklagten in Joliet, als dieſe die Hei— Vachlaßgericht, iſt ein Kandidat für die 
ratslizens erwirkte und ihn zu einem | Nomina tion ald Richter des Stadtge- 


Geiftlichen brachte, welcher die Trauung, richt3 auf dem demofratiichen Wablzettel. 


9 S 
vornahm. Das Alles hat er, wie er| — * Eure Stimme am RER 
aber erft fpäter erfahren. E3 hat fame 


nie eine eheliche Gemeinfchaft zmifchen 
ihm und ber Frau beitanden. 

Der andere Fall it der von Archi- 
bald gegen Jda Logan, die im Ofto- 
ber 1909 den Ehebund fhhlofien. Den 
| Angaben der Klageſchrift nach war 
Trauung vorgenommen 


Pihilip J. MeKenno 


— 0 — 


Die üble Rolle. 


Auf, einem feinen Bläschen sind 
fünf Eleine Linfsmainer im Alter 
bon 8 bis 10 Nahren beim Sriegs- 
fpiel. mit dem Verteilen der Rollen 
beihäftigt. 

„sch bin der 
Bewuß tſein 


was geſchah. 
fiel 


Ihr ſeltſames Weſen 


a Tentjche*, erflärt im! 
Allen auf, man erflärte e8 aber 


ſeiner Ueberlegenheit 


Größte, und, zum Nächſt— 
Stunden darauf brach ſie aber in älteſten, der Ichon an feiner Seite 


Tobjuht aus. Sie wurde dann nad) |fteht, newandt: „Dur bift der Deiter- 
der Serenanjtalt in Stanfafee ge reicher. 
bradt, aus welder man jie 1912 „Du biſt der Franzoſ' und du biſt! 
probeweije entließ, vor etiva zweilder Rufj’,“ 

Wochen mußte fie aber nad) dem Afyl| mei refiqnirte Iange Gefichter. 
in Dunning überführt werden, wo fie] „md du biit der Engländer.“ 

ih jett befindet. Des leiht mer arad uff! Do werd 
nir draus! Sch hob vergangene Woch 
ericht, wo mer Näumer und 


“ 


— — — — 


Wird nur fünf Anſprachen außerbalb ſei— 

nes Sommerſitze? in New Jerſeh halten. 
Die Nachricht, daß Präſident Wilſon 

im Laufe der Kampagne nur fünf 

Anſprachen außerhalb ſeines Som⸗ ni 

merjiges halten werde, brachte geitern 1, u n nt a gp a 

U. B. Mullen, der Vertreter von! 


Nebrasfa im demofratijchen Natio- | 
nalausſchuß, nach Chicago. Mullen | 


der gemacht.“ 


4glet die 


Der Mbrig. — Mutter, jage 
| mir bloss, was ich anfangen foll. Wir 
| haben als Aufſatz den 


bei ſeinem jüngſte e Ag : i 
if jüngften Befuch in Shadom | Sebnrtstagsteier.“ Die Geburtstans- 


|Samn erklärt. Der Präfident habe, — aaa ö 2 

nur fünf Cinfadungen zu Anipraden| feiner habe id} | icon fertig, aber was 
angenommen. \n St. Louis werde er ſo oll ich da nur abreißen? 
am 20. September, in Chicago ſpäter — 


BE Gountyfandidaten. An die Stimmgeber von 
Chicago! 


Die County Voter3 League, die vor 
zwei $ahren während der Gountpfam- 

Es gereiht uns zum Vergnügen, 
genden Kandidaten für —— die Nomination von 


pagne gegründet wurde, hat die fol-— 
und das Stadigericht inbojfirt: N P bar 


Für Staatsanwalt, Sohn ©. 
Northup (Rep.), Maclp ohne Den.) 

Für Leichenbejchauer, Peter M.| 
Hoffman (Rep.). 

Yür Mitglied der Reviforenbehörde, | - 
Charles A. Williams (Rep.). 

zur Mitglied der Affejforenbehörbe, 
(für vollen Termin), Felix U. — "= ie — 
(Rep.), Martin J. OBrien (Dem. ee © 

Für Mitglied 5 anti (Dem) | deniend, —* —* . PR 
(für Valanz), Charles Ringer (Rep.), | serläffiger Nichter werden. 
Milltiam M. Carr (Dem). —* 


Für Stadtrichter: Thos. J. Gray⸗ George Krebs, 


Maurice Heyman, 


republikaniſchen Ticket 


bei den Vorwahlen am 13. September 


Lonis Rueckheim, 
Frederick A. Rauch, 


—0 e Wein reich, Max Nolfe, 
bon, Nintan 9. Weld, John A. Sivan: | 5, "enveiburg, © Samneis, | 


George 9. Schneider, 
A. 9. Finger, enry Wegner, 
Woollen, ames Standenbaur, 
Fred Sauer, A 

S. G. Speigel, uguſt E. Neif, 

Mar Hoffman, G. Kraeding, 

Harry Goldimith, W. Rueckheim. 
famo Anzeige 


Albert Nenberger, 


fon, Simon ®. Gary, Franklin A. 


Strümpfe für Damen, aus ſchwerer Baumwoile, in ccem | 


Baar äu.... 
Saumiwolie 2 paliende 


ul — Größen bis 41 J 
sun c Auswahl u ......... 
* Fuß Keyſtone— | Shepherd Gheds, jhöner Worited Finiſh, wert 


Montag die Yard zu. 
100 Fuß an einen | m. Standard u Perrate, 
y ds 

= Grund, fdöne ihwarze u 
Montag die Yard 
| Gebteidhter Vinstin, Yard breit, weicher Rain: |__ 4 
frei don Dreffing — 

(20 Yard die Grenze), 


das 

| Pot Roait, —* 
Mund .... 

Frisches Hamburger — 
Pfund TUNER 


Saninge, 
Pfund zu .. 


Shen. 


darm gefipielt bamme, den Raubmör- | 


„Abriß —— 


| einen Fehler 
I 


für Stadtridhter auf LER ich bedante mich dann 


fiberal und billig | 


* 


—A—— 


——— 


Beahienswerte Montag:-Eriparnifie 


Inuerhaite Eh DB 


Schnhe von Fadleder, 
Schuhe von Gunmetal, 
Schnhe von ſchwarzem 
Sammt — 
Schnhe zum Knöpfen 
oder zum Schnüren. 
Schuhe von lohfarbigem 
Kalbleder — 
Schnhe von weißem Canvas — 
Schuhe mit Tuch-Ober- 
teilen and Schuhe mit 
Yeder-Oberteilen. 


Eure Auswahl 8 


alle, echtes | 


.10e 


Arbeitshemden für Männer, in 
blauem Ebambkay, alles dop— 
pelte Nähte, volle ge tel, alle 

Größen von HM bis 17 

15c 73 | gut gemacht, Mo ntas on 

i2C, für nur ..... 390 

"Bauimivolie, | Unierzeug für Wiä aner, "in ntitt- 
25c 150 lerer Schwere, ein Teil Wolle 

€ Unterbemven und dazıt 

Unterbofen, in allen 


— — 


Dnart galvani- 
firte alle st übel, 
der reguläre Wert 
it 25 — für die» 
fen VBerfa 

vfferirt au 


le 


63 C | Serie Stirt Floun- 
eing und Korſetbe⸗ 
zug Stickerei, 18 3. 

breit, feine Mus» 

wahl von Muftern, 
renmläre 15c umd 


graue 


Ye 
ds verſchi ede ner Größe, | 


und Dame " 123e 


"Yard ac 
Streifen etc.. bels | 


. weiße 3 
m... 086 


die NMard.. 


Baumwoitene zum] } 
Spißen u. Einſäbze, 
in ſchmalen —8 
I tem, rennläre 5c ır. 
| Sc Werte, Montag 10c Werte, fperictl 
| die Yard ö I die Yard 9 
BE re EEE EU Area € 


Vergleigt dieſe Preiſe! — Kauft, wo Ahr am meiſten ſpart! 


—— — — e — —ñ— —ñ — —ñ— —ñ ñ ——s —ñ— — 


Bros. 
Schinken, 
Pfund 4u ... 


—— 


tnochenloſe | Galifornia Portwein, 


das Me! die Gaflone au. 
18e Vhisleh. das 52 e 
uc Art zu Fi 


.148e Gatifornia —— Sraudr⸗ 
4 Lily Stentudn —— 
‚1230| Me "tan... SOC 
= 133) sen Zonen. Age 


"89e 


j st. 00 — Rye 


| Gine kleine Patrietin. 


Meta, Tochter 
einer kleinen 


Die ſiebenjährige 
des Bäürgermeiſters 
rheiniſchen Stadt, iſt ganz beſonders 
| patriotifih, Ihr Water hat viel auf 
dem Amt zu tun, die Mutter beaur: 
jtchtint die Küche im Lazarett, und 
die Fleine Meta, die fich einer golde- 
j mei Freiheit erfreut, ſchleppt alles 
fort, was nicht niet- und nagelfeſt 
iſt, um es den Soldaten zu geben. 
Die teuerſten Zigarren ihres Vaters 
| steoft jte ihren Freunden halbdutend- 
die Sand. Am Sonntag 
Mittag it Appell. IUngezählte Kin- 
der umſtehen die Soldaten und den 
Serrn Major. Der jaat die Kinder 
drei-, viermal fort. Endlich zieht die 
fleine Gefellichaft betrüblih ad, nur 
Meta allein bleibt jtehen. „Mad, daß 
du fortkommſt,“ ruft der Water. 
Meta ſchüttelte das Köpichen: „Nein! 
Erſt will ich einen Soldaten haben, 
wir haben noch gar keinen im Quar 
tier, und eher geh' ich nicht fort!“ 
„Wie heißt du denn?“ „Meta S.“ 
„Wos tut denn dein Vater?“ „Der 
iſt doch hier Bürgermeiſter.“ Der, 
Major ſchmunzelt. „Wieviel Solda— 
ten willſt du denn haben?“ „Vier,“ 
ſagt Meta auf gut Glüd— „Wer will 
mit dem Kinde gehen?“ Eine Menge 
Imelden jich. Der Major wählt v 
| Stiret aus, und freudeitrahlend zieht 
Meta mit ihren alüklih eroberten 
Soldaten ab. Zu Haufe angefom: 
inen, große Neberraichung. ber 
Würgermeiiters, obwohl fie gar might 
auf, dieſe unerwartete Einquartie— 
Irung gefaßt waren, maden gute 
Miene zum kindlichen Spiel, über— 
laſſen den hungrigen vier Gäſten ihr 
leckeres Mittagsmahl und verzehren 
lachend ein Butterbrot. Vor dem 
Abmarſch der Truppen kam der 
Maior aber noch ertra hin, um der 
kleinen Soldatenfreundin Lebewohl 
zu ſagen. 


— — —— — 


Wir brauchen Kanonen. 


| we iſe in 


| 
I 
| lief aus 
folgender 


der Firma Strupp 
Sachſen 


Bei 
Reichenbach in 
Brief ein: 
„Lieber Herr Krupp! 

Wir sungen im Dorfe haben eine 
| $umpant Soldaten gemact und ıd) 
bin der Saas Wir baben 
Zäbel md Flinten, blos eine Kanone 
schlt uns noch. Vielleicht haben Ste 
eine alte fleine Sanone, die Ste nicht 
| mebe brauchen und mir jchenfen 
fönnen. Sie machen dody fo viel Ka- 
nonen und verdienen viel Geld daber, 
da wird ichon eine daber fein, Die 
bat und die Sie micht 
te braucht ja nicht 
ich bitte Sie, feten 
‚fon Sie mir eine 


fpäter. 


verkaufe n fünnen, 
Fass zu ſein. Alſo, 
Sie ſo gut und ſchor 


Das Porto bezaehle ich. 
Es grüßt S. Sch. 
Wird ſich da dos Krupp ge— 
freut haben, daß ihm wenigſtens die 
Portokoſten erſetzt werden! 
— — — 


Haus 


— Vonillon, Lehrer: „Wie 
lange lebte Gottfried von Bouillon?“ 
— Schüler: „Bis er ſie ſich zuwider 
gegejien hatte.“ 

— Schulinſpektor: „Bitte, Sort 

2ehrer, fragen Sie doch einmal nach 
dem Prädikat!” — Lehrer: „Sa, Herr 
Pfarrer, den Sehnen wir bier no 


nicht!“ 


+ 


* 





N 


Die Norwegische! 


Amerika-Linie 


16 VO Tonnen Berdrängung | 
«Heutrai-- Keine Rontrabande- | 


— Keine Munition — 


| 


| Das Junior Auto-Wettrennen, das | Stodiwerf wird die Verfaufsräume jo: | 
am ——— im Speedway Park wie einen Lagerraum 
e, iſt des Regens we- Wagen enthalten, während das zweite, 
gen, mel (her = Rennbahn zeitweilig !mit einem Glasdach verfehene, 
auf mor« | für pen Instandhaltungsdienft und die! S 


stattfinden fo 


|unbraud; bar gemadt hatte, 


Abendpoft, Chicago, Samftag, den‘ 9. September 1916. 


Börlennotirungen. 


Ehicago, den 9. September 1916. 


Getreibebörje, vom Beginn der Börfen- 
ftunden bi um 11 Uhr Vormittags, 'wer- 
den ber „Abendpoft“ .üglich von der Ge» 
treidemı.ler-Firma E. DB. Way;ner& 


'& o., Snite 706, Continental & Commer- 


für zwanzig 


ganz | 


nur 8 Tage nach Vergen, Nortvegen, von gen, Sonntag, verfchoben worden. War | Reparaturmwerkftätte beftimmt ift. 


Bahn über das Gebirge nad) 
und obn” meitere Slojtun mit ! 
urh Kopenhagen und dem 


da per 
Chriitiania 
GH ıbehn 
Kontinent. 
Griter Niafie von New York nad 
Kopenhagen, $100; zweiter Slafie, 
$75.00; dritter Nlafie 544.00 und! 
Artens itener. 

Nur Frauen und Kinder ver friegführen- 
du Nativuen befördert. 
„Bergensfjord‘“ 16. Sept. 
Reſervirt jetzt Plätze. 

Bezahlte Rundfahrt-Karten nach Ame—⸗ 
rika für Verwandte und Freunde werden 


prompt durch unſere Berliner Agentur 
übermittelt. 


Birger Osland & Co. 


115 South Tearborn Straße. 


MNahites Haus nördlih von „Ihe Fair 


General-Agenten, Cheicago. 


n ſchenſtaatliche, 
J Man rechnet mit Beſtimmtheit auf eine | 


Bieenign, melde an — ohne 
zo Erfolg behandelt 
wurden, 


‚Kommt zu mir.s 


Nicht ein Dollar zu 
bezablen, bi3 ich 
Erfolg gezeigt babe, 
Ih bin ein Arzt für 
Mä nne to welcher 
it Rabren deren 
„einem Spezialſtu⸗ 
hat, und der weit, 
u zit gef sehen Bat. 
Ach — —— in allen pri= 
baten und roniſchen Mänuüͤer— 
krankheiten. Blutvergiftung, Vari⸗ 
J cocele, Beſchwerden, Sydrocele, Ver⸗ 
luſt der Manneskraft, ſchwache Bla⸗ 
ſe Hämorrhoiden ulm. Ach benube 
alle die neuejten und moberujten P 
Methoden in meiner Behandlung, 
tie Ai4 Neo Calvariar, Vacs 
eine md Nheunmatie Phnloconen H 
ui. Bönert nicht, und fprecht fo= | 
fort vor, wenn Ahr in irgend einer | 
Meife behaftet fei . 
Soninttetion ftei. \ 
den?! Zägl, 8 Di a 1508. 8 


su.Feicertage, ni cd vi8 2 Nacht n 


Dr. SURG:. 


422 &o, State Str,, —— 
(Gegenüber Siegel Sooper & 


B 
ori 


Al. 


Derderben Sie Ihre 
Augen nicht 


mit Brillen, bie Ihnen nicht im wwilfen- | 
ſchaftlicher Weiſe angepaßt find, 


Wir ſtellen mittelſt unſerer Methode ber 
Unterſuchung genau die richtigen Linſen 
feit, die zut Richtigſtellung Ihrer Augen; 
äpfel nötig find. 


Nleber 40,000 befriedinte Kunden find ge- 
augender Beweis für unſere Geſchielichleit 
als iahhmänniihe Eptometriften. 

Auverläifine uud abſolute Zufriedenftel. 
fung iit unier Grundian. 

Wir ihteifen unfere eigenen Linien, fo 
dat Genauinteit beim Heritellen wie bein 
Anpafien ecewährleifter ift, 


Bahn nad) dem Hellowfione National | men zugegangen: | 
| Bart fährt, muß man ir Cody, Wyo- Theodor Ritter, Grant Park, 
der | 


- 801-803 | 
PUILWAUMER AvE 
mn (OR, CHICAGO ANE. 


Floor, benntt den Fahrſtuhl. 8 


«tun ans 


- nn nn m en nn nn — — 


m 


pe 
s = 
“ irre 


* Fit — 1 * 
Gegründet 1860 — ' 


Bruchbänder 


NRENESERNF 


Elaſtiſche Strümpfe, 
und Bandagen 
Halter für Berkrüppelungen 


— zu Sabrifpreiien — 


HUTTINGER 


& | machte 
Ada es 


SVi-803 Milwe: ufee Avc., 
Ofen bis 


re Chicago Av. 
Uhr; Somutags von 9—12. 


Damen zum Male ; 
neimen für syrauen b 
Ganzer 6. Floor. 
Nehmt Fahrſtuhl. 
Monroe 2697. 


Karl Mauer, 
er Anpaſſer 
ziger Leiter. 

Telephon: 


erfabret 


3 te 


Brida ate Leiden. 


Verlorene Manneetraft — Peldiwerden— Bari 
cee—Lriraiirantherten—Plntveratiiung. dad 
und zu geringen SKKoften, dauernd geheilt, 


Ceien Sie nit im Zwcifel 


vejuden Sie mid wegen freier Reuiultetion | 


und ih werde Ihnen offen und ebri jagen, 
8 id für Eie fun leun. Seine fatiche Ber. 
ü jungen, Zu meiner 23jährıgen vrlahrıtı 
<vestalarat babe ich taufende gebeiit und | 
viele don vorzeitiger Echinüche gerettet. ch ber 
nuge die ncuciten Gerum»Nebandlungen. 
babe die moderniten Apparate zur iagnofe | 
und don: Zänita n 3, 
« Zänlıh 9 Vor. bis 7 Uhr Abend 
u een ET U greitage: 
9 Norm. bis 6 Abends, 
tage: 9—11 Normittags, 


Dr. WEINTRAUB 


Deutſcaer SpezialArzt, 
85 Sei Nenoviph Str., Ede N, Deorborn Ser, 


gmweiler Sinor. 
mnCladide® | 


— —— —— 


wm 
iv 


Dre 
3 


Sonntags und weier- | 


Bruchleidende 


Wänner, Frauen und Rinder, laßt 
unfer neuelte® Spesial« —— Du | 
ein jedes andere übertrifft, von uns —— 
anpalien. Unfere 28-jährt ge Erfeorung 
garantirt' Euh Grfoig, 


Mir tabrtsiren über 1009 andere Sorten 
Brucdbänder, von $1 aufwärts, Gumummts« 
Strümpfe, Leibbinden etc, zu fahrik- 
reifen. 


%&5 Dr. Robt. Woltertz Co. 


5A North 5th Avenue, Gde MRandalyd Er. 
Geigäft ofen von 8—6 Uhr, Sonntags von 9—1: 2 
wu il a.ia 


Serlanst 


Bicbermann' 8 Kaffee 
Deutich⸗ Amerikaniſche Firma 


Ein jeder Deutſche liebt guten Kaffee. 
7d4*4 


% J 


6 Fah örpl an, der ja oft 


3 | bat. 


| 


E 


2 Waller in der Kühlporrichtun 


N nicht 


» 


dieſer Aufſchub aus 
Gründen bedauerlich — es mußte ein 
vieltauſendköpfiges Publikum ent— 
täuſcht nach Hauſe geſchickt werden — 
To hatte er doch auch verſchiedene 
nicht zu unterſchätzende Vorteile im 
| Gefolge, denn die Zahl der Unmeldun= 
gen nahm noch ganz bedeutend zu, und 
es konnie auf die Ausmerzungsfahrten 
größere Sorafalt verwendet werden. 

| Auch hat man in Bezug auf bie Ren— 
Inen ſelbſt mehrere Aenderungen getrof⸗ 


verſchiedenen 


Springs Co 
lautet 


—— 


Geihöft bedeutend angewadien. 

Meich belebenden Einfluß die An= 
Toaffung von Laftfraftwagen auf gar 
biele Gefchäfte ausübt, geht aus einem 
Briefe hervor, welcher der Autocar Co. 
zu Arbmore, Ba., von der Grapel 
Chicago zuaing Er 
in feinen Hauptpunften mie 
‚folgt: „Der große Auffchtoung unferes 
Geſchäfts iſt direkt auf die Autocars 
Durch ſie war es 
mög lich, unſer Gebiet zu erweiteen und 


|fen. Statt der früher geplanten fünf in Gegenden einzubringen, ı mohin mir 
Rennen wird es beren nur drei geben, |mit Pferden nicht gelangen Tonnten. 
fodaß fich die DVeranftaltung nicht zu|@3 kann erftaunlich viel Arbeit mit 


fehr in die Länge zieht. 
|murden entfprechend erhößt. 
erste Rennen, 


1850 


für 
und $50, 


und 835, für da? zweite Rennen, | 

aus. Sllınois, $125,.$75 
und für das dritte, das ziel: 
3500, $100 und $50. 


Magen 
Ü uith 


|fehr zahlreiche Beteiligung. 
Das Geſchäft bezahlt ſich. 


Die Ford Motor Co. berichtet, daß und die Pynene Magen, 
R ſie in dem mit dem: 


3. Juli zu Ende 
ingenen Geſchäftsjahr einen Rein— 
gewinn 
Sie ſtellte 508,000 Wagen ber, 

‚die Gro! — hmen betrugen 8206 


347. 


Izi. 


9152, 4. 200 angegeb ben. 


867 


u | 
| Zwei weitere Nnterftate:Wtodelle. 
| 


Die immer größer werdende Nad: 
frage nah Waaen der mittleren Preis- 
lage hat die Inter-State Motor Co. 
|beranlaßt 5 
zwei meitere hinzuzufügen, 

ein Tourenwagen mit 

Ftontſih 

ter“ für 

ellt ſich auf —* 


Das eine 


vier Perſonen. 
Auch kündigt die 
Jahr 1917 einen Ab— 
naswager * der 550 fojien wird, 
Ye biefe Magen find bei dem‘ 
erireter der Firma, Mus 
‚zu haben. 

Kraftwagen für Handelsreifende. 
Viele große Gefhäfte find zu der 
Einficgt gelangt, daß es fich für fie bej- 
fer_ bezahlt, wenn fie ihre Gefchäfts- 
reifenden in Kraftwagen, anftatt mit 
|der Eifenbahn fahren laffen, da dann 
auch biel fleinere, weit ab von den all» 
—F Verkehrsſtraßen gelegene 
Drtfchaften befucht . werden können, 
und man fich überdies nit an den 
nur einen oder 
| ziei Züge ben Iaq aufmweifi, zu halten 
| Sp bat eine große Gummireifen- 
| |Tabrit für ihre Reilenden 275 Dperland | 


|. ‚Roabjters“ in Betrieb, bie fic} fo vor: 


trefflich bewähren, daß faft En Mo: 


Iming, ausftergen, und den Reit 


Cody Splvan Pak Motor Co. ange: 


wieſen, welche übrigens ihrer Aufg: ibe Karl Hautſch 
Für die 
— ſind ſehr starte Wagen nötig, da Früher quittirt ... 


auf das Beſte gerecht wird. 


3 


oftmals jehr große Anforderungen an 


fte gejtellt werden müffen, und e3 ga 


beshalb, eine jehr forafältige Auswahl 
vorzunehmen. 


Buick-Wagen, Modell D-55. 


Das Waſſer blieb kühl. 


das 
auch 
heiß wurde, wird aus Big Bear | 
Valley, Cal., berichtet. Da die Luft: 
märme etma 93 Grad betrug, Tchidte 
man fich wiederholt an, das Waffer im 
|Radiator zu erneuern, da man ans 
nehmen mußte, daß e3 fochend heiß Sei, 
aber dubet 
nur eben laumarnı war. Einen 

Beweis für die KLeiftungs- 


emporfletterte, ohne daß 


Fuß 


17 
ur 


In 


| beiferen 
fähigkeit 
denken. 

Kauft einen „Mitchell“. 

Frl. Lillian Lorrains, die bekannte 
Schauſpielerin, welche in Ziegfelds 
Follies im New Yorker Wintergarten 
die Hauptro 
dem Fılmdrama „Neil of the Many“ 
ihre Kunft offenbarte, dat fih ein 
| „Mid-Seafon“: Modell de8 Mitchell 
Sport Roaditer erworben, 
‚Tarın fie jeden Nachmittag 
Central Park ſehen. 
dem prächtigen Wagen übt zuſammen 
| mit der frifchen Luft auf ihre Nerven | 
| eine mohltuende Wirkung aus. Be: 
|tanntlich find bereit3 eine ganze Reihe 
‚anderer Bühnenkünitler und Künitle- 
| ‚rinnen im Befige von Mitchell: a, 


| Neuer Hayncd: Wagen. 


I 


| 


von $59,994,118.01 erzielte. fir Harry Nemman 
und | f 


d,2|pon Chalmers Macen, 
Di ie Br fände merden auf anftaltete, 


‚Tel bſt 


| 


geteilten | 
und das andere ein „Rond- einem Chevrolet Nondfter zwei junge! 
Der Preis) 


! Taſche 


| Schmieröt 


| 
| 


J Strecke, etwa 80 Meilen, in Kraftwas | 
#oen zurüdlegen. Dean ift dabei auf die 


Man entichied Tid) für] 


men in einem atchzylind rigen 
King-Wagen zu einer Höhe von 8200 Grenſha 


die Beobachtung, | 


des Motors fann man fih! © 


lle innehatte, und fpater in! 


und manı 
bamit im! 

ht in 8 
Die Fahrt mi | ee ME Dat, ift man bereit, irgend | 
| : etwas 


Die Preiſe ihnen getan werden.“ 

Für das 
für Wagen aus Chicago 
“und Coof County, betragen ie —* 


lebernehmen ſelbſt Agentur. 
Die zahlreichen Freunde L. A. van 
attens, eines früheren Chicagoer 
Zeitung Sfchreibers, werden mit Ber: 
gnügen die Nachricht vernehmen, daß | 
er, nachdem er längere Zeil in bet 
| Anzeigen: ıbteilung verfchiedener Kraft: 
magenfirmen tätig geweſen war, in 
New NYork jetzt ſelbſt eine Agentur er⸗ 
öffnete. Er verkauft die Chalmers 


Die Chalmers Six-53. 
Swartz, welcher die Anzeigen 
aufſetzte, als die— 
„Bargain Sale“ 
Sir:53, ver⸗ 
hatte kürzlich Gelegenheit, 
eine Fahrt in einer ſolchen 
„Car“ zu unternehmen. Sie bereitete 
ihm einen außerordentlichen Genuß, 
und er erklärte, daß die Vorzüge die— 
ſes Wagens garnicht genug gepriefen 


Hal. 


jeinen befannten 


den bisherigen Modellen | werden könnten. 


Automobile-„Hobos“. 
Aus Los Angeles, Cal., ſind in 
Studenten hier eingetroffen, die ſich 
vornehmen, den Kontinent zu kreuzen, 
‚ohne auch nur einen Gent Gelb in ber 
zu haben. Sie haben aber eine 
Yusiwahl von Zündkerzen bei jich, für! 
welche fie in der Garage Safolin und 
eintaufhen. Auch ver— 
teilen fie Flugichriften für ver ſchiedene 
Hotels, die ihnen dafür ein Unter- 
fommen gemäbren. Tür den Cheprolet= 
Wagen entfchieben ich die jungen Bur= 
fhen, Söhne reicher Eltern, meil er 
große Schnelligkeit entwidelt und ſehr 
weniger Reparaturen bedarf. 


Das Liebeswerk. 


Jeder Zeutſche hat die heilige, 
'Pflint, fid) dacan zu beteiligen 


Für den Fonds der deutſchen und 
öſterreichiſch- ungatiſchen Hilfsgeſell- 


bereits veröffentlichten Beiträgen bis 


Illinois 1.00 | 
|Nier Nichtraucher beim Sfat.. 92 — 
Paſtor L. Kohl mann, 29.Sen— 

du ug der Deutſch-Evang. 


Friedens gemeinde 95.00 | 


2.00 | 


51. 00 
846,856. 39 


Zuſammen 
—— [719 — 


Neues Einwandererheim. 


— Nachmittag wird der Grundſtein 
zu ihm gelegt werden. | 
dem Grundftüd Nr. 3242 
w Ave., nahe der Kedzie Ave., 
wird morgen Nachmittag um 2 Uhr 
der Grundſtein zu einem neuen jüdi— 
ſchen Emigrantenheim gelegt werden, 
welches das alte an der Maxwell Str., | 
das ſeit 25 Jahren im Gebraud) iſt, 
erſehen ſoll. Während in dem jetzt 
nah in Gebrauch befindlichen Gebäude |, 
Ian der Marmell Straße nur Plaß für 
75 Berfonen vorhanden ijt, wird baß |» 
Ineue Heim Raum für die Unterbrin= | 
'gung von 150 Einmanderern bieten, 
elbitverftändlich wird das neue - 
ıbäude in Hhgienifcher Beziehung nichts | 
|zu mwünfchen übrig laffen, e3 wird mit, 
Bädern und arofen luftigen Räumen 
‚ausgeftattet fein. Yüdifchen Einmans |‘ 
'derern mwird bier freie Koft und Woh- 
Inung geboten werden, bis fie eine Ve- 


Auf 


| 


* erhalten haben. 


—*— 

“ | 
— — — 
be 

E 


Siedererlangte beſu udheit, 


yenn man lange genug 
an ı ber Stranißeit gelitten | ' 
zu gebcit, 
su werden. 


um, ges | 


beilt han 


| Y berniag eine ſchwere Kranl⸗ 


Die Hannes Automobile Co. hat ei-| 


Inen neuen bierfibigen Noabditer, 
zwölfzylindrigen Chaſſis 
wird, auf den Markt gebracht. 
der Nachfolger des dreiſitzigen „So: 
ı Sha:Bel (le NRoaditers, dem er in bie- 
\len Beziehungen ähnelt, 

Neues Heim für Nilen Go. 


Die Pläne 


ber | 
5 s s » . | zubaufe 
ſowohl mit einer ſechs- wie mit einer 
geliefert 


Er ift|: 


für das neue Gebäude | 


| ber Chicago Allen Co. find fertig ges 


'jtellt und für aut befunden worden, 
‚mennjchon vie genaue Lage be3 Bau⸗ 
ypgzo⸗ immer noch nicht bekannt ge: 
geben wurde. E3 foll aber fchon in! 
ie allernächiten Zeit mit dem Bau! 
begonnen werben, jodah es beitimmt | 
bis zum Frühjahr fertia ift. Das erfte ® 


beit nur furse Zeit zu er: 
tragen — aber aud eine 
leihte Erfranlung, welde ! 
tagaus, tagein bleibt und 
Monate, bielleiht Jahre 
— anhält, zermürbt auch den 
ſtärtſten Mann. Für ſolche iſt das Leben eine 
Laſt und ſie ſchreien nach Hilſe — nach Heilung. 
Zu krank zum arbeiter — nicht krant genug, 
zu bleiben. 9 den alten Mann die— 
er laffe fage ih: Verliert den Wut nicht, labt 
Euch don ıniv Toitenfrei unterfichen. Es mag 
der Unfang der Isicderfebr der Gefumdbeit fein. 
su dem jumgenr Mann fage ich: Veactet die 
erftei Anzeichen bon Leiden, falls Ihr einfältie 
newefen feid umd die N laturgefege mikachtet 
habt und jegt beginnt, die Strafe dafür zur bes 
zabien, fo berliert feine Zeit. Die Gefundbeit 
lann wieder erlangt werden. Kommt, wo huns 
derte Undere geheilt worden find, 


IH garantire Erfolge. Ih bebandle alle chros 

miichen, Nerven, Wluts und private Kranlbeiten, | 
Magen- Leber-, Nieren-, Blaſen- und Einge | 
weideleiden, Blutvergiſtung, Geſchwüre, Abflü e 
aus dem Syſtem. vberlorene Mannestraſt, | 
j Nrampfaderbrud, Sudrocele u. f. wm. — Am. | 
ſultation frei. 


Es wird Deutſch geſprochen. 


Dr. E.N. FLINT, 


Sinie Str., 2. iFlvor, wilden Yadlon 
und Ban Yuren Eir, 


za 9 Bor. bis 6 Abds, Wiontags. und Bons 
nerslags bis 9 Abends. Eonniaas 9 bis 12. 


= 


2.) 
„m ©, 


ot 


| Mai 


i1 Gent niedriger ab. 


zum Markt heute recht gut 
Kaufluſt 
auch heute ſeine Stetigkeit 


Gummi— 


cial Bant Bldg. geliefert: 


Ooch 
—— 
zent ‚si 24 
Don una ZN 
Wat .. 
_ Mais 
Sept 
Dei + 
Mai ... 
Oafer — 
Sept .. 46146 
Dei u. 49 
Mai ... .02 
eyed— 
Sept ..27.60 
om 260.66 
J——— 
Samaiz⸗ 
Sept 


Ytiedria 11 Vorm Schlunpi 
Seen 

$1.521%  $1.5455 

1.5018 1. 56i * 
368 1.5 
KOM 8 SO | 
14% .744 75% 
7% ı Tu 78% 


Die nadhitehender Notirnngen ar. ; 
| 


157% ‚ob 1 v8 


45% 
49% 
5 2 8 


öl 

‚4014 

‚51% 
27.50 
26.65 


50 
26,70 


a2 


Ei2: 19.00 


zn“ 
Sent e . . 14. 
En; - 1 
Des 7.12.90 2.83 . 12. | 
Anherdein liefern C. B. Wagner 
E Co. deu folgenden Sitnations- 
bericht, jowie als Heutige Shlußf- 
notirungen: 
Meigen Vlaı3 Hafer Sped Ehmala Hippen 
‚$1.52% .88 .46 27.90 14.30 14.40 
.. 1534 73% 45% 2450 13.90 — 
„ 1.54% .77 51% — — 
Jan ⸗ 23.90 13.77 
Weizen (top um 2%, big 
Mais um 11, bis 2, Hafer um »4 bis 
ie Preiſe gin— 
gen gegen Schluß der ck herab, | 
nachdem fie um die Mittagsitunde auf| 
Grund der Meldungen von größeren | 
Verläufen von Baariveizen in die Höhe 
gefchnellt waren. Aus Kanfaz City! 
wird gemeldet, e3 jeien in Wichita in|: 
ben Mahlmühlen im Norbiweften 100) 
Waggonladungen Weizen zum höchiten | 
Preife der Saifon getauft toorben. | 
Roter Weizen Nr. 2 wird heute in St. 
Louis zu $1,70 verkauft. Aus Ne 
Dorf iwurde der Verkauf von 700,000 


Sept 
Des 


Bufhels Weizen ins Ausland gemei-! > 


det. 


Droduftenbörie. 


Bei andauernd hellem und flarem 
Spätfommermwetter war die Zufuhr |, 
und Die | 
daß der Marft 
beibedielt. | 
Gier und 
geblieben. 
haben wieder 


ebeno, fo 


Alle Moltereiprodufte, 
Flerfh find unverändert 
Die Geflügelhändter 
normale und jofort ı 
gen an Hand. Auf dem Kartoffelmartt | 
zeigt ſich wieder Neigung zum Steigen 
der Preiſe. Die Gemüſe kommen 
friſch und wenn es auch keine fehr 
ſtarke Abwechslung gibt, ſo iſt doch 
das Vorhandene durchaus von guter 
leicht abſetzbarer Beſchaffenheit. Stär-⸗ 
fer als ſonſt waren heute Rettige in al— 
len Abarten von kleinen koten Radis— 
chen bis zu ſchwarzen Rettigen ver— 
Gurken gab es faſt zu viele 
für den Bedarf, Salat kommt in vie— 
len Arten und ſehr ſchön. Ausge- 
ſprochen im Abnehmen ſind die To⸗ 
| maten. Von Dbft halten Jich bie 
| Yepfel und Melonen noch immer im | 
Preife, die Birnen Faben etwas nadhe | 


| Inat Nacbeftellungen gemadt werben. | fchaft find der „Abendpoft“ außer den | gelaffen, weil nur tenig wirklich voll= 


5 | Entſchied ſich für Buick-Wagen. 
Wenn man mit der Burlington geſtern Abend die nachſtehenden Sum⸗ ſiche kommen jetzt in großen Mengen 


kommene auf dem Markte ſind. Pfir— 


R 
| 
und ihre Preife find bedeutend ger 
wichen. | 


Die folgenden Breiie nelten für den | 
Groihanbel. . Beim Cinkauf Hleinerer | 
Neantitäten find die Breiie etwud | 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. 


Gotirungen und Vexicht von W. K. Jahn Co., 
130 Nord Frauflin Straße.) 
ſtatao 0,15% 
Starle Nachfrage, do Breife itetig. 
20% gut lösbar, wie vben geringere Grade 
billiger nad Duerfeitgebalt, 
Getrocknete Cier ....... 
Kur Eiweiß. 0.80 
retie fteigend wegen "geringer Vorräte an 
Künlwaare und friidem Wiateriut, 
Gelatine 0.408 —0.50 
Gute, ebbare Waare ſehr ‚wenig offerirt, 
Importirte abgeſchnitten. Vor Schluß der 


Saiſon droht Mangel an Waare einzutreten. 
Favgniſche Gelatine (Agar—Agar — 
Nr. 06 
Ar. Zu0s00n000snnn 0000 000000. 0.50 
— 0.48 
Arabiider o.unccsen.. 
Zragacanib — 
Für Icoecreanvowder 
„Ic ecreampom de — 
Maple“ Zucker (lanadild).. 
Tcndena Nart ſteigend; viele Ervor’ 
Reismehl 0414 


—S 0.70 


.................u],.0.,. 


0.185 
1.10 


—(1,30 
—2.50 
0.14 —U.40 
0.14 —0.22 
 V. 14, —0.15% 
Ord-is, 
—0.06 


—0.10% 


— Nacqchfrage. 
Milchſtreuyulver .... 0.14 
(febr wenig. au fi "den Markt.) 


— 


100 Bfı — 7.68 | 
Stand. o.... 3,58 er 


100 But n ıd.. 


219,9 & ©. 
Staudauede r 
SEEN, 


| 
* | 
A — | 
Butter. 
Motirungen on, ahne & Low, 
South Waier Etraße.) 
extra, da3 PBfund.$ 
das Pfund 
Mund... - 0.28 
„das Pfund —X zu 
Pfund. —A 
— Rfune a 7 3 


Oleomargarine, das Bund. «s 0.27 
80,, Hochivuare, das Blund... 0.13 
Käſe 
Noltirungen, on der Käſebörſe.) 
Eheddars“, das Pund.... 0. 1734 -0. 18 
Rabntläfe, „Zivins“, das hund 0.17% —0.18 
„VYoung America“ bas Pfund. 0.154 —V.10 
„Long DOES“, Das BÜNd. 2... 0.18 K—U.1) 
„Datlicd", das Blund.......... 0.10. —U.18% | 
Brid, das 023 00.23 
Schweiger, rund (mcu), lund.. 0.30 
dv,, (Blod), neu), Biund,.... 0.25 
Limburger, 2 Brd. Stüd, Brd.. 0.16 —0.17 
do, 1 Pfund Stück. ........ 0.174—0.18 
Eier. 
(Notieungen von Wayhne & Tom, 
South a sater Eizabe. ) 
„Extras“, das Dubend. ... 0.26% —0,27 
„sielh Firſis“, das Zubend.... 0.20 —0.2U 
„Ordinary Firſts“, das Tugend 0.24 —U.24% 
Gemiſchte Wagren, Kiſten einge— 
ſchloſſen, das Tubend 
„Zirtiea“, das — 
„Chbeds“, das Divend. 
Enteneter, dBa3 Tut end. a —N,18 
(Eier für Grocers ungefähr Sc böher,) 


Geflügel und sleifch. 
Beilüsel (lebend). 


Motirungen bon ! Jepſen E Murmann, 226 Weſt 
——— Later Straße) 
(Die Breife gulten nur tie fünf Satteufiien vder j 
mehr, einzelne Yattenstiten ac d. Bio, höber.) 
Hühner, üder 4 Mund, das Pd. h 
dv., unter 4 Pfund, das Bid. 0.15 
Badhiyner, fönere, das Pfund 
d0., I%—L Piund, Ddo.. 
Iruihiigner, lebend, Das Pfund 
Sahne, dus Pfund 
Enten, das Kfuimd.. 
Indian Runner Enten. das 
Sänfe, da3 Pund.. 
Merihühner. das Dugend., ü 
do., junge, da3 Duf END. 22... 4.00 
Aite Tauben lebend, Bugend. * 8 
d0.. tot. das Dutzend. .... 0.90 
„Enuab3", lebend, Dubenb..... 2.06 
do, A— Suvend.-.. ..., 2.00 —3,00 
eine, magere, Iveniger. 


159 Weil 
„Kreamerh“, 
‚Extra ‚Firfts 
‚Firits”, Das 
Seconds“, 
Pawan ire 
Ladles?. 


0.314 
0.3012 
—0. 2944 
—.27— la 
al). 24 
0.27 
—(),2U 
—U.10 


159 Weft | 


0.29 
« 0.15 


—0.25 
—(),20 


—(),17 


0.25 
0.12 | 
0,15 
0,13 
0.12% 
3.50 

— 8.00 


| Schentel 
ICped_ .oooonesc0ne 


| Sonatyau, dus Zub. 


erkäufliche Men- 


BGeorgia, 


Mais, 


| tadies 
NMüben, 


| Zomaten, 


| Zsofferfeciie, 


I Note 


| „Bca 


| 


(Zur Notig für Geflügeliender! — Nur gute 
fleifige Tiere find bier berfäuflid.) 


Kälber (neichlachter), 


(Notirungen von De fen & Murmann, 226 Welt 
South ! zater Straßze. 
50— 60 Pfund Gewicht, Pfde ou314 — 14 
60— 70 Piumd Gewicht, Pfd. 0.14 —0.141% 
70— 90 Lund Gemwihi, Bd. 0.14: —0.10% 
90—120 Biund Gewicht (auss 
gefudht), das Plund.... O.1E —0.16% 


Schweine — 

Veſte, das Pfund....... 0. 28 3 . 2814 
— — — — ———— — 14.60 
UI TLTE 
Wlates“ .. . ... 130,131 
Schulter . ... 1.12 Y—U.123% 

V. 1714 —0. 1830 
... 0.20 —0.20%% 

0.15 K—V.1)% 


— 
. 0o.1234 -0. 5 


222226 


Schinken — 


Kleinere .... 
—IX —ERE 0.20 


Rindfleiidh (auaerichtet). 
(Breile von Armour & Companp.) 
Rippen, Mir. 1, das Pfund......$ 
de, Nr, 2, das Pund.ceec.e 
do., Mir. 5, das fund 
„Koins“ ir. 2, das Siund.. 
do. Nr. das Piund.. 
dv. Ar. 3, das fund 
„NRounds“, Wr. 1, dus Bund.. = 
dv, ir, 2. das % id 
dv,, Mr. 3 das Pfund 
„Chuds“, Nr. 1, das ımd... 
dv,, Ar. 2, dus sn td 
do, Wr. 5, an aus 
Kiates“. Wir, 1, Pfund 
—J 2, si hund 
do., Mir. 3, das Plund.. 


Südfrüchte. 


Biron & Go.. 
vater Straße.) 
Kate Valencia, 


—(,22 


ssoseses 


— 


nn 
Erima CIE 


(Notirungen bon eu, 177 Reft 

South } 

Orangen, Talit., 
die Kiite 4.5 

Grape Fruit, kalif., halbe Kiſten 2.25 
gitronen, talif. die Kiſte. .7.00 


do., geringere Sorten Kiite.. 6.50 


Friſches Obſt. 


Aepfel. 

Ul. Biron & Go, 
South waler ſetrade.) 

HIN Trausvarents, hochſein 3.00 

Rorihw. Greenings, das Fab.. 4.00 

Grimes Goſden, däs Faß. 3.40 


kotirumgei ton 


Alerauder, dus Fab. 
Mitricans, Das Fab. 
Yycalthies, Das Yabız.... 
Maiden Vluih, das Yab... un 
Sweet Bougd, das Faß........ 3.00 
I Wolden Sweet, das FUBe onen. 2.75 
Ducheb”, daS Buß. ouernonnonnc. 3.00 
S$rademtein, die Kiite. 
Alle Sorten, U 
BRD: Bi sassusnanaessuununte 
Sman Lady 
Weringere 66 
Crabapples, Siberian, das Faß 3.090 
do,, Hyslops, das ad 4.0) 
do., Triuscendents, das Faß 1.00 
Birnen. 
California Bartletts 
regon u. Waſhinglon, 
vluüttgeaon 
„arilults 


1.00 


dv, 


AVAndere 
Garber 
Auf jod u 
glemijh Beauty 

Sheldon 
Kleine Virnen 

Feigen. 

40 - 500 Sluct.......... 
Blaubeeren. 
10 OQOuaris.... 
— ——— — 


tar 


Kiſtchen 
Michigan Kiſten, 
16 


Kiſten 


Kalifornia 


ı LBUVlvrun. 


—A 
niltitots ———— .......... 
abrarkihte wurd zoo 0nn.00e 
DV,, toethe — 

wen e Byiintpiongs 

4stolllic 

Dewey 

Idicha Elbe 

Yaeiße 

Kalamazoo 


Ungariſche .... 

— 

Kelſey 

Seutſche... — ED ——— 
AUbundance .. 

Wild Gooſe 

Bradſhaus 

Green Gages 

Burbanfs . . .. reden 
Damſon Shleben 


Waſſermelonen. 


Alabamau. — 
BVbngg000 


——e— 
Cantaloupesé, @rates, 45 Stüd, 
Callſoruuaga Ahuriod oreeeennee 2 
Dv., Kolorudo 
dv,, Yicıv Wiegico, 
Do,, Weiſſion Veill 
Cuſabas Pe 
voney Dew 
Geuis, Indiana, Crates 4 0.75 
dv. Jllımois, Bujbell . ... 0.40 
00, DV, Röder... ... U.2U 
DV... Do. Kiſlchen. ».. 0.05 
dbo., Hearts of Bold, 0.00 
Oſage ächigan und Jadiana) V.od 
bilronen Wieichiet sense : 


. You 
Trauben. 


Malaga 
Llufters 


tululatrd,... 


California 
DV, | 
do. zofad 

Illinois Joes, 8 — 

J 
DV,, Moores Card 
Micdigan Champion, 


5 prumd.. UL) 


Friſches Gemüſe. 


(Die folgenden Preiſe gelten nur beim Eintal 
groberer a 

UNGRIOTDIEREN aussen seuncn nenne 300 
Arliſchoten Fußchen.. 3380 
Champignons, »innchota oo... 0.18 
Eierpflauzen zo 

Erbſen, Boilfortia, Rord..cceo 

Brinfohl, hieliger . 

Dv,, Keuge Kiſte. 
Gurten, Meichigan 

do,, Indiand 

DV, YJtititelota 

dv,, gelov, zum Wintey 
do., ultlalce, 2 26D.. 
Karolten, hiefige, 160 
—W olduq. der Ziraup.. 
DV, Xouittuia, Stud 
stupffalat, MICHUBEE wesanskeure ee 
do., u 

do., NRew 

do, 
do. 


Ruudel.. 20 
—U.4U 
—U.U0 


—(),50 


endivien, stiltchen.. .. 
do, Blatifalat, ileine Kilte.. 
ov., Yomarıe, inyeimilder... 
Kobiiproften, das Quarı 
Lima-Bohnen 

do. öſtlich 

N Sllmwis, 

De., Dulden »Yantam 

dv., SJndtana, 1 Surbel 
Mesrrettig, bieltger, 12 Siangen 
Jhohrrüben, hieſige, 4100 Bündel 
Olrau, Arlanſas. 

Beterittie, Allinvis, 8 Dyd..... 
DV. hieltger, LU DD 
Beterfilieinverzel, Sud, — SER 
Pfefſer, Louiſiana Miſſi. 

DV, Indianag ...... 
do. vingers Pfeffer. 
— Minneſota, fund u. 
>heit, „»ıl., 100 Bindel. 
rote, biel., 100 Yünodel 
gelbe, 10U Bündel 

do. veißẽ ... 
Schneidbohnen, öteline, —— en. 
Me dass 

DJ, Bollimere . 

dDv., New Your! 
Sellerie, DRidigan, 

do. Golden —B TED 
Suuufb, Alınoig, sluite.. 

dv., Bulbalorb ..... 
Sllinvis, 
Allinvis, WR. 
Obio ..... 
Michigan .».. 
Sflaumeniomatcıt, 
‚ biclige, 
Yidigan, 
Wei blohl, —— 
do,, Jowa, Sad.. 

du,, Colorcdo 
Zwiebeln, Walbington, 
do., einheimiſche, 
dv, do, Körbe 
dv., fpaniihe, 50 Sıunb. 
dV,, Ealifernia.. * 
dn,, fleine weiße, 


Borken. 


Dy., 


—1.00 
— 
— 
—.25— 
—U.4U 
—1).) 
—(). 30 

0.20 
—1.50 
—2.,50 
50 


U me, 

DV, ... 
do. 
d0,, 
DV, 

Wawsbon nen 


1:5 Bun, 
— 2 
tl. Zaß 1. 


—3 


100 Pfb. 
70 Pfund.. 


Nierenbo 
Veans“ 


0, 


sehe pflü ud ti Pine 


SurtoffeIn. 
(LT, Starſs Co, 102 N. 
(Die Breile gelten nur bei 
Yannonlabungen.) 
Tinnefota Obtos, Yufdel SE — 
Serieh Kobblers, Bufbel.. 
dv,, "Giants, Bufhel.. 
do., Mountains Bufdel, 
Sühfartoffein, Ylabanıa, 
De SUR: We sinne $ 
00. SIEME GEB, sonnuenennn — 


56. 0 — .00 


Clark Str.) 


Abnahme von 


25 
59 
- 3 
— 1.4 
v0 


> 
) 
I 
> 
) 


, (baurpreile.) 
Winterweizeu— 


Nr. 


.................. 
.n............. 
.r.......„....... 


hart... 


5. hs nengsnneicsnuiers 
Sommerwetsen— 
Nr. 1, nördlicher 
Nr. 2, nördlicher 


| 
| 
! 
| 


EALL- FOR 


MITCHELL 


elle) 
Br 


"EOOD. TASTE‘ 


Fir Männer und rauen 


MITCHELL 
CERTIFIED 
STYLES 


Welt an 
Standard 


find ın der genzen 
erfannt als der 
der Mode. 


Holt fie Euch und Fleidet 
Euch forrett. 


Folgt ihnen 
Kleidung wird 
ihmadvoll jein. 


Falls Euer Schneider fte 
nicht hut, schreibt uns, mit 
Angabe feines Namens und 
wir fchifen Ench ein ſchönes 
Modebud) frei. 


und Gure 
ſtets ge— 


itenn pPudieztions, Inc, 
41 —43 Weſt 25. 
Vort Eity. 


Sır., 
New 


— 0.90% 
-(),80 
-(1,»7 
0,85 
1,91 
-(), SU, 
i 


2, ⏑ö⏑ 
do. 
Diss 
do.. 
Kin . 1.80 
Dosis ade ... O.* 


—— —— » — —»—— 


. 8 
0.58% 
. 0.5014 


(1. be 


0.88 
v.St 
0% 


0.1 
0,801, 
03881 


38 
0.87 
0,4 
0,80 


Sample Grade 


Jñ ————æ 


Weigzen. . . . 301,000; 
Berimtilung- 
Weizen. ..107,000; 
Safer— 
Nr, 2, 
Ar. 3, 
„Ztandard' 


‚312 900 


. 56,000 


weiß... “ss 0,48 
. 0.47 -0.47% 


ie 40,15% 


| Gerite— 


0.092 


68 


Futter Shen“ 
Sereening“ 

Runnen— 
nr 2.: 


—1.13 


— 0. 0 


Mehl— 


| 
I 
—— 


| 
| 


Getreide, Mehl und Heu 


| Stroh. 


| Keeiamen, 
| Timothyſamen. 


Perſechon, 
|Nupiha 2... 

| Halhinen » Gatolin... 
Leinſamenöl, 
| Jteues 
| Egttu uual, 


| Heiner 


| (Bei 


IE. €. 
| Ebic. 


| Diamond 


Lindſay — 


Stewart-Warner ...2 


Union Carbide ... 
United 


37000 Chi ic 


—26.50 
Recgee *. ee —t,40 
sintermchl)— 
paien das ß —64 
Straighis“. WM. ........... 6.60 —-6. 80 
die Tonne 28 
Heu— Gerlkauf auf den —— 
Timothy, bochfein ..17.00 
>». Ne 1. 15.00 
u BE Bu «13.00 
». Ne. 3. ..11.00 
Kanlı as, 0 flaboma und Düle 
fouri Brairie 
dv., Ar, 
DV,, Kr. 


.25 


-18.00 
-16.00 
-135,50 
-11.00 


-15.00 
-14.00 
-12.50 
Rogaenftrob, $8.00—$83.50: Weizenftrob, 
60; Saferftroh, $6.50—$7.00 
„Country Lots“, $8.0Uu—$14.U0, 
„Caſh Lots“, 33.00 -84. 50. 
Flachs (SDuluth), Yaar auf dem Gelee, 


52.06 —$2.07%;  MinncapoliS Slam 
82. v0.æ82. 0V. 


$6.50—$7 


nd Altohol. 
Du and Baruiſh Club 
18. Straße.) 


Sel, Sara 
out Parnt, 
YOU Yıcht 
Meilsunscse 
nn 
lid... 


Chreite 
Standard, 0.07% | 
0.08 
0.10 
v.131% 
V.1814 
v.2y 
0.75 
0.76 
0.08 


Headlight. 
Red Erown Salolın. . 


I, rob, im Haß 
„do., gereinigt, Do. ... 
Zerpenim, int ab Wallone, 
Blewvetß, 1 300 und 100 
Plund Faſſern, ver Biund.... 
Bilders’ Worning, 
in Faͤſſern, 
Gyps 
ver Faßz 
5 Faſſet oder mehr. peu 
New YVorfer B0p3, 1 bis 
ter, der Faß. 
5 Fülter vde r "niehr, der Faß 
Keiner vraıt geſarbiger Schellack. 
in Gallonenklannen. Gallone. ä 
Reiner weitzer Schellack, Gallone 
Monrehme von b und 1U Gallonen. 
Gullone niedriger.) 
180:grad. denaturirter Qllfobol, in 
Hülfern, die Gallone 
vb.grad. Holzalfohol. in Füällern, 
die Gallone 
(Breile für 5 u. 10 Gall 
lone mebr. 


Schlach tvieh. 


1 bis 4 Fäfſer. 


2.06 
1.30 
190 


2.00 
öc Die 


0,52 


0.04 


Kannen, Te die Gale 


ı Rinder (der 100 rd) — 


Wirte bis qusgeſuchte Ochfen 10,52 
hittlere bis aute. 

Fette Kühe und Rinder. . . . 
EEE aus ue aan 
Kalber, mtitl, b, 
Jährlinge 


9.00 
. 8.00 


usgelihte 
Aftienborie. 
Nachitehend die geitrigen Verkäufe 


‚an ber hiefigen Aftienbörfe: 


uUlitien. 

Schiluß⸗ 
Niedr. preiſe. 
31 36 
48144 
42 
8144 


Verkäufe. Hoch 

Amer. Radiator .... 17 3906 
Amer. Shipbuilding.. 43 
Toorh Firberies........200 
bo,. bevoraugt ..... ID 
& CE. X, bev.100 
Nbs., Zeries 
Chic, Z. & Ir, 

Malch 
Sart, Sch. & Ma rx. 
do., bevorzugt ..... 5 
\ımmois Brid 


284 


.... » 
bev...100 
bev...355 
bed. 100 
20 


43 


m 


Nontg. Ward, 
Nation’! Carbon, 
Public Service 
do,, bevorzugt ..... 
Peoples Gas „L10 
xQtafer Dats, bev..... 15 
Sears-Roebuit ......125 


a 


Ewilt & Comp.......27 


Paperboard. .26 
bevorzugt ..... 25 
rs 


von 


Do., 


Edifon 1ft 58... 
Elev. 1fr * 
.& Co, 1it Er e 
. & Go. Iiſt 58.. 100% 


=— 9: — 


Todesfälle. 


Naditebend deröffentli den wir bie Namen der 
Zeutfhen, über deren Zud dem Gefundbeitdamt 
rn zuging: 

Vet, Mary M., 1947 
Dornoff, Katherine (geb. 
“ Fillmore Zur. 

Friedrich, Mabel, 31 S.; 

Frenbel, Catherine. 

Geier, Emit, 59 Jahre. 

— Joſeph, 63 3. 2 

Guritz Henryh C. 48 J.: 

Hauſchild, M. (geb. 

2034 NR. Hamlin Avbe. 

Heller, Louiſfa. 

Hochn, Magdalin A. 1 J.: 

Avenue. 

Hohmann, Roſe (geb. 

Aue Island, II 

Keller, Auguit E., 

Koenneler, Henry, 

Laſchober, Michgei, 

Pieris, Erneftine 

Shields Avenue. 

Pohlmann, Marie 

5236 Eullom Ave. 

PBorkenfirwier, Bertha. 

Rebfeldt, Isilbelm, 8 X; : 

Reislke, Charles, 16 34; 163 

Robinfon, Clara Url, 614 

Rummel, Auguft, 52 3.; 1102 

Abenue. 
Scheppers, Marie, 1419 Larrabee Eir. 
Schmid, Galberine (geb. Hermann), 1649 W. 


86 J. Deerfield, U. 


20, Eirafe, 
Somit, Michael, 

Rardus, Carrie (geb. Salman), 5245 Süd 
State Eirake, 


000 
2000 9 


Wetr. 
J 
7000 5 


10018 


W. Monxroe Str. 
Schill), 59 J.: 3008 


618 O 


t80 


. Str. 


722 Potomac be, 
2522 ——* Sm, 


Anna Doeſcher), 60 


a 


41485 ©. Wband 


Edrbart), 223 New Str, 

1839 Warner 

2851 W. 22, Place. 

14 N; 4437 Zhields Ave, 
Seebrom), 5838 


(acb. 


Abe 


Margarete (ach. Paul), 


Irving Ave. 
Lawndale Avp. 
PBaulina Str, 
N, Monticello 


HIN 
573 


, 
t 
©. 


— —— 


iefes Schild ift eine 

Garantie für jeden 
Mann und jede Frau, die 
die neueften und forrefte- 
iten Moden in auf Beitel- 
fung gemachten Kleidern 
wünjchen. 
Es ijt eine Derjicherung 
der beiten und neuejten 
Faſſons. 
Es iſt ein Schutz gegen 
„Freak Styles“, die ſtets 
einen ſchlechten Geſchmack 
zeigen. 
Es repräfentirt den Mit. 
chell Standard Mloden« 
Dienjt, als beiten jeit fünf 
zig Jahren anerkannt, 


Scid vornehm. 


Scht nicht aus wie „fertig gefauft“, 


Ein gut gemachter Eiſen-Zaun macht 
kuer Heim zu einem privaten und hübſch 


ausſehenden. 


Acme Zäune 
werden von 
Zaun ſchmieden 
“von bieltähris» 
ger Erfaßriuig 
wemad: u. ficis 
ten die Iritifche 
— ſten Käufer zu— 
arrangiren ſpezielle Abzahlungs— 
dt. Shift ſofort um Nas 


frieden, — Yet 
A wenn gewun 
talog oder Verläufer. 


Acme Fence Company, 
20 Ost 20. Strasse. 

Franf Kigelman, Manager, Tel. Calumet 2147, 

mifrfa 


— — 


| Bandwurm it Kopf vertrieben 
| 


leicht 
einzunehmen, effeltiveg Mittel,  Grefis 
Bandwurm ⸗Mittel, 2.00. 


L. J. GEISPITZ. 


Deutiger Apothbekter. 


— —* Salited Str. Ede Willow Str. 
a ie 15,: 2D,agl! s ‚26,109,23,017,21 017,21 


Keine Schmerzen, fein Faſten, 


E. Strassburger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 
er nnterfuht Eure Uugen 

frei und pabt Euch Bril- 

len ı. Wugengläfer an 

mit den neueiten Geftel» 

Bar) Icır niit u. ohne —— 


ben. Auch Sonnta 
offen von 10 12 
— —— 


Nicht leſen, nicht ſchreiben. 


Im Deutſchen Reich iſt die Schul— 
pflicht nicht nur vorgeſchrieben, ſon— 
dern es wird auch dafür geſorgt, daß 
kein im ſchulpflichtigen Alter Stehen— 
der ohne Unterricht bleibt. Wenn es 
dennoch im Reiche Analphabeten gibt, 
ſo handelt es ſich entweder um Blöd— 
jinnige, Geiltesfranfe ujm., oder um 
ſolche, die das ſchulpflichtige Alter 
im Auslande zugebracht haben, zu— 
meiſt in Rußland und Italien, die 
n bekanntlich auch hinſichtlich der 
allgemeinen Schulbildung ſehr im 
Rückſtande ſind. — Nach dem „Sta— 
tiſtiſchen Jahrbuch für das Deutſche 
Reich“ waren unter dem im Erſatz— 
jahr 1913 eingeſtellten 387,396 Re— 
kruten (einſchließlich 22,052 Ein— 
jährig-Freiwilligen) 147 ohne Schul- 
bildung, da h. 38 auf Hunderttau— 
ſend. Wenn man „Otto Hübners 
geographiſch-ſtatiſtiſchen Tabellen al— 
ler Länder der Erde“ folgt, gibt es 
kein Land mit einer auch nur an— 
nähernd ſo niedrigen Ziffer, abge— 
ſehen von der Schweiz, unter deren 
im Jahre 1911 eingeſtellten Rekru— 
ten ſich 3 pro Tauſend ohne jegliche 
Fertigkeit im Schreiben und 1 pro 
Sehntaufend auch ohne folde im 
Lefen befanden. Dänemart (im 
Sabre 1907) und Schweden (1911) 
— für Norwegen fehlen die Ans 
caben fommen mit 2,0 und 
2,3 auf 1000 ihrer Refruten am 
nacjten; für die Niederlande (1912) 
it Ion 8, für Großbritannien und 
| Srland (1903 bis 1904) 10 v. X, 
erredinet, und für die Kultur Frank. 
reichs (1912) fpricht die Ziffer 30, 
fir die Belgiens (1913) die Biffer 
92 dv. Taufend gerade nicht, von Sta= 
lien (1903) mit 306, Serbien (1911) 
imit 434, Rußland (1894) mit 617 
"und Rumänien (1908) mit 645 ». 
T. zur jhweigen. Grichhenland hat 
unter jeinenRefruten ungefähr 3/10 
Analphabeter 

zur einige Staaten it die Zahl 
der Analphabeten auf 1000 Einmwoh- 
ner beredynet. Die Ziffern find nicht 


+, jo Fennzeichnend wie die auf die Re 


fruten bezogenen, da fie die Einge- 
wanderten anderer Nationalität um- 
foffen; fie find aber nicht ohne Wert. 
Am ungünitigiten jteht hier Rıimä- 
nien (1899) mit 884 Analphabeten 
unter 1000 Einwohnern da; nidt 
viel bleiben Serbien (1900) und 
Portugal (1900) mit S30 und 786 
v. ZT. zurüd. Mucd in Spanien va- 
ren 1910 mit 637 dv. I. noch mehr als 
die Hälfte der Einwohner Analpha- 
1* Italien zählte 1911 326 
männliche und 424 weibliche Anal— 
phabeten unter 1000 der über 6 
sahre alten männlichen, bezw. mweib- 
lihen Bevölferung, Belgien 1910 
31 unter 1000 über 7 Sahre Alten 
und die Ver. Staaten von Nordame- 
rifa 1900 107 unter 1000 über 10 
Jahre Alten. In Finnland waren 
unter der über 15 Sahre alten Be- 
bölferung 1900 nur 12,0/00 Anal- 
phabeten. 


Zefet Die „Bonntagpof" 





= 


Abdendpoft, Chicago, Samftag, ven 9. September 191v. 


rgnügun os. s Wegweiſer. Berlangt: Männer und Knaben. Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. Verlangt: Frauen und Märchen. 


W in m + na . 
ebiew Karl — T. _ Alferlei Attraktionen. (Anzeigen unter dıefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diejer Nubrit 1 Gent das Wort.) | (Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent da3 Wort.) 


ft Bart. — Allerlei_Mttraltionen, Verlangt: 16 Jabre alter Junge für leichte] Gefucht: Deutider Privatdiener (59), ta 2 
r Serlangt: 16 „sat N t nn los Laden und Hahriken. 
2» Grand. — „be Coban Rebue | AMrseit. Koenig Died, 62 Welt Lake Straße. | den und Kranke pflegen, jucht Stelle, weite Verlangt: Mädchen zum VBerpafen bon Hard- 
mb 


ia. — Bırrlesfe — a fafon | Zenaniife. Mdr.: 5 207 Abendpoft. falon | mare Spezialitäten, Alleımbling und allgemeine 


Berlangt: Frauen und Wäddhen., Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. Zimmer und Bourd. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) JAngeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort) (Anzeigen unter die er Rubrit 14 E18. die Beile) 


Dandarbeit. _Geluct: Alleinitebende ältere Frau mwünfcht W lie Bit! —— 
Verlangt: Mädchen oder Frau für Lunchroom⸗Stelle Tür Hausarbeit bei anitändiger Same. peinlih faubere, Tuftig beile Wohnung. 
arbeit von 11 bis 3 Uhr Nadım.; feine Sonntags | 1709 Nord Nsafhtenam Ave, fria > en — t 
este. — — 01 — — — | Fabrifarbeit. _Ibe Eaſfadh Farvant Viſg. Eo | arbeit, Berahoff, Randolpy und Halfted Cr. * — — en a 
—— — — —— : Butcher, zwei junge Männer in] Gefuht: Zweite Hand Bäder fucht Arbeit an 0190 &o. La Salle Str, 7 21ag, 4 se ” * ſaſon Geſucht: Bittwe, wünſcht Wöchnerinnen aufs 155 Menomonee Str., geg. Linc. P. 
ol nd armer, Su iiche. 23 
| 
\ 
| 
l 


Bao— & 
non a 


— 


2 


— — 334 Weſt Lale Str fafon | Cafes und Biscuits, geht auch an guten Platz zuwarten. Bitte vorzuſprechen oder brieflic: doſoſon 
„Any Man's Siſter.“ —— — — — 0 0gl3ö dritte Sand 8. &, 838 Cornelia N "Hint = Br 
— „Ihe Little Lady from Lone langt: Lediger Mann für SJanitor:Arbeit, | 3. Flat. Jamo 
| lat Gebäude. 2835 Divifion Etr,, Trug! — ——— — — Sn 
Nargerb Dam z re. Gefucht: Junger Mann fucht ftetige it; Nerlanat: PelpmMäntel und Muff Linerd mit 
mon Clah | — ee Tg lann auch mit Pferden umgehen. 612 Willow Erfaͤhrung. Berry Kluthe&Barts. 108 N, 
Deicctive, | Serlangt: Sunger Mann für Wrbeit im Ens]} Str. 
„Bom Bom.” aros- Droguenbandlung. Gute Gelegenbeit für] m nn — _— 
ten. omzert jeden Nach | Nrebfamen jungen Wann, $10 zu Begtn,  Sefucht: 16jäpriger Harrifon Technical Hode| erlangt: Overators an Power Mafbinen, an 
mittag ımd Al bend. P. 2% Born Co., 170 W. Randolph Etr. ſchüler wünſcht Arbeit gach der Schule, Sam: | EHürzen zu arbeiten. R. 8, Kraus & Co., 2006 
Buranienpp, 715 Nortb Ave. —Ieden Abend | fafoımo | itags und Sonntags, E. Seuring, 2309 rit| Varrabee tr. dofrſa 
und Sonntag Nachmittags Juͤſtrumental und — — ee 22. Tlace. J ee ng ci 
Bolallonzert. Berlangt: Rorter, D etwas dom bartenden | ——— EEE = Verlangt: Mädchen für DOfficearbeit, müffeit | 
beritcht; feine Zonttagurbeit; muB Empfeblimgen Gefucht: _Bartender (32), nüctern, 
a haben; ebenfalls üchtige Dinner Waiters. u uverläſſig, wünſcht Stelle. 548 N 3 Q 9 ni : 
| ur W 14 118, 2 —— 3413 2, ‚319 Lowe Abe. Awe 
I— i Al ei — Nord Fifth Avenue. — r .. Phone: Superior bl46 ſaſ omo han s — — zu ben Nbends oder Conntag Bormitiag, 5145 S. 
— — —— — — — — — Verl Erfahrene Ope & c I Ada Etr., nahe Sherme ar 
K eine 1; 8 I. tlangi: Ein berbeirateter Manı als, Gärt⸗ Sefuht: Saloonporter mit beiten Emyfeylun: A - _.: — — — — 
— — — ter * ritat au up ite, bra DEI gen und ‚Tangi übriger Erfa brung, fuhr Itetigen 1513 Milmaufee be, * dirfa W Verlangt: Deutfches Mädhen für . 
Berlangt: Vänner und Sincben. — n. zufrasen: 1 Te <herman Etr, Tel: Wabafh 9007. ee ä ———_ | im Saloon. 1555 Dabton Str., nabe Eli 
n ] elet R v al ge Nor! Edge B b A 
Anzeigen untert dieter Rubrif I Ceitt das Kurt.) — nn Sefucht: Deutih-ungariider Junge, 18 Jahre —— — — Restie — — EN. DEREN _ 
—— | eria : dub Anzufragen eonmuag, | alt, furcht Stotige Arbeit, am liebiten ein Ge er, 0. Marl SH. — Verlangt: Deutſche Frau oder ädchen in— 
1 Y% Anritfabrif. \ } t z Milbrandt ſchäft zu ler rt. Joe Weiſe 328 Starr — FT ey 4 z . — * m PA u 
Berlangt: Jungens tür ® —— —— rn ee Verlangt: sinovfannäberinnen. Reste Stirfh: | Neitaurant zu arbeiten. Zu Haufe  fihlafen. 
” > - —- - - - - > 18 ſon * * * — 7 Woehlle J 
John Hetzel, 1743 Larrabee Straße. Scerlangt: Stetiger, ehrliher junger Manı u. ſaſonmo paum & Co., 302 Co, Market Str. dofria | 1007 Webſter Abe. 91, Ctunden von Ü a ae 
fafonmo ch —— — uſch u — * Be ——— — — ——— ——— — — — — | qutem &infommen, 2% Stunden don A ige Betten, auch für Hausbaltung, $3.00. 
s 4 { i AD vıuiıa ‚in i \ıklı 


und en red u . tendiwelde 9 11 — Mein Klin ; e hen 24 t die Ve intſchaft 
— — ı Tabren und. Helfer . : 1: Denn J br nn einige Stun erlanat: Mel smüberinnen. Reslie Kirſhbaum — Nette Frau die ſchön Waſchen und in Su Linois, un an — a ajt 
: urftlinnf x tag A — mee — Ah ı den Abends nah 5 Uhr, M er, 1624 Scdge | 5 "5 302 ©o. W) ö dofria | Pineln ıamın, für Montag. 750 Ind uben e | teren Mitocher de sırN eds⸗ 
Berlangt: Wurſtſtopfer. John Hetzel, Groc p's, Nortb 8 wi Etr., oben. & Co., 302 Co, Diarlet Str. — 836 up. Tel, Kedzie A161) ependence] eirat. Ein oder zwei Kinder mit aus 
ine be, ame u a TA al u un u Du 2 BE eg EDER —— 24 eh, ) . ” 2 Berne —“ 
1743 Larrabe eSſtraße. ſaſonmo — ee ce PERS ae F "Bile Verlangt Erfahrene Kleidermane rin. Eblaatıt, — — — — — | ten, Kerion, die treu ums eorlich ift und 
— — — — — TEE u AI FRa — rninter, Paberbanger, gut und bil⸗ 1959 ©, Iroy Str. doirfa Berlangt: Mlleinitehende ältere Fra ıl3 | der liebt. Vermögen nicht Nolvendig 
Berlangt: Schneider. 4106 Weit ou Ev is 3 Ssilime 52 ve RAR - ji ar irbei del Be gkinBen. Martin * — — — — — — — — vHaush ri für eine ältere invalide : tive | 3. 301 Abendpoſt. 
No — est. — * Rorth ide, RPhon rien 2670. yıpiw Verlanat: Belz:Operatord, Finifher3 und | und Cohn; gutes Heim, Mdr.: 23 337 Abwoit — —— — — — 
rth Avenue. mat: et, iu - F — — Stelle —— | Siners. Dtto R. May, 502 Mafonic Temple. _— — | Hei vatsaefın b: Sutetlinenten, 30; ähr. ai ni | Sinmer, eigener ngang. 1824 Cornelia VIve 
— > ee As a de rtitnt (Sins | 3) ucht: Erfahrener Bader Juct Stelle. Tel: | di —fa Berlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine ! mit Patent, quter Charaftey um hen, ie i : 
Verlangt: i 2 Lumder zallym n für gemildten Y chi Se — erior 7268. ſaſon nenne — Hausa Erben. tleitte Namilie Ieie hte Arbeit eis | nicht arm, wünfcht zweds baldiger Heirat mi 
Ir ee, TEUB DETDER TUN 1 PIC. De — — — — — —— langt: Mädchen für Zabrifarbeit: fretige | ncS Flat. 636 E. 61, Cr. faton | bis 27jähr. gebildeter Dame ze Heirat be 
teben ımd gut rem 1m auyolz ALTAR | nis ritte Rüder Brot um efucht n junger flinler Waiter ſucht ſtetige Arbeit? Jute Gelegenheit zum Emporarbeite; 1 - — — — lannt zu werden, eine die willens iſt eini 
— — perman t telle un elegen — Room md 38, kobrt, 7 Sreei Axbeit aue guter Dinnerwaiter. Adr.: F zum Anfang. VMllen Vrisley Co. 925 ©. 8 at: Mädchen für allgemeine Sauzarbeit, | Punivert Dollars aut a ulegen ir fiberer Grı 
yeit 1 en PS l il, wwi 0 \ en Ze — ahnt Sm ber t. Fifth Ave | 3024 Ieving Bari Blvd 1 nur ermit gemeinte Briefe zu richten b1S 
&reibt: Harris Bros x d 35, Elr., amis EROD: TORBrNn: . GERNE * ——— I - — 2— 0 >72 7 * 8 — = —— — Sept. an die Adre: O 146 Abendl! 
Aibland und Iron Str— aſomodi | zeſucht: unger nn, mit gute mvich , : 
en and Ferlangte Guter, ſiarter Junge, dahr = : 3 Ele 5 Handarbeit. Verle rugt: Mädchen für allgemeine Hans E 
Berlanat: Tagelöbn itetige und reine Arbei . — * — ıbrif, möchte Jah erlernen; fieht nicht "erlangt: nn Mädchen für leißte Hans , reine Ilche. Bender, 4449 Elils Ave. 5 sach: Fittiver im den 50er 
. onit nüpl u Nawen . inemann 5 f i er DNA Mhanan Eu ehnite Anima nn eng 9 g uch: winn ‚m den R Jayı 
mit Bauholz; ausac ir te Welegenb um Aſbiand We. yon | auf hoben . Adr.: 5 306 Ubendpoit, alo!a beit; ——— inen Kinder. Sosna, 1018 No. Nerlanat: Mädchen für allaemeine Haug Katboiif, einenes Heim, Gefhäftsmann, 1 itricht I 
Kernen und jih au beiten; L beim | > © — — — — ley Boulevard. beit. nein Wafdben 3 fra preihen. Yıme. | die Befanntichaft einer Wittwe gleichen Alters, Is bermiels- Sımmee mis 9 — 
Anfang. Nachzufr : rris c Sn ie unge dere 62 D efuht: Erite Hand Bäder an Brot und | —————— —— sitaniide Samilie, Nelerensen berian Br ‚weds Heirat. Etvas Vermögen erviufcht, Kin |, N Dermmei: nmer mit Board. 1611 Ely- 
loyment Gate, 35. Str., zwiicher bland ı an a Se ae ae ' , N ucht Arbeit, th, 15 Rearjon Str. Verlangt: Deutiches oder böhntifches Mädchen me — Hd Reſerenzen — der nicht ausgeihlofien. Nur stiedliebenwe | PP! Ave 
dron Straße. ſonmodi— 0 s _ für allgemeine Hausarbeit; Referenzen. 5153 | Paldınalort SID, alomo | rauchen fich zu melden, eine Agenten. Adr.: 
— - 2 ö . Bi — Geſucht: Porter un 1d Barte nder fucht Stellung, |: Michigan de, 2. Apartment. VO ee . "| 030 9 — 
Nor srt* n)A yır * 161* P So . ’ . + RR ° . * Bu od x . — a 30 Ien oft. 
Berlanat: Muto Carriage Trin e, eriter | _ PH Die wi —* 104. Srtemont Straße, Tel.: Diverich 8101. — — — — — — — — * ar — ein org altes ie Br * — vv . En Be _. 
: } R arbeit; ftetige Ztell en das ganze Ir. Jin : 2 semährho it 0 3 fhrım, | aufaumearten, $5. 8:30 Morgens bis 3 Uber | 777177 * 
Klafie Mann an Tops und Ci ies. u on i ee i — — — Verlanat; Zimmermädchen, mit etwas ſchrux —— Re "ig pe 12 —— io Heiratsaeludh: Ein junger, norddeutfherMann 
Einer, der die Auflicht itber Werlſtat — ——— dere — * Geſucht: wor jrener Stallmann fucht ftettae | pen, "Stunden 9 bis 5; 88 wöchentlich. 444 Str. Ede etbe. — — ° 133 Iabre alt, don gutem Charakter, aus Weit 
* — — Jier bend und. Belit 


a3 


Verlangt: Euff Preb und Mangle Mädchen 1640 Larrabee Etr., Hinterhaus, Dingler. —— — — — 
749 Lincoln Ave. dofrſa 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Kein Wachen, Kleine Familie. — 
4711 Ellis Ade., 1. Flat. Tel. Dailand 6237. 


»3090n® 
- 


— — — — Zu vermieten: 1 oder 2 Frontzimmer im mo 


. 


Geſucht: Frau ſucht Plätze ſür W aſchen und derner Privatreſidenz, wenn gewünſcht, h mit 
Bügeln. 1827 Larrabee Str. jafn | Board; $6 die Woche. 2744 Mozart S > 


u 
3 


_ Verlangt: Köchin und zweites Mädchen, 567 
Stratford Blace, Phone: Sraceland 5714, jalo 


ss wao@e 


sun. 
- 


| fajon 
> | BG * — — — — — — — Br 


State Er, dofrfa 





2 —— | Zu dermie Hell reines 
mit Bad, nabe Lincoln Barf, 31 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 1 Cent das Wort.) | deven Noomers im Daufe, Kreß, 
——— — land We. 
Geſucht: Deutiches Ehepaar fucht Stelle — — & — 
einige Arbeit, 4681 Fiftb Ude, borie, unten. | Bu vermieten: Feines Zimmer 
2 = Dame; impfheizung; Klavier. 
—R Demſches suberläflige3 Ehevaar mit | coln 306° 
‚ährigem Sohn fuht Sanitorjielle,. 258 W.| — 
is 


Verlangt: Mädden für allgeme ine Hausarbe sit, 
Vor 10 oder nah 5 Uhr vorzuipreechen, 5221 
SNichigan Ape,, 2. Apartment, Phone: Drexel 
2632. 

Verlangt: Haushälterim mittleren Alters für 


16 Zabre alt; jolde mit Erfahrung borgezoaen. \ gt: ; 
Tleine Samilie, Katbolifin bevorzugt. Bor; ‚uiptes 


11 Straße. Itjafon | Frau vermie luftige, re 


rt Sadlon Boulevard. 
* IN miete yı ten * u Io 
Heirntsgeindie. | Bean EupNicben OreHSHmmeR, ge 


ind 





(Anzetaen unter diefer Rubrif 3 Cents das Wort 
aber Icıne Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsge uch. Ein Farmer, M Jahre al— tit | zu vermieten: Schönes, großes Frontzimmer, 


| 
EZ 
| n . 
: Stellungen fuchen: Gheleute. 
E- 
ı 
[1 
et | 
4 
—| 
| 





zen Tann. Mdrefie: I Abendpoit. | TE — Sen Men ell el. Graceland 543. falo | Ev, State Str., 2. Floor, 


— — — — ee in gg er — 4 ne — inſiundigen Heims in der Stadt, ſucht 
Verlanat: Painter, guter Arbeiter wi , Mr ER Be "| ©&e : -Deivateter Janitor, bertraut mit ver! : Mädchen für allgemeine Hausar: | ‚Ertl Pet net m walnen au Moniagen. ın die Belaentichaft eines 23= bis 
r igt: Pain vr. . i . ai — Em » 4 m > N} 1815 4 mel Ave— at 1. | 
Wood ir . > ıller it u serizeug, Tunht Stelle, am tt. ıte Köcbin. Kein Wafiben oder Bügeln. ‚ r e : — ier oder au 
—. sc I: Wbuler JoNDdorict, 9 e Wwoce (iahf = ‚ y 19 5 tote | * 8 d Blod 2. Apartment. Phone Ke er * — er - A er or 2 L Se a 
. ee report — | zum Ylntang mimt fertig zur % t. 1240 R. mE — EEE ee Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | herbalb nend ziweds Heirat, Nur Ermnjt mei 
9 Berlangt: Hausmann für feines Hotel. 5 ilvautc Ib | u rare Be an a a in !leiner Samilie, feine Wähle; $8 die ASuche, | Nende mwgen anmim sen mit ee * DI emieten: Zimmer mit Board, Bad, Ga 
er Monat, Zimmer und Board. 27 8. bio x“ —— — — —* —— — ER a a : — — 19736 Hampden Court. Tel.: Yincolt 4848 tograpbie bis nnerstag unter der Mdr.: M| melen: 3 er mt VBoard, Bad, 3 
tr — Zuperior 2805, a rn z Monm on nenn), Sefucht: linker, durchaus erfahrener Kellner | Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus — a yafon mo| 9 Mbendvoit Heizung und Zelepbon, 34 Burling 
e — 3 kann Tr Porter⸗ fucht dauernde Stellung. Adr.: 33 328 NAbend- | arbeit; fein afıhen oder Bigeln; drei Er 


Berlangt: Mann zur Aushilfe Mciler. |)... Shen poit. lalomo | ! achſene; beſchäftigt. Rhone: Lawndale 9— Verlangt: Gutes deutſches Madchen in feier | Heiratsgeſuch. Funge, Wittwe mit 12jäbriger | : — — — — 
Mmuß Kenatniſſe in Liqueur-Geſchäft al — E— — — ——— — — — — rn ſaſon Familie; cuter Lohn. Yinzufragen Samsiag | Tochter wünscht anımtichaft eines netten tt] _SU | : Stimme Qoard, 1914 
Beſte Referenzen verlangt, I Schmidt Wine ts EEE BETZEN 1} eſucht: Alleinſtehender Maı u mittleren BT a = 7 I SEBERE.. EURE - BERNER 1616 Balmoral Ave., | wers oder Sungagelellen in Stadt oder aı uf den - € lat 3. sleine Samilie, 

a 515 Babafı ion — — — e. North Abe. toys, ehrlich, auch Gefchäftsmann, ſuht irgend  Yerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarz || Yyartment. — B, En | Rande, zwed3 Seit ı machen. 9 rnitae ee ee 
nn e — und wWells Str. veſche Sausarbeit: Griabrung mit Pferden ind beit. Drei Erwacfene in der Familie, 47271. f meiste Site „erben beridii 
vol Dausarbeit; Briabrung mit ‘brerden y . c | meinte Difert werden berü 

Berlangt: Eriahrener Isagemvaicher. ne er ae um in ber Comtirh uch in Landarbeit. Bitte zu fehreiben | Sorreftville Ave., 2. Apartment. ſaſonmo Berlangt: Wünfbe ein beiahrtes Mädwen |. &. 108 Adendpoit. 
kagen: 563 Quinch Str. ot Bi: ee W. North Abe. —— — | oder eine Yrau in miltleren Jahren für Beſchäf⸗ — i Gas, 

— — ie EERUN —— — — nerienat: —— * Mädchen ‚für Haus ar | tigung in der Kiihe. Guter Kohn; gutes Heim | SHeiratögefuh. Auitändige Witte. bäuslid . „Sebdiltans. ig für ftetige 
Berlangt: Nungen, nit "unter ; Aus⸗ = on (Se fucbt: 1. Stlafle GCafe-Bormann (Conditor) +2 9 Gutes —————— Lohn. stleine Yamilie, — | für die rehte Perjon. Wegweiler: Aurora⸗ Clait 1748 Sabre, funcht die Belanntichaft eines arbeit: | rS, 25 Ann zwiſchen Wafhin 
änge und tod tmiifgeichäft Klavion 3.177 ie EEE EEE — I fircht dauernde Beihältigung; Zagarbeit. Adr.: | F17 No, Mibland Mve., nahe Nscit Chicago Abe, M bis Bellwood, umiteigen zur, Wolis Noud, | jamen, ehrlichen : nes, nicht unter vd, u 
ummb Co. 64 &. Ban Buren Etr. N 2 en —8 Sen Sarntel Kirchhof, 1 neile ſüdlich zu ren, zwed ei : efvas Geld ent wii 


0 | ion 


Be —E 54 Abendpoſt intdoia | "m, Int: DU ee ee —— 
— treten, Gelegen- — —— — erlangt: Mädchen für Hausarbeit, 2 in Fa— . Brodiio Inn, Hilisdale, Su, Roominabaus ansıianaen Zrinfer 
Be EEE BEE DRLZEERLE or Tun nn, | beii da L u ı übernehmen. „1 Unfuchte Exintt Narienhor einlicher Porte milie. zeihte S irbeit. 1383 Milwaulee Ave. —— — — ——— | * Rote Bine + 6 Sn un) 
erlangt: Nacıt thmamı ti : —— Das —— eſucht lotter Bartlender, reinlicher Porter, | i 2. | Ieı berbeten. {Dr Abendr 
ein ımpfigebeizsten Ans . vn. MONTE 4 Be "RES vünſe stige Stellung. Mdr.: % 333 ende | E * -| Berlangt: € ltarfes Haus ‚mädchen, ſoſort im | — - 
zung in der Vejor u ampfgeheizten Ar vünſe etige Stellung. Wdr.: % 333 Ubende | a ——— Berlangt; Ein — 
la nn Offi Ze (Sarnas rein sır machen „a ! \ . yoit ivial, Verle ür allgemeine Hausar Deutſchen Altenheim, Weſt Madiſon Str., Foreſt tsgeſuch: Reinliche, ſparſame, a 
u riaa n 6 y s a et mom u — nenn 1, WERE: \ ifuben. Guter Lohn. 18 Mont Bart. ſaſomo proteitaı 
met 280. abe — — en zeſucht: Gelernter loſſer ſucht Poſten als — Bloyd. Phone: Ed gewat er 8429. afon | — - - - -- - was erivartes Gi Ber Diefem "ege 
—— — a ae anne” ale — — tann Reparaturar- * — nn Seriengt: , Anltändiges Mädwen für Haus- Vekanntſchaft eines Tau st, arbeitfamen 
> ——— — ——— was „Soperſahrung deiten mächen, auch Autos repariren. 1643 erlangt: zit tige Srau für - allgemeine Hause und Store-Arbeit, guter Lohn. Bäckerei, s im felben Aller zwecks Heirat; Trinfer 
Verlangt: Feiner Mechaniker für kleine A Nachzufragen: Rr. arter, Gentral| Fhfram Str fria | arbeit, ann auch Kind baben, Muß, einfach | Ban Buren Straße. Schwindier brauchen nicht zu antworten. U r 
Arbeit. Riue 3⸗ ialtt ., 282 Welter cienti somvan o0 €. v Str, a 2 5 nn —. | focden Tönnen,. Borzujpreden im Store, 1406 N, | —— — — ——— | 9 305 Nbendvolt ( seitbabı 
Mde., mabe Ver tr, Blue Aal .. SL ee ee ee ö Para Gefucht: Büder fucht Stelle als 3, Sand. _W, Clart Str. ſaſon Verlangt: Gutes Mädchen tür allgente ine | 
Nehmt Straßenbahn aı ımd Hailted Ztrai erlangt: Knaben, m ıber 16 Sabre alt | Seicher, 2121 Herndon Str, en Hausarbeit in Privatfamilie. MeGrath, 6726 Heiratsgeſuch: 
nah Blue Island, vomo | fei ) Ztrime Co. 3155 Rincoln Ave. | _ esse — Verlangt:; Mädchen für Hausar beit. Stleine Sheridan Jivad, 2, Apt. Evanſton Expreß der t 


——————————— TE venswood 80 
EEE nen, 35 Sabre alt, | — ——n ⸗—— 

mit Vermögen, w > die PBelanntichaft einer Zu bdermi 
aleichfall3 de —— nde Dame, zwecks Heirat. zung. 1874 Fremon 
Adr.: W 308 Abendpoft. Straße. 


Familie. $6 per Wode, Kein Kochen. 3115| Norihweitern Hochbabn bis Loyola Station. 
Douglas Blvd., 1. Abt, fafonmo jafon 


——— — — 9 weg J— aſon „Gelu bt: Bartender, 5 Jahre auf dem letzten 
Berlangl: EN ERHIRUNENG ur 7 as FE FETTE ET PER FE GZE beite Empfehlungen, wünfht Stellung. — 
4652 Bincennes Abenue. —* —E— ne Ban kann, Pferde 51) 7 -eleyhon: Ravenswood 1686. dofrſa 


asien - | inig in 40) per Monat, mit Sins | 


Deutich:ungar 
Ahbourn 


Verlangt: Junges Kindermädchen. 2846 Vroad⸗ Verlangt; Erfahrene erſter Klaffe erſte und Heiratsgeſuch. Landwirt in —— ——— ze. 
man. zweite ungariihe Kögin. 29 ©. Hallled Stı | it , e RR 


Berlangt: 16 bie ahre alter Junge. er. “mail it. on (einftebend,  Bewirtichaftet arope Farın —* 


erjragen: Dittmanz ı 25 2% Union . — 3 — * 
— — — -| Verlangt: Porter im Saloon. 3501 Southvort Berlangt: Fraucn umd Mädchen 

Berlangt: junge Tür Grocerh-ztore, 957 2 Aben | (Anzeige n unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort.) 
Drafe Avenue, m e — | 2 ERDE EZ 
ne : e er, r Berlangtz Kin Fhenmann im Seutſchen ale) väden und Fobriten, 

Berlangt: Arbeiter in Farbenfabrik, ım tenheim, Weſt Mad At Foreſt PBarf 
engliih Ivreden, Dat Burr ımd Go. 2 t ſaſemo F EEE ö 
Kinzie Strabe. : i : ar : Kaſſirerinnen und Inſpektorinnen. 
— — Verlangt: Naſchiniſt, uUter, uberläſſiger 

Verlangt: Junge in-Shop z. Divi- Mann an kleiner Arbeit. ‚9 Garroli Ave. 
fion Straße jon fajoırmo | Rothſchild & Gompann. 


— - - . - > 


| 
er ee fafomo j Süden, herrliches lima, möchte mit eine St au, | 

Verlangt: Cauberes Mädchen für allgemeine a ee —— I die Luit fürs Landleben bat, befanmt werden | rmi 
Hausarbeit. Muß Erfahrung haben, engliſch Verlangt; Frau, bei allgeı meiner Hausarbeit | wers Heirat, ® vntögen ımicht erforderlich, | od 


ſprechen und gute Empfehlungen baben. Log Sg, umd Kindern zu belfen; gutes Heim. 2618138 tie ste unter %. 


rs. Gilbert, 3615 Pinegt ode 2lve., 2. pt, Hampden Court. Tel. Lincoln 3572, friaſo 


240 Abendpoſt erbeten 
Phone Graceland 0076, ET en ne, —* = e 
a N Serlangt: Eriabrenes 3 Mädchen für NReitau — 
a u * J Pr ssfchirr , * 
Berlangt: Mädchen oder mitteljährige un | Tant; and Mädchen zum Gefchterwaichen. — — ‚Sienteil le } uud Nenaratur Eh 
sur Hilfe der Mutter und für leichte Hausarbeiz, | Meisners Kafe, 1753 Wells Str, ja | (AInzeigen unter diefer Nu l 14 Cts. die Beile) Eobelant⸗ 


— — — — — * — — | 


Abenn 
ge rer ' “ Sin I BA ö — vermieten: Reines 
3 1: Sort : — * San an ie .} beit in Heiner Familie. Gutes Heim; Referen- Oefen nickelplatt, Margolis, 697 Milwaulee Ave. Rittfram. 2847 € 
erlar Korter im ıloon, moillig Airbetsj Berlangt Diger ann a se i — Zum z * 8510 1 1e Ypartn e ‚St; . Ba BEER - 
ter: nn.‘ eirbeit für den teten ann. 5200 | arbei 9837 Coufbport ide. nm — Wir bedürfen der Dienfte bon mehreren | Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | 3°. 554 Daldate Yive,, 4. Mpariment,  feja tag | — — 
Milmnitfee Viren er iafon |- i . — | in Vorjtadt, Samilie don drei, 87 bis 89. Elel J— — M rn vermieten: Zimmer und 
Milwaulee Avbenue. | trifehe Aafhmaiine und Bitgeleifen, Gute |... zerlanat: Frau oder Mädchen für Küchen | (be 


_— i —| Berlangt: unge eder Vchriunge im der Apo« | pn ü ür ſſire-* um beit. Keine Con 3 2 Reit & — —— DEREN DE. 
Berlanat: Ein auberläfftger Brot- und Cafes: | thefe au arbeiten, 1558 %W, Chicago Ave, Mädchen, über 16 dahre alt, f Kaſſire— Stellung. Adr.: W 327 Abendpoft, a" ae efalgn gu vermieten, » fckönes | 


Bäder. Mdr.: 9% 330 Abendvoft faion | - — | * eg: — — (Anzeige n un ter di eſer Aubri t 14 Ets. die Zetle) 
— — | _Berlangt:  Urbeiter für Werner & Gmwafch | rinnen und Inſpettorinnen. Permanente Verlangt. Tüchtige, felbftändige Köchin; teine Berlanat: Mädchen für Sausarheit; auter | — — * — — wine 
Berlangt: Painter Nictunton,um Haus auf en | Drehbanf für meine Arbeit; gute, jtelige | Sonmtagsarbeit. Hofınannd Meftaurant, 1128| aopır. 120 ©, Nipaeland Ave. Dat Part. | Bu vermieten: 2a und 4. Stodwert mes 
anzufireihen. Schneider, 1140 Roscoe Str,, nade | Veichiftig bt beanfpruchten Yobzt ımDd Wells Str. 937 Ben TR S —— oe > — 
— zu BE Empfeb uneen ıı — dr: u 308 $ Abe⸗ More I. Stellungen. Upplifationen ee nat folm& | des „Ubendpojt“ = Gebäudes, 223—225 : Berm 
. —— B 0——— — — — - gr Mieihi Be z 6 . | fend 
a2 — — u EEE Ba — * ſaſomo ne en ii a au Verlang : Zwei Mädche n, am Tiſch aufzuwar— W. Waſhington Str.; groß, heil und Inf: Kartinien. 
——⸗ — fafe Berlaı ne auberaewöhnliche Gelegenbeir, | Employment Office von 8:30 big 10 Mpe | Mebmen. MR. Schoen, 3057 Sirfe ten. L2obn $Y die zum Anfang, san; fig; Tasıpfheizung. Näheres beim Ge: | ——— 


55 Union Parl Cou ewöl _|jte ve Int ‚tg; Ta * — 
— — * das Xclearapbiren foitenfrei zu erlernen umd | —— Berlanat: Mädchen fin allgemeine Hausarbeit, Sandy € tore, 128 N. je Ce. Telafo —— der „Abendpoſt“, 223— | Wünſche 
W. Waſ ington Straße. Tin | 


Berla: eber für xı Sandiwebe: | eiten Yobn bis $50 per Monat zur erhalten. ir | . d ne: of - 
Berlanat: * ber für straft- an en Ad ı 10 we hunger Aeerand Pormittags entgegengenommen. Rats beim geben, "Phone: Diverfep 4: ng Berlangt: Tiihtined Mädchen für allgemeine 
fühle, ebenfall3 Chenillemacer; I It: | { { me i HERE —— Hausarbeit: lein Wafchen: auter Lohn, ei — — 7 — * 


Kein Waſchen. 86. 5154 S. Halſted Str F 
Drober 8422 PN Bon “ jafo | „ Nerlangt: Müdcen für allgemeine Hausar enteile und Wafferfronts ſir allene 


beü in hellen und geſunden Arbeit nien, ten Knaben, itber Nadre alt. * — —— * FE —— — — 47 ——— no 3u vermieten: Neuer Geiüfts-Blod, Ed-Ca 
GE. $. Baum Co., Frontie Nackt At W a Umntom, State, Iadjion und Ban Buren Strasse. Verlan at: Fran für allgemeines Reinmachen; Olencoe 594 oder BIRNEN * —— den, mit Dam ihpeizung; tann jofe bon 


| ichleiten 
j Te vn — J Ar h 7 Sl den D p zung fend volorf don 
1363 SKlemnore Ave. fafomo Verlangt: Mädchen. Guter Lobn bezapit, | den, mut Zamplibersumg, pallend um ri dor | 
I 
n| 


- 54 . ‘ < =in tom o AR S ; W F f 5 
nabe North Ave. und Yarrabee. 2. Lindſtrom, 3 ‚cu zir., bimien, | n ſps,“Xx ſtetige Arbeit die ganze Woche, Empfehlungen. it 
— — — — ——— nenne 1757 I, Gentral Bart Abe, frfafo | Zug, Store bezogen zit Werden. „wer Lüden 


1} Sırte euticher Wartender, Fred nz * 9 => Bee wre — ee een en Er 0 van vermietet an eriter Klaſſe Grocery und 
Rap, Em nf, m Nerlanat: Rorter fiir Caloon; enalifh fvre:]) Verlangi: Mädchen und Frauen. Wir haben Berlangt: Zuder -äffiges Mädchen für allge: * * Mark \ — > * 


Marlet. Durch Ichränfungen geihügt 


Ktonfurrenz innerbalb 4 Blods, m 
Berlangt: 


+ 90% MBelmnnt 9lhr 
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— — — — 1 — — — La Ealle Etr., Zimmer 35, Ebicago. Itulon | zufragen bei Mir, Berger, 318 N ing 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit |, Sefucht: Gute felbitändige Kösin fucht Ste — SE DU — Dre Sttabe, 6, Skcor ws 
— 2 Erwadjene. Phone: Douglas 8085. in Reftaurant oder Zalvon. 1529 Larrabee E Zur bermieten: Kleiner op ımd fünf Zimmer - — — — 
dofrſa 3. Floor. faf | Flat, auch Storageraum, mäßig. 1239 Fullerton —— Attiengeſellſcha l tiichtigen 
— — — * Ave ipimwi sl tpnrer al3 Norman, jelbi S500 ae 
Berlangt: Eine ältere Stau als 3 Hausbälterin, Gefucht: Wsünfhe Wäfhe ins Haus zu nehe|- . — n —— icherheit inbeſten lönnen. We ibendpit. 
men. 1519 Gleveland Ave. JZu vermieten: Bäckerei, alter Platz. 3005 frſa 
3. Floor. dofrſa / — — — — — Jrcer Ave, Zu erſragen oben frſaſon — —_ 
ee Gefucht: Gebildele 2 inwe von beſſerem — — —— — — — — Verlangt:“ Teilhaberin e Paſtry 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, Stande, 45 Jahre alt, ſuch dauernde Stelle als 29 mieten 6 belle immer, d ampfigeheizt. — Köchin mit $500 Baar al3 baberin für nene 
mit Wäſche; 4 in der Yamilie; $6; Referenzen. | Hausbälterin bei einzelnen Berfonen. Mrs, | 3500 Haleby Eir., Ede Cornelia — Addifon | Catering und Feeding Bropofition in Chicago, 
Zimm, 4750 Indiana Ave, 3. Apartment. E. Bafenadh, 7016 ©. Lincoln ett. jafon Station, Nor thweiterm Hochbahn. 8ſptweæ mit einer guten Zukunft; erſter Klaſſe Referen— 
——A ——————————— — — — — — — * zen ausgetaufcht. Adr.: WB 300 Abendpoſt. 
— — — Geſucht: Alleinſtehende Frau fucht Plag. als 3u bermieten: 5 Simmer moderne Wohnung — — — — — — — 
Vexlangt; Junges ‚Mädchen für leichte Haus⸗Haushälterin. 523% ©. Maribiield Abe, Tel, | an Ermwachfene; $20. 2142 No, Keeler Ave. —| Gute Selegenbeit für ebrliden Mann als 
arrek 50° Bihn Mawr Ave. Phone: —* Vards 7052. Phone: Belmont 1186. dofrfafon | Pariner in ein gutes alt etab —— Mufil- und 
——— vo 908, uIra — — — | Rianogeihält einzutreten. Nordfeite. Bin au 
auögeireten find, erhalten foit..ılos "Etellung — —— “ Berlangt: Mädchen an eine = Einbroidery- Nas — — — Geſucht: Aeltere Frau ſucht Stelie für Haus- Zu bermieten: Ein fieben Zimmer Slot mit | viel Deihäftigt — Geſchäft und mochte 
dur die „Arbeizerhilie‘. N. Zincent, 160 NR] Gejuchi: Brotbäder fucht leitere Stelle —!iinen. Edward 9. Horte, 353 W, Madifon Str, Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, ! arbeit in feiner Familie oder bei älteren xeu-! Sun PBarlor, 4847 Magnolia Abe, alb oder das ganze Gefhäft abtreten. Adr. 
8a Ealle Eır. 120p?2' Adr.: 5. 229, Adendpoft, - frfa dip,inZ Heine Samilie, 2319 N, Kedsie BIbd, frfa ten. Frau Zehner, 3401 Armitage Ave, —fon %, 312, Abendpoft. frfe 


eciernen, oder % erarbeit zu errichten. | (Mitzeigen t6 tiefer Rubrif 1 € 3 qq — — — ——— 
> ; - | (Anzeigen .ımter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) . _ 
Fine N, Clark Straßc ),1iv; * — — — — — Verlangt; Erfahrene Operators um Schürzen 


I 9 Terlangt: Ein Ehepaar Tann guten und dau- | an Nähmaldhinen zu nähen. 821 Nees Ctrake, 
‚Berlangt: 50 tüctige Arbeiter; guter Zobn. | err den Klak in Pribat:Hotel erhalten. "Rhune: | Ede Halited, 1%, Blod3 nördlid don Diviſion 
tigung und Transportation für die tiche | Gracdiand 1888. fafon | Straße. irja 
Leute, Sofortige Abreife, Room 1, 40 No, 
Abe. Ssipim&t — Verlangt: Junges Mädchen, das gut bei Hand 


e . 3 näben Tann, um an Pelz au arbeiten. 3311 
Berlanat: Mafhinen- und Yaufgleifer, fomte| Stellungen juchen: Männer und Knaben. | Sulierton Ube. ._. N efafon 
Medaniter. die aus Kriessmazerialsdustrien | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wert.) — 


| 
| 
I 
| 
| 
| 
Berlangt‘ Sunger in, orecg Arbeit Verlangt: Männer und Frauen. = guter Klat,. Sobn Linder, 6625 — Abe. 





Geſchãftsgelegenheiten. 
(Ungeigen unter bieler Nubrit 14 Eis. bie Beile) 


Grocertiy, Ice, Kaffe» und BDelitateifen-Etore, 
boliftändig 
sutacbenden 
gemiiäter 


eingerichteten wohl · 
Store dieſer Art 
Ar — er⸗ > ats 

G de. riiber 
gen in dieferm 
friſcher Waa— 
Theil⸗ ablı ın 


8650 Haufen 
beta: inten ſteta 
in dicgtbef (tedelter 
idaft an Nordieiie, na ran: 
rer Eigentümer erwarb ein Berm 
Plage. Feine Firm 
senborrgt,. Guter 
wenn gemünict. 
bernien Store 
yı lat, nur $25 

Store, wie 
ben mot, 
Eud; au 
veimoni 3 


dimmer 
& guter 


tie 


Püderet 
feltene 


zerm sisteln ngsgef 
Abendpoſt 
aufen; 


rau; billig. 


Sume 


zu übernebn zlor.: 5 244 


Store, Miete $10, 22 


veriaufen: 
n U 


— 
billig, we re 3 


ſober. 165 


halb 


0 eine I 


Zu ber 
—— —8 
bill 

Zu dert 
Bias fir 
mer X0 


-+ 
spcery 


veriattle 


Rutd 


tlauien 
a 


su De 


mimer 


nacn 


Zu berfai 


achb 


ifen: 
arſcha 


u verlauf⸗ n: 2 


I 


tranthe 
Keine 


storm 
ti tt‘ Weter 


zuftgae 
N Bart 
Be iter 
6 ⸗ 
vibb. 
Su ber 
md ce 
md x 


„ 


nel 


DILlIG, 
Beimont 
I... ber 
derne N 


n», AI 


Zu v 


Grocerhſtore 
frſaſo 


en: Gutes 10 
3Einlommen. 
1212 N. La Sall 
on, gutgebendes Geſchäft, 
Zelepbon: Albany 1560. 


b 
e Str. 


nde. 
— — — 


Zu verka 


Zimmer Hoi: 


Zu verlaufen: Candy arren⸗ 
Store, aum Zeil Baar, de ı 
m 


N, Fed zie ade,, abe Belmont 


berfaufen: Wegen Krar 
Deiifa teffen, Kandn, 
in Deuticher 


ınd Not 
.nn® 


sand yet, 


in Iyr 

Zu 

Grocery 

zen, Qaundrh, 
Du bton Str. 

un d Dane 

sei it 


me 
Me— 


oder Ab zahlu t 
VBroadivay. 


Zu berfaujen: 
ına 
Tel. 


Dir, 


—,— 
zliE e 


3; rd mb Nocet 
(Anzeigen unser diefer Audrif 14 Tits 


Bu berlaufen: Billard-Ziige, bollitändig neu, 
Carem oder Wodet, mit vollitändigen Zube nor, 
5125; gchraudte Tiihe au herabgefegica reis 

leichte Zahlungen. ir Berinieten ifoe 
mit hcm Brivtlegium, die Viicte dom —— 
abougiehen. Bean Ba eine 
Spestalttät. Brunsivic - Salte Ilender 
60, 625—629 6 fd Abe, bian J 


3 
ii 


. | Gas‘ 


ns 
— 


„Abendpoſt“, 


21195 | 
3141! 
pbiw& | 


Diöbel, Onuögeräte u. |. w. 
(Unzetgen unter biefer Rubrif 14 Et3. die Yeile) 


Junges Ehepaar muß feine prächtigen Möbel 
berf&leudern, $165 Barlor-&et, $35; prädtige 
Shatmmer- und Schlafzimmer- Möbel, 2 Milton 
Rugs $525 ano, unter Umftänden für $115, 
und 3200 Bictrola fir $60 (zwei Monat? ges 
braucht). DBerlaufe einzeln, 1922 ©, Kedzie pe, 
ſaſondimt 


| 


Zu verlaufen: Großer Selbitfüller „Harlarofen 
tanae, Ehaimmer Dome und Combination 
Jücherichranf, Billig. 2652 Seminary Nipe., 

Flat. ſaſon 


Ban 


11 
Brachtoolle Möbel und Nugs don 5 ——— 
ebraucht zuſammen oder ſeb 

gain. Wilfon Abe., nah 

Ofpimw; 


850 


Kombination Gas und Küchens 
Sacramento Ave. 

rland Range in gutem Zus 
eveland ve, nahe Fullerton 


Bass 
uthport 


Men, 


Gra Ice land 5051. 


to 


Seizofen. 1718 ©t 


orten bon Hetzöfen und 
Röbeln, Kuga, Betten 
PBromns Etorage, 
j.Store 4247 Lin 


och 


ofen 


Muno 


Guter Heigofen und 


»v Warlorofen billig. 
at. 


or1”T 
2617 


Florene 


Floxe 


ART ar 
x Wödel von 
— Diterte 


‚nur 2 Mon 


£1 1415 ©. SHalited 


{ ve 026 
uswood 
Bettzimm und 
und von hoch 
nachzufragen. 


ı anderen 


‚ muj’ aliſche Snftrumente. 
14 6 C 18 die Belle) 


* dieſer R ubrif 1 


prächtige | 


geſucht. 


all Fabrilat). 


— 


Abe. 


rancisco 


ſaſon 


ni Grapho— 
zu 8110. 
M ft 2809 fafo 
oint Dic- 
Zoll bog, 
Siepimf 
rei in Eurem Heim 
ji Sp t, und wenn dann 
Euch vollſtändig befriedigen, 
Eurem Pelichen Heine Abzaylune | 
t Telephonirt um Aus f 


Diam 


hinat 
OLE 


Stetor 


m 


nt P 
45 


foftenf 


ui 


en mein $450 
Be tfaufen. Wiano 
ö Madiſon 
ino, Lot 

Uhr Aber 


Aber 


Decker Piano, mut 
aiſt zurzeit im 
Str Bilte — 
Ne 2 S 


id 


umbia Bbonographen, und Bat 
Nortd Ave, 
Tip,210% 
beiter Xon. 10956 
6feptm& 
- 
— 


840 00 


tale, 
0d** 


Auswahl. 329 W. 


ne» 
WW, 


Piano, 


00 E merſon 


benograpbeı n, 
nahe 


Yale, 


Kimbal 
Groß, 


önes zht 
547 - 49 
6ſp2wæ 


Aug. 


Storth Ave, 


| Beicäftseinrihtungen, Naidinerte uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 E18, bie Belle) 


"argains für Drudereien! 

berfaufen: Eine Anzahl Küften, 
Näheres beim Seirhaftsführer der 
223--225 ©. Waihington 


wi 225 W. 
* 


Co. 608 -14 

ler in allen Urt 

Breite an 
Saar 


Zu 
billig. 


Wells Str., 
ten Ladenein— 
neuen und ge— 
oder Abzablung 


Ab 23 


h 


;, billig — 


Kaufs. Pr Berfaufs: Angebote, 


Maeigen unter diefer Aubrif 14 Gt8, die Beile) 


Nadel- und | 


les 
Türen, 
eiſerne 


Frach 


al 


—ñ— — G — — 


Pferde und Wage 
Anzeigen umier die ler: R udril 14 ew. die Belle) 


3% Merd, billig. 


Ia y y 


S50-$100: 4 abl G tunger Pferde, 1000 

1400 rd. ihiver: Erprefmanen ı. Gefdirr bil- 

sig; Daberlcbeii verloren. 2622 R. Celifoınia Up 
22n,3mtX 


— — —— 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen under dieſet Rubrik 14 Cis. die Zeile) 


gut für Yard oder 
——2 Slat. ſaſon 
deutſe pitzhündin und | 
Veleg il, ei 14 Ybndaoa ic | 
aufee Abe, 


18 Monate alt.:! 


Verlaufe ihönen Hund, 
tor 6 o. Clart 


und 
und 


tr 


10 


Golite, 


berfaufen: Sanarienbögel, 1340 Larrabee 
oben, binten. Berger, 


Kanariendögel au ber 


„Bu 
Eir 


aufen, 3748 ( Southport | 


| Avenue. 


— —— — — — 


Alte und junge Haſen billig zu verkaufen. — 
2847 Elbbourn Abe. 


Baar 


Leichenbeſti tter. 
(Anzergen unter diefer Nubrif 14 €t8, die Zeile) 


in Caöfet and Undertaling Co. — Michi | 
od ndolph Str. Tel.: Gertral : 36 2. 


5 m 
d. nd Na 
3mai 
1 


Yeit 
ls Bit 


— — — 


Blumbers and Supplies, 
(Anzeigen niter diefer Aubrit 14 GtS, die Zeile) 


PMumbing Supplies für Händlerpreife 
leder. Lebinſhal re , Short fton — 


gedankenlehre“. 


JAnfertigen von elega nten 


Jes 
| gen 


ndere berechnen. 


Abendpoſt, Chicago, Samſtag, den 9. September 1916. 


Breſonlichesa. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 En die Zeile) 


Weg zum Glück und Erfolg, oder „Neu⸗ 
Erprobte Lebensphiloſo⸗ 
phie die Tauſende Unglücklicher von Ver— 
zweiflung und ſchwerſten Krankheiten ge— 
rettet und zum Wohlſtand geführt hat. 
Darüber hält Garl Rahn deutſche Vor— 
trägı jeden Sonntag punft 6 Abends in 
Bejant Halle, 116 S. Michigan Avenue, 
15. Stod, Zimmer 1509, — Gintritt —* 

ſpoa, 


Faſhionable Kleidermacheri n empfiehlt ſich im 
Straßen» und end: 
Dofef, 2610 Ordard Eır 
24. fafomo 


“Au 


leide en, Mrs, 
Phone: Diverfey 


56 


Painting, Paperbanging wird beftens und bil- 
lig aus, geführt, Wettinger, 1543 Xomn Court. 
Tel, Didberjey 8411. fafon 

Klumbing-Ardeit wird gut 
führt. Fred C. Arnold, 
Phone: Wellington 410. 
werden faſt wieder jung durch 

Schuhe und Fuß — Spe— 

23 Süd Fifth Albenue, ebener 

Epregfiunden von 9 bis 5 Uhr, 


und billig ausge: 
1314 Diverſey VBlod. 
opiwe 
Alte Füße 
PBeterjon's 
sialıitäten 
Erde. 
Zu vertaufen: Das Chicago Home 
te G Geichäft; 2 Rezepte; 
wer c3 zu führen 
Halſted Str. 


Made Hair 


großartiges Ge 
verſteht. „Lueble“, 
dofafon 


ichuft, 


2248 9 


Ro. 


Ueberſetzungen engliſch-deutſch, deuiſch⸗ engliſch, 
Ichriftlihe Arbeiten und Korref pondenzen im Deis 
den Sprachen prompt und gunertäftig. Sartorius, 
25 W. Afhi ngion Str.; Adend3 und Son ntags 
38 Mohamt Str., nabe Eer ter Eıt. 
16ip,didoia* 
iedichaft für den deut: 
‚ngsvereht „Thue Recht 
ut entgegen Guſtäve 
ide, Dip,Tfami,zim 
Baar oder oppelte 
Y eine Corte und 
gureiten » [7% oupous Seifen- etc, 
Chicago [0 upon 
183 Nord Wabaſh Äve., 


193 


u — 


en aut Mit al 


- ent and“ 
3050 Greendierm 


ezabien 


geben I 
ur Zabaf: 
Be e 
Ex ange, 
abe Safe Etr, 
221, Safonmi,sınt 


Waba 


‚illon 
114 Sud 


omobile 
‚srüherer 


a bis 
Fr si iltcur. 
p,im& 


IE ae na 


Bes 


Männerkleide 
nicht abgeholte für $ 
rate Ungüge jet $i5 322.50, was ges 
tragene, nad) Rai gen lachte Anzüge $ au! w. 
Dilen täglich, Abe u. Sonntags. 


wit, 
Baperhanger, 
tin, 326.Nortb 


inter; gui 
None 


—— 


und billig; 
Mi o 


Diverfey 
ip6, 1X 
Paperbanging, Galfomi ning und 
rating; Arbeit garentirt. Otto Moper, 43 
Wallace 311 sipimtX 


o 


Bainting, 


Str, TIel.: Wards 


Manicurring, 


Telen 
Telephon 


Lale View 


3981, 
(5-15 


Für ſchlechte Schulden zu tollefticen und alle 
eireilfaden fonunmt zu Sarry 
Madi Zimmer 


Koerie, 1238, idiſon Str., 


Zu dert taufen: 4 Grabftütten auf dem Wald⸗ 

beim Brieohof. 2056 Zoll Etr,, Varber 

aſpiwe 

— —— —— —— — — — —— —— — 
Geld auf Möbel. Saläre u. ſ. w. 

(Anzeigen unter vieler Aubrif 14 EOts. die Zeile) 


Shnelie Darlehen — $10 bis 8100. 
Syr lönnt Seid ehr billig in 3 cago borgen, 
wenn hr nah dem richiigen Plaß gebt, wo 
au belommen üt. 
Geht nach der Weſtheite, wenn 
wollt auf Eure Möbel oder Yiuno, 
!pari bolljtumdig die Düllte bon dem 


- Etablirt 1884- 

Wir find inlorporiet, und bei Acitem_die äls 
tejle und aupderläfiigite GSefellichaft in Chicago. 
Wenn Ihr 810 $15 — 320 — $20 ver 
gebraudt 
und jpartdie Hälfte 

„The Old Neliable* 
Chicago MortgageLoan Company 
Auguſt Milaer, Vianager. 
immer 207, wid-City Bank DlDg., Sloor, 
Ede Ma rn und Hal} ted € — 
Telephon: Monroe 1306. 


und | 
was Cu 


mehr 
Kommtauuns 


20ag,3mt& 
arleben 
bis 100, 
Pianos 
Raten in der 
‚„Geſchäftsmeth 


D 


10 
auf Möbel, 
edrigite 
Ehrlide 


etc, 
Stadt 
oden, 


Reben 


$$ 


Unſer und Leben Motto 
laſſen 88 
88 
38588383888* 
ſprecht vor 
Wgr., 
Co. (uninc.), 
Straße. 
Randolph Straße. 
Ceutral 5493, 
deſprochen 


Wenn Ihr bei 
Mutual Security 
143 Nord Dearborn 
Ede Dearborn und 
TIelephon: 
Deutſch 


cpet 


Alt und 8 wderläffig 


Etablirt ein Bierteljiabrhu 


Mir leihen Euch Geld auf Eure 
nos, Auto Zr Pferde, Wagen 


Zruds, 


ndbert 
m 


möbel, 
eic, 


Pia: 
ir maden die niedrigi 
und hr fünnt an uns 
wöchentlichen eder mona 
Belieben, 


< 


ten Itaten ın der Stasi 
zurückzahlen in kleinen 
tiichen Zahlungen nach 
Alle Geſchäfte durchaus 
Kommt au uns, oder ivermn 
lönnt, ſchreibt einen Brief, 
Randolph 


bertrauensboll, 
„dr sticht fommen 
cder telephonirtt — 
3075, 

Cre 
Bl 


— 


it € ompand, 
g., Dearborn Str, 
piber. 


ya 
OLD 


ad) 


N 
Sn 
oO 


Geld zu verleiben an Urdeitb« 
leute zu den jolgenden niedrigen Katen: 
$ 20.00.. .ein W ...20.10 

20.0. een... ein Monat .......... 9.20 

75.00... ..cein on at. 0.40 

100. Den 


Berbältif 
en v2 BT03 a 
ıf Möbel, pferde, 
eic, Richts wird 
Familie braucht 


Be en 
Mi wir 
n gel Nacht a Magen, 
= entferitt 


leibit 
willen. 


Eır > 

IR. 
N. Aſhland Av 
Haym J 


— 


— 5010, 


Für üdfeite mobnende Leute: 
4647 S. Salited Straße, 
—— Drover 2116. 
An, 6intæ 
— ana 
Geld sür Jeden. 

Wir leiben Gt ” au; Wödei und Branos. Und 
au auf Ihren Lohn, 6 monatliche leichte Ylb» 
sabiunaen, fehr niedrige Srege. Das einzige 
deutſche Geſchäft in Chicago; feiner wird abge 
wieſen. Geld denſelben Täg. Geſchäft iſt ofien 
von 8:30 Uhr Moraens b13 6 Uhr Abends. 
Nr, 105 xt, Monroe Etr,, Bimmer 808, "Bhone: 
Central 5050. Federal Loan Compand. 

insm 
ihr eigenes Geld zu 
d Pianos. Sprecht ver 


ht 
Lidl, 


Irabe 


auf der 


Priv 


artie berleiät 
ö um 

Ddert dt 
Waſhington 


3 Rrozeni au 


Weſt 603. 


Zimmer 
4fb*4 


Unterricht. 
(Angeigen unter dieſer Rubrik 14 Ct8, die Beile) 


Lernt das Automobilgeſchäft. 
Kon truktion, MRepariren und Fahren in fedh8 
bis aut To: n. Epez. Unterricht im Ucethienes 
Schmieden, Bulcanizing, eleftrifchen .Starierd 
Stellen gelihert, Unterriht $2> bis 8190, 
Deutihe Aritruftenre Cpredt dor oder 
ſchreibt nad) freiem Büchlein 

Greer College of 
1. YWabeih pe, 


5 Motoring, 
1514—2 


Ehicago, ZI, 
1ip3mt& 


rin 
de. 


chen Unt 
zern u. Vor 
garantit 
richt, 


W 320 


Our 


rricht erteilt tüchtige Lehrer 
acichrittenen, Leichte Metbo 
Preife mäßig. Auch N 
Ihpewriting und Gtenog 
Ybendpoit bs 


Pribatsiinterricht 
Sehrer, 717 
und $ dalfteb 

Engliſcher Spradunterrid 1t für Eingewander.e, 
Leihte Methode, Preife mäßig, Keine Voraus 
sahlung, 1523 N, LaSalle Etr,, Ottilie Kochmie. 
fv9fafomimimt 


hr 


zxrive 


apbie, 
Ofpi 10% 


7 in Ensliſch von erfahrenem 
Oaldale, Ave. 2. Floor, nahe Clart 
Sir. Tel. Late Bien 2344. 


Illinois Hebammen Schule. 
Gründliche Vorb ereitung zum Ctaat3erameit, 
Unterricht in_dentih, englil, froatiih, flamwo« 
niih, umaarıfe, ferbifch. I meldung jest. 3135 
=0, Hallied Str. 26aq infondo 


Tüch 
Klavier: und Wef 
Abendpoſt. 
— — A 
Aitden, Mandolin und Guitar-Unterriht er» 
t Otto Sifher, 2039 N, Halited Straße. 
ir2—10,fafon 


sa olin-Unterrigt, Anfänger u. Vorgefchrittene, 
Shitler:Drieiter, 637 North Ave. ug 1 2 


Adr.: Gy 235 


ſangs— — 
ſaſon 


| 


D. | 
410), 
ug’k| 


Ehop, | 


= 





| 


Ihr bors | 


mat | 


its | 


’ 


2mt | 


tiger er deut ſcher IM tufiter erteilt grün dlichen | 


Grundeigentum und Gänier. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Et3. die Yeile) 


Nord ſeite. 
Fagt Euer Mietsgeld 
zu dem, das 


Ihrfüreins 
ahlt, 


bren 


diefer Häufer bez 


und in etliden Ja 


— — 


werbet Jhr der Befiger 


fei N. — 

Freundliche Cottage, Bad, Gu8, 
beißes und Taltes isaller, Strade 
gepflaftert, Weaı som nah Lincoln 
Ave, und Belmon ve »Straßeits 
babnlinien. Preis 82550. $350 
Baar, $15 monatlich. 

gu derfaufen: Saft neues 2:$lat 
Heim, 5 und 6 Zimmer, modern 
in jeder Beziehung, Straßenbohn 
und Hochbahn. Preis 34750. 3800 
Baar, $30 monatlich. 

$400 Baar, $15 monatlich Taus 
fen foliges Boitagc:Heiat, 6 Zi 
mer am Main Zioor; bober !liiic 
und Brids-Bafement; eihene Ver— 
lleivung und Vöben, Bad, Ga$, 
beißes ır, altes Waifer, Furnace, 
De quem nah Lincoln u. Belmont 
Abe, Straßenbahnen, 


Neues 2 lat Brid-Heim, alle 
modernen Berbeflerungen, 5 Zime 
mer in jedem Slat; Brivat-Eins 
gänge; große Porches und Vard; 
bequem zur Hochbahn und guter 
Straßen⸗ Verlehr: Sperbindung; — 
Preis $0575; $750 Maar, $350 
monatlich. 


2: Flat 
lehrsver 
dem 
Baar, 


1 
Ir 


Frame, beaueme Bez 
ndung: s Zimmer = je⸗ 
Flat; Preis $2350; 8500 
830 — 


$500 Baar, $20 monatlih, Tau 
fen ein SHeitmafler gebeiates 
Heim; 6 große Zimmer:;, bober 
Attic und Bufement; eleltriicheß 
Licht; modern in jeder Beziehung, 
Ctira! Senderbefferung en bejorgt.— 
Direlte ıbenbahnlinie aux 
Loop; bequem aur Hochbabn., 


William Zelosth, 


Stre 


1905 Belmont Ade. 
Weſtern Ave. 


Haupt⸗Office. 


8557 N. 
3801 N. Weſtern Abe. 


Größter Sarsgin auf der Nordſeite! Gut 
bauies 3-%lat Bridgeböude, 
8; Ofenbeizung; neue 
in fehr gutem Zuitand u 
maceheizuung, eleitr, 
ſtückige Gaͤrage mit Zementfloor 
Licht hinten; Miete 8340 das Zahr. Freis 
ſofortigen Kauf, nur 86660. 
Geo. A. Schmidt & Son, 2175 Lincoln Ave. 
Alleinige Agenten. 

Zu verlauſen: Nur 
Brig ebaude, nahe Wells 
muß verfauft we Aden, um 
aid eln; nur $500 Vaar, 

ung. Sohn Heim, 


ge» 
5 umo 6 Biminer 
Plumbing; Gebäude 
nd neu geitric ben; Fur⸗ 
Lie ht im eriien Flat; zvecis 
und eleftr, 


$2000, 


4: 5lat 


en 


grobes 

und Swilier * 
einen, Rachlaß abzu— 
Reſt auf leichte Abzaͤh— 
S148 N, Aiblaid 


Ya 


sr 
Abe, 


fafon 

Su berfaufen: Nur $1900, Hübfche, große 4 
Anne Brid:Koliage, Dad und Gas, nahe Ach 
ington und Zincolt ve, Nur $300 Baar, Neit 
810 monatlich nebſt Zinſen. FJohn Heim, 


Ais N. Aſhland Ab J— fafon 


% 


Su verfaui: m: Nur 50000, aroße es zwei 6⸗Zim— 
mer BVridgebaude, nabe Leland und“ vroadvah. 
eleltriihes Licht, 2 yuraces; nur $300 Baar, 
Reit auf leihte mostatliche Abzahlung, uber 
nehme Gottoge in Zeiltaufd, Sohn Hein, 
3148 N. Wibland Side, fafon 

Bu der aufen: $7750, großes 3srzlat Bridge: 
bäide, c 5- und zwei 6-Zimmer Wohnungen, 
Dampfheisung und elelteiihes Licht; Mitete 
*1140 jäbrlih, an Kenmore Nbe,, nabe Kevin ig 
Park Bivd. ınDd Sheridan Erpreß Nocıhw. Hoc: 
badbnfintion. $L000 Bcar, Reit auf leihte Mbs 
zablung. Sobn Heim, 3148 3, Aflhland Ave, 

ſaſon 
Garten, einge: 
1223 Wellittgs 


Zu berfaufen:_ Cottage 
richtet für zwei Familien; 
ton de, 


mit 
billig. 


Billig, 


Sitöcd 


Dsaood Straße, 
6. ige3 Haus, born zwei 
binten 7 Zimmer Eottage bom 
bewohnt. Wr. Beclom, 
Verlaufe Billta, 1522 Oaldale Ave., 
Mfbland, moderne 5 Zimmer 
nur $2000; leichte Abzahlung, 
Baumann, 3065 Lincoln Abe, 
Verlaufe 1309 Barry Mde,, nahe Southport, 
2ftöd, rame-Flatd; nur $2900. 
Baumann, 3065 Ximcoln Ave, 


Zu berfaufen: 
nabe Lincoln WAbde,, 
5 YimmerTlats, 
Eipentiimer 


— — 


nahe 


— — —— Ú —— — 


Verlauſe 2822 Greenwood Abe., 
fe, modernes AAtöck. Frame, 
nur 83400. Vaumann, 3005 


5. Zimmer⸗Flats; 
Lincoln 


Zu berlaufen: 2ftöd, Paditeing yebäudite 1925 
Ordard tr, $4200, Auguft Torpe, 820 U, 
North Abe, 

Hu berfaufen: Sftäf, Bachteingebäude, 6 und 
3 "Aimmer, Zoilette große, Lot; an Eliiton Nve,, 
nahe Garfielo $2000 Baar; Miete 388, Preis 
880 350. Auguſt Torpe, 820 U, Nor 0 Ade, 


81000 Anzahlung taufen mein prawibe lles 2 
Flatgebäude in Nord Ede ewater, nahe — 35 — 
und, Lale; Bargain zu 86850. Tel. Sunnßfide 
8851. faien 

8500 taufen Geſchäftsgebäude, vaff. für —D 
ger, Reſt 830 monatl. Ruedel, 602 North Äbe. 

ſaſon 
nn — — 

Verlaufe 2ſtöck. Brick, Bad; nötig 82500; 
Preis $5000.00, Ruedel, 502 North Abenue. 

ſebo Awe 


81000 laufen Wohngebäude mitCot tage, Miete 
343, Br. $4300, Reit Zeit, Nuedel,602 u‘ Ad 
oe 


zerlauſe Cottage 
Schule, 22123 zubed 


Laden, gegenüber 


Haus an School Strei be, zwifhen Nobeh und 
Lincoln Str, Billig zu verfaufen. Näheres: 
Senty Hofmeifter, 3759 N. Robey Str, Wde 
race ein, 2. Silit. ſaſon 


Frame 


Vertaufe7 T: Simmer : Nefidenz, Nordfeite, 
auf Bridbaieintent, Laundrh, Gasligt, Furnae e⸗ 
heizung: Lot 50 8 Fuß; 2 Ctälle mit 
mentfloors 23ert $5506; berfaufe für $4000 
Udr.: 331 Abendpott. Olpin 

Verlanat: Bargains 
tum; nur von Eigentü 
ter, 105 No. Clartk 


W 


tern. U. 
Str... Tel; 


I. Shroe 
Randolph 311 
fep9,imt& 


Zu verfaufen: 
zwei 6 Zimmter 
20 Wrinhtwood 

Zu veriaufen: 
Grace nahe 2 
Zu laufen 
lich von Add 
Frant tBeck, 


Billig, 
Flats, Miete 
Abe. 1. Stat, 


gebäude, 


Altödiges Pridbaus, 


$480 jährlich. — 


Vrick 1930 
incoln Ave. 


2 Flat 


Str., 


fuot 2 Flat 
Yon, öftl 


u2 N 


Bric dge ebäude, nörds 
bon NWeitern Ave, 
Hodey Str. 
gu verfauten: ufblan 20 nabe Wolfram 
Eir,, mebrere 4 und 5 nmer Cottages, 
men⸗Wal gepyflafterte —5 Kreiſe 
vis $25 00, Sehr leichte Vedingungen, 
imger & Co. 11 Süd Na Calle Sttei 


J 
es 


Be. la* 


Bu berfauien oder bertaufchen: Meinen 7000 
Anteil ı Dreiftöcd, VBrid Laden: und Flatge⸗ 
bäude; iete $1100: mimiche moderned 2s5lat 
Nord» oder Yorbmeitfeite Eigentum, 

Paul Qunerichle, 956 Ayebiter 


n 
a)e 


Ave. 
frſa 
zweiſtöckig, auf 
bat Brid-Bafenent; Preis 
verlaufen. 2842 No. Kacine ve, 
fefafon 
Slat Frame, 4 und 3 Zim— 
Miete 360; nabe Cacras | 
udr.: D 160 Ubendpvit, 
frjafo 


‚Derfaute 
einer Lot, 
$5800; 


zwei Framegebäude, 
Fronthaus 
muy 


2 


Bad, 
Imont, 


$ 5U0 baat Ia ufen 
mer⸗Flats und 
mento und Be 


IE 


Zu 
Orchard 
Brets 
7117 


verfaufen: Billig, 2 Gebäude, _ 2616 
eir,, Miete $518 das Jahr. „Snap“ 
gr "oder I eſte Offerle. 8 W. Walker, 
‘. Ciart Str, Phone Rogers Bari 460, 
bofria 
— — — — —— 
Verlaufe 5 Zimmer⸗Cottage, Heißwaſſerhei⸗ 
zung und elettriſches Licht. 1827 Cornelia ve, 
Kreis 83650. Eigentümer 1750 Altgeld Str. 
dofrfa 
Su berfaufen: 8 Zimmer modernes Haus 
% Mcre Lot. Muß fofort verlaufen. 2 
bon E&. &E % W N, (Barfviem Station), 
Blocks von Iving RParl Strabenbahn. 
Eigentümer, Randolph 1349, 


auf 
Blods 


3 
Phone 
6ſpiwæ 


Nordweſtfeite 
Zu berfaufen: $200 Anzahlung und Roft $15 
mongtlih kaufen 2648 Khdine Eir; 5 Zimmer 
Cottage und Hinten mit Etall; oder nehme Lot 
su müBisch Preis in Taufch Durafälag, : 2603 
North Llve, "Phone: Armitage 7420, — ſon 


Zu vertaufen: Zweiſtockiges modernes Brid. 
Stein-Bafement, auf 


und 6 Zimmer Ölats, 

xot 353x125, Keine Agente en, Au erftagen beim 

Eigentümer 2524 Yugufta Eti,, 1. Slat, nade 

eltern Abe. Siragenvahnlinie, 1lag,*& 

— — — — 

Zu vertaufen; Auſtin, modernes 2 Flat Brid- 

5 und 6 Zimmer, afferhetgu ng; Lot 37% 

! 25; gepflaiterte Etrabe, 4 Blod3 nah deuts 
!ger Schule und Kirche. 1131 N. Diafon !ive, 

Spin 

Billig, zwei 2eftöd, Häufer, 
uß; Baat 500 oder $1000, 

abn, 4085 R. 64. Une, 


Zu verlaufen: 
Rot 28x 300 
Neft monatlich, 


für | 





ı faufen eine 5:3 


vrame-Eottage; | 


16 
nade Divers | 
Lot; 
Avenue. | 


| 
| 
m 


12 


wie 


Bes | 
vE| 


in Nordfeite-Srundeigens | 


von 


ER 


NR, 
' mond 
fabido | 
"ns 

er | 


$2000 | 
U 90 


0635 S. 


| 


| 


’ 


} 


| 


u berfaufen: Kot, 25 bei 125, mit allen Ber 


an Grace Eir., nabe 48. und Mil- 
Breis $350, Wert das Doppelte. 16 


euum 
periamı Sr 
Gentral Kari Up.  M2—i6 


Driner, 3835 R, 


} oder 


| Einder:tßei 


lungen. 


Grundeigentum und Häufer, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) 


Norbiweltiette, 
en 8888 8 SER59995999490459° 


Ihr billiges Eigentum laufen, ber» 
oder fleineres für größeres Grund 
eigentum oder größere für fleinere Lotten 
oder Gefhäfte in irgend einer Nachbdarjchaft 
taufchen wollt, ſchr eibt, oder fommt zu uns 
und She werdet raſch beiriedigt werder 
A. F. Hamma n, Ede it Chicago 


und Yöincheiter Adenue, 


Denn \ 
laufen, 


8888 


— 


——— 4 


iA 
ı# 
Ep 
“pr 
A 
“A 


J 


88 3333855 z338 88888 ss$ 
$500 Anzablung, 
Slat Gebäude, 
eichene Boden, 
Echart Thon, 306 
Bu derfaufen: Neues 6 und 6 
wlatgebaude, Daupfbeizung. 
J, Ridgeway Avenue. 
s500 
immer 
Victe 
nabe 
Kimball Avenue. 
„u 
Sun 
4301 


| 


d Binien, 
DBafement, 
$4800. | 

fadiir 
Brick 
4831 


| $20 monatl. 
ie 5 gummer, Nie 1. 
cleitr, Yicht; breit 

* r 


INN 


e Lots, 


na 
Jall ADe, 


„6 Zimmer 
Eigentümer 


zufen de 

beiter * 
300, Lawn 
Sigentimer %. Engel, 


Anzahlung 
jedes 


fi { 


St 


bverfaufen: Get 
Barlord3, Dam 
No. Sawher Abe. 


„U. 


äude, awei >HYimmerilı 
pibeisung, Ede, Parae 
"phone: Irbing 2234 
ſãſon 
Beſter Baͤrgain, Logan Sauare, 
muß geſehen, um Aust 
20 N. Lawndale Ave. 
ſaſonmo 


Zu verkaufen 
8:3immner Keitde 
werdun Zu swiliteit. 208 


" erfauien 
in Zaufh — 


chnte auch gut < 
Slar modernes Bri 
und 2—5 Zinmer Sl ais, breite Yot 
und ‚Kicero 48.) Upe,, unter Foreclojut 
>; Yibenopot 


na 

re. Adr.: 
Verlaufe ſch - Cottags k 

Per! beiferi ingen, u » Schule, 327: 100 

Baur, $10 mekatlic, Telephonirt oder ' hrerbt 

an den "digen tümer um ilnterredung,. Gb: 

dsBimmer Pur galow, S3500. $300 Baar, — 


* 
Jacobſen, 3620 N. Keeler Ave. Phone: Irving 
6183. 


nfalls 


Zu berfaufen: 3-ftöd, Briiyaus 
ten. 4740 NR, Eentral Park Ave., 


ige ls 
Gigenti 


Keine 


2ftöd, 
Floor 


2400 N 


ea 


bing 
Dr ichaus, teitparlors 
Porches, euer} plüß: ı ſchränke, Eichenholz— 
——— ag, Fi ebeisung; allevmeirei 
richtungen; P reis nur 30600. ige 
Platze. 
ufen: 
Furnaceh 
Hirſch, 
3— 


verla 2itöc 
mer Klats, 
Hanılim und 
Abendpoſt. 


Zu 


faivı 
6 Zimmer Vrid 7 
neueſte Sserbefferungen; X 
leiygie AUbzayfırıa Hoeinig, 
Abe. nahe Miln Abe. 
Zipper Cı 
bret xot, 3 
00, $500 Baar 
Milvuniiee Ave, 


berfaufen: 
Pniement; 


Zu 
Zu 


auf shit 
NR. stildare 


Bargein: 8 | 
Licht, 


*2 


Atage, 
Nods don Yu 
nölig. Melms 
530 jp2,0 


Zu derlaufen: X 
Mid, 6 u. 6 große 
Eigentümer 1910 


Mt awei itöd. fig ea 
zunmer; 


eler Ave., 2. 


g, mu se: 


yelle 


Stu 


Zu verfaufen: Humboldt Ave. 
3⸗ſtöck. Frame haus, Flats, 4 Zim 
Konlkret-Fundament, Dfenbetsung‘ 
Preis 34500. Leite Bedinaunaen, 
& Co, db Ya Salle 

Baur, Keft auf Zeit, fauich 
me derne Frame-Cottage und Hühnerſtäll; 
502 125, nahe North und Cicero Ave. G. S 
weder, 17 %. La Salle Str, Fraäntlin 3 


A 


Ya 


ner 


Miete 54 
u. Holinger 


80 


3500 ft 
Yot 
aum⸗ 
nudoſa 
883500 laufen 55 Zinmer Flat 5 5ramebau 
Miete 334 monatlih; Baar $L0U0, 8. Sopepder, 
4054 Armitage U 30,pꝰ 
$150.00 
$19.00 


age 


An 
“rl 


zahlung_ , 
monatlig und Zinſen 
immer, „Zuete ii" Kotlage, 
Eichenholz-Fußbed en und Verklei— 


Licht; Kontret⸗Baſement; 30 


und 
dung; 
sub 


modern; 
_ „.edelir. 
Lot. 
$300.00 Auszahlung 
$209.00 monatliid und Zinfen 
laufen, ein „Zuetell“ Bäckſtein Zwei—-Fla— 
ein Flat il vermietet; das andere at tit 
tig zum Girzichen. 
Zuctell, 4101 


o: 


Fullerton Avenue. 


Große r 9» ar gain! 
PRräbtiges Brid- Bungalow 

große, beile Zimmer Surnackhei ung, Tebr 
done Eleitriſchücht-Fixiur Buffet, Witwer 
ſchränke und Feuerplatz; Tile-Badezimmer 
paſſendes Heim für Eure 
nur 85950; tleine Baaranzablıı 
Abzahlung. Eigentümer taglich 
3309 Kildare Ave, (di. 


ve.) 


samtlie, Preis 
ng, Relt leichte 
am Blabe. — 

TEIBIOR 


Zu verkaufen: Weg en t Zopesjall 
Balement Haıß, 6: 3immer-Flat3, modern, breite 
Xot an Pelden Abe. ‚nahe Hamlin und he 
Paſtor Reinkes neuer Kirche. Bargain. Adr.: 
O 161 Abendpoſt. ftia 

$5500 iaufen 2= Furnace 
jedes lat; Miete 86900 taufen 26 Zims 
mer Brick; we r Eichenbertleid 
31000 Baar. 40 Ave. f 

3015 N, Lot 
Frame⸗Cottage, Bri 
ferner Srame 
chäft 


Dit 


‚ eo 


1r,7 
ML 


immer Brid 


aweiftöd. 
Il; auch ein lange ides 

auter Kundſchaft, mit ſee 
Geſpannen, ſechs Wagen und ſechs Geſchirr 
Preis für Alles 312,000; ein guter Plätz 
Kontrakter. Um weitere Einzelheiten ſeh 
Eigentümer auf dem Grundſtück. 


für 


frſaſo 
Beſeht das neue moderne Bric haus, 2 Fl 
iberſey, zw. Elſton und Logan; $500 
Reſt Abz. J. Klirichner, I. E, Co., 3820 Yelmont 
Tiv2m& 


ER 
Sudſeite. 

Zu derlaufen: 25%150 Lot, 
haus, zwei 5-dimmter Ylats, 
let. in guter Ordnung 
lich. Straße iſt gep rt 
$500 Un hlun neit ı 
mmter Brid:G lage, mit 
l i, hillig für, $1075, 
Net auf monatiihe 


hınhlır 
Abzahin 
Wood Str. 


mit 2⸗ſtöck. 


Frances 
mit Gas t 


und 
sr 
ll 


all 
leichte 
Gas 

Kleine 
ng. F 


Phone: D 


Ahzahl 
und ( 


Diver 385. 
tafomodimi 


3422 S. 


Berfaufe 
Union Wbe,, 


zimmer Cottage (6 und 23 

nabe 37. Eir, 
518. Alle Verbeſſerungen 
Pfoſten, neues Dach, friſch 
etlichen hundert Dollars, 
ir staifer, 1728 


immer) 
oder bermjete für 
find beaapit; neue 
deforirt, Anzahlung 

Reſt Abzahlun 
S. Halſted S 
Zel. 

Zu verlaufen: 
ſchen 44. 
jede; 30 Fub Ne 
lich von 63. 


tenwege eir 


Geſch * 


4 . 


ul: 


Abe. 


jede, 
villiam Mu 3 


igel 


TI 


Drid- 
Plumbi J 
Somm ertüche 
J. 6440 Laäaflin 


gu verlaufen: > 
Heißwaſſerheizung; me 
ment Baſement; G 
Asphalt-Strabe 


Gottage; 


aroße 
8310 


tr 
il, 


Preis 


dofria | 


Gro Be, 
ots ( 


— fünf 

Lo Colonade Bücherſch 

Licht; Aspdr ul ipfleier: 
preiswert; auf Abdaablı u 

ags ip 


Bu berfaufen: 
Eotltage; breite 
Surnace, eleftr, 
zum Idioten; feht 
9433 bouor ce Eir. 
Zimmer 
heſter Abe.; 


nahe 


Verf! leud ere 


moderne 
Furnaccheiz 
deutſcher ebang. er. 
[ch Eigentümer iit 
frſaſo 


idenz, 
ge 
flaſterte üther 
icc⸗ und 
daſelbſt 
Zu verlaufen: 
gebäude mit 2 Sl 
ichbarſchaft. Glatt & Brice, 
land Abe,., Bbone Midwah 963 
Zu verfaı ıfen: 6314—16 
pradtvolles braunes Stein 6 Flatgeki 
Stmmer jedes, alle vermietet, $116 den 
Preis $1V,250.00, „L”, Halfted Etr,, 
Snd RR, Trans 


bortation. 
6602 Lowe Ude., braunes Ctein 3 7 
1—6 und 2—7 Zimmer, alle —3 „SU 
per Dionat. Breis $4,650.00. Xeichte Abzabs 
Gute Geldanlage. Ceht fie Euch ſofort 
an. GSpredt wit Eigentümer, H. rude 
5310 Bladitone Abve. pink 


Xolve de, 


Meftern 


So. 


leirsieise. 


E8 bezahlt fid 


| erit umzuſe ſehen, bevor nan kauft, unſere 


in unſe— 
22. Struße 


5 und 6 Zimmer Brick Häuſfer 
rer groſſen Subdiviſion, W. 
und 62. Ave, mit % 
Gatalpa-Bäumen vrerſchönert; iſt 
fanntlid einer der fhönfien Pläbe auf 
der Weſtſeite. 
wie Renie. Douglas Park El. zum Platz. 
Banfert & Söhne, 
4810 ®. 22. Str. Phone Cicero 1181. 


“ie 


agT*E 1 


Bu laufen acht: 
4 oder 
und 


Gin zwei⸗ oder dreiftädiges 
zen Yaus, breite DBauftelle; Preis 
en erbeten, 9. Evert, 1151 NR. 

. yaıim. 


Zu berlaufen: Ungewößnlider Bargain, 6 
Bimmer Brid-Gotiage wird Pabesiumer nebit 
großem Stall. 2912. W. Taylor Etr,, 1% Bl ne 
mweitlih bon California Ave, * fefafo | 


. — 

Zu vertaufen: Billig, ein Acere Land, Haus, 
Booihaus 222 Fuß vom in — * für 
tleines Sommerzeit, im füdliden Michigan. 
Adr.: DB 338 Abendpo ft, fondt 


> | Miete 


| Ein 


jafon | 


Italo 


surmace, eleftris | Nort 


Straße, ta” | 


Zimmer 


3,5,7,9| 


net | 


athaus; | 
Tets | 


breite 


figes 3 und ı 


Den | 


15,28 ı 
Baar, | 


3er | 


Ar ib t tcal Eitate M 


äude, 


Asphalt⸗Straßen und 
be⸗ 


Kleine Anzahlung, Reit 


Grundeiger.ium und Hänfer. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 14 Et3. Die Beile) 


Borftädfte. 
Zu berfaufen: Buuplaß, 100x175, Saloon 
und Reitaurant darauf; Xeafe bi! 1. Mai 1918. 
$100; aiebt auf die eine Lot, wenn ber- 
fan gleich “. aut werden; yecianet 
für ein Antomobilgefc oder für einen Dov» 
velten Store, Nadanfea A bei Henry 
Marengo Ave. Foreſt Park. 


fauft; 


n 


| 533 
Bu berfaufen oder_bermieten: 
mil zwei Lotten, Stall und 
tete $21. 1309 ©. Dal Pı 
Glen Eliun, 8 Zimmer 
Garage, _— nbäume, 
Eigentümer, Tele: Kedsie| 1 
mifa 


Schöne, Cotte 18, 
Bugay-Schupt 

art We. 

mo⸗ 
Eds 


verlaufen: 
Refidenz, 
febe 


billig. 


Zu 
derne 


| tot: 


z Farmlänpderrien. 


97 


ed 


tes für 93 ermann! 
Nceres feines Farm 
großer Teil davon ift 
Qute Trmmsportation. 
Nur $L50 der Ücre 
Mcre Blod3 und 10Acre 
Blocks. 
Anzahlun = 
u; ablun gen, 


für 
Irtation 
len. S 


ıbt um 


200 land nabe 


teilmeife 


Plo 


DU 


Kr} 


09 


216⸗Acre 
1876 bis 3150 


2 


Keine Zi 2 JDahre! 

für Diejenigen, die 
precht in unſerer Of— 
nähere Austunft an 


Freie Tra 
das Land ſehen 
ſice vor oder 


19. D rnigham. 


nsp 
a 
chre 
D. Mu 


Bartlett& Co, 
69 U. Vafbington 


W 


Fred't. H 
Eigentümer. Str. 


| Garı tet 1d a 


Eſchen, abgeſchätzt 
zu lief ; am jchnell zu ber: 
berfchleudert, oder in Taufh 
in Chicago. Adr.: Charles E. 
Co., ichelſon P. O., Michel⸗ 


14 00.00 

taujen, rur 
für »Plaig ie häude 
% Kiffaufce 


eiten 
5000 


e3 fertige Farm famın t 
ebe rn, geaen 2⸗ 


vaben-Verein. 


Chieago 


1544 Larra 


nn | 
ketidenz, del 
Daar | 


Niellsb 
Gobernment 
000. 


Torpe, 


11 
ille, 


$ 


Minnefota | 
815 00, u er⸗ 


Jefferſon Park, 


geſundes Klin eines 
mäßigem Preis haben 
vi er feine Kinder in 
er melde fih um 
v. d. Led, n 
Avenue und 
fep8—18ipX 
Eu TEE 
AUder Farm, nahe 
Liarl Eir, 
nnboden-Farm fi 
Abendpoſt. 
frſaſondi 


5139 Argyl 


Wer fruchtbares Land, 
weiches Trintw af Nfer zu 
will in einer ıend, } 
deutihe Schu cr Fan, d 
weitere infor tion un X 

7, stemper North 

Straße, Chi 


— „50 
en 


rg, 218 


Stanfa t= | 


> 


Acer 
zu vertauf 
S. Becker, 
erſey 
Eine elegani 
ſtes Zwiebel 
mer-Haus, eine? 
M fort verfa 
aud) Tamich, alär 
N steovale 


bigan 
wen fur 


2610 N. 


Stuchtfarm zu berfaufen 
Stadtgrundeigentum 
Clart Str. Telephon: 
friafo 

gelegene 120 Ader Farın, 
und Gartenland, ſchön 9 

Meile don Grand Naptds, 
tft merden. Baar, Mbzabl 
izende Gelegenheit. Eigenti 
Ave., Chicago friafo 


Dib 1685. 


— N 

Bu — fen oder 
en bon South 

Abr.: > 408 


vertauf ſchen 2 Farm. 
9 und 


to. 
ziod, 


80 Acres 
gute Sch 
Wch ölz 
mood Aver 


— 

1Flat Brickgebäude, 

heizung, ARiete $1200, Kreis $10,200, 

Paar nötig, eft zu auf 5 Jadre, 
239 Hendbo ft. 


Zu berlaufen: Furnace 


84200 
5% Adr.: 
15 

Zuche 
und Lot 


für mein Haus 


876 Abendvoft. 
Itfajondi 


für | 


Finanzielieg. 
Anzeigen unter dieler Yu orit 14 E18. dies zeile) 


nt; srären Darlehen 
Ken Stunden an 
j Ir ° gemant; 
— 


160 8R 


W. 


Sn 


bon $50 bis '$500 
Grimdeigentümer auf 
riidzablbar in tleinen 
bringt Deed oder 
Sadfon Blvd,, Zimmer 1217. 
TipiwE | 


Brivatgelder auf® zweite Sypothet zu | 
‚verleihen, auf Jerbeilertes Grundeigen-⸗ 
tum; wg Hehlungen, mäßige Raten. 


F. P.eotke, 127 9. Dearborn Str., Sim: 
mer 144. 


in 
ihre 
ntos | 
nattie p en 
quittung, 


was Ihr bauen wollt, wir jagen | 

es Toitet, Stegen für Eu, 

Wir bei orge n Euy eine Anleiye und Rläne umd 
baucı bollitändig. honatlibe Zahlungen obıte 
million, 17=jahrige Exrfagrung, Alltlon Con 
tracting Co., Zimmer 704, 109 N. Dearborn Str, | 
—V 


Aus 
ohne t< 


⸗ 


25 Jadre im Gefhäft auf demielben Bl 
zir ſind Baumeiſter von Häuſern, Läden, Fiat 
uflo., liefern Geld, Pläne und Voraufſch 
tret und bauen fomplett. steine Extras. 
Basbod,Bond&KGo, 25 N. Dearborn Str, | 
%| 
Hypoth ‚ten auf Bebautes | 
m bon 8500 bi3 EEE | 
leichten Webinguneeh yen. 
Koh. Dearborn 

5 North Ave., 


wage | 


29d43* 


Verlaufe 
Chicago 
Geld 30 
Richard A 


69 erſte 


Grundeigentu 


Grumbeige ntum 
zinſen. Vffen 
bis 9 Uhr. — 


1341 Milwaufee 


6, 
erite Svvothel: Gebäude ! 


6%, leine Kommti fion, 
Gorlo, 


500 au derleihen auf erſte 
246 Abendpoft, 

Privatmann bat au berleiben 
Humboldt 825, 


auf 


PBaulina 
Brauche $1700 als 
Ioitet $5000. Bezahle 
Ridgeway Abe. 
Privatmann hat 83 


Hypothel. 


30 N. 


J— 


Mdr.: 
Adr.: 
U 


Shpetbelen-Darlchen pr 
— niedrigſt 


Zweite 
maßige 


Inpt gemadt; | 
n berlangt; 
orig: 
Str 


2Tian* 


„ınstı 


rn 


m 
nz 
Dedrdb 


auf Grundeige 
Baudarlehern 


Häuſer oder 
Ralität. So⸗ 
ne & 80 


Y 


fortigne L 
Rand oipb 


76 W. 


Mon 


| Valcöbh 


Patentanwälte, 
{Angeigen unter diefer Rubrik 14 Gt3, die Yeile) 


Erteile Ausfunft über Patente; Kleines 
Bud frei. Robt. Klos, U. ©. Patent- 
anmwalt und med. Sngenienr, 139 Word 
Elarf Straße. Zimmer 1705. 

2av,didofafon* 
- ö— — — — — ne mn nn 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen um er? diefer Rubrit 14 Ets. die Betle) 


tilers Schuhm Lader» 
&inen; gebrauchte 
KReparuturen aller 


At 


! Neue und gebrauchte 
‚ und Garriage Zriinmer 
Nafayine n Treh me in Tau 
Art werden püntttich ausgeführt. Herm. Roemer, 
1328 vicl Straße. 2dop,la” 
EEE 
gu laufen gefuht: Starfe3 Bicycele; Preisan- 
gabe. AMdr.: 3 209 Abendpof 
Einger Nähr nafchinen, 50 
Abzuhlungen, billig; gebrauchte $4 
| gerantirt, 329 WM, Norty Ave., 
j zelepbon: Diveriey 2 


v ta 


it 
WW, 


Schg 


Eents wöchentlich 
90 aufiwä 
ade 


Sedgwict t 


Tip, imtx 


2799. 


Nects \onwälte. 
| Inzeigen unter dieler Rubrif 14 Et. bie Betle) 


Fred ® Totke, Deuticher Rechtsanwalt. 

Alle Rechtsfachen prompt bejorgt. Bratti= | 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearburn Str, Zimmer 1444. iweẽ 


Konſultation 


zetiaunee. Nechtsanwalt. 
Abends und 
8,108 


frel, 2133 N, Elart Etr. Offen 
Sonntags, Feldmann, 


Reft in monatlichen | 


| Erai 


ı gamlın 


| Stumbuit‘ Ave. 2 


Steuer⸗ 


Wallace Str. 


Michigan 


Aergtliches. 
(Anzetgen unter diefer Rubrif 14 G18, bie Zeile) 


Ariftonfalbe heilt offene Schenfel_unb alte 
Beinmwunden, Apothele, 600 Wells a 


Veraltete Blut- und Hautfrankheiten, Magens, 
ebers und Nierenleiden, Aheumatismus, Ners 
ofität, Chwindelanfülle befeitigt in furger Zeit 
Legales Kräutertee; Bader 250; 5_Badete $1. 
Berfandt per tt. Begales deutſche m % 
1654 Larrabee 4d3,la 


Dr. ZI Madifon Str,, Epezias 


x 


Dr. <homas, 1407 W. M 
liſt für Damen. Konfultation frei. Std. 9—7:30 
{p3,imo& 


Dr. SHalenclever, Speztalift 8* Frauen. Beſte 

Lbandlun — 44. St. 9-3, 
2748 Lincoln Ade., 4-8, Sonfullatkon fret, 

230g,2102 

, Ber. Front, 

ſität 


früher Aiititent d. Wiener Uniber 
Epezialiit für Selgiehtäfraniheiten, 1164 
ufee Ave, 10—12 Mitt., 


Uilwa 


MNile va St. 


Sypotheten. 
(*Inseigen um er diefer Aubril 14 Et8, die Zeile) 


Naßt Euer Geld arbe 
%  erite fon auf Chicago Grund» 
im zu berfa n, $400 aufwärts, Binfen 
Bell, 69 W. af 

15ag,*% 


iten, 


entu 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt für: 
Laramie Ave. 28—30, Uſtöck. Backſtein Ga⸗ 

trage, Kaiberine Woodı vard, $3000, 
Greiuibar \ zitöck. Backſtein Flats, 


4 
2itöd. Backſtein 
Garifon, $5200, 


t Nr, 5045, 3itöd, _Baditein 
ton, $9000. z 
* 34-36, drei 2jtöd, Baditein 
E. BPhilhgaw, 85090. i 
Ybe,, Nr. 2643, 2jtöd, Baditein Ylats, 
wer, $50 g 
1513-17, 1ftöd, Badftein Gas 
Burn a i 
vier 2ſtöck. Backſtein 
86500, 
Baditein Aparte 
$25,000, 
1100-02, 2ftöd,. Bad 
P. M. Herron, 84000. 
Vacktein Laden 


5) 
I, 


Jr, 4045, 
41, 


Sir. 


Stod 


xeabilz 
viuls, 
Logan 
Flats, 
Armit ige 


* 
Ai 


A 


Sir., NE, 
‚U, Quehn, 
ırt Ylbe,, Ir. 7215-23 

Flats, Se E & gHauis, 
2, 2itöd, 


N. 
Flats, 
1403-07, öd, 
F. Maſterſon, 84000. 
e ir. 7444, 2itöd, Backſtein 
Frant Schramba, 83500. 
Jr, 2224-48, zwei 3itod, Badfteim 
Lepnbart, $12,000, 
Imibian ta 2lde., Nr. 6715, 2ilöd, Backſtein Blatß, 
Daniel Heins, 89000. 
Peamington Ave., 1058, 2itüd, Baditein Flate 
R. Houfton, 87500. 
r., 742-44, 2itud, Padftein Schulges 
reet Community, $22,000. 
Ade., 4815, 3itöd, Badjtein Flatge⸗ 
5. Burton, $10,000. 
‚9, 2iiöd, Vadftein Flatges 


Elum, $7000, 

und 42, Etr,, 1ftöd. Badfteine 
‚ Chicago Junction Vahn, $50,000. 
Ave., 4209-11, 2itöd. Baditein La» 
Darling & Co., $50,000, 
Ade., 1347, 1ftöd, Badjteinmwohnhaus, 


ub erger, 84000, 
3 zwei Iſtöck. Backſtein⸗ 
Kenedy, 85000. 
3ſtöck. Backſtein Flat⸗ 
314 000. 
2810, 2it Badftein Flatgebäude, 
3 Finttad, $7509 
Huron rt, ©, 2339, öf. Baditein Ladens 
und latgebüude, | Rusnaf, $9000, 
Afpland Ave, &,, : ‚ Baditein $undament, 
im an if, of Street & Electric Ry. Em: 
520,000, 
2ſtöck. 
360 00 
Backſtein Flatgebäude, 


-50, Altüd. 
$30,000, 


Er 


Rluce, 
3, & 


el ideiz, 


Eoblent Etr., 


F. 


KRobed 


blat md 


00, 
äufer & 
Ribd,, 
A 


Ave., 


D 3520 


Adler, 


ouglas 22, 
gebäude 
Kortb 


plobhe: 
Ave. N., 3656 
Bohr 


wi n, 
1037 
— 


€ 0. 


Frame Wohn⸗ 
ha 
Law 
C. Sur 
Archer Ave., 
haus, Texas 
viord Ave, N., 3540-42, 
aLden- und Rlatgebäude R 7 
Pingree Etr., 7248 2itöd. Baditein Flatgebäude, 
3. M. Sanfen, $5500, 
4825, 3ftöck. Backſtein Flatge⸗ 


Sceleh Ave., 
bände: M, Betrinala, $ 400. 
35, 3ſtöck. Backſtein Schulge⸗ 
le, 850,000. 
3 


Elli3 Ade., 4733-35 
bäude, Harbard Schr 
— Ude, 4901-03, 2itöd, Badftein Flat» 
ıde, Philip Voerig, $12,000, 
— — — 
Grundeigentumsmarkt. 


Folgende Grundeigentumsübertragungen 
ber Höhe bon $1U00 und darüber 
ih eingetragen: 
Ade., 215 #. 

125; Datei 


Do 


Daditein Lagers 


2itöd, Baditein 
Ferdinand, $7000, 


{ 
( 


in 
murden amts» 


füdl. db. 22. Etr., Weftfr., 
30708 an Albinga Joros, 


31 Jor 


3700, 
tion 


bei 


Str, N eſtecle Waſhtenaw Ave, 

Si 101 bei 1 Julius Holmes u. A. 
an Claude O. Netherton, $14,000, 

Bolt Eir., 180 3. öftl, dv. Homan Abe, Südfr., 

26 bei 124; Joe Levin an Mandel 9. Sapiro, 


$7000, 
Trumbull Ave., 208 F. nördl. d. 25, Ekr., Oft 
et 125; Barbara Baref an Joſef 


front, 25. be 
Kmoch, 3400, 

&tr., Ditfr., 
Cdilora an James Rozhon, 


füdl. v. Ems Str., Dftfe,, 
Lembele an Joe Weſo⸗ 


ordw 
24; S. 


200 F. nördl. v. 31. 
bei 125; E. 
82400. 
Powell Avbe, 117 F. 
40 bei 110; 3. M. 

lowsii, $3850 

Zurner 2ive,, 108 5. 
25 bei 125; Adolf ( 
83850. 

Hirſch Str., 50 F. öſtl. v. 
front, 25 bei 124: Ole 
N. ( eart, $3850, 

Srankllin Blvd., 122 8. 
front, 24 bei 140; 3 
P. Sone3, $1000, 

Zuperior Ade,, 274 $. füidl. db. Jowa Etr., Oftfr., 
25 bei 124: Johanna Courwine an Emanuel 
sranzone, $2100, 

Wilcox Ave. Nordoſtecke 
61 bei 121; Merchants 
Edmund E, Ward, $5 

22. Str., Nordoftede Lec 
Virginia C. Durke 
852 


25 


nördl. 
Cheloup 


v. 27. Str., Oſtfr., 
fe an Theodor Sobr, 


Spaulding Abe., Nord⸗ 
C. Heggen an Harold 
zoodh 
öſtl. v. Troy 
enjamin stulp 


Etr., Nords 
an Edward 


an 


rinafielb, Südfront, 
& z. Co, u an 


49 bei 125; 
MacArtbur, 
00, 


Montgomery Str., 205 F. ſüdöſtl. v. Archer Ab., 
Kordoitir,, 209 bei 144; Frank Zydek an Jofeph 
Maicher, 82300. 

Laſhtenaw Llve,, 141 
59 bei 


ep 
SR, 
500, 
witt, Südfr., 
Robert A. 


an 


x 


, fiidl. d. 47, Str., Weſt⸗ 
'salter Kosli u. U. an J0s 


dzie Abve., 


cr an „Sta 


Nordir,, 25 bei 
nt F MeGarr, 


„ir 
ento Abe,, 197 3. füdl, bon —X Ave., 
‚65 bei 124, ©. 4. Wallen an ram $. 


) old, $1200, 
3 !ipe., 150 35, öfll, von Paulina Efr., Nocds 
Tagney an Axel O. 


front, 50 bei 171, Thos. 
„Rab enswood Park, 


ede & 
na Wag 


erg, $E200. 

ien Abe, Südoftede * 

0 bei 124, M. 2 tlocpfer an Ins» 

Friobt, 350 

Farfivab, 155 F. öſtl. 
25 bei 124, £ 
ıralopf 


rördl 


bon Glenwood 
Yerbert Foreman 
‚ $3150 

[, von Relltn aton Str., 
dolpyh Grubman an Rus 


Ru 
öſtl. von Manor, Südfr. 
8. Sawrence an Eharled 
Farlfon, 
Maplewood Aveln 201 8. füdl, bon Wilfon Ave. u 
Sttir 30 bei 125, 4. U. Merfer an R. P. 
Werde Il, $7100, 

Kedzie Abe, 149 8. nörbl, von Lelandb Abe, 


Ditie., 75 bet 125, Julia Farrington an Herm, 


Molner, 814,500. 
14° %, füdl, bon 38, Straße, Oft« 
Ellen 8. Graf an Bhilipp 


bei 124, 
81800. 
ſüdl. von 34. 
Murray 


$. 5600, 


front, 25 


{ Stadd, 
Ade., 250 #8. 
25 bei 174.8, 
Dıurburc, 810,750. 
Str., 68 5. nördl, bon 88. Gtr., 
front, 68 bei 124, Henry Eden 
Danı, $1300, 


Straße, 
Wolbach an 


€ Weſt⸗ 
an Henrh Van 


E. 74. Straße, Weſt⸗ 
Catherine Duddy an Sarah 


ul 


Noragon 
wraon 


randon Ave., Südoſtecke 
front, 22 bei 125 

E. Loomis, $1: 
Tarton Ave., Süd ftede €, 72. Ctr., Weftfront, 
I. 2. Early an Eva I, Grapper- 


48 Dei 121 
haus, 83500 

j %._nördl. don E. 74. Str, 
75 bei 124, I. %. Mietanfs an Ric. 


Ype., 196 

Fiſcher, 88000. 

Komensty Ave., Südoſtecke Weſt 48. Sir Welt» 
front, 60 _bet 125, Bectitimtl Kajaledy an 
John 3. Mofciehowatt, 82800. 

Kidaeveh Abe, 295 5. füdl. bon Meft 28, 
Straße, Weltfr., 30 bet 125, Baclad Kyfela an 
Sohn Dolccel, $5200, 

Reit Ban Buren SG— 
mento Sfbe,, 
an Belle Ca 

Maine, Tomnil 
Grundei gentt 

Twi rn I 
ith Dat Ra 
loc 1 


Dtfr 


or 


25%. öftl, bon Sacra» 
25 bet 125, Koretta Kozat 


ield, $1400, 
und anderes 


tn 
p 41, 9 41-12, 
m, Rofepd B. Mercer an Jonas 
sh 500 
Schagf, & 8. en, u 3 und 
i W. Bitt⸗ 


nr 


— 


. Dorm 
Mpde., 22 
itdfr., 53 bet — 
an Mr. A. 812,500. 
Hermi tage Abe., 170 
Zerr., MWeitfe., 49 bei 155: 
an Eufım E. ‚Green, 86000, 
N. Mihland Ade., 65 $._nörbl, von Addifon Ste,, 
teitfe,, 25 Bei 123; Friß Lange an Iheotore 


Nellenthin, 82500. 
fhland MAbe., > 3. füdl, bon Wabeland, 
Nef 3; Laura Shin an Leo 


we efit. 
Mi 


von, Sheridan 
; Minnte PB. Shatiod 


füdl, don Birditivood 
Ss. M. Gunderion 


Aenitorth 
Road 


— 
Ws. 
54 


N, 975 
x fr, 25 bei 12 
inter, $4300, 


’ 


Jetzt iſt die Zeit 


während Sepbtember: 310 Gebiß 34;3 Golblronen 
93.50 6i8 $4.50, XTeit aemadt, Bezablt midi 
mehr. Bridge-Zähne 33 His 34 


BOSTON DENTISTS (Dr. Stover) 
State und mu A bon —* Be » 





| 
! 
| 


50% * zu 


heute bei Kronen und Marl Staats. 
wertpapieren. 


Näheres Über Anfrage brieflih ober 


perfönlich 
Boft- und funfentelegraphifche 


Geldſendungen 


werden unter boller Garantie 


Deutſchland durch 

die Bank für Handel und 
Bnduftrie, Darmftädter 
Bank, Berlin, in Wien 
durch die Wiener Bank 
ſoſortigſt effektuirt, 

und Originalquittung hierher geſandt. 
100 Rark 313.60 
100 Kronen 313.00 


L. KAUFMANN & 60,, 


Deuntides e. elaursjel Ghicano, WS 

E28 ©. Filth Ave. Sta at⸗ 8 sellung- Sch. B 
Reprälentanten der Want 
Hojmanı & Co, v . 


siener 


Die 
GOMMERCIAL 


SITE sun u 


Deutfche Spar: und Handels-Bank 
19355 MILWAUKEE AV. 


Telephon: Humboldt 46 .ınd 47. 
übernimmt 


Heldlendungen 


nad 


Deutſchland und Oeſter⸗ 


| 
reich = Ungarn | 

iowie an Nricgsgeiangene im | 
| 


ngland, Tsranfreich und] 
Rußland 


u den — Preiſen. 


DriginalStriegönnleihen 


zu niedriglten Tagespreilen. 


ip fafondido* | 


Seldfendungen 


vanfentelegraphiich nad alien Orten in Dentich | 
'and, Oeſterreich Ungarn. Schnell, bitlig u. unter 
wnrantie, Nanft und verfauft alle Seltforten. 


Kriegs-Unleihen | 


‚auf und Loitiparfaiienanlagen werben auf| 
orahtlojem Wege dreimal die Wore befürdert. 


| 
Zpezielle Geldiendungen an Aricns —— 


und nach otfupirten Provinzen Polens 


JOS. ASCHKAR, 


tim Geihäft reit 1900 
755 W. North Ave. 


Ede Halited Etr,, 1 Treppe bod, 
Tifen 8 Uhr —* orgens bis 8 br Abends — 
Zonntags 8 bis 
„Nvoraf onmomi* 


Bolt und 


— 


ordern wer ſchnell und ſichert nach Deutſch⸗ 
and, Oeſterreich Ungarn und Rubland, un: er| l 
„volifter Garantie, bittiger als irgendwo! 
»1d3 fFünnt Abe beffer bedient werben. | 
Kommt nuyb Äiberzeunt Euch! 


Shiüisfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
»erden billig und ſachverſtändig ausgefertigt 


J. V. ZINNER & CO. 


Örößte dentich-murariiche Agentur in Chicago, 
6i9 W. Nortn Avenue, 
1400 we 51. Str, Ede Yoomis, 


Difen 8 Morgens bis 8 Abds, — 5 


Kriegsanleihen 
Deutihe, Deiterr. u. Ungariſche 
Geldſendungen 


MWMWireless V 
prompt und ſicher. 


gut: ſeit 1802 im alten 


und 


Meine Garantie iſt 
— 


K. W. KEMPF, 


120 N. La Salle Str. 
Tel. Main 4491. 
Offen 9 bis 6 Uhr; Camstag3 bri 
Sonntaas don 9 bis 12. 
VER 


il29famomi* 


37 (di P&2. a 

1957 Grand Ave. Chicago, SU. 
(Eigenes Bankgebäude.) 

Gegründer in 1904, — Tel.: Sceleb 


Geldſendungen 


Durch Drahtlos oder Poſt. 
unter vollſter Garantie und Sicherheit. 
ſorgen dem Abſender 
Schneller den Original Empfangſchein 
mit der eigenen Unterſchrift des Empfängers 
als irgend welche Bank. 
Schiffskurten Kriegsanleihen 


Offen wglich bis 8 Uhr Abends, Sonntags 
bis 3 Uhr Nachmittags. 


3968. 


Ye 


5ag,ta* | 


— — 


BE Geld zn verleihen. 
auf Grundeigentum zu DeM 
günitigiten Yedingungen. 
Vorzügliche erſte Hypotheken 


su 54% und 6% Zinien ftetö an Haub. | 


A. Holinger & Co. (In.) 


Aumber Erhianne Blda., 11 @. LaSalle Etr. 
‚Telenbon Kandel v 1191 Solmifafon® 


en nn nn —— — 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clarf Str,, nahe Randolph 


Geld zu 5 bis 8 Vrosent Binfen au 


verleihen. Gute oerſte Sypotheten 
su verlaufen, el 6846 Gentral, 
jaibidofaio* 


m. | 


Wer zwei Spradıen beverricht, ba. viel) 
vor dem voraus, des nur eine fpricdht. Die | 
Kinder deuticher Eltern follten neben der 
engliichen fich and) der deutichen bedienen 
fönnzn. Darum meldet Eure Kinder zur 
Zeilnchme am deutichen linterricht in ben 
Bolfsfchulen an! —16fp 
. Ca 


| Namen. 
4 itern, beitehend aus einer 
| iter, 

| Mittel-Schweiter. Eine andere Grup- 


|Elfers, 


| Elfers 
ſchattigen 
ein aufrechter, ſchlanker alter Herr 


75 Jahre erſt alaubt, 


Inſel zugegangen. 
Alles noch voll Urwald war, hauſten 


Tages aber 


men die Kelleys 


auf. 


jetzt ir 
im Weingeihäft bon 
'bart tatia it, 


der 


Imenige bon den 
noch. 


in 


igen Reben 


| Mittelpunft 


(Eıgenberidt der „Abendpoit”.) 


Ein Ausflug nad) Kelleys Jsland. 


Wo deutfhe Winzer Obio-Wein ziehen. — Bei 
einem alten deutfhen Pionier zu Gaft. — Eein 
Kampf aegen die Weinfabrilanten. — Allerlei 
aus der Gefihihhte der Infel. — Andenten an 
die Eiszeit und die Indianer, 

Die guten San- 

: dusfyer jind wirf- 

lich zu beneiden: 

wenige der Städte- 

bewohner am Erie- 

See haben eine jol- 

che Fülle reizender 

Ausflugsorte in 
unmittelbarer 

Nähe wie fie, Und) 

zwar find die reigenditen dabon die 
Snieln im Erie-Scee. E3 jind etwa | 
ihrer fünfzehn, größere und E£leinere, 
die durh Dampfer von Sandusky 
aus zu erreichen find. Bon den Elei- 

Ineren Gruppen haben einige fpahige 

Da find die drei Schmwe- 

Dit-Schiwe- 

einer Weit-Schweiter und einer 


Ipe heißt die Henne mit den Hühn- 


| hen, während eine winzige Inſel den 
| Namen die Maus führt. 


An einem 
fonnigen Mltweiberjommer-Morgen 
fuhr ich nach einer der größeren Sn- 
jeln: Stellens Island. Sie reizte mid) 
deshalb, weil bier, troß des irlän- 
diihen Namens der Snfel, alter deut- 


'icher Kulturboden iit, mo Ohio-Wein 


gezogen wird. Sch jpürte die deutiche 
Atmosphäre bereits, wie id nad) der 
Landung am hochgelegenen SeeUfer 


|dahinichritt, auf einer qutgehaltenen, 


bon boben Bäumen beichatteten 
Straße, an der jaubere, ftattliche 
Villen lagen mit mwohlgepflegtem 
|Rajen davor; ganz wie in Sandusky. 
ı Hinter den Häufern brannte die Sonne 
'auf lange Reihen von Meinftöden 
mit reifenden Trauben daran. Mei 
ter hinten ragte ein weißer ird- 
turm in den dunfelblauen Simmel. 
| Mein Leg führte mi zu Henry 
einem der älteiten und ge- 
achtetiten Winzer der Infel, an den 
ih Empfehlungen hatte. Sch fand 
in der Hängematte unter 
Bäumen vor feiner Villa: 


mit furzem weißem Saar und wal- 
lendent, noch nicht einmal 
Bart. So Einer von altem deut- 
‚Ihem Schrot und Korn, unverwüſt— 
lich, geſund an Leib und Seele, 
ſchlicht, freundlich, der Typ des echten 
deutſchen „Pioniers“, dem man ſeine 
wenn er's 
Einem ſelber lächelnd verſichert. Das 
ſind die Leute, die den Mittelweſten 
entwickelt und in die Höhe gebracht 
haben. 

Wir waren bald im 

Schatten der breitäſtigen Bäume in 
ein angeregtes Geſpräch verwickelt. 
Der alte Herr in ſeiner überraſchen⸗ 
den geiſtigen Friſche hatte einen gan— 
zen Sack voll intereſſanter Dinge zu 
| erzäblen, von fich jelber und der Ge- 
| schichte der Infel, was genau genom- 
men dasijelbe war. MAIS Siebenzehn- 
jähriger war er im Sabre 1858 au 
die Sniel gefommen, auf der ehedem 


fühlenden 


— die Kelleys herrichten, die Srländer. 


63 mar bödit romantisch mit der 


Zu Anfang, wie 
dort nichts als Schlangen. Eines 
Icheiterte in der Nähe 
der Iiniel ein Scaelichiff, das Icbende 
Schweine an Bord hatte. Mande 
von den Tieren retteten fi auf die 
Inſel, wo ſie di? Schlangen auffra- 
hen und fich vermehrten. Dann fa- 
und fraßen Die 
Schweine auf, und zulekt famen die 
Deutſchen und iraßen die Irländer 
So geht die Anekdote um un— 
ter den deutſchen Winzern, die der 
alte Serr jchmunzelnd berichtete, 
Niele Plattdeutihe waren unter den 
— | Wionieren, aus Sannover. Elfers 
jelber und fein Bruder Fred, der 


nebenan wohnt, famen aus Sinzine | 
Igen bet Waldsrode, 
Gerkens 


Auch der Fred 
kam aus Hannover und der 
Chriſtian Lujen und der Hermann 
Sch. Der alte Brookermann, der 
Sandusky lebt, wo ſein Sohn 
William Rein— 
kam aus Livpe-Det— 
mold, der Heinrich Jordan kam aus 
„fröhlichen Pfalz“, der 
rich Schardt aus dem Badiſchen 
Alten leben freilich 


die erſten, 
fetten Lehmboden 


Uebrigens waren 
den ſchweren 
die Reben ſenkten, 


die von dort ausgewandert waren, 
weil die ruſſiſchen Knutenſchwinger 
nach echter ruſſiſcher Despotenart 
ihnen die verbrieften Privilegien 
nahmen Die meiſten Siedler aus 
Deutſchland kamen zwiſchen 1860 
und 1870. 
12 Acker 
860 bis 


Land, für das ſie damals 
3100 den Acker zahlen 
mußten. Später koſtete der Acker 
8500. Harte Arbeit war's die ſie 
leiſten mußten, unverfälſchte Pionier— 
Arbeit: Bäume fällen, Buſchwert 
ausroden, pflügen, und die jun— 
ausſetzen und ſorgſam 
hegen und pflegen. Arbeit, Arbeit 
und wenig Vergnügen! 
war den frommen 
ſchlichten Menſchen die Kirche. 
dabei biel Enttäufchungen! 
ITaliforniihen Reben deutjchen 
franzöſiſchen Urſprungs 
So verſuchten ſie's mit der wild— 
wachſenden amerikaniſchen Waldrebe 
und veredelten ſie. Und das gelang! 
Eine reiche Wein-Induſtrie ent— 
wickelte ſich. Die deutſchen Winzer 
wurden zu Leuten, die ihre eigenen 


und 


Weinkeller und Häuſer hatten und in 


behaglichen Verhältniſſen lebten. 
Noch heute erzeugen ſie alljährlich an 
1000 Tonnen Trauben. Doch iſt die 
Traubenzucht nicht mehr ſo in Blüte 
wie früher. 

Wie mir Elfers ſagte, arbei— 
tet das Großkapital in der 
Wein-Induſtrie heutzutage jo viel 
mit minderwertigen künſtlichen Wei— 


weißem | 


Fried-⸗ 
Nur) 


die |9 


Seder befam von 6 bi3|, 


Geiftiger | 


Und | 
Die! 


entarteten. | 


Abendpoft, Chicago, Samftan, den 9. September 1916. 


ten, daß die Nadhfrage nad) Trau- 
ben zurüdgegangen ijt. Das hat den! 
Winzern sehr gejchadet, in Obio eben- 
jo wie in Kalifornien. Natürlich ver- 
fuchen die Winzer alles in 
Kräften Stehende, dem 1lebelitand 
abzuhelfen, Elfers ift jelber in Wa- 
Ihington gewejen, um bei der Regie- 
rung durchäufegen, das die großen 
„BeinFabrifanten“ die Fünitlichen 
Meine als foldhe flar und deutlich 
fennzeichnen müffen, und das Pub- 
vor Täufchungen geichütt 
wird. Wenn das einmal durchgeiett 
it, meinte Serr Elfers, werde das 
Publikum wieder mehr nadı Natur: 
| weinen verlangen. Dadurd) werden 
| die Winzer veranlaft werden, wieder 
mehr Wein anzubauen und Fönnen 
ihre mirtichaftliche Lage verbefiern. 
Und damit ich mich felber überzeugen 
Tonne, ma3 naturreiner Mein jet, 
ihritt der alte Herr ins Haus und 
farg wenig fpäter mit einem föitli- 
chen duftenden Delamare-Mein aus 
eigenem Bejig zurücd, mit dem id) 
auf das Wohl aller Elfers anitich. 
Es find ihrer heute im Ganzen 20 
Elfers, drei Generationen: Großel— 
tern, finder und Kindeskinder. Eine 
ganze Anzahl von ihnen wohnen in 
der gleihen Straße, einer neben dem 
anderen, jeder in feinem jchmucden 
Hans. : Andere find dabongezogen, 
denen es auf Stelleys Island zu ein— 
fam war. Ein Sohn, Sroing EI- 
fer, war auf Befuch in feinem Auto 
bon Chicago gefommen, wo er im 
Filmerzeugungs-Geſchäft arbeitet, 
ein anderer iſt in San Antonio in 
Texas als Grundeigentum-Händler 
tätig. 

Beſonders im Winter 
die Einſamkeit ihren Gipfel, 
Alles im Schnee begraben iſt 
gar erſt, 
zugefroren iſt, ſodaß die Inſulaner 
nicht einmal Briefe und Zeitungen 
erhalten und von der Welt völlig 
abgeſchnitten ſind. Daher ergreift 
auch der alte Serrggehe der Schnee 
Alles einhüllt, die ylucht und zieht 
über Winter mit der Zebensgefährtin | 
zu feinen verheirateten Töchtern nad) 
Indianapolis. Nah Deutichland iſt 
der alte Herr nie wieder gekommen 
in all den 58 langen Jahren. Aber 


likum 


die wenig Traubenſaft enthal⸗ 





erreicht 





Garde ſind trotzdem gut deutſch ge— 
blieben und der furchtbare Kampf 
ihrer alten Heimat gegen das ganze 
europäiihe Salunfentum hat jie der 
Heimat mwenigjtens geiltig näher ge 
bradt, denn je. Coelum, non ani- 
mun mutant, qui tran3 mare cur- 
Irunt! Den Himmtel wecjeln, nicht 
den Geilt, die über das Meer zichen, 
ſagten ſchon die alten Römer, 

Dann fam Irving, der Chicagoer, 
und fuhr uns in jeinem Auto um 
die ganze Snfel herum, immer am 
blauen, jonnenbeleuchteten endlojen 
See entlang. E83 gab noch mander- 
ITei zu jehen. An einem der jchön- 





I Runkte hatte fi Jemand ein | 


ſonderbar buntes Haus errichtet, das 


er in einzelnen | Teilen-für $500 von | 
irgend einer Firma bezogen hatte. 
Hier hatte er die Teile einfach zu- 
jammenjegen Jaffen ımd das Haus 
war fertig. Wenn’s 
ges auf Ktelleys Island nicht mehr 
aefallen jollte, — er ſein Haus 


wieder auseinander, packt es auf die ä— 


Eiſenbahn und läßt es zum Beiſpiel 
nah Milwaukee ſchicken, falls er ſich 
dort niederlaſſen will. Gar nicht ſo 
übel, dieſe Einrichtung! Außer Wein— 
gärten ſah ich auf der Fahrt viele 
Prirfih-Baume Seit der Weinbau 
etwas zurüdgegangen ilt, werden 
auch Pfirfiche gezogen. In Sandusfy 
tt der Korb Birfiche, etwa 12| 
Pfund, für 35 Cents zu haben. Zu: | 
letzt kamen wir an emen großen | 
Steinbruch. Much das ilt eine neue) 
Induſtrie auf der Inſel, 
Arbeiter beſchäftigt. Sie 





die viele 


tiert, meiſt Slaven, ſogar Armenier. 
Daher befindet ſich ſogar eine 
griechiſch-katholiſche Kirche auf der 
Inſel, friedlich neben der proteſtan⸗ 

tiſchen und römiſch-katholiſchen. Die— | 
fe Steinbrucd-Arbeiter heißen bei den | 
Minzern „Die Fremden“. Sin der| 
Nähe des großen Steinbruchs it eine 
naturhiitoriihe Seltenheit: mächtige | 
Felfen aus der Eizeit, die vom Eife |) 
ausgewaichen, gerilkt und geglättet 

Mind, wie menn’3 bon kunſtgeübter 

Menſchenhand geſchaffen wäre. Dar— 
auf ſind die Inſulaner ebenſo ſtolz 





Deutſche aus ei- wie auf den großen Stein am Ufer, |tc3 
ner Siedlung im ſüdlichen Rußland, 


in den die Indianer allerlei ſeltſame 
Figuren gemeißelt haben. Denn vor 
Zeiten, ehe das habgierige Blaßge- 
ſicht kam, war dieſe Gegend ein 
wahres Paradies für die Rothäute. 

Wir fahen noch gemütlich bet ei-| 
Inem Slafe Sandustyer Bier im 
‚Cafino” am Strande, Dann tauchte | 
in der Ferne der Dampfer auf, der 


— Hodgens fagt: „Erhaltet, 
| Die rihtige Behandlung 
im Anfang und Ihr ipart | 

Zeit und Geld.” | 


Ihr ſeid —— wenn Ihr Dr. Hodgens 


wegen irgend einer | 
Sirantbeit oder Echmäs | 
de um Nat fragen 
wollt. Cpredt vor zu) 
einer freu nd | 
Imterredung. 
wird Euch nichts 10» 
ſten. Seine abeige 
Grfabrung als ein| 
Spezialift in der Be 
bandlung von Iranlen 
fhwaden und 
leidenden Mäns 
nern madt _e3 
fiber, daß br 
mit Erfolg wer» 
det behandelt 


werden, Neuefte toilfenfhaftlide Methoden für 
die Behandlung don dhronifchen, nerböfen, Ylırts 
und privaten Strantheiten. Die berühmte beut- 


fche Medizin 
9] 4 Verbeiiert 606 
Wir fpreden deutich. 


Dr. I. W. HODGENS 


as So. Dearborn Str., Ecke Monroe, Chicago. 
Griliy Building, zweiter Floor. 

Stunden: 9 Borm. bi 8 Abend3, Dienstags und 

„onnerdtags 9 bid 5. Sonntags 10 gie» 








NEOSALVARASN 
Verabreicht zur Heilung 
von Blutvergiftung. 


ihren | % 


wenn 8* 
und | 4 
ivenn der rigjige Erie-See | 


er fowie die andern von der alten | 


ihm eines Ta: | 


* 


werden J— 
aus allen Winfeln Europas impor- | 


Mittwoch. 


4J Zimmer. 


m 


Keine Poft: oder Telephon:Be- a __ 


jtellungen ausgeführt für irgend 


welche diefer Spezialitäten, aus- 


genommen Groceries. 


Milwaukee Avenue 
At Paulina St. 


5öca am Dallas 


x Doppelte ** —52 6 —E — in beiden Läden 


Wieboldt's Herbft - Modennsitellung 


(DTamen-Tradhten) im Gromwn-Thenter, 
am 11., 12. und 13. September. 


2000 Romplimentar- Tidet3 werden 


morgen den ganzen Tag frei fortgenehen 


in unferer 


Abteilung für Damen: 


Trachten. 


Zwei Läden 


Lincoln—School 
and Ashland 


in beiden Lä- 
den morgen. 


Bir Fauften das ganze Lager allgemeiner Wauren von R. G. Coof, Ned Taf, Jowa, zu unferem eigenen Preife, deshalb Fünnen wir 


Ihnen die Waaren zu 50 Cents am Dollar und einige davon zu weniger als der Hälfte offeriren. 


Quantitäten an diefen Waaren zu beichränfen. 


Gingham 


Kleider-Gingham, nur ge 53 


ſtreifte Muſter, Fabriklän— 
gen, gute Auswahl von Mu— 
ftern, Eool3 Prei3 Ike — 
unfer Prei3, Nard 


Flanell 


Amoskeag gebleichter Sha— 
ler⸗Flanell, ſchwer twilled, 
Fabrillängen. Cool's Preis 
1214c — unſer Preis, di 


Pereale 


Kleider⸗Percale, helle oder 
duntle Muſter, ganze Stücke, 
36 Zoll breit, alles neue 
Muſter: Coots Prei3 1242c 
und 15c, unf. Pr., Dard.... 


Challies 
Baumwollene Challies für 
Comforter⸗Bezug, 36 Zoll 
breit, Blumen- oder perſiſche 
Mufter; Cool3 Preis 12%c, 
unfer Preis, Yard 


Flanell 


Velour Flauell für 1 
Kimonos od. Dreſſing 
Sacques, Fabrillängen, 
echtfarb.; Cools Preis 2 
18c; unfer Pr., Yard... 
Faney Waaren 
Partie Fauch-Goods, wie 
Kiſſen-Tops, Genterpieces 
„Hamped” Stleider, Hand: 
tiicher und fanch Kiffen, 
wert b. O8c, zu Löe, 25€ ıt.. 
Baumivollegarn 
Mere, Slipper Gotton, 
alles aute Farben, 
die regul. 25c Corte, 
fo lange fie vorhalten, 


Stirferei 


Schweizer Stiderei und Ein- 
fäge, fehr Hübfhe Mufter — 
fpeziell am Montag — die Yard 


PBrolino 


Nug Filling, 4-4 Breite, volfe Rollen, 


Hartholz- und Block⸗ 2760 


* 


muſter, mit —* hel⸗ 
ler u, mittl, Dal Fis 
niſh, ‚extra fohwer, reg. 
306, Mont. Yd. nur. 


Friſch geſchnittenes 
VealStew, 4 
per Pfund l15ic 
Native Plate ac 


Beei, per 113 c 


Pfund.. 
Wittelichnitt vom 
Round 


Steaf, Pd. 193€ 


Jarter Schnitt 


Schulter 153e 


Steal, Pfd. 
Swifts Premium 
Schin⸗ 


geräucherte 
.20ic 


Ten, per 
Pfund.. 
Fruhſma⸗ 
290 oder 
Feinſier — 
Veryackung boomt 


Feiner 
Eped, per 

“ roter für, 
AlaslaLachs, 

per Wüchfe 20C | Banner. 
Shrimps, 2 ſack verpackt, 
für 12 ce Iver Cad.. 


Butter, 


gemadt, per 
Pfund zu.... 


American 
Käſe, Pfund 
Feinſter 
offener 
läſe — 
Pfund, 
Feine 

Navy 
5 Pfund 
— 


per 
äu.. 


Apetizo 


Pfunmd.... 
„Arifto Marke neuer 


mich nach Sandusky zurückbringen 
ſollte, und ich nahm Abſchied vom 
alten Herrn, der hier in einem ein— 


ſamen Erdenwinkel ein reiches Leben 
als deutſcher 


Kulturträger geführt 
hatte. 
9%. Urban. 
— — — 

Im Beſitz einer nahezu 25-jährigen 
| Gral rung, tjt 3. 8. Dantowsti qualifi⸗ 
zirt, auf der Richterbank des Stadtgerich— 
zu ſitzen. Vorwahlen am nächſten 

anz. 
ſamo 
—— ⸗ 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


Tas Wohnhaus von C. B. Munday in 
Drexel Boul. für 8362,603 verkauft. 
Im Grundbuchamt wurde der ge— 

richtliche Verkauf von C. B. Mun— 

days Wohnhaus in Drexel Blod., 


292 Fuß nördlich von 50. Str., an 


Konrad Mathieſſen für 862,603 ein— 
getragen. Das Grundſtück hat 15 
bei 200 Fuß, Weſtfront, das Wohn— 
haus iſt dreiſtöckig und enthält 20 
Munday kaufte es einige 
Monate vor dem Zuſammenbruch 
der La Salle Str. Truſt & Savings 
Bank. 

Wilſon Critzer in Detroit hat das 


| Apartmentgebäude 5152—58 South 


Park Ave. von Nikolaus Hobicherd 
für $102,500 gefauft und die Be- 
lajtung von $62,500 übernommen. 
Sobiheid nahm eine Birnenrand bei 
Medford, Dre, im Werte von $40,- 
000 in Taujch. 

Sohn S. Holmes will auf 97 bei 
143 Fuß an Sheridan Road, DOft- 
front, 100 Fuß nördlich von Surf 
Str., die er für $40,000 gefauft hat, 
ein feines Apartmentgebäude für 
5225,000 errichten. Das Grundſtück 
it mit $20,000 belaitet. 

Hrau Margaret Warren Springer 
Dliver hat auf ihre mit Fabrikgebäu— 
den bebauten Grundjtüde an Canal 
Str., nahe Jadjon Blvd., und Elin- 
ton Str., nahe Jadjon Blod,, $80,- 


Ausgewählte Groceries— m Milwaufee 


Meadow 
HillCreamerh, friſch 


350 


Fanchy Wisconſin 


23C 
hieſiger 
Schweizer: 


39c 


Michigan 
Bohnen — 


58c 


Minute Tap ioca 
Big: 


3 —— 350 


m arte 
frifh ger. Kaffee, in 
Pfund Handtuch— 


990 





Waiſts 


Shirtwaiſts für Da— 
men u. Mädchen, Cook's 
reg. Preis 831.00, unſer 
Preis Montag nur .... 


Nompers 


Spiel NRompers für 
Kinder Eoof’3 reg. 
Preis 50c; unfer Preis 
Montag für 


Nachtkleider 


Muslin » Nacıtkleider 
für Sinder; Coof’3 reg. 
Preis 50c; unjer Preis 
Montag nur 


Sacques 


Sacques u. Boo— 1 Ne 


ties für Babies, — 
Baby⸗Slips 


Coof3 reg. Preis 
25c; unfer Preis. 

Baby Slips; reg. von 
Cook zu $1 verfauft; 
Khre Auswahl am Mon: 6 
tag zu nur 

J— „Ss * 
Korſet-Bezüge 

Korſet Covers f. Da— 
men, Band⸗ oder Sticke— 
rei-Beſatz, Cook's Preis 
506; unſer Preis 


| Shawis 


|  PBlanell Shawls für 
| Babies, Coot’s regulä- 
rer Rreis, $1.00, Xhre 
Auswahl Montag zu... 


Taſchentücher 


Weiße Taſchentücher für 
Damen, mit Satin-Border, 
ſpeziell für Montag das 
Stück zu nur 


Hemden 


Männerhemden, leicht 
vom Anfaſſen beſchmutzt, 
rangiren im Preis von 
T5c bis $1, Nuswahl.. 


Ave. Laden 
Friſch gebag. Fei⸗ 
gen Bars, 


per Piund.. dc 
Frisco MarkePort 
and Beans, 9 
per Büchſe.... c 
_ Nartoffeln, extra 
fanchkobblers, feine 
mehlige Kochſorte, p. 


a $1. 00 


Tomatoes, ſpeziell 


Friſch geröſt. Gol⸗ 
den Santos 
Kaffe, Bund 22C 
Keltoggs friih toa- 
fted? Korn 
Slales,5 Pad. 25C 

Waiburns Gold 
Mehl — ver 

+ Taf 
0 52.08 

Suder, — jeinjter 
granutlirter, 


10 Pımd.... 69€ 


Nur am Counter 
berfauft. 
Johnſons Galvanic 
Laundry Seife 


10 Stide IQ 


Wieboldts geräuſch⸗ 
loſe Doppel Bi 
Streihhödger 15e 
Friih ach, Vanilla 


— per PBadet 
Wafers — 12e 


ver Pfund... 


boll rot 
gaefunde 


83c 


Trockene Zwiebeln 
— mittlere Gr., gel 
be Globes — das 
Pfund 


auserleien, 
reif, folide, 
Corte, per 


+ Bort« 
mein, Gall.. 
Grportbier, 
mit 2 Duß. 
Flaſchen, für 


Kifte 


95C 


000, zahlbar in Monatöraten von 
55000, von Frank Schönfeld gelie- 
ben. 

ug Gurran hat von €. 5. Hol- 
mes 125 bei 150 Fuß an der Süd— 
— 2 Sheridan Road und Nir- 
drie Place und 75 Lei 150 Fuß an 
der Nordojteke der Road und des 
Alerander Place für $35,000 ge- 
fauft. Er baut dort ein Apartment- 
gebäude für $250,000, 

Das Apartmentgebäude in N. Ra- 
cine Ave., 99 Fuß mölih von Law— 
rence Ave., 50 bei 66 Yu, Diftfront, 
ift von Ehrift. WU. Z0e8 an Thomas 
D. Collins für 36,000  verfauft 
worden. E3 ijt mit $11,000 belaitet. 

Sn Wilmette haben D. R. Ander- 
jon das Wohnhaus 900 Ehejtnut 
Str. für $16,00 an €. T. Lowe, Sas. 
EG. MeBride das Wohnhaus 1144 
Cheitnut Str. für $16,000 an Eb- 
ward R. Diederik und Dr. Ziegler 
ein Grundititk an Lincoln Ave, und 
Sheridan Road, 102 bei 155 Fuß, 
für $11,900 an . Hoffman ver- 
kauft. 

Perry L. Smithers hat für ein 
Grundſtück an Cheſtnut Str., Wil— 
mette, 91 bei 300 Fuß, nahe 12. 
Str., $75 den Fuß bezahlt. Er will 
ein Wohnhaus bauen. 

Das Mietshaus an der Sitdojtecfe 
bon Diverjey und Albany Ave,, 40 
bei 109 Fuß, tt von W. B. Halver- 
fen an Otto CE. Zielfe für $21,000 
verfauft worden. €3 ift mit $15,000 
belaitet. 

3. B. MeClun Hat an Bridget 
0y das Mietshaus an der Sitdweit: 
ee bon Zadergne Move. und Ferdi- 
nand Str., 51 bei 125 Fuß, für 
$19,500 verfauft. Die Belaftung be- 
trägt $12,000. 


—+ 9 — ——— 

— Lehrer: „Du, Mocig! was haft 
Du da?" — Shüler: „Nichts,“ 
Lehrer: „Dann tu e& weg, Tu örft 
damit die Stunde.“ 


| den. 


Wollene Leibchen 


Leibchen für 5 


aus auſtraͤliſch. Wolle, 
wert bis zu 81.00 
zu 50c, 29e und 
WW aifts 
Geſtrickte Waiſts für 
Kinder; Mrs. Cook's 
Preis 25c unſer 6 
Preis zu 
Beinkleider 
Weiße Knie-Bein— 1 
kleider für Kinder, 
reg. zu 250 verkauft 2 
—ſpez., Montag.... 
Union Suits 
Union Suits f. Da— 
men, niedriger Hals — 
wert bis $1.00; Ahre 6 
VBelveteen 
Corduroy Velveteen, 30 33 


Auswahl zu 50c, 29e u. 
Zoll breit, Fabrillängen, 
Taffeta 


alle3 gute Farben u. Län: 
gen; Eool3 Preis 6öc — 
J 
Schwarzer ChiffonTaf⸗ 
fetg, 3630ll breit, feiner 
Chiffon Finiſh, Cook's 
Preis 1.39; unſer Pr., 
Broadeloth 
American Broadeloth, 
56 Zoll brei in grau, 
Wine, ſchwarz, braun u. 
Navy, die Yard zu 


Crepes 


Georgette Grepe, 40 3. s1 


breit, in allen moder: 
nen Sarben, fjehr fein 
und „drapy“, — Cools 
Preis $1.98, unf. Preis.. 
u: 
Kleiderftoffe 

Partie reinwoll, Kleider: 
ftoffe, 36 bis 44 3. breit, 
5. . leicht befhmutt, gute 
Auswahl v. Farben; Cbols 
Preis 80c; unfer ‘Preis 


Wir behalten uns das Recht vor, die 
Diefelben find zum Verkauf, julange der Vorrat reicht, in beiden Läden. 


Watte 


Baumwollwatte f. Com— 
forter⸗Füllung. 3 Pfund 
ſchwer, Größe 72x90, rein 
weiß; Eool3 Preis 87c: 
unfer Preis 


Comforters 


Komforter, mit ſa— 
51 95 
— 


nitärer Watte gefüllt, 
mit fanch Eretonne 
bezogen, volle Größe, 


Blanfets 


Blankets, in grau, loh⸗ 
farbig oder weiß, fanch 
farbige Borte, — extra 
groß; Cools Preis 81.50 
unſer Preis 


Bettuchzeug 


Echte Pepperell R. Bett— 
tuchſtoffe — 36 Zoll breit — 
(einer weicher Finiſh) 
Cools Preis 10%%c, unſer 
Preis, Yard 


Handtücher 


Türfiihe Bade - Hanp- 
tücher, mit fancy Jacquard 
Borte, fehr lange Corte, 
Cooĩs PRrei3 290; unſer 


Damaſt 


_Neuer Tafeldamait, jeiner 
Catin Finiid, arofe Aus— 
wabl don Muftern: Cools 
Preis 35c, — umfer Rreis, 
die Dar 


Baby- Strümpfe 


Fein gerippte farb. naht: 

foje Babiesitrümpfe, — a 

ſchwarz, weiß, roſa u. he 06 

blau, jpe3., Baar zu 

* * = 

Kinder- Strümpfe 

Schwarz gerippte farbige 

baummwoll nabtlofe Siinder- 

— dopp. Ferſen und 6 
zehen, Odds u. Ends, Pr., 

Knaben-Hoſen 

Knaben-Schulhoſen — 

aus guten dunklen Far— 

ben, Größen von 4 bis 6 

14 Jahre, ſpez., Paar, 


Haus-Ausſtattungen —Im Milwaukee Ave. Laden. 


ı 
fall-Kannen, 


dopp. Bo⸗ 
MU A. 
Maion Fruit 


Htändig mit Porcelainseinge- 
Zinfdedel, 


legtem 
ße, Stück 3260; 
| ze Größe, 
Stück. 


Fruit * 
reiner weißer 
reine 
Dutzend 
Packet zu 


Nr. 7 


Wäſchekörbe, mit Dek— 
kel, Hartholz, 26 a 
hoch, 19 3. im Quadrat, 


$1.40 Wert, Ic 


zu nur 

Jewel Gasbügeleiien, 
6 Pfund fchwer, nidel- 
plattirt, vollitändig mit 
6 Zug Stahlichlaud; 


— 9. 69) 


zu nur. 


im 


miniumaus⸗ 
guß, Ausw. 


Meldekaſten 2162. 


Von unheilvoller Stätte lief geſtern wie— 
der ein Feueralarm ein. 

Das neue ſechsſtöckige Lagerhaus 
der Firma Morris & Co. an 54. und 
Bilhop Str. wurde geitern Abend 
troß hartnädiger Arbeit der Feuer— 
wehr vollitändig zeritört. Der Sca⸗ 
den wird auf $100,000 geihätt. Das 
eingeäjhherte Gebäude befand fid nur 
wenige Schritte von der Stelle, wo 
im Sahre 1910 Feuerwehrchef Horan 
und 20 Feuerwehrleute den Tod fan— 
Der Alarm kam auch diesmal 
von demſelben Meldekaſten, Nr. 2162. 
Die Feuerwehr hatte einen äußerſt 
ſchwierigen Stand, da ſich in dem 
ganzen Gebäude, außer im oberſten 
Stockwerke, keine Fenſter befanden. 
Sie war gezwungen, auf Wendeltrep— 
pen ihre Schläuche nach dem oberſten 
Stockwerk zu ziehen und von dort aus 
die Flammen zu bekämpfen. Die Ur— 
ſache des Brandes konnte nicht er— 
mittelt werden. 

ISn®den Räumlichkeiten der Old 
Roſe Diſtilling Co. im erſten Stock— 
werke des Hauſes Nr. 4713 S. Aſh— 
land Ave. brach heute Morgen auf 
noch nicht ermittelte Weiſe ein Feuer 
aus, welches jih jhon in wenigen 
Minuten auf die oberen Stockwerke, 
wo zivei Familien wohnten, aus— 
dehnte und den Leuten keine Zeit 
mehr ließ, ſich in Sicherheit zu brin— 
gen. Feuerwehrleute drangen mit 
Todesverachtung in das brennende 
Gebäude ein und trugen fünf Kinder 
ſowie deren Eltern, die zum Teil 
ſchon vom Rauch überwältigt waren, 
ins Freie. Trotzdem die Feuerwehr 
alles aufbot, das Feuer auf ſeinen 
Herd zu beſchränken, wurden die zwei 
ng Gebäude Kr. 4715 und 
Nr. 4717 ©. Nibland Ave. von den 
Flammen erfaßt und jtark beichädigt. 
Sn den legtgenannten Gebäuden be- 
finden fi die Räumlichkeiten der 
United Woolen Co. und ein Zaden 


Fence Aſche- od. Ab= 
| vollſtändie 
mit Deckel und Rods — | 


51.89 


Jar Dede, Zint 


das Dub * 21e 


J 
Vatent 


F Pe 


Gatiup Flaſchen 
| Suunmiftöpfel — 
1 Pint Größe — 
das Dutzend 

Steinfrünge oder „Grods”, 
innen braum, irgend eine 


Größe bon einer bis 8c 


Sarg, voll 


Pintgrö= 


4c 


su 6 Gallonen — 
die Gallone 


da3 


— 
Gummi — 
neue Waare, 
Vacket, 


od. Nr. 8 Tee: 
tejjel, gefponnenes Alu= 
minium, gegoſſener Alu—⸗ 


81.89 


der United Cigar Store Co., 
da3 Nihland Theater. 
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Warf fih unter die Räder, 


ſowie 


Geachteter Bürger und Poſtmeiſter des 
Vorortes Lombard begeht Selbſtmord. 
John Quinch Adams Reber, der ſeit 
einiger Zeit nervenleidend und ans 
Bett gefeſſelt war, erklärte geſtern ſei 
ner Nachbarin, Frau Crams, die ihn 
pflegte, daß er einen Spaziergang 
unternehmen werde. Da fich der Ge 
fundheitszuftand Reber etwas. ge- 
beffert zu haben fchien, ließ die Frau 
es auch) zu, und ihr Pflegling verlieh 
dad Haus. Der Krante begab fich 
bedächtigen Schrittes nach den Eifen- 
bahngeleifen der Vorftadt in Lom- 
bard, mo er jeit feiner Geburt wohnte, 
und fette fi auf die Eifenbahn- 
böfchung nieder. Bald fam ein Schnell- 
zug dabergejauft, und Reber ftellte fich 
neben den Schienen auf, als ob er den 
Zug vorüberfahren lafjen wollte. Die 
Lolomotive war einige Fuß bon dem 
Panne entfernt, al3 er fich mit einem 
Sat auf die Schienen warf. Die 
mea, und er wurde auf der Stelle ac 
tötet. Meber, ver wohl habend war 
bekleidete feit einundzwanzia Jahren 
das Amt des Boftmeifters ft Lom 
bard und mwurbe von allen Einmwoh 
nern geachtet und geehrt. Yor etivu 
dreißig Jahren, al3 yeine Eltern ftar 
ben, nahm er ſich ſeiner Schweſter 
Mary an, ließ ſie eine gute Erziehung 
genießen, und die Geſchwiſter lebten 
glücklich und zufrieden zuſammen, bis 
die Schweſter vor zwei Jahren ſtarb. 
Reber war ſeit der Zeit äußerſt nieder 
geſchlagen und ſoll ſeinen Bekannten 
gemacht haben, daß er nicht einſehe, 
weshalb er auf den Tod warten und 
Leſet die „Sonntagpoſt“ 


Räder gingen über ſeinen Körper hin 
gegenüber wiederholt die Bemerkung 
ihm nicht zuvorkommen ſolle. 





